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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.'i■■jl: — - -- - -

Der Streit um Len Kalter.
Es ist eine alte Erfahrung : Je mehr man an einem

Wort , an einer Rede herumdeutelt , um so verwegener,
stolzer, aber auch künstlicher werden die Ergebnisse.
Überall interpretiert und verwertet man die Kaiser-
rcde von Münster . Jeder liest heraus , was ihm gefällt.
Der Dichter-Ausspruch : „An einem Kaiserwort soll
man nicht drehen noch deuteln " gehört zu denen, die
gern zitiert und auch dem Gegner vorgehalten , aber nie
befolgt werden. Wer sich nun auf den Kaiser beruft,
möchte auch schon im eigenen Interesse die Autorität
seines hochgefürsteten Gewährsmannes als so bedeutend
wie möglich erscheinen lassen. Und da andererseits dem
Widerspruch gegen Äußerungen des Kaisers recht enge
Schranken gezogen sind, so trägt die Presse beständig
dazu bei, das Ansehen des Kaisers , auch wo er nur
Privatansichten  ausspricht , bei den Lesern zu
erhöhen. Kaiser Wilhelm H . wird ungefähr so viel
kommentiert wie Goethe ; und wer unbefangene Sym¬
pathien für ihn hegt, wird manchmal gerade darüber
unwillig , daß man den Maßstab zu seiner Einschätzung
unbillig verlängert.

Am zähesten beschäftigt sich mit der Münsterschen
Rede die Ze n t r u ms p r e s s e. Wie die rheinisch¬
westfälischen Zentrumsorgane über die Kaisertage in
Westfalen dreifach so ausführlich berichteten wie selbst
die Tages -Anzeiger — es schien der Plan vorhanden , es
den Blättern aller Richtungen an Loyalitätsbekun¬
dungen zuvorzutun —- so füllen jetzt die Besprechungen
ihre Spalten . Das führende Blatt rn Cöln hat , wie es
sich hübsch ausdrückt , „die Gedanken des Kaisers folge¬
richtig zu Ende gedacht" : man darf also eigentlich die
in Münster gesprochenen Worte nicht ohne die in Cöln
geschriebene Fortsetzung lesen. Nach diesem Zentrums¬
blatte sollen die Worte von der Religion sich gegen —
den kirchlichen Liberalismus richten und die „den
Katholiken geläufige ", aber auf nichtkatholischer Seite
.gewöhnlich verkannte Wahrheit enthalten : „Toleranz
ist nicht auf dogmatischem Gebiet möglich, wohl aber
kann und soll sie das staatsbürgerliche und gesellschaft¬
liche Leben von Mensch zu Mensch beherrschen. Nicht
dem Irrenden sondern dem Irrtum gilt der Kampf ."
Wir brauchen kaum zu wiederholen, daß der Kaiser
vielmehr übereinstimmend mit seinem theologischen
Briefe an Admiral Hollmann ausgeführt hat : Der
Wert der Religion liegt im Einfluß auf die Persönlich¬
keit und nicht in dogmatischen Formeln . Daraus mag
sich schließlich auch das von der „Cöln . Volksztg." Aus¬
geführte herleiten lassen, sicher steht es damit im Ein¬
klang : aber es ist ein Nebenpunkt und im übrigen keine
spezifisch katholische oder auch nur christliche Lehre, son¬
dern einfach eine logische, menschliche Unterscheidung.

FerrMetorr.
(Nachdrück verboten.)

Die Zeugen.
Satirische Skizze aus dem Französische« deS

Lso« Lanrof.
Ort der Handlang : Ein Gerichtssaal.
Der Präsident ist zu einem Diner geladen und hat

es eilig, mit der Sitzung zu Ende zu kommen. Der rechte
Beisitzer sucht hartnäckig nach einem Reim für ein Sonett
an seine Geliebte. Der linke Beisitzer, der an chronischem
Magenkatarrh leidet, fragt sich unruhig , ob es nicht
leichtsinnig gewesen sei, zum Frühstück einen Hummer
zu essen.

Der Staatsanwalt , den Hals in einen meterhohen
Stehkragen eingezwängt , das Monokel im Auge, ist
wütend : aus der Heirat mit einer steinreichen
buckligen Dame , deren Geld seine zerrütteten Berhält-
niffe ordnen sollte, ist nichts geworden.

Der Verteidiger , ein noch junger Mann , der mit
Begeisterung an seinem Beruf hängt, gibt sich alle er¬
denkliche Mühe , für seinen Klienten einen Freispruch
zu erzielen.

Der Angeklagte, ein braver Spießbürger , der augen¬
blicklich ein Bild des Jammers und der Verzweiflung
bietet, glaubt immer noch, das Opfer eines bösen
Traumes zu sein. Man beschuldigt ihn, einem blinden
Bettler auf der Straße seine gesammelten Almosen ge¬
stohlen zu haben. Er leugnet mit wilder Energie , dann
versinkt er in Teiluahmlostgkeit.

L Der Belastungszeuge.
Der Präsident (zum Gerichtsdiener ) : „Rusen Sie

den Schutzmann Malbati !"
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Das Cölner Blatt hat also nicht „die Gedanken des
Kaisers folgerichtig zu Ende gedacht", sondern sucht
durch Herdorheben eines Nebenpunktes die Hauptsache
zu verdunkeln . Es gelangt aber noch weiter , indem es
den Gedantengang in Anwendung aus die Tagespolitik
fortführt : „Richtig ist, daß die Gedanken des Kaisers
allerdings mit einer Blockpolitik in dem engen, aus die
Mitwirkung der einen der beiden großen Konfesiionen
geflissentlich verzichtenden Sinne der heutigen offiziellen
Politik völlig mwereinbar sind." Hier und da ist die
Ansicht geäußert worden, daß das Zentrum sich schon
mit einigem Erfolg bemüht habe, hinter den Kulissen
wieder eine Annäherung an die Regierung zu suchen.
Man darf beruhigt sein: Es muß mit diesem Erfolg
recht windig bestellt sein, wenn die „Cöln . Volksztg ."
mit dem gewagten Mittel operiert , dem Reichskanzler
und dem Block denKaiser entgegenzustellen — DenKaiser
mit seinen in Münster geäußerten und von dem genann¬
ten Blatte zu Ende gedachten Gedanken.

An der Folgerichtigkeit seiner Gedanken zweifelt das
Cölner Zentrumsorgan um so weniger , als es sich aus
die übereinstimmende Auffassung seiner Cölner sozial¬
demokratischen Kollegin berufen kann, nur daß diese
(die „Rheinische Zeitung ") aus demselben Grunde
gegen die Rede protestiert , aus dem die „Cöln . Volks¬
zeitung " ihr lebhaften Beifall spendet. Das sozial¬
demokratische Blatt meinte : „Die Rede Wilhelms II.
ist bei aller Sanftheit ihrer Form eine entschiedene
Kriegsansage an dre liberale Weltanschauung , an die
liberale Lehre von der religionslosen Bürgerlichkeit des
Staatswesens , der Gleichberechtigung aller Staats¬
bürger ohne Unterschied ihres religiösen Bekenntnisses.
Hätte der selige Studt , dessen ehrenvolle Dienst¬
entlassung die Liberalen als ihren Erfolg und als
sicheres Zeichen eines beginnenden Systemwechsels be¬
grüßten , überhaupt -reden können, so hätte er genau
so gesprochen, wie Wilhelm II . in Münster gesprochen
hat . Anstatt zu protestieren , schwimmt aber die liberale
Presse in Glückseligkeit."

Die liberale Presse schwimmt weder in Glückselig¬
keit, noch hat sie Anlaß , zu protestieren . Wenn die
Münstersche Rede einen konstitutionellen Akt oder auch
nur die Vorbereitung oder Ankündigung eines solchen
.darstellte, so müßte sie allerdings den in ihr ausge¬
sprochenen Grundsatz dahin erweitern , daß die staats¬
bürgerliche Gleichberechtigung überhaupt von der Reli¬
gion unabhängig ist. Da sie aber eine rein individuelle
Kundgebung des einen der drei gesetzgebendenFaktoren
Preußens ist, so steht es im Belieben der liberalen
Organe , ob sie sie besprechen wollen. Wenn wir es tun,
so erkennen wir gern an , daß gerade der starke Persön¬
lichkeitsausdruck der Rede neben ihrem sachlichen tole¬
ranten Standpunkte uns sehr freundlich berührt ; aber
wir möchten nicht die Meinung erweckt oder genährt
haben, daß das religiöse, religionswissenschaftliche oder
religionspolitische Leben der Gegenwart sich wesentlich
an Monarchenreden fortzubilden habe und fortbilde.

Der Gerichtsdiener (rufend ) : „Herr Malbatil . . . .
Bitte den Zeugen durchzulaffen. . . . Hierher , Mein
Herr !" (Ein Schutzmann tritt an den Zeugentisch und
grüßt militärisch.)

Der Präsident : „Ihr Name, Vorname , Alter , Beruf
und Wohnung ?"

Malbati : „Malbati , Nenuphar Tristan , 46 Jahre,
Schutzmann, Rue Lepic 112."

Der Präsident : „Was haben Sie auszusagen ?"
Malbati : „Am 18. dieses Monats hatte ich Dienst vor

dem Warenhaus „Zum Paradies der Damen ". Auf
einmal höre Ich hinter mir Lärm. Die Leute laufen und
schreien: „Haltet den Dieb !" Ich drehe mich um und packe
den ersten, der mir in den Wurf kommt . . ."

Der Verteidiger : „Ich bitte den Gerichtshof, sich
diese Angabe des Zeugen zu merken: Der Zeuge hat den
ersten verhaftet , der ihm in den Wurf kam!"

Der Staatsanwalt : „Das ist absurd !"
Der Verteidiger : „Das sage ich ja !"
Der Staatsanwalt : „Ich meine, was Sie sagen, ist

absurd ! Der Zeuge hat erklärt , er hat den ersten ver¬
haftet, der ihm in den Wurf kam, das heißt den, der den
anderen vorauslief , und das ist natürlich der Dieb."

Der Präsident : „Selbstverständlich ! . . . Fahren Sie
fort , Zeuge !"

Malbati : ,ZN, also ich bringe dey Mann zur Wache.
Dort durchsucht man ihn und findet in seiner Börse
34 Frank , was natürlich sehr verdächtig ist."

Der Verteidiger : „Ja , wenn man nicht mehr 34
Frank bei sich haben kann, ohne sofort als Spitzbube be¬
trachtet zu werden !"

Der Staatsanwalt : „Ja , wenn man kein Spitzbube
ist, warum läßt man sich so zum Spaß verhaften ?"

Der Verteidiger : „. . . . .!"
Der Präsident : „Also weiter , Zeuge! Hat der Ange¬

klagte Widerstand geleistet?"
Der Verteidiger : „Nein . Nur protestiert ."

55 . Jahrgang.

DeuWM. AmMa und der ferne Osten.
Von einem Kenner ostasiatischer Verhältnisse wir8

uns geschrieben: In amerikanischen Blättern wird seit
Wochen immer wieder von einem deutsch-amerikanischen
Geheimvertrag gemunkelt, der sich aus die Interessen
beider Mächte im fernen Osten beziehe und neuerdings;
behauptet „New Jork Sun " sogar, der deutsche Kaiser
und Präsident Roosevelt hätten sich dahin verständigt,
daß Deutschland gegebenenfalls den Schutz der atlan¬
tischen Küste Amerikas übernehmen würde , damit die
amerikanische Flotte für den Stillen Ozean völlig ver¬
fügbar sei. In Deutschland hat man diese Gerüchte
bisher nur als Erfindungen amerikanischer SensationS -,
Inst hingenommen und sich nicht die Mühe gegeben, zw
untersuchen, ob ihnen nicht irgend etwas Tatsächliches;
zugrunde liegt . Es wäre aber nicht das erste Mal,
daß der deutsche Michel durch das „persönliche Regi¬
ment", das in der deutschen auswärtigen Politik doch
noch ungeschwächt vorherrscht, auf ein Glatteis geriete,
von dem e3. für ihn nicht so leicht sein wird loszu¬
kommen. Man braucht sich nur eine Reihe von Tat¬
sachen aus den weltpolitischen Vorgängen der letzten
Jahre ins Gedächtnis zurückzurufen, um zu erkennen,
daß irgendwelche geheime auf Ostasien bezügliche Ab¬
machungen zwischen Deutschland und Amerika bestehen
müssen.

Schon lange vor dem Zustandekommen des britisch¬
japanischen Bündnisvertrages suchte England nach
einem Gefährten für seine Ziele im fernen Osten. Lange
Zeit glaubte es, sich Rußland gegenüber aus China
stützen zu können, wo es durch seinen reformatorischert
Einfluß ein kräftiges Heer- und Staatswesen zu
schaffen hoffte. Der klägliche Zusammenbruch des
chinesischen Kolosses im japanisch-chinesischen Kriege
machte diese Hoffnung zuschanden. Anstatt sich aber
gleich auf die Seite des aufstrebenden asiatischen Insel-
reiches zu schlagen, das mit ihm gleicheZiele verfolgte , ließ
England die Retrozession von Liautung zu. Der stete
Rückgang seines Prestiges in China zugunsten des russi¬
schen brachte in den folgenden Jahren England zu
einer Annäherung an Deutschland, das durch die Besitz¬
ergreifung Kiautschous tatkräftig in die ostasiatische
Politik eingegrifsen hatte . Während des Boxerfeld¬
zuges schien das deutsch-englische Einvernehmen im
Aangtseabkommen seine Krönung zu finden , in dem
Deutschland und England sich verbindlich machten, ge¬
meinsam für die Aufrechterhaltung des Status quo in
China einzutreten . Jetzt wähnte man in London den
Zeitpunkt gekommen, die deutsche Freundschaft auf dis
Feuerprobe zu stellen. Man erklärte das Vorgehe,r
Rußlands in der Mandschurei für unvereinbar mit dem
Status quo in China und folglich dem Acmgtse-Ab-
kommen. Graf Bülow antwortete im Reichstage, er
wisse nicht, was Deutschland gleichgültiger sei
als das Schicksal der Mandschurei.  Das war die
Bankerotterklärung der deutsch-englischen Freundschaft.

Der Präsident : „Sie haben nicht das Wort , Herr
Verteidiger ."

Malbati : „Auf dem Transport zur Wache hat er ge¬
schimpft."

Der Präsident : „Was hat er geschimpft?"
Malbati : „Esel, Ochs, Lump — natürlich ."
Der Verteidiger : „Aber das widerspricht durch¬

aus —"
Der Staatsanwalt : „Der Zeuge steht hier unter

seinem Eid. Ich dulde nicht, daß man ihn beleidigt ."
Der Verteidiger : „Ich wollte nur sagen, wenn der

Herr Staatsanwalt die Güte gehabt hätte , mich aus-
sprechen zu laffen: das widerspricht durchaus den An¬
gaben eines anderen Zeugen ."

Der Präsident : „Eines anderen Zeugen ? Welches
anderen Zeugen ? (Zum Gerichtsdiener ) : Ist noch ein
anderer Zeuge da?"

Der Gerichtsdiener : „Ja , ein von der Berteiöigung
geladener Zeuge."

Der Präsident : „Ein Entlastungszeuge ?"
Der rechte Beisitzer (lächelnd) : Ach! Ein Ent¬

lastungszeuge !"
Der linke Beisitzer (achselzuckenö) : „Ein Ent.

lastungszeuge ?"
Der Staatsanwalt (sich in seinen Sessel zurück-

lehnenö): „Ei, sieh mal an ! Ein Entlastungszeuge !"
Der Verteidiger : ,Kber dieser Zeuge ist ein durch¬

aus ehrenwerter Bürger , der . . ."
Der Präsident (spöttisch) : „Wir zweifeln nicht

daran , Herr Verteidiger ."
Der Staatsanwalt (ebenso) : „Nicht im mindesten!"
Der Verteidiger : „Nun , meine Herren , Sie werden

mir zugeben, daß die Schutzleute kein Monopol auf die
Wahrheit Haben, daß auch andere . . ."

Der Staatsanwalt : „Wie? Was wollen Sie damit
sagen? Wollen Sie etwa behaupten, die Aussagen der
Schutzleute verdienten keinen Glauben ?"
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!England trat nun erst mit Japan in Unterhandlungen,
feie im Februar 1902 zum Abschluß eines förmlichen
Bündnisses führten.

Gleichzeitig vollzieht sich eine Schwenkung der deut¬
schen auswärtigen Politik . Prinz Heinrich reist nach
Amerika. Gleichsam als Gegenbesuch war später die
Fahrt anzusehen, die auf Anregung des Prinzen
Admiral Evans mit den Kriegsschiffen „Kentucky" und
„New Orleans " nach Kiautschou unternahm , wo er sechs
Lage verblieb (Juli 1902) . Um Liese Zeit begann der
Pekinger „Limes "-Korrespondent an sein Blatt hetze¬
rische Berichte über angebliche deutsche Monopol-
bestrebungen in Schantung zu senden, und es war
wiederum die amerikanische Regierung , der Graf Bülow
offiziell versichern ließ, Deutschland betreibe in Schan¬
dung nur eine „Politik der offenen Tür ". Auch in
neuester Zeit fehlte es nicht an Kundgebungen , die auf
irgendwelche geheime deutsch-amerikanische Abmachun¬
gen für Ostasien hindeuten ; dahin gehört der Umstand,
patz Präsident Roosevelt nach dem Zustandekommen des
Friedens von Portsmouth dem Kaiser seinen Dank für
die in jedem Stadium der Verhandlungen gewahrte
Unterstützung aussprach. Gewiß ist der Präsident der
gereinigten Staaten nicht befugt , ohne Zustimmung
feiner Zweidrittelmehrheit des Senates politische Ab¬
machungen mit einer fremden Macht zu treffen , aber
die Verlegenheit , in die Amerika im Falle eines Krieges
mit Japan geriete , könnte darin mit einem Schlage
lmanches ändern . Jedenfalls haben auch schon deutsche
Plädter , so -die „Grenzboten " und die „Preußischen
Jahrbücher ", alles Ernstes von der Möglichkeit eines
deutsch-amerikanischen Bündnisses gesprochen Da ein
solches nur einseitig Amerika zugute kommen könnte,
wäre es doch an der Zeit , die deutsche Regierung zu
feiner Erklärung zu drängen , was es mit ihren heim¬
lichen Beziehungen zu den Vereinigten Staaten auf sich
hat . _

Komische Übersicht.
Eiue Sclbstschmeicheleides Zentrums.

In Zentrums kreisen hält sich immer noch die An¬
sicht, der Kaiser müsse die Münstersche Rede ebenso
wie seinerzeit die Aachener von langer Hand vorbereitet
Und absichtlich für einen Besuch in katholischer Gegend
feufgespart haben. Das Motiv dieser Annahme ist
Selbstschmeichclei. Nichts nötigt zu dieser Auffassung.
Der Kaiser hätte diese Rede auch anderswo und zu
anderer Zeit halten können. Man mutz sie tendenziös
mißverstehen , um dies zu bestreiten.

Schutz der Hochofenarbeiter.
Dom christlichen Metallarbeiter verbau de

ist eine Aktion eingeleitet worden für ein Arbetter-
fchntzgesetz zugunsten der Hütten - und Walzwerkarbeiler.
In den beteiligten Arbeiter - und Unrernehmerkrersen
wird namentlich die Forderung einer Arbeitszeitver¬
kürzung für die Hochofenarbeiter lebhaft erörtert . Die
'Arbeitszeit ,beträgt fetzt zwölf Stunden ; außerdem wird
ülle vierzehn Tage einmal eine zusammenhängende
Llstündige Arbeitszeit verlangt ; auch Weihnachten,
Ostern und Pfingsten muß gearbeitet werden. Klar ist,
daß dieser Zustand in höchstem Grade unbefriedigend
'ist. Auf der anderen Seite leuchtet ein, daß eine als¬
baldige Herabsetzung der Arbeitszeit auf acht Stunden
-als zu jäh erscheint. Es wird nämlich der Achtstunden¬
stag verlangt . Me den Werkleitungen nahestehende
Presse erklärt eine so weitgehende Forderung für un¬
durchführbar . Die Herabsetzung der Arbeitszeit von
zwölf auf acht Stunden ist freilich gewaltig . Und auch
die Tatsache, >datz in England schon lange der Achtstunden¬
tag für Hochofenarbeiter besteht (er ist dort sukzessive
eingeführt worden) , könnte doch ein so schleuniges

Der Verteidiger : „Oh ! der Gedanke lag mir durch¬
aus fern !"

Der Präsident (zu Malbati ) : „Kurz , er Hat <Lie be¬
leidigt ?"

Malbati : ,Ja , Herr Präsident . Er hat mich Esel
und Rindvieh genannt , wie gewöhnlich."

Der Staatsanwalt : „Ich bitte den Gerichtshof, zu
konstatieren , daß der Zeuge gesagt hat : „wie gewöhnlich"
. . . das heißt, der Angeklagte ist ein Gewohnheitsver¬
brecher . . ."

Der Verteidiger : „Aber ich bitte sehr um Ver¬
zeihung ! Der Zeuge hat nur sagen wollen, daß es Be¬
leidigungen waren , wie sie in solchen Fällen üblich sind."

Der Präsident : „Bitte , Herr Verteidiger , Zeugen¬
beeinflussung ist strafbar , wie Sie wohl wissen werden.
'(Zum Zeugen :) Und der Bestohlene? Hat er den An¬
geklagten rekognosziert ?"

Malbati : „Das ist nicht gut möglich, da er blind ist."
Der Staatsanwalt : „Es ist schmachvoll, eins der

bedauernswertesten menschlichenGebrechen auszunützen,
um sich ungestört auf Kosten anderer zu bereichern!"

Der Verteidiger : „Aber aus welchem Grunde hätte
mein Klient Las wohl tun sollen? Er ist ein Mann in
guten Verhältnissen , Rentier . . ."

Der Präsident : „Rentier ? Die polizeilichen Er¬
mittelungen sagen: ohne Beruf ."

Der Staatsanwalt : „Ohne Beruf ? Das ist ja sehr
Interessant !"

Der Verteidiger : „Mein Klient befindet sich auf der
Straße . Irgend ein Langfinger hat einem blinden
Bettler seine Einnahme gestohlen. Das Publikum
läuft und schreit. Mein Klient will sehen, was vorgeht,
und man verhaftet ihn r— ihn , in dessen Portemonnaie
man , wie der Zeuge soeben ausgesagt hat, 34 Frank
findet ."

Der Staatsanwalt : „Ja , das Handwerk scheint
rentabel zu sein!"

Der Präsident : „Rufen Sie jetzt den Entlastungs¬
zeugen, Herrn . . . Wie heißt er ? Veaupoilu ?"

Der Verteidiger : - Verzeihung , Herr Präsident,
Baupalm"

Tempo bei uns nicht rechtfertigen . Aber bei den ge¬
samten Verhältnissen des Eisengewerbes ist doch ge¬
wiß, daß ein kräftiger Schritt nach vorwärts nicht bloß
getan werden muß,  sondern auch getan werden kan n.
Die Erzeugung der deutschen Industrie hat sich binnen
vierzig Jahren verzwölffacht und erreichte im vorigen
Jahre 12 Millionen Tonnen . Die englische hat sich im
gleichen Zeitraum nur stark verdoppelt und ist im Vor¬
jahre mit 10 Millionen hinter der deutschen zurück¬
geblieben. Trotz einer so ungeheuren Vermehrung der
Erzeugung ist die Arbeiterzahl der Hochofenlverke von
28 120 im Jabre 1873 auf 38 458 im Jahre 1906 ge¬
stiegen. Die Kosten für Löhne sind, obgleich der Durch¬
schnittslohn natürlich höher geworden ist, lange nicht
in dem Verhältnis gewachsen wie die Produktivität , und
sonnt müssen die Gewinne viel größer geworden sein.
Dies wird denn auch durch die neuen Jahresberichte
vollauf bestätigt . Obenan stehen die Jlfelder Hütte,
deren Dividende in den Jahren 1896 bis 1906 zwischen
40 bis 70 Prozent schwankte, und Rote Erde, die seit
zwanzig Jahren nicht unter 20 und bis 50 Prozent ver¬
teilte . beide bei sehr beträchtlichen Abschreibungem Die
Burbacher Hütte verteilte im vorigen Fahre 45 Pro¬
zent usw. Der Wert der Roheisenproduktion ist von
142 Millionen Mark im Jahre 1886 auf nahezu 800
Millionen Mark im Jahre 1866 gestiegen. Davon läßt
sich schön eine hübsche Erhöhung der Löhne bestreiten.
Im allgemeinen darf die Eisenindustrie als die kapital¬
kräftigste und leistungsfähigste unter allen Industrien
Deutschlands bezeichnet werden. Wenn die Hochofen¬
werke so lange gesäumt haben, an ihrer Prosperität die
Arbeiter teilnehmen zu lassen, dann kann es allerdings
nicht ausbleiben , daß dies nunmehr etwas plötzlich ge¬
schieht.

Demtsches Deich.
* Unstimmigkeiten sollen, wie der „Rhein .-Westf. Z."

aus Oldenburg geschrieben wird , anläßlich derVerleihung
neuer .Fahnen an die Truppenteile des 7. und 10. Armee¬
korps zwischen dem Katserhof und nordwestdeutschen
Fürstenhöfen entstanden sein. Das Recht der Fahncn-
verleihung ist nach den Militärkonventionen ein
Hoheitsrecht der Kontingentsherren . Demzufolge wurde
vom preußischen Kriegsministerium in Oldenburg , Det¬
mold und Bückeburg ungefragt , ob die betreffenden fürst¬
lichen Kontingentsherren mit der Neuverleihung von
Fahnen an ihre Landes -Truppenteile einverstanden
seien oder nicht. Die lippischen Fürsten gaben ihre Zu¬
stimmung, während der Großherzog von Oldenburg die
Zustimmung nicht erteilte , vielmehr wünschte, daß die
Oldenburger Truppen ihre alten Feldzeichen behielten.
Eigentümlich lagen die Verhältnisse in Braunschweig.
Der Regentschaftsrat , in dessen Hände nach dem Tode
des Prinz -Regenten Albrecht von Preußen die Negie¬
rung des Landes übergegangen nmr, besaß bestimmungs¬
gemäß keinerlei militärischen Hvheitsrechte. Diese Rechte
ruhten vielmehr , so lange kein Regent gewählt war , tn
den Händen des Kaisers als oberstem Kriegsherrn . Die
Verleihung neuer Feldzeichen an die braunschweigischen
Truppen wurde deshalb auch ohne weitere Anfrage von
Berlin aus verfügt , noch ehe die Wahl des Herzogs
Johann Albrecht zum Regenten erfolgt war.

* Eine VersamMlnug pensionierter Postbeamten in
Halle a. S . beschloß die Gründung einer Organisation
über das Reich, um durch Eingaben an den Reichstag
die Aufbesserung der Ruhegehälter durchznsetzen.

* Volkszahnpflege . Von Sozialhygienikern wird
seit langem darauf Hingewiesen, eine wie bedeutsame
Rolle die Zahnpflege für dev Gesundheitszustand des
einzelnen spielt. Die sehr wichtige sozialpolitische Seite
dieser Frage findet jedoch trotzdem noch immer ein sehr
geringes Verständnis . Die Versicherungsanstalten

2. Der Entlastungszeuge.
Der Präsident : „Also rufen Sie den Zeugen Veau-

Beau -Baupoilu -Palu !"
Der Gerichtsüiener (schreiend) : „Bauveau -Poilu!

Bauveau -Poilu ! . . . Na : wo steckt der Kerl denn ?"
Baupalu (ein würdiger , korpulenter Herr mit

imposanter Glatze nähert sich furchtsam, seine Ladung in
der Hand , dem Gerichtsdiener ) : „Verzeihung , mein
Herr , suchen Sie mich?"

Der Gcrichtsdicner : „Wie heißen Sie ?"
Banpaln : „Baupalu , nicht Bauveau -Poilu ."
Der Gerichtsüiener : „Sie haben mir keine Lehren

zu geben. Sie ! Sie haben nur zu antworten , wenn Sie
gefragt werden !"

Der Präsident (ungeduldig ) : „Na, werden Sie
heute noch so gütig sein und an den Zeugentisch treten?
Glauben Sie vielleicht, der Gerichtshof kann warten , bis
es Ihnen beliebt ?"

Baupalu : „Verzeihung , Herr Präsident , der Ge¬
richtsüiener hat mich . . ."

Der Präsident : „Genug ! , . . Ihr Name, Vor¬
name, Alter , Beruf und Wohnung ?"

Banpaln : „Baupalu , Melchior Ernst , 88 Jahre,
Rue Richter 100."

Der Präsident : „Haben Sie vielleicht die Absicht,
sich über den Gerichtshof lustig zu machen?"

Banpaln : „Ich ?"
Der Präsident : „Jawohl , Sie ! Warum verschweigen

Sie Ihren Beruf ?"
Baupalu : „Warum ? Weil ich keinen habe!"
Der Staatsanwalt (spöttisch) : „Ah! Und wovon

leben Sie ?"
Banpaln : „Wovon ich lebe? Nun , von meinen

Renten !"
Der Präsident : , „Warum sagten Sie dann nicht

gleich: Rentier ? Diese Hartnäckigkeit, Ihren Beruf zu
verheimlichen, ist verdächtig!"

Baupalu (eingeschüchtert) : „Ich wußte nicht . ."
Der Staatsanwalt : „Sie wußten nicht, was Sie

sagen sollen?"

misten ein Lied davon zu singen. Einschließlich der Fälle,
in denen Verletzungen oder besondere Erkrankungen Be¬
handlung oder Ersatz des Gebisses nötig machen, werden
in Berlin allein mehr als 100 000 M. im Jahr seitens
der Arbeiterverstchernng für diesen Zweck aufgewendet,
ein Umstand, der dazu geführt hat, die Errichtung einer
besonderen Anstalt für Zahnbehandlung usw. für die
nächste Zeit in Aussicht zu nehmen. Ebenso wie für den
allgemeinen gesundheitlichen Schutz der Arbeiter , über¬
haupt der minderbemittelten Volksschichtengesorgt wird,
muß daher auch der Zahnpflege die öffentliche Aufmerk¬
samkeit in höherem Maße zugewcndet werden, als das
zurzeit geschieht. Eine Reihe von Gemeinden hat sich
zu der Anstellung von Schulzahnärzten entschlossen. Wie
nötig das ist, beweist der Umstand, daß z. B . von den 733
im verflossenen Schuljahr zu Wilmersdorf bei Berlin
erngeschullen Kindern nicht weniger als 405— 55 Proz,
schadhafte Zähne Hatten. Ein einheitliches Vorgehen nach
dieser Richtung ist jedoch leider noch nicht zustande ge¬
kommen und die Anstellung von Schulzahnärzten seitens
des Staates ist ein immer noch unerfüllter Wunsch. Um
so nötiger ist es, daß die Kommunen sich der Sache an-
nehmcn und Kliniken etnrichten, welche den Minderbe¬
mittelten bei unentgeltlicher Behandlung zur Ver¬
fügung stehen. .s. r.

* Au NeichsmLuze« wurden ausgeprägt rm Monat
August für 2 862 540 M. Doppelkronen , 373840 M.
Kronen , 8 494 804 M. Einmarkstücke, 1226 804M. Fünfzig,
Pfennigstücke, 173 401.10 M . Zehnpfennigstücke, 42 407.90
M . Fünfpfennigstücke, 86253.88 M. Zweipfennigstücke,
72 219.62 Einpfennigstücke.

* Ein bestrafter Anarchist. Der Anarchist Brrkner
wurde , wie dem „Vorwärts " aus Breslau gemeldet wird,
zu zehn Tagen Gefängnis verurteilt , weil er sich
weigert hatte , sich auf polizeiliche Anordnung Photo,
graphieren zu lassen.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Hachrichtcn.

Wiesbaden,  8 . September.
Die Woche.

Das Brot wird teurer!
Das fft eine kurze Nachricht, aber sie übertrifft

allgemeinem Interesse die wichtigsten Mitteilungen bes
politischen Teiles . Sie wird beachtet in dem Hause des
Wohlhabenden , und im Hause des Armen , in der Küche
und in der Werkstätte. Am meisten beachtet und kom¬
mentiert wird sie natürlich in den Kreisen der geringen
Leute, die mit jedem Pfennig rechnen müssen, die ein
Vrotaufschlag von einigen Pfennigen am empfindlichsten
trifft , deren Budget auch durch die kleinste Mehrausgabe
aus dem Gleichgewicht gebracht wird.

Wir sind tn den letzten zwei, drei Jahren an Hch
Verteuerung aller Lebensmittel und GebranchsgegAn¬
stände gewöhnt worden . Mit den Kohlen fing's
mit dem Fleisch setzte sich die Verteuerung der Lebens¬
haltung fort und dann griff sie langsam über auf Hjl
meisten Artikel des Marktes . Fast in jeder Woche x^ f
eine Notiz von irgend einer Verteuerung durch
Presse und zuletzt kam auch das wichtigste, unentbechx,
lichste der Lebensmittel an die Reihe, das liebe tim.
liche Brot.

An einer Begründung fehlte es nicht: Die
des Getreidcmarktes ist durch den vorläufig festgestellten
unzureichenden Ausfall der diesjährigen Welternte Un¬
günstig beeinflußt.

Wie weit das zutrifft , kann das Volk nicht nach,
prüfen . ES wird richtig sein, daß der Ausfall der dies¬
jährigen Welternte die Lage des Getreidemarktes xlv,
günstig beeinflußt hat. Aber auch ohne das würde die

Baupalu : ,„Ja . . . nein . . . das heißt . . . ich
Der Präsident : „Schon gut ! . . . Erzählen Sie.

was Sie gesehen haben !"
Baupalu : „Gott ! ich habe nichts gesehen."
Der Präsident : „Dann setzen Sie sich!"
Der Verteidiger : „Vielleicht gestattet mir der HerrPräsident , dem Zeugen einige Fragen zu stellen?"
Der Präsident : „Gott ! wollen Sie nicht lieber gleichmeinen Platz einnehmend
Der Verteidiger : „Herr Präsident , ich wollte Jh ^ er

nur die Mühe ersparen . Wenn Sie den Zeugen fragen
wollen, ob er im Augenblick der Verhaftung zugegen
war , so . . ."

Der Präsident : „Im Augenblick der Verhaftung '.
Schön ! (zum Zeugen ) : Also, Sie haben dem Diebsiaw
beigewohnt ?"

Baupalu : „Nein."
Der Präsident : „Dann setzen Sie sich!"
Der Verteidiger : „Verzeihung , Herr Präsiden »,Herr Banpaln begleitete den Angeschuldigten . . ^
Der Staatsanwalt (zum Zeugen ) : „Sie begleitetem

den Angeschuldigten?"
Baupalu : „Ja , mein Herr ."
Der Staatsanwalt : „Dann müssen Sic doch

Diebstahl gesehen haben, da der Angeschuldigte de7
Dieb ist?"

Baupalu : „O ! . . . aber mein Herr , ich versichere
Sie . . . ich kenne Cocanplume seit zwanzig Jahren »

Der Staatsanwalt : „Aha ! Deshalb wollen Sic rvohj
auch hier zu seinen Gunsten aussageu ?"

Der Präsident: „Seien Sie mit ihren Angabe» ja
recht vorsichtig! Sie wissen, Meineid wird streua
bestraft !"

Baupalu (cingcschüchtert): .„Herr Präsident,
habe folgendes auszusagen : Cocanplume und ich, ,r>jx
wollten ins „Paradies der Damen " gehen und roti -s
Band kaufen."

Der Präsident : „Sind sie dekoriert ?"
Bauvaln : „Nein, mein Herr ."
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Verteuerung des Brots schwerlich ausgeblieben sein.
Es ist eine bekannte Erfahrungstatsache , Latz der Bäcker
teurer wird , wenn der Metzger aufschlägt und umge¬
kehrt ) eins hängt eben vom andern ab. Wenn ein paar
Hauptkonsumartikel wie die Kohlen und das Fleisch
teurer werden, so muß unbedingt , wenn auch langsam,
eine Verteuerung auf dem gesamten Produktionsfeld
des Warenmarkts eintreten.

Es lassen sich, wie man sieht, ohne viel Schwierig¬
keit überzeugende Gründe für die unbedingte Not¬
wendigkeit des Brotaufschlags ansühren . Der Brot-
aufschlag selbst wird dadurch natürlich nicht weniger
unangenehm empfunden. Und wer am schlimmsten davon
betroffen wird , der fragt nichts nach Logik und Be¬
gründung , nach Ursachen und Wirkungen , es genügt,
daß er die Wirkung fühlt , um ihn zu Protesten zu
veranlassen , um ihm bittere Klagen auf die Zunge zu
legen. Und wenn er dabei behauptet, nicht die un¬
günstige Lage des Getreiüemarktes allein habe die Ver¬
teuerung des täglichen Brotes herbeigeführt , so wird
er nicht ganz unrecht haben. Auf einen Mitschuldigen
kann man ohne weiteres zeigen: aus den Kohlenring,
dessen preissteigernder Löser Wille nicht nur auf seinem
speziellen Gebiet , sorrdern auch anderwärts wirkt.

Eine unerfreuliche Nachricht  ist die von der
Brotverteuernng . Eine erfreuliche Nachricht  ist
die von der Totaleinnahme der Knrkaffe. Man atmet
erleichtert auf , denn man darf nach dieser Probe ihrer
Tüchtigkeit wohl hoffen, daß die Kurkasse uns über die
nächsten schweren Jahre hinweghelfen werde. Der schöne
Erfolg ist zweifellos nicht nur dem Reiz des neuen
Kurhauses , sondern ebenso sehr auch dem Tatendrang der
Kurverwaltung zuzuschreiLen, der immer Neues ersinnt
und Tag für Tag die Aufmerksamkeit des Publikums
aus sich lenkt. Sie ist jetzt auf dem rechten Weg, den Kur¬
betrieb geschäftsmäßig auszirbauen . Möge sie so fort-
fahren und nicht Lnxch ihre ersten, schönen Erfolge dazu
verführt werden, sich» leichter zu machen! h.

Das Feldgericht,
(ejte nafsauische, vornehmlich dem Grundbesitz dienende
Einrichtung , hat sich so ausgezeichnet bewährt , daß sie
auch nach Auflösung des naffauischen Staates noch sorg¬
fältig behütet und selbst, als mit dem Bürgerlichen Ge¬
setzbuch das Grundbuch in Nassau eiugeführt wurde und
das Ende des Feldgerichts gekommen schien, von allen
maßgebenden Faktoren Schritte zu seiner Erhaltung
unternommen wurden . Es konnte zwar nicht verhütet
werden , daß das Feldgericht , was namentlich auch mit
der Einführung des Grundbuchs zusammeuhängt , in
seiner Kompetenz beschnitten wurde, . aber einiges
Wesentliche ist ihm doch verblieben . Seine Tätigkeit
auf dem Gebiete der freiwilligen Gerichtsbarkeit (haupt¬
sächlich die Aufnahme von Kaufverträgen über Jmrno-
bilien , die Vorbereitungen für Ausfertigung , Löschung
und Übertragungen von Hypotheken, sowie Unter-
schristsbeglaubtgungen ), die namentlich für die Be¬
wohner ländlicher Orte von Wichtigkeit war , da ihnen
mancher Weg nach dem Gericht erspart wurde , ist mit der
Einführung des Grundbuchs , die hier in Wiesbaden für
den Außenbezirk (den unbebauten Teil der Gemarkung)
am 1. April und für den Jnnenbezirk am 10. Juli 1605
erfolgte, in Wegfall gekommen. Diese Tätigkeit ging auf
das Gericht und die Notare über . An denjenigen Orten,
wo keine Amtsgerichte sind, wurden die Ortsgerichte ein¬
geführt und an den übrigen Orten blieben die Feld¬
gerichte mit den verminderten Funktionen bestehen, so
auch hier Neuerdings drohte auch diesem Ziest eine
Gefahr , denn durch Königl . Verordnung sollen, wie
erwähnt , die Feldgerichte am 1. Oktober etngehen und
an ihre Stelle Schätzungsämtcr treten . Der Magistrat
ist aber wegen Erhaltung des Feldgerichts vorstellig ge¬
worden, weil er Wert darauf legt, daß die Schätzung der
Immobilien von einem größeren Kollegium vorge-

Der Präsident : „Ist Ihnen bekannt, daß das un¬
berechtigte Tragen von Orden , Ehrenzeichen usw. streng
bestraft wird ?"

Baupalu : „Aber, mein Herr, ich wollte für meine
Frau Strumpfbänder kaufen."

Der Staatsanwalt : „Strumpfbänder ? Sie beleidigen
die Ehrenlegion !"

Baupalu : „Aber ich schwöre Ihnen ! . . . Meine
Frau ist brünett , und deshalb . .

Der Präsident : „Bitte , keine Obszönitäten !"
Baupalu : „Ich ? Bei allem, was mir heilig ist —"
Der Präsident : „Der Gerichtshof braucht Ihre

Schwüre nicht. Fahren Sie fort und beeilen Sie sich!"
Baupalu : „Also, wir wollten gerade das Waren¬

haus betreten , als wir schreien hörten : „Haltet den
Dieb !" Und da begannen wir zu lanfen . . .

Der Staatsanwalt : „Ah! Sie gestehen also Ihre
Mitschuld ein ?"

Baupalu : „ . . . .?"
Der Präsident : „Nun ja , Sic begleiteten den Dieb

and entflohen mit ihm, als Sie rufen hörten : Haltet
den Dieb !"

Baupalu : „Aber nein , mein Herr ! Wir begannen
zu laufen , um zu sehen, was eS gibt. Und da hat ein
Schutzmann meinen Freund brutal gepackt und . . ."

Der Präsident : „Ich dulde nicht, daß Sie die Hüter
der öffentlichen Ordnung beleidigen !"

Baupalu : „Ich wollte sagen . . ."
Der Präsident : „Schon gut ! Sie haben den Dieb¬

stahl nicht gesehen? Sie wissen nichts? Setzen Sie sich!"
Der Verteidiger : „Aber Herr Präsident . . ."
Der Präsident : „Ich weiß übrigens noch nicht,

Herr Verteidiger , ob wir nicht diesen famosen Zeugen
als Mitschuldigen zu betrachten haben und . . . (Bau¬
palu exekutiert einen schleunigen Rückzug.) Herr Ver¬
teidiger, Sie haben das Wort !"

Der Präsident beginnt mit dem linken Beisitzer zu
plaudern , während der rechte Beisitzer sein Sonett , das
er endlich vollendet hat, ins reine schreibt. Der Staats¬
anwalt gähnt, alswollteer si-b Lie Kieker verrenken.

nommen wird als von einem Schätzungsamt , das nur
aus dem Vorsitzenden und zwei Mitgliedern besteht.
Hier kommt zudem bei der Zusammensetzung ^ des
Kollegiums noch sehr wesentlich in Betracht , daß Sachver¬
ständige für Bauten und solche für landwirtschaftliche
Grundstücke darin vertreten sind, denn hier wird mit
großem Parzellenbesitz gerechnet, bei dem es nicht selten
vorkommt, daß einzelne, mitten in der Gemarkung be¬
lesene kleine Stücke wegen Beleihung geschützt werden
müssen. Neben dieser Haupttätigkeit hat das Feld¬
gericht, das auch über den 1. Oktober Hinaus hier be¬
stehen bleibt , noch eine ganze Reihe anderer Funktionen,
wie die Abschätzung von Flurschaden , die Mitwirkung
bei Grenzbegängcn , Vermessungen und Ausstetnungen
von Grundstücken, Lie gutachtliche Äußerung bei feld-
polizeilichen Anordnungen , so auch solchen, die den
Schluß der Weinberge und die Öffnung der Wiesen zur
Henabfnhr betreffen. Auf die Schätzungen des Feld¬
gerichts legen nach wie vor nicht nur Privatpersonen,
sondern auch Banken , die Grundstücke beleihen wollen,
großen Wert ) nur einzelne Banken begnügen sich mtt
der Abschätzung durch Architekten. Nicht ohne Bedeutung
ist auch, daß das Feldgericht dem Landgerichtspräsiöenten,
das Schätzungsamt aber dem Amtsgericht unter¬
stellt ist. o.

— Alldeutscher Verband . Jetzt , wo di« Hauptver¬
sammlung des „Alldeutschen Verbandes " in der „Wart¬
burg " zu Wiesbaden stattfinüet , dürsten folgende An¬
gaben über diesen Verband von Interesse sein, Er wurde
1891 nach dem für Deutschland so ungünstigen Sansibar¬
vertrag gegründet von Männern wie Geheim. Kom¬
merzienrat Krupp-Essen, Dr. Ratzel, Professor der Geo¬
graphie in Leipzig, Haeckel, dem bekannten Jenenser Ge¬
lehrten , Oberreichsanrvalt Hamm, Dr. Karl PeterS
n . a ., und zählt nach den letzten Nachrichten in mehr als
200 über die ganze Welt verbreiteten Ortsgruppen über
22000 Mitglieder , darunter SS Abgeordnete des deut¬
schen Reichstags . Zweck des „Alldeutschen Verbandes"
ist, das Deutschtum überall in seiner Eigenart gegen die
übrigen Nationen zu schützen, und zwar das Deutschtum
und die deutschen Volksgenossen überall auf der ganzen
Welt , besonders auch außerhalb Deutschlands . Insbe¬
sondere hat er gegenüber den Polen schon seit Jahren,
lange vor Gründung des „Deutschen Ostmarkenvereins ",
eine Politik verfochten, die jetzt auch von der Regierung
akzeptiert und befolgt wird . Stets , auch schon vor der
Gründung des „Deutschen Flottenvereins ", ist er für eine
Stärkung der deutschen Flotte eingetreten (z. B - durch
Verteilung von Flugschriften und Veranstaltung von 124
Vorträgen 1897). Auch fand eine kräftige Kolonialpolitik
stets seine Unterstützung und eine ganze Anzahl von ihm
herausgcgebener Flugschriften dient diesem Zweck.
(Z. B . Joachim Dr . Graf v. Pfeil , „Warum brauchen wir
Marokko?") Sern Sammelwerk „Der Kampf ums
Deutschtum" gibt in 15 bisher Herausgegebenen Einzel¬
schritten zum -erstenmal ein systematisches Bild der
Deutschen im Auslande , und manche davon, z. B. das
Deutschtum in den Vereinigten Staaten von Nord¬
amerika , van Professor Dr. Gäbet , sind als geradezu
grundlegend in dieser Beziehung zu betrachten. Den
Bemühungen des „Alldeutschen Verbandes " ist es ferner
im wesentlichen zu danken, wenn der Rerchsunter-
stützungsfonds für die deutschen Schulen im Auslände
1897 von 100 000 M. auf 160 000 M., 1896 auf 800 000 M.
erhöht wurde . Der „Alldeutsche Verband " selbst hat die
Deutschen im Auslände durch zahlreiche Sammlungen
und Stiftungen unterstützt , für die Deutschen und Buren
sammelte er z. B. 617 000 M., für die Deutschen in Süd-
westafrika 148 000 M ., für die deutschen Krieger der
China -Expedition 10 000 M . usw. Die einzelnen
Ziele des „Alldeutschen Verbandes " werden vielfach durch
besondere Vereine , z. B. dem „Deutschen Ostmarkenver¬
ein", den „Deutschen Flottenverein ", dem „Deutschen
Sprachverein ", den „Deutschen SHulverein ", die „Deut-

A.us fhmft und Leben.
Der Hasen von Antwerpen.

Der Hafen von Antwerpen , der jetzt von einein so
furchtbaren Brandnnglück ergriffen worden ist und in
Flammen steht, ist eine der größten Hafenanlagen der
Wett . Unabsehbar weithin dehnen sich die mächtigen
Kais , Bassins und Docks, zwischen denen die be¬
zwungenen und eingedännrtten Wasser der Schelde in
unbewegten Riesenslächen sich breiten . Mächtige Speicher
und Magazine nehmen hier die Schätze fremder Länder
auf , kostbare Hölzer und Getreide , Häute und Baum¬
wolle, Kaffee und Zucker) durch gewaltige Krane werden
die Lasten emporgehoben, in langen Güterzügen rollen
sie davon . Auf den Kais ein ewiges Rufen und Lärmen,
ein Durcheinanderwirren fremder Idiome mit der
breiten Sprache des Landes , in den Docks ein ewiges
Schmieden und Hämmern . Mit breiten , schwerfälligen
Schritten drängt sich der Matrose durch die Arbeiter
hin , die in ihren blauen Blusen , mtt der kurzen Pfeife
im Mund , ihrem schweren Tagewerk nachgehen. In der
klaren , von Feuchtigkeit geschwängerten Luft heben sich
die riesigen Schornsteine und Masten der großen Schiffe
imposant empor über die unendliche Fläche des wimmeln¬
den Menschenhaufens , der breiten Häusermassen, des
ruhigen Wasserspiegels.

Erst im 19. Jahrhundert sind diese gewalligen Hafen¬
anlagen geschaffen worden . Napoleon I . legte zu beiden
Seiten des alten Hansahauses , des letzten Wahrzeichens
alter Größe , die beiden ersten großen Bassins an ) doch
der eigentliche Ausbau des modernen Hafens wurde
vom belgischen Staat erst unternonrmen , nachdem 1863
der von Leu Holländern verhängte Scheldezoll aufge¬
hoben worden war . Seitdem ist für Antwerpen eine
neue Blütezeit heraufgezogen, die den Tagen seiner
Größe unter Karl V. nichts nachgibt. Aber dies neue
Unglück, das den Wohlstand der Stadt wieder schwer
schädigen wird , gemahnt an die überraschenden Wechsel¬
fälle des Glanzes und der Verödung , die der Hafen von
Antwerpen schon erlebt hat . Wenig ist von dem alten
Antwerpen mtt den winkligen Toren , den Zugbrücken

. und ^Grüben übrig geblieben, eS ist eine moderne Sradr
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sche Kolonialgesellschaft" verfolgt , alle diese Ziele zugleich
aber nur durch Len „Alldeutschen Berband ". (Dem Ver>-
band wird von liberaler Seite vielfach vorgeworfen , Latz
er seine Ziele zu einseitig verfolge, Latz er zum Konser¬
vatismus hinnetge und eine stark chanvtnisttsche Färbung)
angenommen habe. Jedenfalls verdienen seine Grund »'
rüeen Lie Sympathie jedes Deutschen.) <

o. Straßen -Reubauten . Wie der untere Teil der
A ü e l h e i d str a ß e, so wird gegenwärtig auch der obere
mtt Kleinpslaster versehen. Es handelt sich dabet um die
Strecke von der Moritz - bis zur Wörthstraße . Damll ist
auch eine Verbesserung der Gehwege verbunden , die mit:
Bordsteinen eingefaßt werden und zu Vz  der Breite
Mosaikpflaster erhallen . Dieses dient zrrr Entlüftung:
des Bodens , was den Alleebänmen förderlich ist, ermög¬
licht auch das Ausströmen von Gas bet Leitungsdesek-
ten, was wieder den Bäumen zustatten kommt, indem
deren Wurzeln dadurch mehr vor Gasvergiftung geschützt
werden. Außerdem hat das Mosaikpslaster den Vorteil,
daß ein Gehstreifen vorhanden ist, der rascher ab¬
trocknet und namentlich nicht schmierig ist wie
Asphaltbelag. Zwei Drittel der Breite des linken Geh¬
weges werden mtt Gnßasphalt , des rechten mit Basaltine-
platten befestigt. Letztere haben vor Gußasphalt den,
Vorzug , daß sie in der Oberfläche rauher sind und auch)
rauher bleiben , anderseits den Nachteil, daß Fugen vor --
Händen sind, die Staub sammeln. Vor der anderen Be¬
festigungsart haben sie jedoch voraus , daß sie nach einem
Regen schneller trocknen und auch hierdurch dem Verkehr
eine größere Auuehmlichkeit bieten . Die Fahrbahn der
Adelheidstraße ist nun durchaus gepflastert. — Mtt dem
Umbau der A d o l f str a ß e , deren Fahrbahn ebenfalls)
Kleinpslaster erhält , wirb demnächst begonnen . Damit
gehen die Arbetten der Straßenbahn Hand in Hand, die)
noch das dort liegende Straßenbahngleis he raus nimmt,
ebenso die in die Rheinstraße eiumülldende Kurve . So
verschwinden die Haussierten Straßen immer mehr aus
dem Weichbilöe der Stadt , wodurch nicht nur die Unter¬
haltungskosten vermindert werden, sondern auch der
Bildung von Schmutz und Staub immer mehr gestenert
wird . Im Innern des westlichen Stadtteils findet sich
nur noch in der Franken st raße  Makadam , der aber
auch hier demnächst beseitigt wird.

— Die Stadt Frankfurt als Sarglieferantin . Dir
Frankfurter Blätter berichten: „Im Anzeigenblatt der
städtischen Behörden vom 4. September sind die Aus-
schreiben veröffentlicht, durch die das Friedhofsamt
zur Lieferung der Särge auffordert , die künftig gegen
Zahlung der Gebühr vom Friedhofsamt geliefert werden
sollen. In dem Ausschreiben für die regelmäßig zu
liefernden „einfachen würdigen Tannensärge " wird dar¬
auf hingewiesen, daß in anderen Städten , wo die hier
einzuführende Einrichtung seit langem besteht, solche
Särge für 16 M. beschafft werden , so Laß also dieser
Preis jedenfalls dem Angebot zugrunde zu legen sei.
Muster solcher in audereu Städten für die größere Mehr¬
zahl der Beerdigungen benutzten Särge können ttu
Bureau des Friedhofsamts angesehen werden."

o. Ein „verlockendes" Ausschrciben erläßt die Bürger¬
meisterei Wipperfürth in der ,/Staats -, Gemeinde- und
akademischen Vakanzen -Zeitung für das Deutsche Reich".
Bei ihr ist eine pensionsLereHtigtL Verwaltungs-
Sekretärstelle sofort neu zu besetzen, die den Militär¬
anwärtern Vorbehalten ist. Bon dem Inhaber der Stelle
wird verlangt:  Vertrautheit mit allen in einer
städtischen Verwaltung vorkommenöen Arbeiten , sowie
den Standesamts - und Amtsanwaltssachen und den dies¬
bezüglichen gesetzlichen Bestimmungen . insbesondere
selbständige Bearbeitung der Staats - und Gemeinde-
steuersachen, Kreis - und Provinzialumlageu , Jagd - und
FischereiverMchtungssachen, Gewerbescheine und Ge¬
werbesteuer, Landtags -Abgeordneten - nnö Stadwervrö-
netenwahlen , sowie Wafferwerksangelegenheiten . oder
aber die Fähigkeit , sich die geforderten Kenntnisse wäh-

geworöen wie London oder Hamburg . In all diesen
Wandlungen ragt das alte Hansatzaus am Hafen empor,
ein stolzer Bau , Halb etu Palast und halb eine Festung,
mit Säulen und Statuen geschmückt, ein Abbild des
trotzig kühnen Muts der deutschen Kaufteute , die auch
hier ihre Burg nnd Warenlager errichteten.

1315 wurde Antwerpen in den Verband der Hansa
ausgenommen . Welch ein Jubel herrschte, als 1318 dis
ersten venetianischen und bald darans die ersten genue¬
sischen Galeeren in den jungen Hafen einriefen nnd
Schätze von den Ufern der Adria und den Gestaden des
Mittelmeeres brachten. Bald war der Hafen der
wichtigste Mittelpunkt des ganzen Handels zwischen
England und dem Feftlanöe : unter Karl V. aber wurde
Antwerpen zum ersten Handelsplatz der Welt . 17 ver¬
schiedene Völker und Länder hatten hier ihre Faktoreien,
500 Schiffe liefen alltäglich aus und ein, 2000 Fracht-
wagen kamen und gingen allwöchentlich nach allen
Richtungen , der jährliche Umsatz belief sich auf 600
Millionen Fl ., die Einwohnerzahl stieg auf über 2004)00.
Die Schätze der ganzen Erde schwammen die Schelde
herauf , die Gewürze und Wunder des fernen Indiens,
der Levante kostbare Stoffe , die kunstvollen Arbetten des
Orients . Den glücklichen Tagen des höchsten Reichtums
und Luxus folgten im Kampf für die Freiheit gegen die
spanischen Unterdrücker die nicht minder stolzen Tage
des heldenmütigen Kämpfens . Schiller hat uns in einem
ferner schönsten geschichtlichen Aufsätze die Belagerung
Antwerpens durch den Prinzen von Parma geschildert
und ein prächtiges Bild des stark befestigten, grimmig
verteidigten Hafens entworfen , in dem die Bürger den
besten Schutz gefunden. Doch mit der endlichen Nieder¬
lage kam der jähe Absturz von der Höhe, der völlige Ver¬
fall. Mit einem letzten ersterbenden Schimmer umwoü
die farbenglühende Kunst des Rubens , des größten
Sohnes von Antwerpen , die üahinsterbende Stadt.

Bald waren die Kais verödet , die Speicher standen
leer , die Häuser waren verlassen. So ging es durch
lVz  Jahrhundert hin. Als Georg Förster iw Jahre 1790
Antwerpen besuchte, da konnte sein Auge voll Freude
nur auf Gemälden und Kunstwerken ruhen ; die Stadt
selbst und der Men vreme» ihm nnr Myrte derZraner
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ir rt* -frei Probezeit anzneignen . Die Wrpperfürther ver¬
langen geradezu eiu Universalgenie eines Gemeindebe-
amtLN, und was bieten  sie : Las glänzende Gehalt von
sage und schreibe — sechshundert Mark jähr¬
lich,  also M M. monatlich, eine Vergütung , die sonst ein
junger Schreiber erhält . Bis sich Las gewünschte Uni¬
versalgenie meldet, werden sie wohl lauge warten
können , selbst wenn sie so glücklich sein sollten, von der
jsonst allgemein herrschenden Teuerung verschont ge¬
blieben zu sein.

— Fernsprechverkehr. Zum Fernsprechverkehr mit
Wiesbaden sind neuerdings zugelassen: Zeuthen (Mark ),
Bolkhartshain (O.-P .-D .-Bez. Darmstadt ) . Die Gebühr
für Las gewöhnliche Dreiminutengespräch beträgt 1
bczw, 60 Pf.

— Neuerung im Fernsprcchwescu. Um das Netz der
Fernsprech-Berbindungsleitungen gründlich auszunutzen,
ist seitens der Reichspvstverwaltung die Einrichtung
getroffen worden , Latz während der verkehrsschwachen
'-Zeit , d. i . an Len Werktagen vor 9 Uhr vormittags,
-zwischen 12 und 3 Uhr mittags und nach 7 Uhr abends,
an den Sonntagen während der sestgesetzten Dienst-
fftnnüen, der Sprechverkchr zwischen Orten zngelasscn
jwird, zwffchen denen minder wichtige wirtschaftliche Be¬
ziehungen bestehen und der Verkehr wegen zu starker
Belastung der vorhandenen Leitungen in der Hauptge¬
schäftszeit noch nicht eingerichtet werden konnte. Dadurch
ist zahlreichen kleineren Orten , namentlich aus dem
flachen Laude, die Möglichkeit geboten, auch mit weiter
entfernt gelegenen grötzeren Ortsnetzen in Sprechverkehr
zu trete ». Ist ein Gespräch so dringend , datz seine Ab¬
wickelung nicht bis znm Beginn der verkehrsschwachen
Zeit verschoben werden kann, so darf die Verbindung
ausnahmsweffe gegen Entrichtung der dreifachen Gebühr
sogleich hergestellt werden.

o» Ei « empfindlicher Verlust hat einen Wirt in der
Marktstraße getroffen . Der Betreffende hatte eine
Sammlung wertvoller alter Taler nebst mehreren Fünf-
nnd Zchnmarkstücken mit dem Bildnis Kaiser Friedrichs,
die er in einer Kaffette in seiner Wohnung aufbewahrte.
Als er kürzlich eine der Münzen , mit der er einem Ver¬
wandten ein Geschenk zu machen gedachte, herausneh¬
men wollte, war die Kaffette, an der unvorsichtigerwcise
der Schlüssel stecken gelassen worden war , leer . Ob, wie
angenommen wird , ein entlassenes Dienstmädchen des
Wirtes die Münzen gestohlen hat , mutz erst noch die cin-
geleitete Untersuchung ergeben.

— Kurhaus. Das große  Feuerwerk  gelegentlich des
heute Sonntag ab 444 Uhr nachmittags stattfrudenden Kur¬
hausgartenfestes verspricht wieder ein außerordentlich effekt¬
volles, teils mit neuen Nummern , zu werden.

- — Die Kurhaus-Woche. Auch das Programm der be¬
sonderen Veranstaltungen der Kurverwaltung für diese Woche
bietet wieder Interessantes und Abwechslungsreiches
Die Mail - Coach - Faihrten,  welche sich in bester Weise
jeiuaesnhrt haben , werden denselben Turnus wie in der vor¬
hergehenden Woche einhalten und hoffentlich von günstigem
Wetter begleitet sein. Die täglichen Abonnements-
konzerte  werden der vorgerückten Jahreszeit wogen, ab
einschließlich Montag um 4 und 8 Uhr beginnen . Der Musi¬
kalische Wbmid am Dienstag wird uns die Bekanntschaft der
transatlantischen Sängerin Margaret Cramford and der
Pianistin Fräulein Ina Jonas aus Berlin vermitteln , am
Mittwoch finden im Abonnement nachmittags und abends
Doppellonzert und bei geeigneter Witterung abends eine
feuevwerklrche Veranstaltung , verbunden mit der Leuchtfon-
tane , statt . Der Donnerstag bringt einen Rezitationsabend
des Herrn Georg Rücker vom hiesigen Residenz-Theater im
kleinen Saale , am Freitagabend wird innerhalb des Abonne¬
ments das treffliche Waldhorn -Quartett der Kurkapelle durch
Vorträge erffenen , am Samstag ist Gartenfest anberaumt
prit abendlicher Konzertinitwirknrig des Mainzer Manner¬
chors ,M )eingbI>d" unter Leitung des städtischen Gesang¬
lehrers I . Wollweber, und große Illumination des Kur¬
gartens , am Sonntag , den 15. September , werden im Abonne¬
ment vormittags Orgel -Matinee des Ehepaares Afferni und

Harfenisten Hahn und nachmittags und abends Doppelkonzerte
stattfinden.

— Freie Schulstellen sind zu besetzen, in : Laufen¬
selden,  Kreis Untertannus , evangelische Lehrerstelle mit
1100 M. Grundgehalt , freier Dienstwohnung , 150 M. Alters¬
zulage. — 2. Hansen  ü . Aar , Kreis Untertaunus , « xtn»
gelische Lehrerstelle mit 1100 M. Grundgehalt , freier Dienst¬
wohnung , 150 M. Alterszulage . — 3. Mandeln,  Krers
Dill , evangelische Lehrerstelle mit 1050 M. Grundgehalt,
freier Dienstwohnung , 150 M- Alterszulage - Anmeldungen
bis 20. 9. 07, Antritt am 1. 10. 07. - 4. Sammet so  rst,
Krsis Unterwesterwald , katholische Lehrerstelle mit 1100 M-
Grundgehalt , freier Dienstwohnung , 150 M. Alterszulage.
Anmeldungen dis 10. 10. 07, Antritt am 1. 11- 07.

— Fachschule für Bau - und Kunstgewerbctreibende zu
Wiesbaden . Das Wintersemester beginnt Montag , den
14. Oktober. Die Schule besteht ans einer bautechnischen und
einer kunstgewerblichen Wteilung . Die Bauabteilung hat
wie die staatlichen Bangewerkschnlen vier aufstergende
Klassen; ihr Lehrplan entspricht den neuesten Vorschrrften
für den Unterrichtsstoff der Bangewerkschnlen und bezweckt,
innge Bauhandwerkcr und Bautechniker für den Beruf derart
auszubrlden , daß sie, Gäter als^ Bauzeichner , Parliere, , Bau¬
führer , sowie als selbständige Bangewerbetreibende mit Er¬
folg tätig sein können. Unterrichtet wird u . a . in Schön¬
schreiben, Rundschrift , Deutsch, Rechnen, Geometrie , Phhstk,
Clemie , darstellender Geometrie , geometrischem und Bau¬
zeichnen, Freihandzeichnen , Algebra , Baukonstrnktwn,
Formenlehre , Banmechanik, Bauknnde , Banstofflehre,
Modellieren usw. Die kunstgewerbliche Abteilung will Zeich¬
nern , Modelleuren , Bildhauern und sonstigen Kunstgewerbe-
treibewden Gelegenheit zur besseren Ausbildung für ihren
Beruf bieten . Der Unterricht besteht außer den allgemeinen
Lehrfächern in Ornament - und Figurenzerchnen , Aqua¬
rellieren , Malen , Stilisieren , Schriften - und Wappcnzerchnen,
Modellieren usw. Der Unterricht findet fü.r beide Ab¬
teilungen täglich von 8 bis 12 und 2 bis 6 Uhr statt . Das
Schulgeld beträgt halbjährlich 60 M. und ist bei der Auf¬
nahme zu entrichten . Die Absolvierung der Fachschule be¬
freit vom Besuche der obligatorischen Fortbildungsschule . Das
Belegen eurzelner Unterrichtsfächer kann gestattet werden.
Eine Reibe von Schülern der hiesigen Fachschule ist auf Grund
hervorragender Leistungen in ihrem Berufe nach Begutach¬
tung durch den Schulvorstand zum Einjährig -Freiwilligen-
Militärdienst nach 8 89, 6 der Wehrordnung zugelassen wor¬
den. Auskunft und Lehrplan im Schulsekretariat , Wellritz-
stratze 34, Zimmer 11, erhältlich ; auch sind die Anmeldungen
dorten baldigst zu bewirken.

— Besibwechsel. Herr Baumeister Bertscher  in Berliv-
Charlottenbürg verkaufte seine Billenbesitzung in Wiesbaden,
Parkstraße 63. „Weißes Haus ", an Herrn Generaldirektor
Bergrat Kost  aus Essen. Der Abschluß des Geschäftes er¬
folgte durch das Jmmobilierigeschäst P . A. Herman , Wies¬
baden . ,_ _

— Kleine Notizen. Die für nnjere Truppen trt Sud -
Westafrika  bestimmten Weihnachtsgaben  können
auch in diesem Jahre im Diakonenheim des Vaterländischen
Frauenbereins , Bhilippsbergstraße 8, abgegeben wenden, von
wo der Verein sie nach Hamburg weiter befördert.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. In der heutigen Aufführung

des „O b e r o n " singt Fräulein H e ß l ö h I zum erstenmal
die Partie Fatirna . . Die Rolle der Roschav'. singt znm ersten¬
mal Fräulein Rossel.

* Kurhaus . Das heute Sonntagbormittag 1144 Uhr . im
großen Saale des Kurhauses stattfindende Historische
Orgelkonzert  des Organisten Herrn P . von der Au
aus Mainz bringt ein ungemein interessantes Programm.
Es werden die bedeutendsten Orgelkompositionen vom vier¬
zehnten Jahrhundert bis zur Gegenwart zur Vorführung ge¬
langen , sowohl italienischer als deutscher und französischer
Schule : Gabrieli , Frecobaldi , Muffat , Buxtehude , Clerambanlt,
Dandrieu , Bach, Händel , Liszt und Rheinberger . Eintritt für
Abonnenten gegen Gartenfestvorzugskarten zu 1 M., für
Nichtabonncnten gegen Sonntagskartcn zu 2 M.

* Rcsibenz-Theatcr . Morgen „-ontag wird der pikante
französische Schwank „Haben Sie nichts zu verzollen ?" zum
erstenmal in dieser Spielzeit gegeben und am Dienstag und
Freitag die sensationelle Neuheit „Der Dieb " wiederholt . Am
Mittwoch gelangt Las mit so vielem Beifall aufoenommene
Lustspiel „Die Welt ohne Männer " nochmals zur Aufführung,
und am Donnerstag wird das Zug- und Kassenstück „Der
“ ' " " c wiederum einverleibt . DiePrinzgemahl " dem Spielplan
nächste Neuheit am Samstag , d>_ T_ . ig, den 14. September , ist „Reiter-
ättacke", das neue Lustspiel von Stobitzer und Friedmann-
Frhderich.

* Nassauischcr Kunstverein . Peter Wirth,  der hier
bestens bekannte Maler , hat wieder eine reiche Sammlung
seiner interessanten Werke hier ausgestellt . Hervorgegangen
aus einem ünt Poesie und Humor reich begabten Gemüt , ge¬
tragen von einer sehr starken Begabung , bieten dieselben fast
einem iÄ)en Geschmack Ansprechendes. — Neu ausgestellt:
Bon Peter Würth rn Würzburg 33 Bilder : „Abend im Park ",
„Knabenbildnis ", „Der Rrese", ,Lbd , die Sense hämmernd ",
„Werden ", „Eine Pforte ", „Ern Natnrknndiger ", „Früh¬
lingsstürme ", „Nixe in der Tiefe ", „Totentanz ä In Rokoko",
„Armfelchen", „Heiteres Spiel ", „Das Lauschen". „Liöbeiwe ",
„ALendlied", „Begegnung ", „Rokokoffänlein im Garten ",
„Garben ", „Stilles Plätzchen", „Erwartung ", „Blick aus dem
Fenster ", „Hansgarten ", „Dämmerung ' , „Abendlektüre ",
„Dämmerung im Park ", „Kastanien ", „Mainlandschaft " ,
„Altes Rathaus ", „Lesendes Mädchen", „Rotbuche", „Mittags¬
hitze"Von
arbeit ". .. _ _ _ , . .. .. .
„Interieur " und „Beim Frühstück". Von A. Kraus -Gerding
in Wiesbaden zwei Bilder : „Strlleben " und „Erdbeeren ".

* Kunstslilvu Aktuaryns , Taunusstraße 6. Die zurzeit
im Qberlichtsaal ausgestellte Kollektion Hans v. Hahck-Dachan
enthält u. a . folgende Nummern : „Im Walde " (Dame rnit
Pferd ) , „Abendsonne im Hafen ", „Erlen im Vorfrühling ",
„Windmühle ", „Weidende Pferde ", „Straße in Volendanr ",
„In der Kiesgrube ", „Spätherbst ", „Ziegen im herbstlichen
Birkenwald ", „Partie an der Bils ", „Winterlandschasst " ,
„Dorfkanal ", „Am Zuidersee " usw. Neu ausgestellt : Prof.
L. Dill : „Marine ". Professor I . v. Bergmann : „Studie ".
Professor Viktor Weishaupt st: „Liegende Kuh", „Pferde vor
dem Wagen ". Eine Kollektion Radierungen von Storrn
von's Grabesande , 35 Nummern.

rm
dürre
ein
Elbe", „Blnmenstück
Rast", „Felsenbucht",
„Straße im Winter"

e", „Birken im Neuschnee", „Hafen ", „Sonnerr-
üne ", 11 kleine Bleistiftzeichnungen , 1 Bnntstiftzeichnurtq,
in kleines Aqnarellbild . Jda Schulz -Wiesbaden : „An dar

(Astern) . Peter Würth : „Schäfers
„Heimkehrenoer Bauer ", „Bauplatz"„Madonna ", „Landschaft ". „Gärtneret "'

* Mannheimer Ausstellung . Die neue Woche (8 . big
15. September ) in der Mannheimer Ausstellung hat folgen¬
des Programm : Sonntag , den 8., und Montag,  den
9. : Großes Volksfest unter Mitwirkung des „Feuerio " rnit
reichhaltigem humoristischem Programm : außerdem Sonntcra
vormittags 11 Uhr : Freisernfahrt des Ballons ,L>kannheiin " '
abends 8 bis 11 Uhr : Großes Militär -Doppelkonzert, Mon¬
tag, 8 bis 11 Uhr abends : „Kaimorchester, 9 Uhr : Hühenfeuer.
werk und Schluß der allgemeinen großen Herbst-Ausstellung
Dienstag,  den 10.: Kaimorchester, Konturenbelenchtnng
des Friedrichsplatzes und Flammenbögen in den Sonder-
gärten . — Mittwoch,  den 11.: Ermäßigte Preise;
Ehren des deuffchen Anwaltstages : Illumination des Fried¬
richsplatzes. — Samstag,  den 14.: Eröffnung der großen
allgemeinen Bindekunst -Ausstellung : Kaimorchester; auf der
überbauten Leuchtfontäne : Turnerische Aufführungen des
Mannheimer Turnvereins . — Sonntag,  den 15. : Wieder¬
holung der turnerischen Austführnngen, Kachel-Illumination
Mrlitär -Doppelkonzert.

Geschäftliche Mitteilungen
* Neues Waschmittel. In neuerer Zeit machen Annonce,,

auf ein modernes Waschmittel , ,̂P e r s i l" genannt , auf,
merksam, mit dem man ohne Muhe, ohne Reiben nach eiu,
maligem Kochen blendend weiße Wäsche erzielt . Das Was <st>,
mittel ist vollständig ungefährlich und unschädlich, wofür de-
Fabrikant , die bekannte Ftrma Henkel n . Ko., volle Garantie
übernimmt , hierbei noch versichernd, daß die Wäschefaser durch
den Gebrauch von „Persil " gekräftigt wird.

Nttssauische Nachrichten.
§§ Ervenheim , 6. September . In der nächsten Zeit wixi

eine Revision der Onittungskarten  durch einen
Krntrollbeamtcn der Landes -Wersichernngsanstalt Hessen.
Nassau stattfinden . Sämtliche Onittungskarten , insbesondere
auch die Onittungskarten derjenigen Personen , welche nicht
ständig gegen Lohn beschäftigt sind, sind seitens der Arbeit¬
geber bereit zu halten . Arbeitgeber und Versicherte sind ver¬
pflichtet, dem Kontrollbeamten auf Erfordern die QuittungZ,
karten zur Einsichtnahme vorzulegen . — Die Einzäunung des
Rennplatzes ist an hiesige und Wresbadener Handwerksmeister
vergeben worden.

88 Erbenherm , 7. September . In Gegenwart der Mö¬
glicher des Vorstandes vom Geweroeverein wurde gestern

und des bitteren Unwillens ab . „Bald erblickten wir
die geüchnrütigten Gewässer der Schelde und seufzten
non neuem über europäische Politik und europäisches
Völkerrecht . Der schöne, herrliche Fluß ist wie die
Themse znm Handel gleichsam geschaffen; aber der
Hafen, wo 2000 Schiffe Raum finden würden , nur mit
Einigen kleinen Fechrzengen besetzt." Unter Napoleon,
cher die große Bedeutung der Stadt und ihres Hafens
wieder erkannte , begann langsam der Aufschwung. Als
Schnaase in seinen „Niederländischen Briefen " (1834)
Arüwerpen schilderte, konnte er schon von einem Auf¬
blühen , von lebensvolleren Szenen berichten. Die
Scheldemündnng war wieder freigegeben, der Stadt die
eigentliche Pulsader ihres Daseins wieder geschenkt.
Mit seinem Hafen und durch ihn ist Antwerpen zu der
reichen und mächtigen Stadt geworden, als die es sich
heute darstellt. Schon sein Name „Ane de Wcrp", d. h.
„Am Hafen", deutet symbolisch an , wie unzertrennlich
der Hafen und die Stadt Antwerpen miteinander ver¬
bunden sind. 6.

* Mnfset-Anekdote«. Alphonse Sechs, der Biograph
Mnffets , stellt in einem reichhaltigen Büchlein eine An¬
zahl Geschichten zusammen, die ein lebensvolles Bild
von Frankreichs größtem Lyriker darbieten . Wir sehen
den jungen Dichter in seiner schwermütig läffigen Schön¬
heit durch die Salons von Paris schreiten, stets elegant
und stets ohne Geld , Haushalten und Rechnen war nicht
seine Sache. Für feine letzten Frank erstand er wohl
ein Bild von Rubens , dessen Schönheit ihn lockte, und
wenn ihm seine Wirtschafterin dann schlecht zu essen
geben mußte , so sagte er : „Stellen Sie mir nur das
Bild auf den Tisch, und dann wird mir öas^Essen schon
gut und schmackhaft sein." Die Trennung von George
Sand,  die schmerzlichen Erfahrungen der Untreue der
^Geliebten hinterlretzen den ersten Bruch in diesem so
glücklich angelegten Leben. Muffet erzählt selbst ergrei¬
fend, wie er, aus schwerer Ohnmacht vom Krankenlager
auffvachend, Zeuge der Liebe zwischen der Dichterin und
dem Arzt Pagello wurde : „War es am selben Tag , da
ich in Ohnmacht fiel, oder an einem anderen , als mir
dieses Bild vor Augen trat ? Ich wüßte es heut nicht
gu  sagen. Aber wann es auch war, sicherlich sah ich dies
Bild , das ich zunächst für eine Phantasie des Fieber-
.**<»r£ea gehalten hätte, wenn nicht andere Beweise und

Zeugnisse mich gelehrt hätten , daß ich mich nicht getäuscht
hatte . Bor mir sah ich eine Frau , die ans den Knien
eines Mannes saß. Sie hatte den Kopf nach hinten zn-
rückgebengt. Ich hatte nicht,die Kraft , die Lider zu er¬
heben, um ihr Gesicht zu sehen; aber dies Antlitz , das ich
suchte, trat von selbst in mein Sehfeld . Ich sah die bei¬
den sich umarmen . Im ersten Augenblick hinterlietz mir
dies Bild keinen großen Eindruck. Es bedurfte einer
Minute , um alles zu begreifen ; dann stieß ich einen
leichten Schrei aus . Ich versuchte dann , meinen Kopf
auf den Kiffen herumzuwenden , und ich vermochte es.
Dies Gelingen machte mich so fröhlich, daß ich meine
Wut und meinen Schrecken vergaß und meinen Wärtern
nur hätte znrufen wollen : „Meine Freunde , ich lebe!"
Müsset blieb immer ein großes Kind ; er' konnte sich mit
den einfältigsten Späßen belustigen, bespritzte seine
Freunde gern mit Wasser oder verbrachte Stunden da¬
mit , ein Ei auf einem .Uhrglas zu balancieren . Datz er
dabei viele Eier zerbrach und alle Tage Omelette essen
mußte , genierte ihn wenig . Früh schon trat ein trau¬
riger Verfall in seinem ganzen Wesen ein, und der
Alkohol mußte ihn häufig zur Arbeit aufstacheln. Als
ihn Buloz , der Verleger der „Revue des deux Mondes ",
um ein Manuskript drängte , antwortete er ihm: „Schick'
mir heut abend 50. Frank und eine Flasche Branntwein,
sonst kriegst du deine Novelle nicht." Am anderen Morgen
war die Novelle fertig und die Flasche ausgetrnnken.
An Eitelkeit gaben sich Muffet und Hugo nichts nach.
Als der Dichter des „Hernani " dem Lyriker eines Tages
allerlei Verbesserungsvorschläge für seine Verse gab,
unterbrach ihn Müsset plötzlich: „Genug , Sie können
nicht begreifen und fühlen , was ich fühle und begreife.
Merken Sie sich das wenigstens , daß man in hundert
Fahren noch meine Verse sagen wird , wenn die. Ihrigen
vergessen sein werden ." Daraufhin herrschte zehn Jahre
lang zwischen beiden Feindschaft, aber wie groß trotzdem
die Achtung Mnffets ' "tr Hugo war , bewies er bei seiner
Aufnahme in die Akademie. Er fragte den Präsidenten,
ob Voktor Hugo da sei, der damals in der Verbannung
lebte, und erklärte dann : „Wenn er nicht da ist, gehe ich
auch." Als man ihn dann fragte , warum ,er die Akademie
verlassen stabe, antwortete er : „Weil niemand darin ist."

* Unaufgeschnittcne Bücher. Die „Berner Rund¬
schau" wendet sich gegen die Unsitte, daß noch immer die
Mehrzahl der deutschen Verleger auf dem u n a u f -

geschnittenen Buche  beharrt . Warum wohr?
Um sich den Druck auf die Maschine zu ersparen , die u ,
einer halben Minute billig und gut diese Arbeit ver¬
richtet? Oder aber , damit der Leser nur ja keinen Bkjcl
in ein Buch werfen kann , das er noch nicht gekauft hat?
Diese philisterhafte Ängstlichkeit verdient doch wirklich
daß sie zugrunde geht. Wer viel liest, und zumal der
berufsmäßige Leser, weiß, welche Qual  mit dem ewigen
Ausschneiden verbunden ist, sei es, datz man ihm vor der
Lektüre, mit dem langen Messer bewaffnet , eine Viertel¬
stunde gönnt , sei es, daß man nach jeder achten Seite sich
durch Wiederholung der Operation die Stimmung ver¬
derben läßt . Bekanntlich v e r h ä tzl i cht das Ausschnei¬
den ein Buch, auch wenn man die Geduld hat, die Arbeit
sauber zu verrichten, und wenn das Papier nicht eirr-
reißt . Außerdem pflegt bei dieser Gelegenheit der Band
ans dem Leim zu gehen. Ausgeschnittene Bücher sind
meist solider geheftet, und was schadet es, daß ihr weißer
Rand kleiner ist? Der Buchbinder braucht ihn dann
nicht mehr abzuschneiden, falls man den Band überhaupt
noch binden läßt . Warum in aller Welt wehrt sich das
Publikum  nicht gegen unaufgefchnittcne Bücher?
Warum sagt cs seinem Buchhändler nicht, es nehme sie
nicht? Der wird es dem Verleger schon mitteilen oder
wenn er findig ist, selbst eine Maschine kaufen, die iljnt
bald eine größere Kundschaft und die Überlegenheit über
seine Konkurrenten verschaffen wird . Er kann ja auch
für das Ausschneiden der Bücher mit der Maschine eine
Taxe von 10 Pf . erheben, um auf seine Kosten zu kom¬
men. Noch einmal : warum sind wir so übergeduldiä
und haben als Bücherkäufer so wenig Solidarität^
Warum sind wir so unpraktisch und schneiden den alten
Zopf nicht ab?

Theater und Literatur.
Herr C l e m c n c e a u , der französische Minister-

Präsident, ist in Brescia als dramatischer Autvi
öurchgefallen: sein einaktiges Drama „Der S chI e i e *
des Glücks" (vor Jahren in Berlin im Lessingtheater
kurze Zeit gegeben) wurde sehr kühl a u f g e n o m^
men.  Sein sprichwörtlich gewordenes Glück hat ifm
also auf der Bühne im Stich gelaffen.

Nach Londoner Blällermelönngen hat die K ö n i g , „
v o n Spanien  ein einaktiges L n st s p i e l verfaßt
das im Oktober im Schloß Sanöringham aufgcführt wer¬
den wird.
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'dbenb der Unterricht in der gewerblichen Fortbildungs¬
schule  begonnen . Derselbe wird von 44 Schülern besucht,
die in zwei Klassen in Deutsch, Rechnen, Raumlehre nebst
Flächen- und Kürperberechnung , sowie in Buchführung und
Kalkulation unterrichtet - werden . Er wird wöchentlich an
zwei Wenden , Dienstags und Freitags von 6 bis 8(4 Uhr,erteilt.

— Bon der oberen Aar, 6. September. Die diesjährige
Roggenernte  war in hiesiger Gegend im Durchschnitte
».ine sehr gute . Die Länge der Halmen und Ähren war fast
unerreicht . Helme von 2 bis 2y2 Meter Höhe waren keine
Seltenheit . Die Ähren waren zuweilen 20 Zentimeter lang.
Weizen und Hafer  dagegen sind etwas schlechter ausge¬
fallen . Besonders letzterer ist kurz und der Ertrag ziemlich
gering . Der Roggen befindet sich bereits in der Scheune,
der Hafer dagegen liegt meistens noch aus dem Felde, da er
Infolge des anhaltenden Regcnwetters noch nicht eingefahrcn
Werden konnte. Auch hierdurch erleidet er Schaden ; er wird
ziemlich teuer werden . Die Kartoffeln  haben gut an¬
gesetzt und es ist eine gute Ernte zu erwarten . Obst gibt
es wenig.

ist. Staffel , 6. September . Die Beschlüsse, der Gemeinde¬
vertretung , betreffend Erhöhung des Grundgehalts
der Lehrer  auf 1200 M. und der Altcrszulagcn auf
200 M. vom 1. April 1907 ab, wurden von Königlicher Regie¬
rung zu Wiesbaden genehmigt . — Infolge des anhaltenden
Regen Wetters hat sich die Ernte  in die Länge ge¬
zogen, die bereits -gebundenen und auf dem Felde lagernde
Frucht beginnt zu wachsen. — Die Direktion der Karls-
Hütte,  jetzt im Besitz der Firma Buderus in Wetzlar, steht
wegen Landankaufs  mit hiesigen Grundbesitzern in Vcr-.
Handlung, die Fabrik soll bedeutend vergrößert werdcn.

-k- Nastätten , 6. September . Die Kartoffelernte
verspricht in diesem Jahre in hiesiger Gegend überaus gut
zu werden . Herr Hotelbesitzer R. Lang hat in seinem Grund¬
stück eine Frührosakartoffel von 1% Pfund , Herr Maurer¬
meister Konrad Helmer 2 Kartoffeln von zusammen 3 und
Frau Witwe Westerburg eine Kartoffel von annähernd
2 Pfund gegraben . Wer durch das anhaltende Regcnwetter
befürchtet man ein großes Faulen  der Kartoffeln . Der
Landwirt kommt durch das arge, Regcnwetter mit seinen
Feldarbeiten weit zurück, und was nicht durch Hagel gelitten
hat , das leidet jetzt unter der Nässe. Die Frucht wächst im
Felde aus dem Haufen.

!! Rüdesheim i. Nyg., 6. September. Die Verwal¬
tung des Katasteramtes  hier ist vom 1. Oktober d. I.
olb dem Herrn Kataster -Kontrolleur Karl Loowen aus St.
Vith übertragen worden . — Der Weg von dem Nieder¬
wald  durch das Feldtor wird kommenden Samstag , den
7. cr., geschlossen.  Der Schluß des Berges erfolgt
Mittwoch, den 11. September , derjenige des Obcrfcldes
SamStaa , den 14. September . Kinder unter 14 Jahren
dürfen das Weinbergsgebiet von heute an bis zur allge¬
meinen Weinlese nicht mehr betreten.

!! Rüdesheim i. Nlig-, 6. September. Infolge der un¬
durchdringlichen Herb st nebel  ruhte der S chi f fahrts¬
verkehr  und das Dampf-Trajekt Rüdesheim-Bingcn konnte
erst gegen 8 Uhr seine Fahrten ausnchmen. Der Personen¬
verkehr wurde unterdessen mit Kähnen vermittelt.

!! Lorchhausena. Rh., 7. September. Am Sonntag , den
8. September d. I ., feiern der hiesige Spar - und Dar¬
ieh nskass en - Verein,  sowie der Winzer -Verein ihr
lOjähriges Stiftungsfest . Von einer äußeren Feier wird Ab¬
stand genommen, dagegen findet an dem genannten Tage,
mittags y24 Uhr, im „Hotel zum Rebstock" (Winzerhaus ) eine
Festversammlung statt , zu welcher auch mehrere auswärtige
Herren ihr Erscheinen zugcsagt haben. Der Winzer -Verein
zählt gegenwärtig 45, der Spar - und Darlchnskasfen -Vcrein
102 Mitglieder.

o . Braubach , 6. September . In der gestrigen Stadtver-
orünetsnsitzung wurde als zweiter Beigeordneter  Herr
Wilh . W i e g e I und als M a g i st r a t s s chö s f e Herr Aug.
Grau  gewählt . _ _

Ans der Unter,c&mtti.
hd. Hanau, 6. September. Der Schreiber Paul Kat-

schau,  der gestern einen Mordversuch  auf seine Geliebte
unternahm und sich dann selbst eine Kugel in den Kops schoß,
ist an den Folgen der Schußverletzungg e sto r b en.

Ms. Corbach, 6. September . Der Senior der
Rechtsanwälte im Oberlandes gerichtsbezirk
Cassel,  Herr Rechtsanwalt Justizrat W a l d e ck, ist
aestern morgen an den Folgen eines Schlagansalles im Alter
von 83 Jahren plötzlich gestorben.

Gerichtssaal.
Wiesbadener Strafkammer.

Fortes fortuna adjuvat.
Der „Kaufmann " Albert R. scheint Fabrikarbeiter

oder etwas Ähnliches gewesen zu sein, als er zu der Über¬
zeugung kam, daß er als „Kaufmann " doch ein ungleich
angenehmeres Leben führen könne. Ohne irgendwie
erhebliche Geldmittel und ohne auch die oberflächlichsten
Kenntnisse von Handelsgeschäften begründete er ein
Biktnaliengeschäft am Btsmarckriug , ließ sich stolze Brief¬
köpfe drucken mit der Aufschrift: „Butter -, Eier -,, Süd-
früchte-Handlung en gros und en detail ", und bestellte,
wo er hinter die Adressen von Firmen irgendwelcher
Branche kam, ruhig darauf los : Wein, Schinken, Wurst,
Kleiderstoffe usw., indem er sich dabei jedesmyl auf
andere ihm vollständig fremde renommierte Firmen be¬
zog. Und seltsam! Obwohl er bereits manifestiert hatte
und obwohl jede Erkundigung , die eventuell eingeholt
worden wäre , diese Tatsache klargelegt hätten wurden in
den meisten Fällen auch die Aufträge zur Ausführung
gebracht. Nur wenn R., nachdem er das erstemal nicht
bezahlt hatte , das zweitemal mit Aufträgen kam, fand er
die Tür verschlossen. Einmal ist der Mann wegen der¬
artig verübter Betrügereien bereits vorbestraft . Heute
markiert er den wilden Mann . Er spricht von Millionen,
die cr früher besessen, und die ihm durch den „Familien¬
rat " eskamotiert worden seien, von großen Fabriken,
die er besitze, von Patenten , die er erworben und um die
er von dritten betrogen worden sei usw. Es wurde auch
gestern fcstgestellt, daß er Alkoholiker, erblich belastet ist

>und bereits einmal auf dem Eichberg untergebracht mar,
immerhin hält der Kreisarzt als Sachverständiger - ihn
nicht für derart geisteskrank, daß seine freie Willensbe¬
stimmung ausgeschlossen sei, und das Urteil nimmt ihn

ftn fünf Monate Gefängnis  als Gesamtstrafe.
Ihre Ausstattung zusamMesgestohlcu.

Die Büglerin B . von hier war zeitweilig in dem
Hotel „Zum Rheinstein " an der Taunusstratze als
Mädchen für alles tätig . Die Hausfrau war in dieser
Zeit krank. Der B . wurde volles Vertrauen entgegen¬
gebracht. In ihrem Besitz waren die Schlüssel zu Kisten
und Kasten; sie hat sich aber des Vertrauens unwürdig
gemacht, indem sie sich eine ganze Aussteuer (sie wollte
um diese Zeit heiraten ) zusammenstahl. Die Sachen sind
Gäter in ibrem Besitz aetunden worden. Seit Mai hat

das Mädchen in Untersuchungshaft gesessen. Gestern er¬
hielt es 9 Monate Gefängnis , worauf 2 Monate als durch
die Borhaft verbüßt in Aufrechnung kommen.

Urkundenfälschung.
Der Schneider Peter T . von Saargemünü hat eines

Tages in dem Gasthaus „Zur Stadt Eisenach", wo er
damals logierte , einen Anzug, sowie einen Paletot ge¬
stohlen und sich bei seiner Einlieferung ins Gefängnis
einen falschen Namen bcigelegt. Strafe : 4 Monate 3 Tage
Gefängnis.

Zuhälterei uud Kuppelei.
Der Taglöhner Wilhelm W. hier ist ans die Denun¬

ziation seiner eigenen Frau wegen Kuppelei und Zu¬
hälterei in Haft genommen worden . Gestern machte
seine Frau von ihrem Zeugnisverweigernngsrechte Ge¬
brauch, es mußte daher ein Freispruch ergehen.

8 176, 3.
Auf offener Straße hat der Fabrikarbeiter Alfred

Sch. non Griesheim  öortselbst ein Kind angefaßt und
mißbraucht. Mit Rücksicht auf sein jeder Scham er¬
mangelndes Vorgehen und die erhebliche Schädigung des
Kindes erhält er 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus.
Mittels Einfteigeus und Erbrecheus eines Behältnisses
soll der Kesselschmied Paul P . von Neuenhain  öort-
selbst einer Frau , bei der er als Knecht beschäftigt mar,
7 M. 50 Pf . gestohlen haben. Das Geld ist bei ihm nicht
gefunden worden . Obwohl er leugnet , wird er für über¬
führt erachtet und zu 1 Monat Gefängnis verurteilt.

* Wege» Belcidignng der Polizei in Kelbra wurde
der Redakteur Fröhlich vom sozialdemokratischen„Volks¬
blatt " in Halle durch das dortige Schöffengericht zu
2 Monaten Gefängnis verurteilt.

Sport.
* Anti-Auto-Stimmung in den bayrischen Bergen. Nachdem in Tegernsee erscheinenden„See-Geist" hat dort Dr.

Georg Hirth,  ein bekannter Münchener Literat, unter dem
Titel „Strafrechtliche Anpassungen" über die hohen Strafen
berichtet, welche in Amerika über die Trusts verhängt worden
sind, und dabei weiter ausgeführt: „Das sind sehr tröstliche„Möglichkeiten", die hoffentlich auch ihr Echo in der Ver¬
urteilung roher Gewalttaten und rücksichtsloser Gefährdung
des Lebens und der Gesundheit harmloser Mitbürger finden
werden. Derlei Nichtswürdigkeiten nehmen in einer gerade¬
zu beängstigenden Weise überhand, daß es auch bei uns in
Deutschland bald keine „Lust" mehr sein wird, zu leben. So
steht z. B. die eingesessene wie die Fremdenbevölkernng der
Gemeinde Tegernsee unter der Schreckensherrschaft blind¬
wütiger Automobilbesiher(zu denen leider auch der bayerische
«taat mit seinen scheußlichen Anhängewagen gehört), die es
sich nicht nehmen lassen, allen Verordnungen und Gesetzen
der Menschlichkeit höhnisch zu trotzen, mit ihrem infamen
Staub und Strnk die göttliche Gobirgsluft zu verpesten und
die armen Fußgänger durch ihren hirnrissig-wollüstigen
Sau,ewahn mit der Vernichtung zu bedrohen und nervös zumachen. Diese Scheußlichkeiten können  unterdrückt wer¬
den, aber nicht durch ohnmächtige gemeindepolizeiliche
Warnungstafeln, sondern nur durch sehr empfindliche
Strafen,  z . B. Konfiskation der Vehikel, Entziehung des
Rechtes zur Autlerei, Blechung von 1000 bis 1 Million M ,
je nach dem Vermögen usw. Selbstverständlich müßten auch
solchen Ansiedelungen, wie dem aus den Fremdenverkehr an¬
gewiesenen Tegernsee, weitgehende autonome Rechte ver¬
liehen werden. so z. B. das Recht, vorn und hinten Auto¬
schlagbäume zu errichten- (behufs Kontrolle der Fahrge-
schwind-igkeftl, Spritzgcbühren zu erheben und die Anlage
von — Petroleumbohrungcnzû untersagen. Wenn ich etwas
zu sagen hätte, würde ich die Sausewähnsinnigen, die unsere
herrlichen Gebirgsstraßen mit ihrer Kilometerfressereiver¬
hunzen und verpesten und jede Waldcsecke zur Lebensaesahrfür harmlose Naturfreunde machen, einrgcTagc bei Staubtorte
Und Benzinlrmonadehinter Schloß und Riegel setzen. Aus¬
drücklich und dankbar sei aber anerkannt: den Wildlingen
von denen z. B. die zwanzig Kurven Tegernsees zum Schrecken
der Passanten im Fluge „genommen" werden, als ob es
feindliche Positionen wären, diesen „unanständigen" stehen
die „anständigen" Fahrer gegenüber: ihnen wollen wir statt
der Benzinlimonade gerne Sekt und Schokolade zubilligen.Nur mit pathologischen Entschuldigungen wolle man uns
gnädigst,verschonen! So unbezähmbar ist keine Wollust, -daß
man sie nicht auf der Landstraße unterdrückenkönnte. Ichkann in der rücksichtslosen Bedrohung des Publikums nur.
einen Defekt an Herzensgute u,rd Bildung erblicken, dem der
Staat schon aus Selbstachtung keinerlei öffentliche Kon¬
zessionen machen darf." Das ist zum Teil bajuwarisch kräftigund derb, aber sicherlich berechtigt und daher im Sinne der
meisten Leser.

sr. Das internationale Lawn-Tennis-T»rnier in Baden-
Baden, das im Anschluß an ' das Badener Meeting am Diens¬
tag beginnen sollte, ist bisher total verregnet, was um so
bedauerlicher ist. als sich eine hervorragende internationale
Konkurrenz eingefunüen hatte.

* Die englischen Ärzte und der Alkohol. Bei dem
diesjährigen Kongreß der Mitglieder der Ärztlichen
Psychologischen Bereinigung in London brachte ein Mit¬
glied, Sir I . C. Browne , nach dem „Daily
Chronicle ", dem wir dies entnehmen , folgenden
Trinkspruch aus : „Ich trinke auf die Wissenschaft. Die
Tagesfrage dreht sich um den Alkoholgenutz. An der
Tafel befinden sich bedeutende Männer , welche Auto¬
ritäten in der Alkoholfrage sind. Wohlan ! Wir haben
an dieser Tafel 84 Mitglieder unserer Gesellschaft, von
denen, wre ich sehe, 6 oder 6 augenblicklich nichts mit
dem Alkohol zu tun haben wollen, der Rest — also 94
Prozent unserer Gesellschaft — läßt ihn sich in irgend
einer Form gut schmecken. Bor 14 Tagen war ich Lei Sir
Aydrew Noble eingeladen und mit mir 18 Gäste — auch
Männer der Wissenschaft— und von diesen sämtlichen
hat kein einziger , vom altehrwüröigen Lord Kelvin ab¬
wärts , den Alkohol verweigert . Das sind Tatsachen,
und angesichts dieser Tatsachen, fügt Herr James hinzu,
wäre es der reinste Hohn, wenigstens eine kolossale
Übertreibung , vom Alkohol als einem totbringenöen
Gift zu sprechen. Solche Leute, welche den Alkohol als
tödliches Gift bezeichnen, müßten auch feststellen, daß wir
etwa beständig mehr oder weniger tödliche Gifte in un¬
seren Körpern führen . Aber diese menschlichen Gifte
sind harmlos , ja sogar woyltnenö , so lange als sie an die
richtige Stelle kommen, und das soll unser größtes Be¬
streben sein, den Alkohol — in welcher Form er auch
kein mag .— au seinen richtigen Platz zu bringen.

* Eine ergötzliche Geschichte von der Nehrung weiß
die ^Elb. Ztg ." zu erzählen . Bor Pillan liegt bei Peise
als Fahrzeichen eine Leuchttonne, die wegen ihrer Größe
bei der Schisferbevülkerung und in Seglerkreisen unter
dem Namen „Peiser Bulle " bekannt ist. Der Maler¬
meister des Dorfes hat die Tonne anstreichen müssen und
reicht seine Rechnung („den Peiser Bullen zweimal mit

'Ölfarbe angestrichen . . . 8 M.") bei der Hafenbauin-
spektion ein, wo man an dem bekannten Namen keinen
Anstoß nimmt und dem Mann das Geld bezahlt. Da
aber kommt am Jahresschlnß von der Oberrechnungs¬
kammer an die Hafenbauinspektion in Pillan folgende
Anfrage : „Hält die Hafenbauinspektion in Pillan ans
Peise einen Bullen ? Und wenn , warum ist dieser Bulle
zweimal mit Ölfarbe gestrichen?"

-- Aussichten. Unter diesem Titel veröffentlicht Erich
M ü h sa m in der Berliner Wochenschrift „Das Blau-
bnch" folgendes ahnungsvolle Gedicht über die neuen
Steuerpläne  der Regierung:

„Daß . sie unentwegt beteuern:
Nein , wir denken nicht daran ! —
Dieses hält die neuen Steuern,
Fürcht ' ich, dennoch nicht hintan.
Nein im Gegenteil : ich glaube,

. Soll ein Kriegsschiff rascher geh'n.
Muß man seine Steuerschraube
Erst beim p. p. Volke dreh'n.
O , ich seist die Banderole
Wedeln schon am Tabaksblatt,
Wie sie (was der Teufel hole)'
Die Paphros längst schon hat.
Und in jedem B r a n n t w e i n gläschev
Wird man schwimmen se'h'n (Hurra !)
Künftig obenauf ein Bläschen
Für den Militär -Etat.
Die wir trinken , die wir paffen , —
Laßt nur fragen alle Welt:
Wie ist das Bukett  beschaffen.
Das demnächst vom Stengel  fällt ?"

Kleine Chronik.
Ein Vcrbandstag Deutscher Blumengeschäfts -In¬

haber findet vom 14. bis . 17. September in Mannheims
statt. Mit der Tagung ist am Sonntag/den 15. Septem -^
bcr, ein allgemeiner Blumenhändlertag und eine Ans - '
stellung und Messe von Bedarfsartikeln für Blumen¬
geschäfte verbunden , die in den prächtigen Räumen der
Großen Jubiläums -Gartenbau - und Kunstausstellung in
Mannheim abgehalten wird.

Eine sonderbare Stiftung ist der Stadt Fürth zu¬
gefallen. Der Erblasser stiftete 30 000 M ., deren Zinsen
alle 20 Jahre zu drei Fünfteln an Arme verteilt und zu
zwei Fünfteln zum Kapital geschlagen werden sollen.
Ferner stiftete er 15 000 M, , deren Rente volle 300 Jahre
lang dem Kapital Angeschlagen werden soll. Nach Um¬
lauf dieser Zeit soll alle 25 Jahre je ein Fünftel des
Fonds zur Errichtung von Wohltätigkeitsstiftungen ver¬
wendet werden . Diese 15 000 M . werden nach den 300
Jahren auf 6 Millionen Mark angewachseu sein.

Während eines Gefängnisnrlanves verheiratet . Der
frühere Geheime Kommerzienrat Viktor Hahn-Dresden,
der sich nach Ablauf eines ihm gewährten Urlaubs zur
Verbüßung des Restes seiner vierjährigen Gefängnis»
strafe wieder in der Landesstrafanstalt zu Bautzen ein-
sand, hat diesen Urlaub zu einer — Eheschließung be¬
nutzt. Hahn hat sich während seiner kurzen Freiheit zum
zweitenmal verheiratet , und zwar mit einer Berliner
Hotelbesitzerswitwe, die über ein Vermögen von mehr
als einer halben Million Mark verfügen soll.

Über eine Vierlingsgcburt berichtet Dr . Lachmann-
Rogowo in der „Deutschen Medizinischen Wochenschrift" :
Die so reich gesegnete Mutter ist eine Frau von 4L
Jahren , Lre schon neun Knaben und zwei Mädchen, dar¬
unter niemals Zwillingen , das Leben geschenkt hatte.
Die am 27. Juli zur Welt gekommenen Vierlinge sind
sämtlich Knaben, die bei der Geburt das ansehnliche Ge¬
wicht von 5i/2 bis 6%  Pfund aufwiesen und seither gut
gedeihen.

Saccharin -Schmuggel. Ein Einwohner von St . Lud¬
wig (Elsaß) wurde , als er von der Reise zurückkam, an
der Zollstation angehalten , und nachdem sein Gepäck
einer Durchsicht unterworfen worden war , verhaftet.
Er hatte versucht, in seinem Koffer für etwa 15 000 Mark
Saccharin über die Grenze zu schmuggeln. Die Behörde
war durch eine Anzeige aufmerksam gemacht worden.
In derselben Angelegenheit sind noch drei weitere Ver¬
haftungen vorgenommen worden.

Beim Spielen mit einer Pistole legte in Leipzig ein
26-jähriger Privakschüler aus den stuck, für . Werner
Müller scherzweise an . Der Schutz entlud sich und traf
den Studenten in die linke Brustfeite . Müller wurde
schwer verletzt : an seinem Aufkommen wird gezweifelt.

Dorsbraud . •Gestern nachmittag zerstörte Großfeuer
die Ortschaft Rosendorf bei Lenzen an der Elbe . Bon
den 23 Gehöften des Dorfes wurden 20 in kurzer Zeit
ein Raub der Flammen . Menschenleben sind nicht zu
beklagen. Dagegen sind die gesamten Erutevorräte und
viel Vieh verbrannt.

Abgestürzt. Auf dem Heimwege ist der katholische
Pfarrer von Kehrsiten, Konstanttn Berlinger , 46 Jahre
alt , über eine Felswand in den Vierwaldstättersee ge¬
stürzt und ertrunken.

Gattcnnrord und Selbstmord . Der dem Trünke er¬
gebene, mit seiner Frau in Unfrieden lebende Hausbe¬
sitzer Zettl aus Pilsttng tötete, so wird aus Landau
(Pfalz ) berichtet, gestern früh im Streit seine Frau und
erschoß sich dann.

Ein angeblicher Cholerafall in Danzig hat sich durch
die bakteriologische Nachuntersuchung der Leiche des
choleraverdächtigen galizischen Flößers als eine gewöhn¬
liche Darmentzündung herausgestellt . Trotzdem wird
die Überwachung der aus Galizien kommenden Flößer
nach wie vor äußerst scharf gehandhabt.

Orden . Ein hoher Herr , ein sehr hoher Herr , der
viele Orden zu vergeben hat und deshalb ihren Wert
ganz besonders zu bewerten versteht, soll laut „B . Z.
a. M ." im Gespräch mit einem seiner Intimen die Orden
ebenso kurz wie schlagend folgendermaßen eingeschätzt
haben : „Es gibt drei Sorten von Orden : e r d i c n t e,
er dienerte und eröinierte !"



Sette « . Sormtag, 8 . Sepremver 1V07 . WiLSÄkLZ-rnrV Unglkiatt » Wiorgen-Ausgaüe , 1 . Blatt . Nr . 419 .

Nachtrag.
Wiesbadener Nachrichten.
Der Alldeutsche Werdandstag

beschloß in seiner gestrigen Sitzung u. a. folgende Kund¬
gebung zu den deutschen Überfällen in Süd¬
tirol: „Der Alldeutsche Verband spricht seine Ent¬
rüstung aus Wer die feigen Überfälle deutscher Turner
durch irredentistische Horden und beklagt es, daß diese
öffentlich vorbereiteten Angriffe von den österreichischen
Verwaltungsbehörden nicht verhindert wurden ; er ver¬
wirft unbedingt den von verschiedenen Seiten geforder¬
ten Boykott Südtirols , spricht vielmehr die Hoffnung
aus , daß verstärkter Besuch  die arme reichstreuc
Landbevölkerung deutscher und italienischer Sprache
stärke und von den irredentistischen Signori unab¬
hängig mache; er empfiehlt werktätige ünterstützung
aller deutschen Unternehmungen kultureller und wirt¬
schaftlicher Art in Südtirol ."

Landrichter Dr . Hahn  in Flensburg berichtete über
die Lage in Nordschleswig und vertrat folgende Leitsätze:
1. Im Interesse der Nordmark mntz das öffentliche Ge¬
wissen wachgehalten werden, Latz kein Stillstand in der
wirtschaftlichen Förderung des Deutschtums eintritt.
2. Als solche dient vor allem eine systematische Klein¬
siedelung,  die den wirtschaftlichen Druck und den
'Zwangseinflutz der Agitation auf die ruhigen Bewohner
beseitigt. 3. Sodann ist der jetzige gewaltige Einfluß
des Auslandes , namentlich aber die Einwanderung
von dort , zu beschränken. 4. Denn die zahlreichen Ge¬
burtsdänen würden bei den besseren deutschen Erwerbs-
verhältniffen enorm steigen, wenn non der jetzigen
Niederlaffungserlaubnis für die Fannliengrünöung ab¬
gesehen würde. Die Vermehrung des dänischen Volks¬
tums würde die deutsche Zuwanderung nicht ausgleichen
können, das Dänentum würde vielmehr Vordringen. Die
Einwanderer und ihre Kinder würden die Schule danisie-
ren, gleichzeitig aber in Bälde wieder eine breite Menge
staatsangehörigkeitslosen Volkes bilden , deren Massen¬
aufnahme wieder die Zahl der Vaterlanösfeinde mehren
müßte. 5. Die Heranziehung der dänischen Parlamen¬
tarier als Verttauensleute der Kontrollbehöröen ist
schädlich, denn diese in Berlin harmlos sich zeigenden
Männer sind in der Nordmark und in Dänemark chau¬
vinistische Nationaldänen.

Letzte Nachrichten.
Telegramme des „SB iesbadener Tagblatt s".

Wien, 7. September . Wie die „Politische Korresp."
erfährt , wird der russische Minister des Äußern
Fswolski  nach Beendigung seiner Badekur sich zu
dem österreichisch- ungarischen Botschafter Graf
Bechtolü  aus Lessen Besitzungen in Mähren begeben.

Casablanca , 7. September . Mehrers Stämme baten
turt Einstellung der Feindseligkeiten,  um in
F-rieLensverhanölungen einzutrcten . General Drude
gab ihnen bis 8. September Zeit , sich zu ergeben. Man
glaubt, daß der eürzige Zweck der Bitte ist, Zeit zu ge-
ivmuerr.

Berlin , 7. September. Ein ehemaliger Bahn-
arbeiter Franz W i r s chi n g aus Malsdors , der heute
vormittag unter dem Verdacht, den Vahnfrevel bei
Strausberg  verübt zu haben, verhaftet worden war,
wurde , nachdem man ihn um 2 Uhr dem Arbeiter Krewich
gegenübergestellt, entlassen,  da er nicht der Täter
ist. Es ist also entgegen einer früher verbreiteten
Meldung bisher noch nicht gelungen , den Attentäter zu
fassen.

Col«, 7. September . Bei der Löschung des Brandes
der Auerschen Getreidemühle erlitten einzelne Feuer¬
wehrleute bedeutende Braudverletzun-
g e n. Die Verletzten mußten zum Teil in das Hospital
llbergesührt werden.

wb . Wilhelmshaven , 7. September . Der Karser
ist gestern abenö nach der Besichtigung des Schlutz-
gefechtsmanovers der Flotte auf der „Deutschland" hier
eingetroffen und hat sich alsbald an Bord der Jacht
„Hohenzollern" zurückbegeben. Die kleinen Kreuzer
und die Torpedoboote waren vorher eingelaufen . Alle
übrigen Schiffe der Flotte sind heute früh vom
Manöver zurückgekehrt.

wb . Wilhelmshaven , 7. September . Der feit heute
früh herrschende dichte Nebel  hat die Unterbrechung
der ' Flottenübungen nötig gemacht. Die „Hohen-
zollern" und die „Deutschland" lagen bis zum Mittag
beim Elbfeuerschiff 4 vor Anker. Zum Nachmittag
scheint, sich das Wetter aufzuklären.

wb . Konstantinopcl , 6. September . Der deutsche
Gesandte v. Kiderlen - Wächter  wurde nach
dem heutigen Selamlik vom Sultan in Audienz emp¬
fangen.

bä . Paris , 7. September . Der „Matin " berichtet
aus London, das deutsche Kaiserpaar  werde ge¬
legentlich seines Besuches in Englands auch der Haupt¬
stadt einen Besuch abstatten . - Es heißt, die städtischen
Behörden beabsichtigten, das Kaiserpaar zu einem Diner
in der Guildhall einzuladen.

bä . London, 7. September . Die Admiralität hat
ein neues Unterseeboot  in Auftrag gegeben,
dessen Beschaffenheit und Einrichtungen einen^ großen
Fortschritt gegenüber den bisher bestehenden Systemen
bedeuten soll. Es heißt, daß sich an Bord drei Torpillen-
Lanzierrohre befinden, anstatt der bisherigen zwei, und
daß das Unterseeboot doppelschraubig ist.

*
hd. Frankfurt a. M .. 7, September Leutnant Tolle

ovm 81. Infanterie -Regiment , der in der vorigen Woche
im Manöver während einer Übung vom Pferde stürzte
und eine Kopfverletzung öavontrug , ist nach einer Ope¬
ration im Kraulenhauje gestorben.

hd. Berlin , 7. September . Zwischen dem Direktor der
Reinhardt -Bühnen und Herrn Albert Bass ermann
vom Lessing-Thcater ist soeben ein Vertrag perfekt ge¬
worden, der diesen Künstler vom 1. September 1909 ab
auf 5 Jahre der Direktion Reinhardt verpflichtet. Der
Künstler erhält für 8 Monate Spielzeit 40 000 M. Gage.
Der Grund des Übertritts ist in dem Umstand zu suchen,
daß Bassermann mit seiner Beschäftigung am Lessing-
Theater unzufrieden ist, da er eine Verwendung in
klassischen Rollen wünscht, die ihm unter der Direktion
Brahms nicht zuteil werden konnten. In dieser Be¬
ziehung hat ihm die Direktion Reinhardt die weitest¬
gehenden Versprechungen gemacht. Interessant ist es,
daß Bassermann das Lessing-Theater zu demselben Ter¬
min verläßt , zu dem auch Else Lehmann von der Bühne
Brahms zu Leu Theatern Reinhardts Wertritt.

wb. Stuttgart , 7. 'September . In der letzten Nacht
versetzte der Metzger Johann Mier dem verheirateten
Friedrich Maier während eines Streites einen Messer-
st i ch in Len rechten Oberarm , der die Schlagader traf.
Der Verletzte konnte sich noch an das Hans eines Arztes
begeben und brach dort zusammen. Er wurde auf
Weisung des Arztes sofort in die Polizeistation gebracht,
wo er alsbald starb. Der Täter wurde sestgenommen.

bä . Toulon , 7. September . Während der Arbeiten
an einem Kanal erfolgte eine Pulver - Explosion.
Fünf Arbeiter wurden tödlich verletzt, zwei sind bereits
gestorben.

bd. Toulon , 7. September . Im Maschinenraum des
Panzerschiffes „Hoche" erfolgte gestern eine Dampf-
rohr - Explo sion.  Ein Maschinist wurde schwer ver¬
letzt. Der Materialschaden ist beträchtlich.

bä . Montpellier , 7. September . Große Wald-
brande  sind gestern bei Garrigues ausgebrochen. Zwei
Abteilungen Genietruppen sind an Ort und Stelle abge-
gangen, um sich an den Rettungsarbeiten zu beteiligen.

wb. Moskau , 7. September . Hier ist ein neuer
Cholerafall  festgestellt worden.

Volkswirtschaftliches.
Marktberichte.

Fruchtmarkt zu Mainz vom 6. September . Die un Laufe
der Woche fortgesetzt erhöhten Forderungen des Auslands
beeinflußten dementsprechend den heutigen Markt . Brot¬
getreide steigend, bei starkem Bedarf . Trockene inländische
Ware begehrt . Preis per i00 Kilogramm : Weizen, Nassaui-
scher und Pfälzer , 21 M. bis 21.M . 75 Vf., Korn , Nassauisches
und Pfälzer , 20 M. bis 20 M. 25 Pf ., Gerste, Nassauischs und
Pfälzer , 20 M. bis 20 M . 75 Pf ., La-PIata -Weizen 22 M.
50 Pf . bis 23 M„ Russischer Weizen 22 M. 50 Pf . bis 23 M.
50 Pf ., Hafer 10 M. 50 Pf . bis 20 M. 50 Pf.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für dies- Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht ernlaiien.)
* Geehrter Herr Redakteur ! In der Sonntag -Morgen-

Ausgabe Nr . 407 vom 1. September Ihres geschätzten Blattes
befindet sich ein Eingesandt , unterzeichnet „Mehrere Bürger ",
betreffend die Bebauung deS „Dernschen Terrains ",
in welchem die Herren Einsender den Vorschlag machen, außer
den Häusern in der Delaspeestraße auch die Hauser der
Friedrichstraße zu kaufen, um bei dem Bau des zweiten Rat¬
hauses ern Terrain zu schaffen, das aus allen Seiten von
Straßen begrenzt ist. Die Herren Einsender dieses scheinen
mein Eingesandt in der Sonntag -Morgen -Äusgabs Nr . 383
vom 18. August nicht gelesen zu haben , denn ihr Vorschlag
deckt sich vollständig mit dem meinigen ; nur haben die Herren
Einsender übersehen, daß die Häuser der Friedrichstraße ja
schon sämtlich im Besitze der Stadt sind bis auf bas Haus
Friedrichstraße 11. Von Häusern ist also keine Rede, sondern
nur von einem Hause,  was ich hierdurch feststellen
möchte. Gleichzeitig möchte ich noch zur Mus eumSfraae
folgendes bemerken, was auch gewiß den Beifall vieler
haben dürfte : Man lasse das Museum auf dem dafür be¬
stimmten Platz , verlege aber die Bibliothek in das durch den
Bau des zweiten Rathauses frei werdende „alte Rathaus ",
Ecke der ElleNbogengasse und Marktstraße , und die Gemälde¬
sammlung in das dafür wie geschaffene Paülinenschlößchen;
das wäre eine einfache Lösung der MuseumSfrage ..

Der alte Wiesbadener.
" Zum 5 Uhr - Ladenschluß der Zigarren-

g e f cha f t e. Die Entscheidung des hiesigen Schöffengerichts
m vorstehender Angelegenheit dürfte in vielen Kreisen des
Publikums und der Geschäftsinhaber nur als gerecht und
dem Volksempfinden entsprechend bezeichnet werden. Wes¬
halb denn überhaupt die Ausnahme der Zigarrengeschäfte,
welche zudem alles . mögliche sonst noch verkaufen ? Zudem
sind Zigarren , Tabake usw. keine frische Wurst, folglich kann
man selbe doch am Tage bis 8 Uhr einkaufen . Wenn 8 Uhr
Schluß , dann für alle oder keinen. Oder kommt es nur aufs
laute Schreien an ? Ein Beispiel aus der Praxis : Der
Vapierhän 'dler A. muß um 8 Uhr schließen, obwohl er früher
für manche Mark Zigarren nebenbei verkauft hat . Der
Zigarrenhändler B. hat bis 0 Uhr geöffnet und rann bis
dahin Postkarten , Briefpapier , Tinte usw., Schularttkel , i n
gesteigertem Matze verkaufen,  da sein Konkurrent
Ä. um 8 Uhr schließen muß . Man komme nicht mit dem alten
Satze ; der Zigarrenhändler oder Friseur usw. darf das nicht.
Erstens kann man nicht zu jedem Zigarrengeschäft einen
Schutzmann stellen, und wo kein Kläger , da kein Richter;
zweitens sind Steuern , Ladenmiete , Lebensunterhalt der¬
artig hoch, daß man es schließlich dem Betreffenden , im
Grunde genommen, nicht verargen kann, wenn er seine Ein¬
nahmen erhöhen will . Deshalb , Herr Regierungspräsident:
Achtuhrladenschlutz für alle oder keinen: eine Grenze ist für
gemischte Geschäfts schwer zu finden , deshalb keine Ausnahme,
sondern : Gleiches Recht für alle. Für viele : C. J . L.

Handelst ®!!.
Von der Berliner Börse. Die Situation an der gestrigen

Börse gestaltete sich wie folgt : zuerst herrschte ziemliche
Festigkeit, im Verlauf war die Haltung weiterhin gebessert und
zum Schluß wieder schwächer. Die amerikanischen Kurse
leisteten hier dem Eisenpreisrückgang um einen vollen Dollar
Widerstand . Auch die Vorkommnisse beim New Yorker Tram¬
way-Trust fanden nur geringe Beachtung. Hingegen wirkte die
Erhöhung der Dividende der Chicago-Burlington-Bahn an¬
regend auf die Kurse, so daß Baltimore von 92.40 bis 93.20
und Pennsylvania bis 119.25 gingen. Die Erklärungen des Ver¬
treters des Handelsministeriums auf dem Bankiertag, wie das
Telegramm Bülows an den Bankiertag wurden mit Be¬
friedigung entgegengenornmen. Phönix gingen zeitweise bis
181; es trat aber dann in der Folge auf dem gesamten Montan¬
aktienmarkt Abschwächung ein wegen der Metallpreisruckgänge
in England und Amerika. Bochumer wichen von 208.20 bis

206.60, Laurahütte von 220.80 bis 218, Gelsenkirchener von
191 bis 189.90, Harpener von 195.90 bis 194.70. Der Privat¬
diskont schloß 47/b Proz.

4groz, Nürnberger Sfadtanleihe von 1807. Diese Anleihe
in der Höhe von 6 Millionen Mark, deren Kündigung und Ver¬
losung bis zum 1. April 1917 ausgeschlossen ist, gelangte
gestern an der Berliner Börse zum erstenmal zur amtlichen
Notiz, die sich auf 9914 Proz. stellte.

Dortmunder Union. Der Jahresabschluß dieser Gesell¬
schaft , der vorgestern durch telegraphische Mitteilungen be¬
kennt wurde, sieht für die 6 Mül. M. Kapital der Vorzugs¬
aktien, Lii D, wieder 5 Proz. Dividende vor, während die
Aktien Lit. C eine um 1 Proz. höhere Dividende, nämlich 3 Pro *,
gegen 2 Proz., erhalten sollen. Aus den Gesamtziffern und dem
Dividendenvorschlag ergibt sich, daß sich das Erträgnis in
1906/07 besonders gegen das vorhergehende Jahr wesentlich ge¬
bessert hat Der Kohlenbergbau hat sich jedoch auch im ab¬
gelaufenen Jahr nicht rentabel erwiesen, während der Eisen-
steinbergbau ein besseres Resultat ergab. Anerkannt muß
werden, daß die Abschreibungen, mit Rücksicht auf die immer¬
hin etwas unsicherer gewordenen Konjunkturverhältnisse,
wesentlich höher genommen sind als L V., 2 756 932 M. gegen
2 206 001 M. Auch der Vortrag auf neue Rechnung ist lobens¬
wert hoch festgesetzt worden, nämlich mit 572 579 gegen
238 925 M.

Akfien-Gesellsohaff Weser und Bremer Vulkan. Es ver¬
lautete schon an der vorgestrigen Börse gerüchtweise, daß Ver¬
handlungen wegen Erwerb der Aktien-Gesellschaft Weser durch;
den Bremer Vulkan im Gange sind. Dies bestätigt sich nun.
Die Verhandlungen finden unter Führung der Deutschen Bank
statt . Die Dividende von Weser wird wieder auf 0 Proz . ge¬
schätzt , doch wird die Gesellschaft diesmal voraussichtlich ohne
Unterbilanz abschließen. Die Schätzung für die Aktien des
Vulkan lautet auf 10 Proz. Weser -Aktien notierten an der vor¬
gestrigen Börse 73% Proz.

Norddeutscher Lloyd. Obwohl das Geschäft erst miv
31. Dezember abschließt, hat sich die Verwaltung doch jetzt
schon veranlaßt gesehen, einem Berliner Blatte folgende Mit¬
teilungen zu machen : Die Verwaltung ist nicht in der Lage,
die Dividende für das laufende Jahr zu schätzen . Das Passage¬
geschäft hat nur eine unbedeutende Zunahme erfahren . Die
Verwaltung hofft, der vermehrte Verkehr würde den Ausfall,
der durch den Rückgang der Raten veranlaßt sei, mehr oder
weniger ausgleichen. — Das eigentümliche dabei ist, daß die
Auswanderung über Bremen in diesem Jahr bislang von vor¬
jährigen 141 854 auf 162 623 Personen gestiegen ist.

Chicago-Burlinglon- and Quincy-Eisenbahn. Die Quartals-
dividende dieser Bahn, die ! seit .1902 mit je 1 Proz. festgesetzt
wurde , ist diesmal auf 2 Proz . erhöht worden. Auch ge¬
langen noch weitere l !4 Proz. gleich 6 Proz. per annum als
'Extradividende zur Verteilung. Dies wären also zusammen
3%  Proz . gleich 14 Proz. per annum. Es ist jedoch darauf
hinzuweisen , daß bei den amerikanischen Bahngesellschaften;
diese Dividendensätze nicht immer als feste Basis zu betrachten
Änd. Wie wenig stabil sie sich erweisen, hat sich in neuester
'Zeit wieder bei der Dividendenkürzung der Southem-Railway-
Prefered-Shares erwiesen, desgleichen bei den Shares der
Erisbahn , die durch Gutscheine ersetzt wurden. Für die
Prefered-Shares -Inferborough -Metropolitan-Co, fällt die Divi¬
dende ganz aus infolge der skandalösen Vorgänge bei dieser
Unternehmung.

Zur industriellen Lage. Aus Berlin wird berichtet, daß
in nächster Zeit eine eigene Gesellschaft zur Verwertung von
Elektro-Stahlöfen ins Leben treten wird. — Die Vereinigte
Harzer Kalkindustrie, Akt -Ges. in  Elbingerode (Harz), hat ihre
neuerbaute Zementfabrik in Betrieb genommen. Die Produk¬
tionsfähigkeit ist auf 300 000 Faß bemessen. Die Baukosten
waren mit 1 100 000 M. vorgesehen . — Aus dem Kabelbericht
des „Iran Monger“ über den amerikanischen Eisenmarkt ergibt
sich, daß basisches Eisen zu 20 Doll, und darunter offeriert
wird ; der Rückgang beträgt demnach über 5 Doll. — Di©
Berliner Steppdecken-F3.brika.nten haben wieder wegen Bildung
einer Konvention verhandelt und beschlossen zunächst , auch
die auswärtigen Fabrikanten heranzuziehen . — An di®
Tapetenindustrie -Aktien-Gesellschaft Berlin haben sich vor¬
gestern noch 2 weitere Fabrikanten angeschlosssn. Weitere
sollen folgen.

Kleine Fiaanzchronik, Von der Düsseldorfer Eisenhütte
wird eine namhafte Steigerung der Dividende erwartet ; i v,
bell ug sie 10 Proz. Die Aktien der Gesellschaft sind uiq
11 Proz . gestiegen. — In Rußland werden die Interimsscheina
der bereits im Frühjahr 1906 emittierten öproz. Russischen
Staatsanleihe jetzt in die Originalobligationen umgetauscht . _ _
Die Aktien der Lübecker Maschinenbau-Gesellschaft wurden
Vorgestern erstmalig zu 223% Proz . gehandelt. — Der Kurs
der Öproz. inneren argentinischen Goldanleihe stellte sich bei
seiner erstmaligen Notierung auf 97 Proz ., also um 1 Proz
unter dem Zeichnungspreis vom Mai.

Geschäftliches.
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100 .

02 .80
80 .50

93,

80 .80
00 .30
00 .60
91 .50
01 .50
80 .85
80 30
83 .10
02

02 . 50
92 .50
02 .50

03 .50
92 . 50
02 80

b) Ausländische,
I . Europäische

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Bosn . u. Herzeg . 93 Kr.

» u . Herz .02uk.1913*
» u. Herzegovina

3
3 .
4Vr
41/2
4. .
5. ,

[ Gaiiz . Land.-A.stfr. Kr.
4 * » Propination » »
l«Aa Griech . E.-B. stfr .90 Fr.

Bulg . Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.

V/4

4..

4.
4

Al/2
31/2
3. -
4. .
4V5
4»/s
4.
4.
4.
4.
41/2
3.
3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4. ,
4.
4.
3*/io
31/2
3. .
41/2
31/2
31/2
31/2
3'/a

4.
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4

4

31/2
3
4. .

Mon .-Anl . v. 87 »
> * 87 2500r »

Holland . Anl . v. 96 h .fl.
Ital . Rente i . G . Le

, » 10,000 »
» » 1000-4000 *
» * stfr . i. G. »
* » i . G. »
» » 30,000 »
» Lmri.v .89S.111,1V»
» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r »

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Ji

» cv . » V. 8820,400»
öst . Goldrente ö. fl. G.

> Silberrente ö .fl.
» Papierrente »
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» * » 1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» » * 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . Ji
» unif . 1902S.1410»
> » * S. III »
» » » S.III (S.) >

Rum. amort .Rte.1903 »
» v .81,88,92,93abg. »
» amort . Rte. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (i/6 89) Lei
» äuss . Rte . (1/889) »
» amort . » v . 1894 J6
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
> » » * 1905 *

Russ .Cons . von 1880 »
» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.1189 *
> * S. III stf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » IIIQO *
> > » IV 90 *
» » » VI94 »
> St.-R. v. 94a.K. Rbl.
* * * 1902 stfr . Ji
* Conv . A. v.OSstfr. »
>Goldanl . * 94 » »
» » * 96 » »
» St.-A. v. 1905 stfr . »

Scliwed . v . 80 (abg .) »
» * 1886 »
* » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895 Ji
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

> priv . stfr . v. 90 J6
» cons . » v. 1890 »
» (Administr .) 1903»
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Ji

Ung . Gold -R. 2025r »
> » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r
» St.-R.v.1897 stf.
» Eis . Tor Gold » Ji
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» » 500r

85 .80
97 .90
03 .20
97 .80
98 .10

97 .70

47.
47.
90 .50

101 .20

103 .05

68.

©9.70

98 .20
98
98.
96 .15
06 . 20

5 —
66.
66 .40
11 .30

S7//0
90 .50
£7 .30
87.

86 .70
73 .10

73 .90
72140

75 .05
66 .10
66.

91 .50
95.
93 .05

73 .10
78 .40

95.
85 .50

88.
93 .20
85 .50
92 .50
93 .25
93 .70

81 . 50
76 .20
92 .60
92 60

S.

5. .
5. .
41/2
41/2
4. .
41/2
41/2
6.
5. .
41/2
5. .
4. .
31/a

II . Aussereurop &ische.
Arg .i .G.-A.v,l887 Pes.

» » * 500 »
* * * abgest . »
» äuss . E .-B. i. G . 90£ 93 30
» innere von 1888 Ji,  94 .40
» äuss .G .-Anl .l88S £
» » v. 1897.4 83 .60

Chile Gold -Anl . v. 89 »
do . v. 06Int .-Sch . » 88 .40

Chin . St.-Anl . v . 1895 L 103 .50
» » » 1896 * 100 .20
» » » 1898 » 94 .95

CubaSt .-A. 04stf .i.G . J « 101 .10
Egypt . unificirte Fr.

» Privileg !rte »

Provinzial - u . Comniuna !-
Zi. Obligationen.
4. .1Rheinpr,Ausg .20,21 „Ä
53/4} do . » 22u .23 »
S6/io do . * 30 »
31/2 do . 10,12 -16,24 -27,29»
51/2 do . Ausg . l9uk . 09»
31/2 do . » 28uk .b .l916»
31/3 do . » IS »
3. . do . » 9, 11 u . 14 *
3V2 Frkf . a . M. Lit . Nu . Q»
31/2 do . Lit . R (abg .) »
31/2 do . » Sv . 1885 »
31/2 do . » T » 1891 »
31/2 do . » U » 93 , 99 *
31/2 do . » V » 1896 »
31/2 do . » W » 1898 »
31/2 do . Str .-B. » 1899 »
§1/2 do . v. 1901 Abt . I »
31/2 do . » » A .11,111»
31/2 do . » 1903 »
$1/2 do . v. Bockenheim »
4. . Augsb . v.l901uk .b .08»
31/2 Bad .-B .v . 9Skb . ab03 »
31/2 Bamberg , von 1904 » 94 «.
31/2 Berlin von 1886/92
4. . Bingen v. 01 uk . b . 06 » 98 .20
31/2 do . » 1898 »
31/2 do . v . 05uk . b .l91Ö »
3. . do . » 1895 »
31/2 Darmstadt abg . v. 79 »
31/2 do . v . 1888 u . 1894 .
Z1/2 do . conv .v.91 L.H . »
31/2 do . » 1897 »
31/r do . v . 02am .ab 07 *
31/2 do . v . 05 » abl910»
4. Freiburg i. B. v . 1900 »
31/2 do . v . 81u .84abg . »
31/2 do . von 1888 »
31/2 do . v . 98 kb . ab02 » 90 .70
31/2 do . » 03 uk . b . 08 » 90 .50
4.
3i/r
3i/r
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
3.
31/2
31/2
3. .
3.
3. .
3. .
3i/r
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
4 . .
4. .
4. -
31/a
31/2
31/a
31/2
31/r
31/2
4
31/2
3i/2
31/2
3i/r
4. .
31/2
31/r
31/2
4. .
ft. .
4. .
Zi/r
3. .
41/2
41/2
41/2
41/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
4. .
4. .
31/2
4. .
4. .
3V2
Zl/2
4
31/r
31/2
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
3Vr
31/2
3V2
4. .
31/2
Zl/2
31/2
4
31/r
4

Fulda v.01S.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen von 1890 »
do . » 1893 »
do . v,1896kb .ab01 »
do . >1897 » » 02 »
do . > 03 uk . b . 08 »
do . > 05 uk.b . 1910 *

Heidelberg von 1901 »
dö . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v . 05uk.b .l911»

Kaisersl . v .97 uk .b .03 »
Karlsruhe v.02uk.b .07»

do . v. 1903 » »03 *
do » 1886 *
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) *
Köln von 1900 *
Landau (Pf .) 1899 *

do . von 1901 *
do . v . 1886u. 87»
do . » 1905 *

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1896 »

do . * 1903uk . b . 08*
Magdeburg von 1891»
Mainz v,99kb .ab 1904*
do . v. 1900 uk.b .1910»
do . (abg .) 1878u. 83»
do . » L.J. V. 1S84»
do . von 1886 u. SS»
do . (abg .) L.M. V.91 *
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915»

Mannheim von 1901 »
do . » 1888 »
do . » 1895»
do . » 1898 *
do . » 1904 »

München v. 1900/01 *
do . » 1903 »
do . » 1904 »

Nauheim v. 1902 »
Nürnberg v. 1899-01 »

do . von 1902 »
do . » 1904 »
do . »
do . » 1903 *

Offen bach »
do . von 1877 »
do . » 1879 »
do . » 1900 *
do .v . !891/92abg.»
do . von 1898 »
do . » 1902 *
do . » 1905 »

Pforzheim von 1899 »
do . v , 1901uk.b .06»
do . » 83(abg .)u.05 »

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do . » 1902 »
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk . b . 06»
do . » 1899 »

Ulm , abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910*

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v.1903 tik.i916»
do . (abg .) »
do . von 1887 »
do . » 1891(abg .)»* 1896 »

» 1893 »
» 1902 8 . II »
» 19038.1,11»

Worms von 1901 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896 *
do . * 1903 »

Würzburg von 1899 »
do . » 1903 »

Zweibrück , uk .b .1910»

ln " •
60 .80
96 .50
9430
80 .80

91 .30
88 .40
82 .50

92 .90
92 .80
92 .80

92 .80
92 .30
92 .30

98 .30

01.

90 .70

SO.
87 .50

83 .50

99 .50

90.
SO.
09 .20

do.
do.
do.
do.

90 .20

90.
09.
99 .20
09 .80
91 .50
09.
99 .30

00 .60

100 .40

29 .80

SO.

98 .60
00 .20
00 .30

91 .50

00 . 50
SS .60

90 .60
07 .75

00 .10

Zi/r Amsterdam h . fl.
41/z Buk. v. 1884(conv .)
41/2 do . » 1888 * »
41/2 do . » 1895 4050r »
41/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhagen v. 1901»
31/r do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 »
4. . Moskau 8er . 30-33 Rbl.
3̂ 0 Neapel st . gar . Lire
4. . Stockholm v. 1880 Ji
5. - Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ü . fl.
4. . do . von 1898 Kr.
4. . do . Invest . Anl . Ji
31/r Zürich von 1889 Fr.
6. . StBuen .-Air . 1892 Pe.
41/ai do . v . 1888 £

83 .50

83 .10

93 .80
135 .76

81 25

81 .50
100 .10

96 .30

10060

Div.
Vorl,
6.
51/2
41/2
3 .

8. .
8<>5.

1295

9. .
41/2
41/2
7. .
6Va
8. .
8. .

12. .
H . .
5. .
7. .
6.
9. .
81/2
6
61/2
81/2
9. .
71/2
8. .
41/2
61/2
7. .
51/2

10 ..
51/70
6. .
83/4
4V:
9. .
71/2
5. .
615
7. .
9. .
8' /4
6. .
8.
5. .
5. .
7. .
5. .
51/4
7. .
6.

VoUber . Bank-Aktien.
. Uzt . In 1

6Vi !A . Elsäss . Bankges-
6V21 Badische Bank R.
4i/2!B.f. ind . U .S. A-D.J*
0. . Bayr . Bk., M., abg . »» f. Handel u .Ind .»

» Bod .-C.-A., W. »
* Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Berg - u. Metall -Bk. M
Beil . Handdsg . »

Hyp .-B. L. A. »» Lit . ö »
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u . Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

» Ji
Deutsche B.S.I-VII»

Asiat . B.Taels
Eff . u. W . Thl,
Hypot .-Bk. »
Ver .-Bank M

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

Bankver . »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H.-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Land erb . »
do . Cred .-A. ö .fl.

Pfalz . Bank Ji
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Scliaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. *

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk.-V. »
Württbg .Bankanst . »
■ do . Landesbank »

do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk.

iWürzb . Volksb . Ji

5. .

8°5
1295

9. .
5V2
51/2
6. .
6i/r
8. .
8. .

12. .

5. .
7. .
6.
9. .
8V2
6. .
7. .
9. .
9. .
8. .
8.
4Vi
61/?
71/2
6.

10. .
632l70
61/2
93/8
5. .
9. .
7V2
5Va
822
7. .
9. .
81/2
6. .
8. .
51/2
5. .
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

120
135.

79.

102 .
122 .
153.
270.
124.
151.
152.
107.
105.
113
125.
125.
222 .
140,
103.
140,
122
163
137.
IOS,
117
197
200 .
15L

26.
114
117,
113,
208,
128,
107,
193,
IOO,
184
148
109,
154
137,
134
134
111
173,

62
142,
IOI
112
142.
11

.70
75

.75

60
50
.20
,70
.50

70

,50
40
20

50

90

70

20
50

90
75

.40

70
.75
.60

Div  Nicht vollbezahlte
Vori’.Ltzt . Bank -Aktien . in v»
8. . | |Banque Ottom . Fr . | 136 .40

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolotiial -Ges . ,Vorl .Uzt . In

I lOstafr . Eisenb .-Oes . I
I | (Beil .) Anth . gar . j ® | 02.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehniungcn.

Vorl . Ltzt.
22. .
10. .
9. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
121/2

9. .
9. .
6. .
8. .
4. .

13. .
8. .
8. .
6. .
6.  .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10.
12.
24. .
4.

19. .
19.
7. .

12i/r
9. .

10. .
31/2
7.
7. .
9.
4. .
9.
51/2
61/2
9. .
0. .
9. .
7. .

35.
10. .
10. .
20.

12. .
28. .
11. .
6

14. .
8

15. .
6. .

11. .
14. .
41/2

12. .
7. .

12. .
121/2
7, .

15. .
8. .

11. .
7. .
9. .

15. .
7. .
6. .

20. .

26. . Alum.Neuh .(50<Vo)F!\
10. . Aschffbg .Buntpap .^ f
10. . » Masc'n.-Pap . »
7- . Bad. Zckf . Wagh . fl.

BaugSüdd .Immob . Ji
15. . Bleist.Faber Nbg . *
18. . Brauerei Binding »
12. . » Duisburger »
10. - * Eichbaum *
12V2 > Eiche , Kiel »
8. . » Schöfferh .-Bgb .»
9. . »HenningerFrkf .»
9. . » » Pr .-Akt. *
5. . » Hofbr . Nicol . »
S. ° » Kempff »
4. . » Löwenbr . Sin . »

13. - » Mainzer A.-B. »
8. . » Mannh . Act. »
9. . » Nürnberg »
6. . »Parkbrauereien »
6. . » Rhein . (M.) Vz. »
7. . » Stamm-A. »
5. . » Sonne , Speier . »

13. . » Stern , Oberrad »
6. . » Storch , Speier *

10. . > Union (Trier ) »
6. . » Werger »
9. . Bronzef . Schlenk »

12. . Cem. Heidelb . »
5. - » F. Karl st. »
8- - » Lothr . Metz »

10. . Cham. u .Th .-W.A. »
7*/2 Chem .A.-C. Guano*

30. . » Bad. A. u.Sodaf . »
» Blei.Silb .Braub . »
»D .Gold -,SL-Sch.»

10 . > Fahr . Goldbg . »
12. . > » Griesh . EI. *
30. . > Farbw . Höchst »
4. . » » Mühlheim »

20. . » Fahr .,V .Mannh .»
221/2 » Werke Albert »

8. . » Ult .-Fabr . Ver . »
I2V2 El . Accum . Berlin »
Yi/r » Deut . Uebersee »

11. • » Ges . Allg ., Berl .»
» W .Hoinb .v.d.H .»
» Lahmeyer *

7. . » Licht u . Kraft »
10. . » Lief .-Ges .,Berl . *
5. . » Schlickert »

10. . » Siem. u . Hals . »
5i/r » Siemens , Betr . »
7. . » Tei .-G . Dtsch .A. *

10. . Feinmechanik (j .) »
5. . Gelsk . Gußst . »

Holzverk .-Ind .(K.) *
10. . Kalk Rh . Wesir . »
20. . Kunstseide !., Frkf . »
10. . Lederf . N. Sp. »
0. . Ludwigsh . W .-M. »

25. . Masch . A., Kley er »

12. . » Badenia , Wh . »
25. . » Bielefeld D., »
10. . » Faber u. Schl . *
6. . » Gasm . Deutz »

14. . » Gritzn ., Dur!, »
10. . » Karlsruher »
16. . » Moenus »

» Mot. Oberurs . *
>Schn.Frankenth .»

23. . » Witten . St. »
41/21 Mehl - u . Bi . Haus .»

12. .
7. .

10. .
121/2
6. .

15. .
9. .

12. .

10 .;
16. .
71/2
7. .

25. .

MetallGeb .Bing,N . i
Ölfab . Ver . D. »
Photogr . G. Stg!.
Pinself ., V. Nrnb . *
Prz . Stg . Wessel *
Pressh .,Spirit , abg . »
■Pulver!., Pf., St.I. ,
Schuhf . Vr . Frank . »
do . FrankL , Iierz»

Schuhst . V. Fulda »
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
Zellstoff -F. Waldh . *

ln 0*

144.
118 .80

93.
256 22
223.
232.
141.
193.
131.
134 .50
150.

130.
76 .50

239.
163.
161-
102.
107 .50
118.

75,20
206 .

87.

08 .95
128 .
157.
128 .70
122 .50
160 .60
109 .70
488 .70
135.
440 .10
176 .50
234.
436.

315 5̂0
400.
154 .50

146 .70
187.
119 .40
114 .30
117 .80
163 .50
101 .10
160 .30
107.
120 .50
163.

37 .50
127 .50
126.
239 .50
175.
166.
297.

107 .50
265.
162.

211 .60
206.
223.

182 .50
267 .50

84 .30
203 .50
134 .50
147 .80
229.

94-
214 .50
130 .70
165 .50
122.
142.
238.
123 .50

07.
3SS .5 q

DiV. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . ***

12. .
6. .

12. .
8. .

14. -
0. .

11. -
9. -

11. .
10. .
15. -

51/2
12. -
10. -
12. -Ü5. .

15. .
8. .

22. .
10. .
14. ,
10. .
11. .
11. .
14. ,
10. .
15. .

12.

Buch . Bb. n. G . Jt
Bnderus Eisenwr. »
Conc . Bergb .-G . ®
Deutsch -Luxembg . »
Eschweiler Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . *
Gelsenkirchen * *
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kal iw. Äscherst . »
do . Westereg . »
do . do. P .-A. »

Oberschi . Eis.-In. »
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u.L.-H .Thlr.
Östr . Alp . M. ö. fl.

207 .40
114 .50
333.
148 .50
LI 2.
159 .20
191 .90
194,80
142 .25
145.
204.
104

90 .25

.520 .50
800.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rossleben | 94 .25

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a> Deutsche.

Vorl. Ltzt . In %
10. . 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl. 218.
b>/2 61/2 Pfalz . Maxb . s. fl. 135.
5. . 5. . do . Nordb . » 130.
3. . 41/2 Allg. D. Kleinb . Ji 91.
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 145.
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. » 165.
4. . 4. . Cass . gr . Str .-B. *6. . 6 V2 Danzig El . Str .-B. » 127.
51/2 D. Eis .-Betr .-Ges . »
6. . Südd . Eisenb .-Ges. » 115 .80

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack « » 120 .10
71/2 j 8V2 Nordd . Lloyd » 112 .00

b) Ausländische»
6 . . V. Ar . u . Cs . P . Ö. fl. —
6. . 6, . do . St.-A. » 111.
5. .

126/7
121/2
113(20
5. .
5. .
52/5
0. .
41/4

51/3
1317J21
13. .
113|20
5. .
5. .
6. .
0. .
5V4

Buschtehr . Lit . A. »
do . Lit . B. »

Czäkath -Agram »
do . Pr .-A.(i.G .) »

Fünfkirchen -Barcs »
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »
do . Nordw . ö. fl.

27 .80
102 .50

140 .50
30 .80

4. . 51/4 do . Lit . B. » —
4. . 4.  . Prag -Dux Pr .-Act. » 96.
4>/2 4'/2 do . . St .-Act . » 100
1. . 1. . RaabÖd .-Ebenfurt» 34 .30
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
6V5 7% Gotthardbahn Fr. —
5 .. 6. . (Baltim . u . Ohio Doll. 93 .20
6. . 7. . |Pennsylv . R. R. Doll. 120.
5. . 6. . |Anatol . E .-B. j ^|116 .90
6. . 63/5|Prmce Henri Fr . 1126 .50
9. . 9Vi jGrazerTramway ö.fl. -

Pr. -Obligat , v. Transp .-Änst.
Zf a ) Deutache. In % .

4. . Pfälzische Jt SS.
3'/2 do . » 91 .05
3% do. (convert .) » 91 .05
3. Allg . D. Kleinb . abg . Ji —
4. Allg .Loc .- u.Str .-B.v.98 * 98 *70
41/2 Bad . A.-G . f. Schifff . . 100 .20
4. Casseler Strassenbalin »
4. D. -..-B.-Betr .-G. S. I - 96 .30
4. D. Eisenb .-G. S. f u . III 39 .50
4% do , Ser . II » IOI.
4V2 Nordd . Lloyd uk . b. 05 »
4. . do . v. 02 * » 07 » 97.
3'/2 Südd . Eisenbahn » SS.

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . Ji 07 .10
do. do . stf . 1. G . » 97 .10

4 .. do. Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do. do . » i. S. »

4. . do. do . > in G . ,# 08.
t . . do. do . von 1895 Kr.
». . Donau -Dampf .S2stf.G . Ji 95 .60
4. . do do . 86 » i.G . * 95 .40
1.. . Elisabethb . stpfi . i. G . »
ft . do . stfr . in Gold » 97 .20
ft. . Fr . jos .-B. in Silb . ö. fl. 36 .70
5.. Füufkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. »
s. . Graz -Köfl. v. !902 Kr.
4. . Ksch . 0 . 89 stf. i. S. ö .fl.
1.. do v. 89 » i. G . Ji
4. . do . v. 91 » !. G . »
ft. . Lemb .Czrn .J.stpfl .S. ö.fl.
ft. . do . do . stfr . i. S. »
ft. . Mähr . Grb . von 95 Kr. 95 .80
4. . do. Schics . Centr . » —
L. . öst . Lokb . stf. i. G . Ji —
4. . do. do . stfr . i. G . »
5. . do. Nwb . sf. i. G. v. 74 » 102 .60
3>/2 do. do . conv . v. 74 » 80 .60
31/2 do. do . v,1903Lit .C. » 67.
5. . do. Lit . A. stf . i. S. ö .fl. 103 .20
Zl/2 do. Nwb . conv .L.A. Kr. 103 .20
31/2 do. do . v. 1903L. A. »
2. . do. do . L.B. stfr .S.ö.fl.
Z'/2 do. do . conv . L.B. Kr. 86 .60
31/2 do. do . v.1903L.B. .
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i.G . Ji 103 .80
4. . do. 90 .90

0 do. do . Fr. 62 SO
FV10 do . E. v . 1871 i. Q . . 62 30
5. . do. Stsb . 73/74 sU .Q . M 106.
5.. do. Br. R. 72sf . i. G.Thl. SQ .35
4. . do. Stsb . v .83stf . i .G . Ji 87 .00
3.. do . I.-VIII .Em.stf.O. Fr. 34 .20
L. . do. IX. Em. stf. i. G . » 84 .15
3. . do. v. 1885 stf . i. G . » 83 .75
3. . do. (Eg . N.) stf . i. G . .
r . . do. v . 1895 stf . i. G. 76 .40

Piisen -Priesen sf. i.S. ö.fl. 70 .30
s . . Prag -Dux . stf. j. G . Ji
3. . do. v. 1896 stfr . i. G . * 77.
3,. R. Öd . Eb . stf. i. G . * 74 .20
3. . do . v. 91 stf . i. G . »
3. . do . v. 97 stf . i. G . »
4. . Reichcnb .-Pard .sf.S. ö.fl.
1. Rudolfb . stf . i. S. » 96.
4. . do . Salzkg . stf . !. O . Ji 97 .30
s . . Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl. —
4. . Vorarlberg stf. i. S- » —*

2Vic Ital .stg . E .B. S. A-E. Le —
4. do. Mittelm . stf . i.G . »

2‘/io Livorno Lit . C, D u. D/2 » 10L5O4. Sardin .Sec. stf. g. I u. II »
4.
4.

SicUian. v. 89 stf. i . G. »
do . v. 91 * i. G . » 102,60

24/10 Süd .-Ital . S. A.-H . » 68 .30
4. Toscanische Central » 111 .30
5 . Westsizilian . v. 79 Fr. 101.
5. do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr. 94 .50
31/2 Jura-Bern-Luzern gar . »
31/2 jura -Simplon v. 98 gar . » 95
4. Schweiz -Centr . v. 1880» 01 .90
4-/2 hvang .-Dombr . stf. g . .Ä —
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . » —
4. do . Chark . 89 * » »
4. Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . » 72 .70
4. do . >$ md . Rb .v. 97 » 72 .70
4. do do . v. 98 stfr . »
4. 0 do . Wor . v. 95 stf . g. » 36 .803. . Gr . Kuss. E .-B.-G. stf . »

2t
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji

ln o/a ZI.
4* .

Amerlk . Eisenb .- :
Centr . Pacif . I Ref. M.

3oncfcs~
93 .50

4. . do . Südwest stfr . g . » Zl/2* do.
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g. » 72 .25 6. . Chic .Milw .St.P .,P .D. XOl .SO
4. . do . do . v . 97 stfr . » 72 .60 5" . do . do . do.
4. .
K . Wladikawkas stfr . g . »

do . v. 1898uk . 09* 75. 4*.
do . do.

North .Pac . Prior Lien
67 . 25
97 .60
67 .505. . 100 .80 3* . do . do . Gen . Lien

41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. » 98. 5*. San Fr . u. Nrth .P . IM. 88 .70
3. . 62 .30 S* . South . Pac . S. B. I M. 88 .9 0
4. . 6* . do . do . I. Mtge. 91 .20
5. . Tehuantepec rckz .1914» 99 .80 5* .

4* .
Wester nN.-Y.u .Pens.

87 .50
Pfandbr . u . Schuldverschr. do Income -Bonsd 28.

V. Hypotheken -Banken
Zf.

Allg . R.-A., Stuttg . Ji
Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»

do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . 8 .21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u. 19 »
do . H .-B. S.6uk .l912 »
do . do . Ser . 1 U. 15 »
do . Hyp .- u .W .-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9 u . 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1, 3-6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hy pb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha 5.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S,10,10auk .l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . * 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u . 4 »
do . » 5 »

D. Hvp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis . B. u . C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u . 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C .-Ob.S.luk .l910»
do . Hyp .-Cr .-V. »
do . do . S. 31u . 34 »

do . Ser . 40u .41»
do . S.43uk.l913*
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.l915»
do . S.44uk.l913*
do . S. 28- 30 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . 5 . 401-470 * 1913»
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 *
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . S.8uk .l911 *

do . S.9 » 1914 »
do . kb . ab 05 *
unkb . b . 1907 *
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unje- b . 1906 *

4. . Pfalz . Hyp ’.-Bank »
ZVrl do . do . »

3V2
4.
31/2
4. .
4. .
51/2
4.
$1/2
i.
i.
Zl/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
1..
31/2
4. .
4. -
4. .
4. „
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
Zl/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
Zl/2
31/2
Zl/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3%
31/2
Zl/2
4.
4.
4.
Zi/r
Zl/2
31/2
4. .
4.
4. .
4. .
4.
3' /2
$1/2
31/2
4,
4. .
4,
31/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

4.
4. .
Zl/2
ft,
ft. .
4
i.  .
31/2
31/2
4 . .
31/2
4. .
$>/2
ft .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3%
3V2

Pr,B .-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-G. v. 90 »
do . v. 99uk . b . 09 *
do . v . Ol uk . b . 1910»
do . » 06 » » 1916 ,
do . von 1886 »
do . » 1896 »
do . Comm . v. 1901 »
do . do . » 1906 »

Pr . Hyp .-A.-B. S0% »
do . auf 80% abg . »
do . v . 04 uk . b.1913 »

Pr .H .-Pfbr .-B.u .l910»
do.
do.
do.
do.
do.
do.

372 !Comm .-Obi.
4. .1 do.

1912«
1914«

« 1915«
« 1917«
« 1914«
« 1912«
» 1912»

19173
Rhein . H .-B. kb .ab02 »

do . uk . b . 1907 »
do . » » 1912 »
do . »
do . » » 1914 »

Rh .-Westf .B.*C.S.3,5 »
do . Ser . 7 u. 7ä »

Su . 8a »
10 »
2 u . 4 »

6uk .b .08»
Südd .B.-C.31/32,34,43*

do . bis inkl . S. 52 »
W. B.-C. H .,CölnS . 8 »

do . do . S. 4 »
Württ . H . B.Em.b.92 »
do . do . »

do.
do.
do.
do.

ln 0/0.
»4 .50
90 .90
92.
99 .70
90 .70
91 .90
99 .80
91 .80
©9.50
09 .80
91 .90
92.
93 .10

98 .10
96 .50
98.
97 .50
97 . 80
98 .50
98 .50
98 .60
99 .60
90 .80
97 .70
91 .20
91 .50
95.
98 .20
99 .80
98 .90
98 .20
91.
92.
92 .60
98 .80
98.
93 .50
98 .80
98 .50

96.
92 .80
92 .30
97 .50
97 .75
98.
90 .50
30 .60
91 .50
98.
98.
98.
98 .10
98 .20
90 .60
Öl.
92.
98 .30
98 .10
98 .25
92 .
01 .90
91 .80
57 .50
97 .70
90 .50
97 .30
97 .70
97 .70
S3 .7C
90 .30
92 .30
98 90
©3.50
96
39 30
97 .60
03 .30
93 .4=0
85 .10
98 .60
36 .00
95 .40
93.
©2 .50
93 .80
98.
98.
98 .50
90 25
91.
97 .70
98.
98 .10
98 .80
90 .60
31 .00
99 .50
51 .50
99.
91 .80
90 .30
32 .20

Staatlich od . provinzial -garaat.
Ld .Hess .-H .-B. S.12-13

uk . 1913 Ji
do . S.14-15 uk.1914»
do . Ser . 1—5
do . » 6—8 verl . »
do . »9-11 uk.1915»
do . Com. Ser . 5-6 »
do . do . » 7-8 »
do . do . »lu . 2»
do . Ser .3verJ .kdb . *
do . S.4 vl. uk. 1915»

|L.-K.(Cass .)S.22u.l914»
31/2! „ „ S . 21 u .1917»
4. . INass. L.-ß . L . Qu . R»

do . Lit . J
do . » F.
do,
do.
do.
do.

, , G, H , K,L»
M, N , P >
S »
T
O «

99 .75
99 .90
92.
92.
92 .20
92 .75
39 .90
92.
92.
92 .20

IOO.
94 .50

100 .10
94.
94.
03 .80
93 .80
94 .8q
89 .60

Diverse Obligationen.
Zf.

4
4.
4. .
4 ..
4 ..
4 . .
4 . .
s . .
41/2
fti/2
4V2
4
4.
4
5. .
4. .
4 . .
4-/2
41/2
41/2
4' /2
41/2
4. .
4. .
5. .
4. .
S'/2
41/2
4. .
41/2
41/2
4.
5. .
41/2
41/2
21/2
21/4
2.
4V2
41/2
4. .
4V2
4%
41/2
4 . .
41/2
4 . .
4 . .
41/2
4. .
41/2
4»/r
4. .
4-/2
4 . .
4l/r
41/2
41/2
4. .
41/2
41/2
41/2
41/2,

Ar mal . u . Mascb ., H . Jt
Aschaffb .Buntp . Hyp . »
Bank für industr . U. »
do . f. Orient . Eisenb . »

Brauerei Binding H . »
do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . •
do . Mainzer Br . »
do . Rhein ., Alteb . •
do . do .Mainzr .103»
do . Storch Speyer *
do . Werger »
do . Oertge Wormt»

Schröder -Sandfort -H . »
BriixerKohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Ch . B A.- u. Sodaf . »
Blei- u .Silb .-H. t Brb . »
Fabr . Griesheim El. *
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalle &Co . H . *

Concord . Bergb ., tt . »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankfa . M. »

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . »
El . Accumulat ., Boese »
do . Allg . Ges ., S. 4 »

do . Serie I-IV »
El . Dtsch . UeLerseeg . »
G . f. elektr . U. Berlin »
do . Frankf . a . M. »
do . Helios »
do . do . »
do . do . rckz . 102 »

El .Werk Homb .v.d .H , *
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do . »
do . Lichtu . Kr .Berlin »
do . Lief .-Ges ., Berl . »
do . Schuckert »
do . do . »
do . Betr . A.-G . Siem. »
do . Telegr . D.Atlant . *
do . Cont . Nürnberg *
do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Emaillir . Annweiler *
do . u . Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsenkirch .Gussstahl»
HarpenerBergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .rückz .102»
Hotel Nassau , Wiesb . »
Mannh . Lagerh .-Ges . »
Oel fabr . Verein Dtsch . »
Seihndust . Wolff
Ver . Speier .Ziegelwl
do . do . do.

96
100 .60

98.
108.

01-
100.
101.
IOO.
100.
102 . 10
101.

99 . 70
Zellst .Waldhof Mannh .» *101 .60

In 0M.
«4.
06.
95 .50

00 .10

100 .50
103,
IOI.
101 .50

98 .50
95.
99 .90

101 .50
98 .10
96.

100 .00
102 .50

10050

97 .70
04.

100 .50
»7 .70
02 .50

9Ü
101 .50
100 .30

66.
67.

10 2".IO
09 .15
96 .50

101 .*
9805
94 .25

96 .50
02 .10

Zf. Verzins !. Lose . fo<
Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com . v. 68 Fr.
Donau -Regulierung o. fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h.fl.
Köln-Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.Oesterreich , v. 2860 ö .fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.

do . v. 1856a. Kr. »
Stuhhveissb .-R.-Gr . Öfl.

128 .60
14S.

60 .10
128.
149 .80
124 .50
345.
245,
104 .50

Unverzinsliche Lose*
Zf.

Ansb .-Gunzenh.
Augsburger fl . 7
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesten . v. 1864 0. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Oräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö . fl. 100
Venetiancr Le 30

Per St. in J
fl. 7

30 .05
156 .50
116.

30 .05

426.
37 5.

40.
42.

140 .60

Geldsorten . Brief. I Oeld.
Engl . Sovereig . p . St'.20 rrancs -St. »
Desterr . fl. 3 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hoclih . Silber »
.\ meriKaii. Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Amerikan . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U .N . p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u .3R.) p .lOOR,

Schweiz . N . p . 100 Fr.

20 .46
16 .29

17.
4 .19

2800
2804
95 .70

20 .43
16 .25
16 .20
16 .90

4 .I 8 V2
215.

2790

93 .80

81 .25
20 .47V2
81 .50

169 .35 169 25

4 .10

4 .101/2
81 .15
20 .46
8140

81 .60
85 .30

81 .30
81 .40

81 .50
85 .15

81 .20
81 .35

* Kapital u . Zinsen i. Gold.

Reichsbank -Diskonto 5V2 o/0 Wechsel.
Kam!

1Mark.
Monate,

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel .
Italien.
London .
Madrid . . . . . .
New-York (3 Tage S.)

Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . •
Triest.
Wien . . . . . .

169 .4 0 — 5%
. Fr . 100 81 .10 — 5 %
Lire 100 81 .42 »/ — 5%

. Lstr . 1 20 .4 61/4 4°/o

. Ps . 100 — 50/0

. D. 100

. Fr . JOO 81 .8 5 — Z>/- °/»

. Fr . 100 81 35 — 41/2°/»
S -R. 100 — 8°/»
. Kr . 100

35. — «l/2«/8
Kr, in. S.
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5Kmss. Verkauf gelangten saair feest©
Vabrikate «, für die wir weit gellendst©
Garantie üfeernetimeai«

\ *Mßm )

Michelsberg - 6.
K RSI

!!Saison -Ausverkauf !!
Habe etwa

30,000 Nöllen Tapeten
vergangener Saison «nd älterer Jahrgänge

ckem MMWS-K« erka»s zil ktevteN reöiizierteli Preise« «»ierstellt.
Aeußerst günstige Einkaufs -Gelegenheit für Hausbesitzer.

TcrpeLen- und Linofeum -Weste zu jedem Wreis.
Tapetenhaus Carl Grümg,

Telephon 244 . Ivisövichstvaße 37 . 371s

Empfehle lür die Saison:

Bis schönsten Samen- Hüte.
Hochelegante Pariser BßodeHe,

Nouveautes, Wiener Hüte, vornehmste Fassons.
SBivile E*reise . **

A . Jürgens,
Spezial<Äte!ier für hochfeinen Damen-Putz,

14 Friedrichstrasse 14 . 8642
Ön parle framjais . Goworjat po-russki . Mann talar Srenska.

Vr. JC?& Schmidt,
8 | ie * . . Jjrat für |>liys . - diät . Tlterapie ( Katnrlieilverfahren ) ,

lelteudea - .1 r * t des § anat . Siegfried,

wolmt jetzt: Albrechtstr . T- L.

f
Sprechst . 11—1, Dienstags u, Freitags 4—6 Uhr.

Möbel and Wetten,
gi . Brautausstattungen

in feiner , ■wie einf . Ausführung . — Big . Tapeziergesohäft . — Billige Preise.
Bekannt für nur beste Erzeugnisse.

A . Reicher , Adelheitlstrasse 46.

©egen Einsendung v. 80 Psg . erhält Jeder eine Probe
ktot - UNll W6I88W6LN,
lelbstgekeltert. nebst Preisliste . Kein Ristko. da wir T-1
Nichtgesallendes ohne Weiteres nnsrankirt zurück- <S
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr hg
und Rhein. Osdr . Both , Ahrweiler.

Preiswerte

51© 15©

Herbst-Iäutel
18 , 25 , 36 Sk.

JJiiisi,
Webergasse 4 . IC42

Wundervolle
Bü4e, schöne volle
Knrnerforni durch

Kährini v <-<-„Tlii o«ia“
(patentamtL gesch .),

preisgekr . Berlin 19J4
jn3 -4Woch .bis 18 Pfd.
Zunahme . Garant , un-
sohädl . Viele Aner¬
kenn . Karton 2 Mk.
Nachn . 2.50 , 3 Kartons franko 6.00 Lin.

R. H. Haufe, Berlin 22,
Greifenhaperstr . 70. F l ;ej

iMppi

Verkauf
B. SCHUTT. itBllalnk,

c . Dekorationen bis einschliessl . 1 Okt.
3bu  jedem annehmbaren Preis.

Eriedriclistrasse 34.
Durchgang nach dem Luisenplatz.

10ß 4

b»* * ipjtau -, Besatz-
htShge feiss -IMerei
Um vor der Herbst-Saison zu räumen,
bewillige ich diese Woche — auf wPU &StH
meine bekannt billigen Preise — » 3“f Smsatze

SpiSzenstoffe
JM-Süsksreien
SeMzer Stickereien

Besätze Rabatt.

Stiekerei-fteste, Spitzen' und Besatz-Koste spottbillig.
34 Langgasse 34



Nr . 419.

Morgen-Ausgabe.
2. Blatt. iksbckener TsgRÄ.

Sonntag,

8. September 1907.
53 . Jahrgang.

t de; Wiesbadener Tagblatts.
8- kale Anzeige« tm „Arbeitsmarkt- kosten in einheitlicher Sabfvrm 15 Pfg .. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen30 Pfg . die Zeile.

'aas

Weii -lichs Personen

Erzieherin.
Junge Dame mit gutem Charakter
und ' nicht zu hohen Ansprüchen zu
drei Mädchen im Alter von 7, 9 und
11 Jahren gesucht. Die Kinder be¬
suchen die Schule . Gewünscht wird
Beaufsichtigung der Schularbeiten,
event. Unterricht , auch im Deutschen
und Piano , Anfangsrlasse . Körper¬
liche Pflege ist zu übernehmen,
außerdem der Hausfrau morgens rm
stguse zu helfen. Antritt baldigst.

— nsckst‘Familienanschluß . Gefl . Offerten
unter D. 647 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

Einfaches Fräulein
z. 2 K. gesu cht  Grabenstraße 12._

Junges gebildetes Mädchen
zum Vorlesen nachm. 2 Stunden ge¬
sucht. Meldung von 12 bis 2 und
4 bis 6 Uhr Alwinenstraße 6._

Kautionsfähige Personen
für Filial -Läden. gesucht. Off . unter
Z. 65Q an den Tagbl .-Verla g erbeten.

Junges Mädli) ,̂.
mit tadellos schöner Handschrift unter
günstig . Bedingungen gesucht. Selbst-
geschrieb. Offerten an Schuhwaren-
Konsum^ Kirchgafse 19.

Jüngere angehende Verkäuferin,
möglichst aus der Schuhbranche,
gesucht. Neustadts Schuhwarenhaus,
Langgasse 9._ _ .

Suche für mein Kolvnialwarcn-
u. Delik^ G. e. t . Verkäuferin . C. SB.
Leber Nachf., Eifert , Bahnhof str. 8.

Tüchtiges Ladenmädchen
per 15. Sept . gef. Metzgerei H. Cron
Soehne ^ Neugasse 11._
Selbst . Taillsnarb . f. f. D.-Schneid.

f. dauernd gef. Sedanpl . 5,3 . B 2659
Tücht. erste Rock- ü. Taillenarb.

dauernd gesucht. Schwarz -Wehl,
Ad, Geidstratze 22.

Durchaus tüchtige Taillen-
u. Rock-Arbeiterinnen sof. f. dauernd
gesuchtRheinstraße _ 26, Gth . P . r.

Tüchtige Taillen -Arbeitcrinnen
gesucht. 'Schmidt , Langgasst 54, 2.
' Geübte Taillenarbeiterinnen
für dauernd gesucht. S. Schmidt,
Kapellenstraße 4, 2 _̂links

87352 Kochfräulein gesucht
Restaurant Wartburg ._ _ _ __

Ein fleißiges Hausmädchen
gesu cht Biebricherstraße 15.

Ein tüchtiges Hausmädchen
für alle Arbeiten aus 1. Oktober
gesucht. Näheres Walkmühlstraße 30,
im 3. Stock rechts. _ __ _

Saub . anst. Mädch. sof. b. h. Loh».
Näh. Schwalbach erstraße 14, 1 St .__

Mädchen zum 1. Oktober gesucht
Dotzheim erstraße 41, 1. Etag e r.

Ordentliches Mädchen
für kl. Haushalt b. gutem Lohn per
gleich oder 15, September gesucht.
Diederichsen, Westendstraße 12, Part.

Gesucht Alleinmädchen z. 15. Sept .,
event. 1. Okt. Schlichterstraße 13, ,3.

Anstand. Mädchen für Hausarbeit
gesucht  Riehlstraße 19. 1,

Ein junges Mädchen
zu 2 größeren Kindern u. für leichte
Hausarbeit gesucht. Näheres Adel¬
heidstraße  39, ^ Part.

Einfaches Mädchen
gesucht Stein gasse 35.

Gef . will. Mädch. b. g. Lohn ges.
15. Sept . Bert ra mstr. 12, P . l. 82402

Ordentliches Mädchen
auf gleich oder 15. Sept . gegen hohen
Lohn gesucht Bleichstraße 16, Part.

süchtiges Alleinmüdchen
f. best. Haush . ges. Zu spr. bis 4 Uhr
u . ab. nach 7 Uhr Gr . Burgstr . 13, 2.

Sauberes Mädchen gesucht,
w. kochen kann und Hausarbeit verst.
Vorzustellen nachm, zw. 3 u. 5 Uhr
Herrnaartenstraße ^10, 1. _ _ _
Tücht. Mädchen für Hausarb . aes.

auf gleichĤellmundstraße 54, Part.
Ein braves Mädchen

gesucht Rheinga uerstr aße 8, , 1 rechts.
Gesucht

_zum 1. Oktober zweites Haus
Mädchen in herrschaftl . Haushalt zu
eiuz. Dame . Äusk. Wilhelminenstr . 47

Junges ordentl . Mädchen,
d. Liebe zu Kind, hat , z. bald. Eintr.
gesucht Karlstraße 1, 1 St.

Mädchen 3mit 15. September
für Küche und Hausarbeit gesucht
Hotel Vogel. Rbeinstraße 27.
Mädchen, welches selbst, kochen k..

zu kleiner Familie sofort gesucht
Wilhelmstraß e 40, 2 r.

Ein reinliches Mädchen
sofort gesu cht Hellmundstr . 46, Part.

Eine tüchtige Arbeiterin
gesucht bei Frau I . Schäfer , Damen
schneiderest Zietenring 12, 2. _

Zuarbeiterin dauernd gesucht
Bismarckring 82, 2. Et . rechts. 82643

Durchaus selbständige Schneiderin
ins Haus gesucht Rheinstratze, 20,JL

Lehrmädchen aus guter Familie
per 1. Oktober oder früher gesucht.
H, Alth off, Marktstraße 8. ________

Lehrmädchen gesucht
g. Vera,  im Sch uhladen Marktstr . 32.

Lehrmädch. st Damenschueid. ges.
Debus , Am Römertor 5. _

Ein Lehrmädchen für Weißzeug
sofort oder später gegen Vergütung
gesucht Häfnergasse_ 5,1 .__Etage ._

Alleinsteh. ölt . intell . Herr
s. intell . Reisegesellschafterin, w. gut
kochen k. Adr. P , F. 100 Postamt 4.
Ein einst Fräul . kür das Weißzeug

und als Stütze gesucht. Hotel Nassau
u. Krone , Biebrich. Näh. Wiesbaden,
Taunusstra ße 34, 2._ _

Wir suchen
Büfettfräul ., Weißzeugbeschlieherin,
Zimmermädchen , Haus - u . Küchen¬
mädchen. Genfer Verband , Lang-
aasse 13. _ _

Für Weinwirtschaft
wird ein sebr solides anständ . Büfett¬
fräulein gesucht. Korpul . Erscheinung
u. nicht unter 20 Jahren bevorzugt.
O ff, u. B. 653 an den Tag bl.-Verlag.

Wirtschafterin
od. best. Alleinmädchen von einz.
Herrn für best. Haushalt gesucht.
Of f, u. U.  655 an den Tag bl.-Verlag.

Hcrrschaftsköchin
m. etw. Hausarb . p. 1. Okt. Sonnen-
bergerstr . 21. Näh. 1—3 od. ab. n. 8.

Fein bürgerliche Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt , f.
gr . Haush . gesucht. Biebrich, Wiesb.
Allee 69. B. tzers. Vorst ell, w. F ahrt v.

Gesucht
zum 1. Oktober bei einzelne Dame
eine selbständige feinbürgerl . Köchin,
die auch Hausarbeit übern ., m. g. Z.
Guter Lohn. P arkstraße 20, 1. Etage.
' " Suche Herrschafts -Köchinnen,
Haushälterin , best. Haus -, Allein¬
mädchen. Frau Elise Lang, Stellen-
Vermittlerin , Friedrichstr . 14, 2. Et.

Ein kräftiges Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit gesucht.
Evgl. Vereinshaus , Platterstraße 2.

Junges Mädchen
f. Haus - u . Küchenarbeit z. 15,. Sept
gesucht Taunusstraße 45.

Tücht. Alleinmädchen z. 15. Sept.
gesucht_Rüdesheimerstraße _ 21, 1._

Ordentl . braves Alleinmädchen,
w. kochen kann, für kl. ruh . Haush.
gegen guten Lahn zum 15. Sept . ge¬
sucht  Franz -Abtstraße 3, 2. _ .

Tücht. best. Alleinmädchen
sofort gesucht Bi smarckring 2, 2. _

Tücht. Zimmermädchen sof. ges.
Eisenbahn -Hotel,  Rb einstr aße 17. ;

Tücht. Hausmädchen z. 15. Sept.
gesucht Sonnenbergerstraße 49. _

Suche für m. kl. Haushalt
(8 Pers .) ein besseres saub . aewandtes
Alloinmädchen, w. bürgerlich kochen
kann. Lohn 25—28 Mk. monatlich.
Große Wäsche außerhalb . Frau Dr.
Lehm ann , Geisbergstraße 1, 1. Est

Jüngeres besseres Mädchen
zu zwei Kindern gesucht. Heutz,
Friebr ichstraße 14, 1. Stag e.

Gesucht einfaches Mädchen
Adelheidstraße 58, 1. Etage . 8771

Einfaches Mädchen
f. Haus - u. Küchenarb. gefuchst Nah.
Wsmarck ring 14, 1_rechts.

Zwei Küchenmäbchen
werden  gesucht._ Hotel Na ssauer Hof.

Kostenlose Vermittlnng.
Suche sof. Alletnmädch., w. kochen

k. Gute Stell . Hellmundstr . 44, ,1.
Maria  Hofherr , Stell env er mittlerin.

Ein sauberes Mädchen
für kleinen Haushalt wird sofort ge¬
sucht Luisenstraße 6, 2.

Ges. Alleinmödchen (a. Witwe ),
das einen bürgst Haushalt führen st,
sof. ges ucht Frankenstr . 28, P . 82698

Ein sauberes Mädchen
gesucht Wei ßenbur gstr. 1, P . r . 82693
Älleinmädch., w. selbst, kochen kann,

f. kl. Haush . zum 1. Okt. gesucht
Rüdesheimerstraße 11, 1 r . 8 2544

T. Hausmädchen zn " sos. Eintritt
gesucht Viktoria -Hotel. . 8777

Saubere j. Frau für 2 Std.
morgens gesucht_Moritzstr, _16, 2_st_

Anständiges evang. Laufmädchen
sucht Walter , Moritzstraße 8. _

F-läs chen-Spülerinnen
gesucht Kr onenbrauerest _

Mädchen
aesucht. Lohn 30 Warst Nikolas-
straße 16. _ _ _ ___ 87M

Ord . Mädchen f. Küche u. HaEarb.
kür gleich oder 15. September ge¬
sucht Adelheidstraße, 18._ _ __

Suche sof. ober zum 15. Sept.
Mädchen, das autbüraerl . kocht und
anständiges Hausmädchen . Frau
Dr . Knau er , Wilhelmstraß e 16.

Alleinmädchen,
durchaus zuverlässig, welche? kochen
kann, zum 15. September bei hohem
Gebalt gesucht Wiesbadener Allee 24,
1. Etage , unterhalb Adolfshöhe.

Sauberes Mädchen gesucht
Wellritzstraße 48, Bäckerei. 82641

"Junges Mädchen zu 3 Leuten
gesucht Do tzheimerstraße 51, 2. Eta ge.

Suche Per sofort
eins. Ällei nmädch. Gneisonau str . 27,3.

Allcinmädchcn,
das gutbürgerl . kochen kann , für kl.
Haush . gesucht Hainerwcg 1. _ 8762

Für feinbürgerl . Küche
und etwas Hausarbeit ein tüchtiges,
gut emps. Mädchen zum 15. Sept.
gesucht__Schöne Aussicht 10. ___ _

Saub . Mädchen für alle Hausarb . >
gesucht Adolfsallee 6, 2

Zum 15» September
ein Mädchen für Küche u. Hausarb.
gesuchtst, Hotel Vogel, Rhe instr . 27.

Tücht. saub. Mädchen f. kl. Pens.
gesucht Taunusstraße _22. 2.

Braves fleißiges Mädchen
für Küchen- und Hausarbeit gesucht
Frankfurterstraße 8. _ _

Braves selbständiges Mädchen
gesucht Mor itzstraße 9, 1. Etage . .

Für sofort
ober 15. September ein sauberes
tüchtiges Hausmädchen gesucht. Pens.
Marie - Louise, Abeggstraße 3, am
Leberberg. . . _ _ __ _ _ __

Alleinmöbchcn
mit nur guten Emvfehlungen gesucht.
Frau Baumanu , Geisbergstraße 28.

In kleinen Haushalt
brav . Mädch. aes. Oranie nstr . 50, 3 r.

Alleinmädchen
gesucht Große Burgstraße 9, 2. Etage.

Reinliches Mädchen
.für Küche und Haus gesucht. Näheres
Schlachthausstraße 13, Rest. __

Tücht. Alleinmüdchen sofort ges.
Rich ard Klein, , Museumstraße 3._ _

Tüchtiges Mädchen gesucht
Bleichstraße 14, Zur Teutonia.

Hausmädchen,
in allen vorkommenden Hausarb .,
Bügeln usw. grdl . erf ., für kleinen
cherrschastl. Haushalt aesucht. Frau
Erle nwein , Langenbeckplatz 8._
Zuverl . Mädchen, das selbst, kocht

u. alle Hausarb . übern ., in kl. Haus¬
halt gesucht Schützenhofstraße 11, 1.

Junges tücht. Zimmermädchen
zum 15. für größere Pension gesucht.
Leberberg 11. _

Mädchen den ganzen Tag
gesucht Mark tstraße 13, 2.

Ein sunaes sauberes Mädchen
tagsüber gesucht Web eraasse 58, 2 l.

Ja . Mädchen für tagsüber gesucht
Kais er-Friedrich -Ring 5S,_Part . r ._

Ja . Mädchen tasüber gesucht
Dotzheimerstraße 122, 3 rewts . 82678

Perfekte Büglerin gesucht
Schulbera 19, Bdh. Parterre.

Feinwäsche-Büglerin,
durchaus aeübt . ges. Dampfwäschcrei
Palast -Hotel , Saalgass e 5.

Angebende Büglerin ü . Lehrm.
gesucht, Nerost raß e 23, Hth. 1. St.

Bügellehrmädchen «. giinst. Bed.
ges. Seerobenstr . 9. Mtlb . 1 r . 82375

Tüchtige Waschfrau ,
auf  dauernd ges. Neroür . 28, Hth. 1.

Tücht. unobbäna . Monatsfrau
sof. aesucht Eltvillerstraße 21e, 3. „

linabb . ehrst Monatsmädchen
oder -Frau für m. gesucht. Loth,
Webergasse 27, 1. _ __ __ _

Eine zuverlässige Monatsfrau
a. a. L. aes. Emserstr . 54, 3 r . 82701

Monatsmädchen vor- u. nachm,
auf 15. Sevt . od. später in kl. Haush.
ges.  Dotzheimerstraße 57, 3 I. 82686

Saubere zuverl . Monatskrau
für IV- St . vorm. tägl . ges. Schmidt.
Scharnhor ststra ße 18, 3. B 2718

S . zuverl . u. ebrl . Monatsmädchen
zum 9. Sevt . für den ganzen Tag
ges. (nur 2 Damen ). £>. Lahn . Näh.
von 6 bis 8 Uhr abends Lln der
Ring kircke 1, _3. Etage . _̂

" Fleißiges Monatsmädchen
gesucht West endstraße 1, Part . 8 2608

Monatssrau
2 Stunden täglich gesucht Schlacht¬
hausstraße 7. 2. Nachfrage 12—3 Uh r.

Monatsmädchen
od. unabh . Frau auf einige Stunden
für bar - u. nachmittags gei. Lohn
80 Mk. Näheres Abeggstratzc 10.

Für sof. ges. saub. anständ . Frau
oder Mädchen für vier Stunden am
Vormittag . Vorzustellen von 9 bis
12V- Uhr vormittags , 5 bis 9 Uhr
nachmittags . Kleiner Haushalt . Frau
Rechtsanwalt Hasselbach, Martin-
straße_10, 1. _ _ _ _ _

Eine Aufwartefrau für morgens
sofort ges. Näh. Luisenstr . 6,  2.

Männliche Personen.
Täglich 5—10 Mst und mehr

zu verdienen . Einlage 8 Mk. Nah.
I . Knorr , Fabr ., Seerobenstr . 11, M. 2

Fleißiger junger Mann,
Stenograph , in Bureauarbeiten etw.
bewandert u . mit d. Schreibmaschine
Vertraut , wird auf 1. Oktober gesucht.
Off . u. W. 654 an den Tagbl .-Verl.

Junger Mann
für Detail -Geschäft gesucht. Offerten
unter Z. 649 an den Taabl .-Verlag.

Tücht. Schlvssergehilfe f. dauernd
gesucht. H. Schütz, Herderstraße 26.

Glasergehilfe
gesucht Blücherstraße 8.

Tüchtige Anstreicher
und Lackierer aesucht. Schöppler &
Hoffmanu , Riehlstraße 23.

Zwei tüchtige Tapezierergehilsen
für dauernd gesucht. Fritz Bode,
Tapezierermeister , Steingasse 14.

Tapezierergehilfe gesucht.
W. Egenolf , Oranienstraße 22.

Tüchtige Schneider
auf Groß - und Kleinstück dauernd
gesucht Wellritzstraße 7.

Wochenschneider
gesucht Schwalbacherstraße 49.

Tüchtiger Wochenschneider
gesucht Bleichstraße 26.

Junger Schneider
gesucht Wellritzstraße 30, Hth. 3. St.

Wir suchen:
Jüng . sprachkuno. Restaur .-Kellner,
Saalkelln ., Küchenchef, Köche, Restau¬
rant -Buchhalter , Liftjungen . Genfer
Verband , Langgasse 13.

Junger Kellner
auf gleich gesucht Hellmundstraße 54.

Je ein Lehrling
für die elektrische Branche und das
technische Bureau sofort gesucht.

Heinrich Brodt , Oranienstr . 24.
Zuv . Diener m. g. Zeugn . aes.

Friedrichstr . 89a, 8— 10, 2— 5. 82567
"I . Diener , der Hausarbeit übern .,
zu leichtkrankem Herrn gesucht.
Adresse im Tagbl .-Verlag . Ca

Ein junger Hausbursche
gesucht Saalgasse 38.
Ja . saub. Hausbursche Per sof. ges.Scbweinemetzo. Klenk. Moritzstr. 10.

Jüngerer Hausbursche gesucht.
Adler-Drogerie , Bismarckring 1.

Jüngerer Bursche geg. hohen Lohn
gesucht Stiftstraße 18.

Junger Bursche in Bierhandlnng
gesucht_Dotzheiiiierstraßê 98._ _
I . Hausbursche f. Kvlvnialw .-Gesch.

gesucht Herderstraße 27.
Hausbursche gefuchst ,

Carl Fuhr , Sattler , Luisenstr . 14.
Ein fleißiger Hausbursche

aesucht Hochstätte 16, Bäckerei.
Laufbursche

aesucht Hirsch-Apotheke.
Herrschaftskutscher, m. etw. Serv,

u . Hausarb . ges. p. 1. Okt. Sonnen-
beraerstr . .21. Näh . 1—3 od. ab. n. 8.

Tadelloser Kutscher,
stadtkundig, für Remise sofort gesucht
Adelheidstraße 9.

Ein ' stadtkundiger Fuhrmann,
verh., aesucht Sedanstraße 5.

Ein tüchtiger Fnhrknecht
gesucht Schwalbacherstraße 47, 1. Est

Tüchtiger Fnhrknecht
gesucht Adlerstraße 51.

Knecht gesucht.
Gärtner Geiß , Schiersteinerstr . links.

Tüchtiger Fnhrknecht
gesucht Feldstraße 5.

Taglöhner für Feldarbeit ges.
Dotzbeimerstraße 129. 8 2523

Solider nüchterner Bautaglöhner
gesucht Baubüreau Viktoriastraße 3.

Kammerjungfer , 26 I ., evangele
perf . im Schneid ., Frist , Einpack-, er.
Reisen u. pers. Bedien ., beste Res. «.
adl. Häusern , sucht zum 1. oder
15. Oktober passende Stelle . Gefl-
Offerten unter A. 454 an den Tagbl --.
Verlag erbeten . _ _ _ ..

Fräulein sucht Ansangsstellung
aus Bureau . Off . unter K. K., Lehr--̂
straß e 11, hier , erbeten ._ _

Geb. Fräulein , perf . Verst,
sucht Filiale . Kaution k. gest. werden,
Off , u. D . 655 an den Ta gbl.-Verlag.
Angehende Verkäuferin sucht Stelle

in Mode- u . Manufakturwarengescü^
ev. Damenkonfektion . Offerten erb.
u. A. Z. 22 postl. S chützenhofstratze.

Für junges Mädchen
Lehrstelle auf Bureau gesucht. Off .>
unter M. 652 an den T agbl.-Verlag,;
Lehrst a. befs. Hause sucht Stelle,1 Jahr schon gel. in kaufm. Geschasst^

Off, u. C. 656 an den Tagbl.-Verlag.
Aelt . Fräulein aus guter Familie

s. Stelle z. selbständ. Führung eines
kl, Haushalts mit Hilfe . Gehalt nach
Uebereinkommen. Offerten u . C. 653
an den T agbl^Verlag,

Fräulein sucht Stelle
als Wäschebeschließ, p. 15. Sept . oder
1. Okt. Off , u. C. 650 a. Tagbl .-Verst

Junges geb. ev. Fräulein
sucht Stelle als Stütze , Kinderfrl . od.
Jungfer für sofort od. 1. Oktober.
Off .' u. E.  654 an den Tagbst -Verlag.

Geb. Fräulein,
t. Haush ., Haus -, Handarb ^ Küche
bew., Pr. Zeugnisse, sucht Stelle als
Stütze oder zu einz. Herrn , ev. nach
ausw . Off . u._C._655 a. d. Tagbst-V.

Junges Mädchen, ^
d. schneid, u. tzlätst k., s. Stell , als _Sst
od. Stubenmädch . Off . H. Seofling,
Crauschw itz, bei Camburg a. Saale, ^

Einfaches Fräulein,
38 Jahre , mit langiähr . Zeugn . sucht
unter bescheidenen Ansprüchen ang?--
nehme dauernde Stellung bei wij.
Dame für 1. Oktober. Werte Off.
n. K. 655 an den Ta gbst-Ve rla g.

Fräulein aus "gut. Fain, . Waise,
23 I ., sucht, m. v. Familienanschst,
Stelle a. Off . Selb . w. a. b. g. „Be¬
händst sich mit einem Stundenmadch.
in die Arbeit einteilen . Offerten u.
A. 458 an den Tagbl .-Verlag ._

Köchin
sucht zum 15. Stelle in Hotel oder^
Restaurant . Märktstraße 8._

Junges besseres Mädchen
sucht Stelle zu 2 Personen . Näheres
Adelheidstratze__77, 3, bei Dormann.

Erf . Frau s. Wasch- u. Putzbesch.
Röderstraße,29 , 3. Etage ._ _

Frau sucht Wasch- u. Putzarbeit.
Rauentüalerstraße 12, Mtb . En gel. ^

Unabh. t. Frau s. W.- «7 Putzbesch. !
Mori tzstraße 50, 2.  Kohl . _ j

Emps . Frau sucht Kunden ;
(SBaschenu . Putz.). Goldg äffe 5, 3 st

Frau sucht Wasch- u. Pntzbesch.
Hermann straße 22, P . 8 2716
I . Fr . s. Monatsst . bei einz. Herrn.

Off - A. K. postl. Bismarckrin g. 82657
Frau sucht Monatsstelle

bei best. Herrschaft , auch im Bügeln
erfahren . Näh. Schachtstraße 12, 2.

Männliche Personen»

Meiblichr Personen.

Eins . geb. Fräulein .
sucht Stellung als Gesellschafterin
bei einz. Herrn oder Dame . Off . u.
R. 655  an den Tagbl .-Verlag ._

Fräulein sucht Stellung
als Kindersräulein oder Stütze . Zu
erfrag en Dotzheimerstraße 11, 2.

"Tücht . Verkäuferin
sucht Stellung , am liebsten in Butter-
u. Eieraeschäft , da 7jährige Zeugnisse
zur Seite stehen. Offerten u. D. 654
an den Tagbl .-Verlag.

Junger Bautechnrker,
der Kgl. Baugewerkschule absolv̂ s.
Stell . Näh. Tagbl .-Verst 8i ,

Junger Kaufmann , 21 Jahre,
Ernj .-Zeugn ., firm in allen Kontor¬
arbeiten , Stenogr . u. Schreibmasch.,
sucht dauernde St . per 1. Okst a. c.
Off , u.  I . 654 an den Tagb st-Verlag.

Kontorist (militärfrei)
mit vr . Zeugn . sucht per sofort oder
1. Okt. Stellung auf kaufm. Bureau.
Gefl . Offerten unter S . 647 an den
Tagbl .-Verlag. _ _ _ _ _

Junger verheir . Kutscher ;
mit langjahr . Zeugn . sucht sof. St.
Off . u. K. 654 an  den Tagbst-Verlag.
Früherer erster Diener , Mitte 40,

mit prima Emps., sucht für vorm.
Beschäft., Einkasfierer od. ahnst ; ist
auch in Krankenpflege erfahren . Off.
unter I . 653 an den Tagbl .-Verlag.

Diener
mit guten Zeugnissen sucht Stellung
bei einzelner Dame oder Herrn für
sofort oder später . Offerten mrter,
V. 632 an den Tagbl .-Verlag ._ '

Junger verheirateter Mann,
30 Jahre alt , Lackierer, wünscht Weg.
Aufagoe seines Berufes Stelle als
Hausbursche od. sonst dauernde Be-
schäftigung . Adr, im Tagbl .-Verl . 0k

Junger verheirateter Mann
sucht dauernde St . als Hausbursche.
Off,  u . K._682 an den Tagbl .-Verlag. .

59jähr . Mann , kaütionssähig
(30.600 M!.), sucht leichtere Stellung -,
Off , u. V. 653 an den Tagbl .-Verst,

Wribliche Prnsonen.
Eine berickte .tznttdstitkcrin

für dauernd qcsuwt.
Gustav Gottschalk , Kirchhassc 25.

mit schöner Handschrift, Kcnntnissen im
Maschineuschreiben und Srcnogiapbicren,
gesucht. Off. mii Nn wbe von Refcrcnzen
und Gchaltsansprüchen u. «l- , 125 an
Tagbl .-ZweiLstelle, Bisul.-Riug. L 2505

Kammerjungferu
sucht sofort Zentral -Biir . Frau Lina
Wallrabenstein , Steücnverniittlerin,
Larrggasse 24, 1» Et . De!» 2i>55»
" " Gesucht
möglichst bald perfekte Köchin zu
ällcrcm Herrn. Hausmädch. vorhanden.
Kaijer-Fricdrich-RmL 19, Part.

3 Werkäuferinner;
für Nurzwarrn u. Handschuhe ges.

Simon Meyer.

Movcs ! *°7Ä “"
A . ZÜrgeuS , Friedrichstr. 14. 8686

Berkäuferi«
von guter Figur und branchekundig, für
mein Damen-Konfektionsgeschäft gesucht.

G. August.
sthrmKihei!

F . Flötzner , Mckritzstt. 6.
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Gesucht auf 15. Sept.
nach London zu zwei Mädchen vo« 6 u.
10 I . ein deutsches Krnderfränlein,
w. engl, spricht, inuMnndig ist. nähen
kann u. die Körperpflege versteht. Näh.
Wörtdstrasie S, 2.

SteNoLyprftm. '
Wir suchen zum baldigen Eintritt für

die Bedienung unseres Schaulokals und
für die Erledigung der Korrespondenz
auf der Schreibmaschine(System Oliver,
nach_ stenographischem Diktat eine
vepräsLirtatrvnsfähjge junge Dame.
Thiergärtner & Volts & Wittmcr,

G . nu b. H.,
Wiesbaden , Wilhelrnstr . 10.

FräulerrZ,
m.  d . doppelt. Buchs, u. Bücherabschluß
oollst. vertr., welches ferner nebenbei die
Ladenkundschast-Bedienuug und Schau¬
fenster-Ausstellung übernimmt, perl . Okt.
in dauernde, angenehme Stell , v. Schreib-
u. Spielwarengesch. ges. Off. m.Gehalts-
anspr. ü. A . 44 3S a . d. Tagbl .-Verlag.

Sehr tüchtige erstklassige
Aerkänferirr mit guter Figur
f. m. Damen-Konfcktionsgeschäft
gesucht.

Leopold CohR,
Große Durgstraße 5.

""" " . " ^PerfekteKM-u.Müen-Meiteiinnen
gegen hohen Lohn gesucht. 8659

I . Backarach.

2 perfekte Taillen-
Ardeüerinnen,

2 erste Ro <karbeiteri » n«n,
1 pers. Aerinel -Arbeitcrin
per sofort oder später geiucht.
Lohn dis 150Mk . p .Monat,
bei Erstattung der Monats¬
fahrkarten.

MllMN-Mülf.
Mainz.

Tüchtige selbständige Taillen-
n . Rockarbeiterinnen sofort gesucht.

Paula Müller , Rades,
_Ki rchgasse 11, 3._

2. Zuschneiderln
für Wäsche, Schürzen , zugleich erst¬
klassige Näherin , suche per sofort.

Carl Claes.
Wiesbaden . 8758

Tüchtige Stütze
mit guten Umgangsformen, welche in
Buchführungu. Korrespondenz bewandert
ist. in eine Kuranstalt gesucht. Derselben
ist Gelegenheit geboten, sich in der
Krankenpflege, Massage und Wasser¬
behandlung gründlich auszubilden. Ge¬
naue Offerten mit Gehaltsanipr . unter
ap. « 58 an den Tag bl.-Verlag._

C$ ef SS£l)t 82555
kür gleich oder spater ein tüchtiges zu
verlässiges Fräulein aus guter Fa¬
milie zur Stütze der Hausfrau und zu
Kindern bei völligem Familienanschluß
und gutem Gehalt. Ferner gegen guten
Lohn ein erfahrenes selbständigesH „us-
mädchen. Frau Dr. Höfer , Bad Ems.

Köchinnen
perfekte, feinbürgerl . n. gutbürgerl,
von 80—60 Mk., ferner Küchenhaus-
halterinnen , kalte Mamsells , Kaffee-
kochrnnen, Beiköchinnen, eine große
Anzahl Weinmädchen , erste Stuben¬
mädchen, Hausmädchen , best' . Kinder¬
mädchen, Jungfern , Fräulein zur
Stütze in Hotel u. Privath ., ein
adrettes Meinmädchen nach Paris u.
Brüssel . Zimmermädchen , Küchen-
mädchen, ein Mädchen zum Wäsche-
ausbessern in Hotel usw.

Zentral -Bureaufr.flBfl iUaüraBcnttEln
StellettverMittlerin,

Bureau allerersten Ranges
für Herrschaftshäuscr und

Hotels,
Langgasse 24 , 1. Gtage.

Telephon 2855.
Stellen-Nachweis:

Bernhard Karl . Stellenvermittler,
Schulgaffe 7, s. b. reeller Vermitt¬
lung verfette Hcrrschaststöchinneu,
Haus -, Allein - u . Kücheumädcheu,
bessere Hausmädchen , Kiusersrl . ,
Stütze , Serviersrl . , Büfettsrl . ,
Kassiererin.
Für 15* September

ein Mädchen » das selbständig kochen
kann und Hausarbeit mit übernimmt,
gesucht. Mertz , Bcethovenstraßr 15.

mein
und' mmiinlriu KLL

Damenfrisier-Geschäft.
F r . Schröd er , Luisenstr, 35, P.

HotelhanSbältcrin u. eine rücht.
Weitzzengbcschlietzerin ges. für erstes
Hotel. Jahrcsstellcn. Zentral -Bureau

Frau Lina Wallrabeustein,
^Stellenvermittlerin, Langg. 2t . Tel. 2555.

Kess,pp Pldjtn,
welches auch näben kann, zu einzelner
Dame für vormittags gesucht . Vor-
zustellen Pala st- Hotel , zw. 10 it. 11.
Mavchcn,

.Sansmädchen gesucht Mozartstraße 8.
Meldu ng 9 bis 4 U hr. __

Gesunde kräftige Schentamme
sofort gesucht bei Frau Weil,
Schützenhof stratze 16, Part.

Männliche Personen.

Lehrling.
Jungem Mann aus guter Fam ., s.
mit BerechtignngSsch. z. eins. Dienste
bevorz, der sich dem kaufm. Berufe
widmen will, ist Gel . zu guter kaufm.
Ausbild , geboten bei C. Lauteren
Sohn . Weingroßhandlnng , Mainz,
dre zunächst schristl. Off . erb. F50

Stellenvermittlung , F83
kostenfrei für Prinzipale u. Mitglieder,
durch den Verband Deutscher Hand-

luugsgehitfeu zu Leipzig.
Stellengesucheu. Angebote stets in großer
Anzahl, — Geschäftsstelle: Frankfurt
a.M . , Gr.Eschenh.-Str . 6. Fernspr.1515.

Agent -Gesuch xig9
für Limburger - ». Schweizer¬
käse zum proo. Verknus an solide
Detailgeschäfteam Platze u. Um¬
gebung. Off. m. Referenzen sb . L-' .
an R udolf Moffe , Nlm a D.

Provisionsreisender
ans guten technischen Slrtikcl gesucht.
Lichtpausanstalt , Dreiweidcnstr. 10.

Jung . Manns . schristl. Nebenschatt. zu
Hause ges. Woche bis 25M.Verg. Off. bef.
». L. Gr. 441 Daube & Co., Leipzig. F 18

l |efk Keceptm
zur Vertretung des 1. Direktors für
1. Hotel, sprachkundig, Chef de Re¬
staurant, Rcstaurantkellner, Zimmer¬
kellner Saallellner , Köche, Aide,
Kommissionäre. Liftjungen, Kupfcrputzcr,
Silberputzer, Küchenburschen ec. sucht

Zentral -Bureau
Frau Lin » Wallrabenstcin»

Stellenbermittleri »».
Bnrean allerersten Ranges.

Langgaffe 24 . Telephon 2555 .
Tüchtige Monteure » welche in

Bleiarbeiten Erfahrung besitzen, sofort
gesucht. Thiergärtner n . Boltz &
Wittmer , G. m. b. H., Wilbelmstr. 10.

Dmnenschnewer,
selbständige u. Hilfsarbeiter, können so¬
fort cintretcn bei

Wem «,er & Ullrich, Wilh-lmstr. 48.

Großstückmacher,
erstklassige, und
dauernd sucht

Tagschneider au^
Fritz  Decker.

Schneider
auf Jacketts u. Paletots geübt, ges. von

G . August.

ColjueutJE Arbeit
bietet sich vom 15. September
bis 10. Oktober 8401
IM Möbeltransport-

gewerbe
während der UmzugSzeitl
(Mk. 4.- , Mk. 4.50 u. Mk. 5.—

pro Tag u. Trinkgelder.)
Tüchtige Arbeiter, welche be¬
absichtigen als Träger oder
Hilfspacker die Umzugszeit
mitzumachen, können sich jetzt
schon melden unter Angabe
ihrer seitherigen Tätigkeit/

L. Rettcnmaycr,
Kgl . Hofspediteur WicSb.
Abth. für Möbeltransport,

Lagerung und Verpackung.

Zum sofortigen Eintritt e!n kräftiger
Junge mit guter Schulbildung als

Kochlehrlirsg
ges. Off. u. ß « SS an Tagbl .-Verl.

asn

gewandt und zuverlässig, für ein
erstes hiesiges Delikatessengeschäft
gesucht. Off. unt. « . 654 an
den Tagbl .-Verlag.

Merkliche Personen.

Buchhalterin
mit flotter, schöner Handschrift, Führung
der Bücher, sowie Korreiv. und allen
vorkommenden Kontor-Arbeitenu. Kassen¬
wesen vollständig vertraut , sucht per 1. 11.
anderweitig Engagenient. Offerten unter
T . **»»•* an den Tagbl .-Verlag.

ö*c Handels-
ffUÜÜUil , schule absolviert

hat , sucht Slnfaugsstellung auf
Bureau , mit Pension . Off. erb.
u > «l. « 5 « an den Tagbl .-Ver l.

Tüchtige Nerkäuferin , bewand, in
Papier -, Galant .- u. Luxuswarcndranche,
suchtp. bald Stellung in g. Haus. Off.
erb, u. A . -8.»« an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Aerkäufcrin der Kurz-,
Weiß- u. Wollw.-Branche, 22 I ., m. g.
Zeugn. s. Stellung in gut. Haus . Off.
erb, u. A . 415V an  de n Tagbl .-Verlag.

Jung ffotte B -rkäuseein aus
Thüringen sucht Stellung in Papier - u.
Galantcriewarenbr. zum 1. Okt. Selbige
ist gewandt u. kann mit der ist. Kund¬
schaft umgehen. Offerten an Schmidt,
Emserstraße  4 3, 3.__

©VätiiKÖsi »! (diplom .) , sucht in fein
geb . Farn . Aufnahme a . d. Bedingung,
8t . geben zu dilrf ., u , wo sie geg . freie
Station 2 St. tägl . geben würde . Adr.
« » g ? ?>' , posij . Berliner Hof.Hausdamen,
Haushälterinnen , Reisebegleiter »,
Gesellschafterinnen , Erzieherinnen,
Enaländerinnen u . Französinnen,
perfekte Jnngfcrn u. s. W. empf.
stets Zentral - Bureau Frau Lina
WaUrabenstein , Stellen - Vermitt¬
lerin , erstes Bnrean am Platze,
Lang gaffe 24 , 1. Et . Tel . 2555.

kK»̂ »»oi»^ Ende20.7Jahre in einem
«»LL-Hause tätig,sucht Stelle

zur Führung eines Haushaltes wo
Hausfrau fehlt » zur Gesellschaft und
eventl. Erledigung der Korrespondenzen.
Offert en u. 128. «S S a. Tagbl. -Verlag.

Dame, auf. 30, welche 10 Jahre einen
Haushalt selbständig geführt hat, sucht
bei bescheidenen Ansprüchen pass.

Wirkungskreis
in kl. fein., frauenlosen Haushalte . Gefl.
Off. unter v . i*r. sui an D . Frenz,
WieSvadsu . F51

Zimmermädchen,
sehr gewandt und adrett , i«
großer Anzahl für Hotels unt
Pensionen » empsiehlt Zentrat
Bureau , Frau Lina Wallrabe«
stein , Stellenvermittlert » , Lang«
gaffe 24 . Telephon 2555.

Männliche Personen.

Kaufmann,
mit der eins., dopp., amerik.
Buchs., einichl. Jahresabschl,
dem selbst. Einr ., Führen und
Abschließen v. Geschäftsbuch,
segl. Art , der Korresp., sowie
allen sonst. Kontorarb . ballst,
vertraut , durchaus selbständ.
Arbeiter , pers. Maschinenschr.,
mit Pr. Zeugn . u. gut . Kenntn.
in der engl., franz . u . italien.
Sprache , sucht Anstellung alz
Buchhalter , Reisender , Filial¬
leiter , Vertr ., Exped. od. Ver¬
trauenspost . Branche einerlei,
mäßige Gehaltsanspr ., jedoch
dauernde , intensive Beschäst.
Bedingung . Gefl . Ansr . unt'
A. 615 an den Tagbl .-Verlag^

Ers. Architekt
s. Engagement od. Beschäftig, zu Haust
Off. nnt. E . « 53 an den Tagbl.-Äer!

Baufach.
Junger verh. Mann , im Ansrnessc

von Bauarbeiten, Buchführung, Loh„-
und Krankenkassenwescngut vertraut
sucht, gestützt auf prinia Zeugnis !!
Stellung . Offerten unter fl>. 64s
den Tagbl.-Verlag.

l. Kraft
(30 Jahre alt, ledig), hervorragend
tüchtiger Buchhalter, perfekt und
bilanzüdicr in dopp. u. amerikan.
Buchbaltung, großartiger Stilis»
und Reäiner, repräsentationsfähiq
arbcitsfreudig, sucht sofort oder
später Stellung in nur crsteni
Unternehmen. Feinste Nefercnzen
Offerten erbeten unter 41« .■£
an den Tagbl.-Verlag.

Junger Man «,
militärlrei, mit Buchführung,
respond . usw. woblvertr., wünscht g«
per 1. Okt. zu vcränd . G. ttj . ,
Off. u. S. «55 an den Tagbl.-Verl.

Ein gedieuter Kavalleritt
n'it gute » Zcugniffen sucht bti
einer tSerrfchast Stelle alsKuts « , - . .
Näh , im Tagbl .-Verlag.

Herrschastsklltscher
und Diener empfiehlt mit Prf »,.
Zeuguiflen Zcntral -Burean
Lina Wallrabenstcin , Stellerrveo
Mittlerin , 8anl,gaffc24 . Tel . 2555 ,

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Psg.» auswärtige Anzeigen 30 Pfg. dir Zeile. — Wohnungs -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

In dieser Rubrik werden
nur die Straßen -Namen

der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet.

1 Dimmev.
Adlerstrasie 51>1, Zim .,̂ K, z. v. 3363
Bleichstraße 12, Stb .,' Z. u. Küche z. v.
Bleichsrritße 41, £7,  sch. 1-Z.-W., mit

Zubehör , an kleine Famrlien per
1. Okt. zu vermieten . Näh. daselbst
Bureau , Hos rechts. B2557

M üchH stlaße ' 7, MösiI H ö2692
Bülowstratze 4. P .. 1 Zim . u. Küche,

Abschll, sofort zu vermieten,
tzast ellstratze 2 1 Z.. K., K.,̂ ntl . ÜE
Dötzheimerstraße 98, Mtb ., schöne 1-

Zimmerwohnuna m. Küche u . Kell.
sof. zu vgrm. Näh. Vdh. 1 St . lks.

Urbachcrstraße 7, Hochv-, SB., 1 gr.
Z. u . K„ ev- m. Werk st., bi llig zu v.

Fratlkeirstratze '5 1 Dachz. u. K-, 1 - 10.
Friedrichstr . j14, gr . ü. Kü che.
Helenenstratze 22, M ., 1 Z., K. u . Kell.
Hellmundstrahe 41, "Hinterhaus , sind

Wohnungen von 1 Zimmer und
Küche zu v. Näh. bei I . Hornung
u. Co., im  Laden daselbst. __̂ B2190

Hermannstr . 9, D., 1 Z. u. K.  D2407
Jahnstraße 12, Ma us., 1 Z. u.  K . z. v.
'Kirchgasse 19, H. 2, ein sch. Zimmer

mi t Küche  zu vermieten. __
Kleiststraste 3 1 Zimmer u. Küche per
^ 1- Okto ber zu vermieten ^ ^
Nloribstraße 47, Mtb . P ., 1 Z„ K„ K.

l . Okt. N. Mtb . P . 5, 9—12. 8768
Ora .'nensträße 62 1 Zim ^ u. K. 3. bm.
Rheinaauerstraße 17, .646., 1 Zimmer

u. Küche z. bergt . N. Vdh. 1 re chts.
Nzumstraße 5, L 1 -8.-W. sof. 2856

Schachtstraße 6, 1, 1 Zim. u.  Ä ._3._ v.
Schachtstraßc 30, Dachw., 1 Zim., S%,

12 M ark, sofort ._ Skah.^ Part^
Zu verin . Gartenhaus Emserstr . 57,

Giebelzim ., Küchenmans., Vorplatz,
_Gartenauss ., nt. 14 M., an eins . P.
1 Zimmer " und Küche zu vermieten ".

Näh. Sedanstraße 14, P . B 2599

2 Zimmere.

Adlerstraße 6 2 Zim . u . Küche auf
1. Oktober zu vermi eten.

Adlerstraße 63 2-Zim .-W-, billig und
schön, zu vermieten . _

Älbrechtstraße 41 Mans .-S§öhn., 2 Z.
u. Küche, an ruh . Leute  z u verm.

Bismarckring 38 2 Zim . u . Küche auf
I .^Okt. zu^vm.̂ Iiäh .̂ Mtb . ^ 8 .1441

Dämbachtal 2 kl. Frontsp .-Wohnüng,
_2 _&tntmei, __l Küche, zu Zierm.
Dotzheimerstratze,12»", Si , 2 sch. Z., K.
Dotzheimerstraße 18, Mtb ., 2 Zimmer,

Küche u. Keller an ruh . Mieter per
—L̂ Okt^ z. vm^ Näh^ Mtb .̂ art . lks.
Dotzheimerstraße 98, Vdh. ü. Mtb .,

sch. 2-Zim.-Wohn. m. Küche u. Kell.
sof. z. verm. . Näh. Vdh. 1 St . lks.

Eltvillerstr . 12j Mtv .. 2-Z.-W7 8 762
Eltvillerstr . 18, 2-, 8"iZ .-W7i828 32

"Feldstraße 10, ST7P .. 2 Z„ K. n . K.
aus 1. Oktober zu vermieten.

Frankenstraße 5, Dachw., 2 Z^ u.̂ K.
Herberstr . 16 sch. 2-Zim .-Ms.-Wohn.
_m . Zu b. an nur ruh . Leute ._ 2962
Jahnstraße 3, P ., 2 sch. Mans .-Wohn.,
^n ^ herg .,̂ 2 Z., Küche.Leller , zu vm.

Jahn straße 20 2 Z., K„ Abschi." 2866
Leürstraße 12 2 Zim.  u . Küche zu v.
Lothringerstraße 4 2-Z.-Wohnnngen

C2 Balkons ) für 400 Mk. sof. od.
1. Okt. zu vm. Näh. daselbst. 2961

Moritzstraße 9 Dachw.. 2 Kim., K. u.
^Keller , an kl. Fam . Näh. 1._@t.
Nettclbeckstraße 3, Stb ., 1 2-Z.-Wohn.

m. Gas u. 1 Frtsp .-Wohn. v. 2 Z.
zu vm. Näh. Vorderü . Bart , rechts.

Nheingauerstraße 17 sch. 2-Z.-Wohn.,
_Hth ., g. v. Nah. Vdh. 1. St . reaUs
Rüdesheimerstratze 20, HthI7̂ 2 Z. u.

Küche sof. billig zu verm.
Schachtstraße 30 frdl . Dachw., 2"1,

K., Kell., 18 Mk., sofort. R. P art.
Scharnhorststraße 36, Hth., gr . 2"7Fsi
^Wohn ^,st,Okt ., Nah. V. I I. § 1904
Sedansiraße 5 2 Zim ., Küche u . Zb.,

Hth., per 1. Okt. zu verm. 3198
Walluferstraße 5, Gth77̂ -Zim .-Wohn.

per 1. Okt. bill. zu verm. Näheres
S . Lenz, Vdh. 3. _3358

Wellritzstraße 48, P . L, 2 Zimmer u.
Küche im 3. St . zu verm. B 1478

Werderstraße 5, Stb ., sch. 2-Z.'-Wj
gu_benri . Näh. &af._2884

Uorkstraße 25, Lp ., schöne 2-Zim .-W.
auf 1. Okt. Nah, das. 1 I. 8  2644

Ziele »ring 3, Hth., 2 Zim . u. Küche)
i. Abschl., z. v. N.^ Zdh. P .̂ r ., 2959

Zietenrina 12, Stb . 1, frdl . 2-Zim ."-
Wohn. soŝ v. N.  b . Hau smeister.

Sehr schone 2-Zim .-W., ruhig , üm-
stänüeh. sof. abzug. Näh. Helenen-
straKe, 24, Spci sehaus Lucullus ._

FM . 2-Zim .-Wohn. mit Küche u.
Ms., im Stb ., an kl. Fam . zu vm.
Nätz. i . Haüdschuhgesch. Langg . 24.

Sch7"2̂ .-W.. Hth. DächZF7"280 Mk".
sährl . bei Steitz , Ncttelbeckstraße 2,
das, schöne Frontsp .-Wohn. L19 39

3 JiiHiner.

Aarstraße 12, Parterre , 3 Zimmer,
u. Küche, 1. Etage , 3 Zimmer u.
Küche. Stallung für 4 Pferde u.
Remise, zu verm. Mitbenutzung
des Gart . N. Mancrgasse 6. 2883

Adlerstraße 63, 1, 37Zim.-Wöhn., neu
herger ^ billig zu vermieten.

Adlerstraße 24 3-Zim .-Wohn. mit Zu¬
behör zu verm. ; auch kann gutgeh.
Kohlen ge schäft  mit übern , werden.

Älbrechtstraße 36, Part ., 3-Zim .-W.
mit Zubehör per 1. Oktober zu
verm. Nah. Jdsteinerstr . 13. 8753

Äertramstraße 8, "2, 3-Z.-W. n. allem
Zub. zu vm. _ Näh. 2 St . B 526

Äierstadter Höhe, Warte straffe 3, sch.
Frsp .-W. i. Villa , 3 Z.  u . Z.. sch. G.

Btiicherstratze 11, 3, S-ZUWohn. auf
1. Okt. zu verm. Näh. 8 2343

Dotzheimerstra ße 12 gr . 3-Z.-W. z. v.
Dotztzcimerstraße 88, Mtb ., schöne gr.

3-Zim .-Wohn. mit Balkon ; Hth.,
8-Zim .-Wohn. sof. od. sp. zu ver¬
mieten . Näh^ Vdh^ 1 St ^ lks^ 2960

Dotzheimerstraße 98, Mtb ., sch. 3-Z.-
W. m. K. u. K. sof. Näh. B. 1 l.

Dotzheimerstraße 107 schsi"3-Z.-W., d.
Neuz. entspr ., sof. od. spät, billig

_ z. vm. Näh. 1 S t., W. Keß ler . 2958
Eckernfördestraße 2, Billenv ., in un-

mittelb . N. d. Waldes u. d. Haltest,
d. elektr. Bahn , sind 3-Z.-W. mit
vorn . Ausst. zu d. Näh. das. od. bei
Schwank. K.-Fr .-R. 52, P . l . 2801

Eckernfördestraße 12, freie Lage,
schöne 3-Zimmer -Wohnung sofort
zu vermieten.  2871

Emserstraße 14, 1, schöne 3-Z.-S
vernr. Näb. Parterre.

e. zu
2303

Frankenstraffe 5 3-Z.-W., H.,̂ 1-̂ Orr.
Hellmundstraße 30, BeliEt ., 2mal

3-Zim .-W. a. Okt.  St äh. P . 8 906
Hellmundstraße 41) Hth. im 1. St .,

ist eine Wohnung von 3 Zimmern
und 1 Küche zu vermieten . Näh.
bei  F . Hornung u. Co., i . Lad, das.

Jahn stra ße 12,  Gth ., 3-Zim.-W. z. v".
Kavellenstraße 31 Wohnung , 3 Zim .,

Küche, 2 Balk., 2—3 Mans ., zwei
Kell., per 1. Okt. zu verm. Näh.
Dambachtal 18, Part . _

Kellerstraße "6 3"-Zim .-Wohn., 2 St .,
mit Zubehör - sofort zu vermieten.

Kirchgasse 30 3-Zim .-Wobn. im 2 <Kt
auf 1. Okt. Näh. 1. St.

Mrnerstraße 2, Vdh., sch. 7
reich!. Zub. Näh. Part , r ._ 295I

sof. zu verm. Näh, dasel bst. »M
Nerostraße 10, H.. 3 Z7"u . Kückŝ rm

1. Okt. z. v. Näb. Moritzstr. 50 öS
rrT—TT" -v - ^ 3= T^ 054

mit Bleichplätz, Gartenbenutz ,j'
1. O kt. zu vm. . Näh, das. ^

Nauenthalerstraße 8' 3-Z.-W., Zr>r^
_ 1. Okt. N. Nortmann, M P̂.
Nauenthalerstraße 9 sch. gr.

Wohn.. 2 Balk.. Bad u. Zubek,^
1. Okt. Näh. 2. St ., bei W.

Roon str . 5, 1 r ., 3-Z.-W., Balk? "->ods

im.<
bei

Rüdesheimerstraße 38, Gth ., feFi,-""7
3-Z.-Wohnungen gl. od. sp. e: j
bill. Näh. Julius Birck. dgsZsi

Scharnhorststraße 8 3-Z.-W. pita qf
Baubur . Blum , Göbenstr . 18. "-so ; .

Scharnhorststraße 17, 3, schöne ? ^
Wohn., der Ner̂ eit entspr . eirsinÄ'
bill. zu verm. Näh, daselbst. Älj

Scharnhorststraße 18, in unnrittef.
barer Nahe der Haltestelle der „rÄ.
irischen iSahn, ist die sehr scLftn,
mit praktischen Einrichtungen "u'
gr . Balk . Vers. 3-Z.-Wohn. i. 1 ^
für 650 Mk. auf 1. Okt., cv. VJf
zu verm. Näh. daselbst od.
Wohn, rechts od. Luisenstratze iö

_im SB einkontor v. A. Meter. «M
Scheffelstraße 8, Neubau , voriHH

Frisp .-W., 3 h-  K ., Bad . 2 Ä C
Gas u. elektr. Licht, Kohlenmls -,
r . Zbh., an r . Leute. N. das.

_Koni . Herderstr . 12, Schwan k, o
WaLnserstraße 5, Gth ., 3-ZinrZ

per 1. Okt. brll. zu verm.
^ .6 ., 2cns ,J8orbetf |. 3. U
Westendsir. 127 1 St .. Eckĥ Z ~

«3all u. Zbh. z. 1. Okt. z. tze
Pr . 520 Ml N. P .. F. Kraft . ^
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sof.  zu Perm . Näh. b. Hausmeister.
Eine, schöne Frontsp ))Wohn„ 3 Zim .,

per 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Dambacht al 8, Laden. 2947

Sr . 3-Zimmer -Wohn. (Hochpart.) z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.

; zu tun. Näh. Lothringerstr . 4. 2946
4 Zimmer.

Vertramstraße 16 sch. 4-Zim--Wohn.,
2. Et ., mit Zubeh., p.̂ 1. Oki.̂ 2945

Clarenthalerstraße , Ecke Scharnhorst¬
straße , schöne 4-Zim.-Wohnungen,

> 1. u. 2. Stock, Neubau Kauth u.
Sckmidt , mit elektr. Licht, Erker,
Balkons , Bad , Park . u. Linoleum

oder
_
Dotzheimerstraße 172, Part ., 4 ;8uti.

Unb K. zu verm . Näh, das. 2943
. ser- und Weißenburgstraße

/ -nhöne 4-Zimmer -Woünung( Bob . SnMf - “r--c-
(me  Ems er- und Weißenburgstraße

4-Zimmer -Wohnung , Erker,
ohlen-Aufzug u. reich!. Zu¬

behör auf 1. Oktober 1907 zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Bau
Bureau Knausstraße 2. 2878

Hetcnenstr . 29, Ecke Wellritzstr., niod.
4-Z.-W. m. B.-Zim . u . Balk. s. z. v.

Kirchgasse 60 ist die 2. Etage , 4 Zim.
mit reicht. Zubehör , per 1. 10. « .
zu verm . Näh. das. bei Heerlein,
ober Walkmühlstra ße 4._ JB 389

Niederwalds tr . 10, 2 r ., 4-Z.-W. 8616
lMilippSbergsträtze 16, 1. Et ., TiST

4-Zimmer -Wohnung , mit Balkon,
! Badezimmer , Bleichplatz, in ruh.

freistehendem Hause, sonnige ges.
Lage , auf gleich oder später ni
verm . Näh, das. Par t. Iraks. 2559

Platterstrafie 15, 1, Villa Gertrud,
gr. 4-Z. -W. sof. m. ßt ._  Nachlaß,
aktmühlstraße 32 frdl . 4-Zimmer-
Wohnung , Balkon u. Zubehör , per

/. Okt. z. verm. Preis 650 Mk. 2942
Weißenburgstraße 1, 3, 4-Z.-Wohn.
^ per 1. Ort, zu vm. Näh. Lad. 2940
Netzende kl. Bel-Etage , 4 Zim . mit

Zb. u. Garten , abreiseh . sof. z. vm.
ig ahres m. 950 Mk. Mainz erstr . 46.

Whöne 4-Zimmer -Wohnung in Billa
Nerotal 39, eventl. mit Frontspitze
(3 Räume ) zum 1. Oktober zu ver-

' mieten . Anzusehen von 10 bis
12 Uhr. Wh . 2. Stock. 2939

5 Zimmer.
Clarenthalerstraße , Ecke Scharnhorst-
, straße , schöne 5-Zim .-Wohnungen
/ rm 1., 2. u. 3. St ., Neubau Kauth

u. Schmidt , mit elektr. Licht, Erk.,
Balkon , Bad , Parkett u. Linoleum-
Fußbodenbelag . Kein Hinterhaus.
Näh, bei R. Schmidt , Borkstr. 33, 1,
»den Baubureau Huber , Rhein-

^ za pierstra ße 3. _ 2938
DoMeimerstraße 106, 1, gr. 5-Z)-W.,

A. St ., m. h. Ausst., per Okt. z. v.
Ernserstraße 22, Ecke Hellmundstr . 58)

b-Zim .-Wohn„ Part ., sof. od. spät.
—Ernserstr.  22 , P . 2937
Herbersträße 16 schöne 5-Zim .-Wobn,

mit Zubeh ör zu ve rmieten . 3361
Kleiststraße 6 schone große, d. Neuz.

entspr . 5- u. 3-Z.-W. p. Okt.  2875
Rauonthalerstraße 3, hinter der Ring-

kürche, ist eine der Neuzeit entspr.
5-Zim .-Wohn„ Schrankz., Bad u.
rei chst Zub.  z u vm.  Näh . P ._ 2936

isttidesheimersträße 19, 3. Et ., 5 Z.,
mit Bad , Balkon u. allem Zubeb.,

- per 1. Oktober zu v. N. das. 2935
6 Zimmer.

Kaiser -Friedrich -Ning 3, 2, 6 Zim.
mti reichst Zubeh., Pr . 1700 Mk.

■ Cinzuschen 11 bis 1 Uhr. Näh.
Fr eseniusstra ße 41. 2869

Mikolasstraße 26 hochherrsch. 1. Et.,
6 Zim . «Gas , elektr. Licht), schön.
Balk., 2 Mans ., 2 Keller, wegzuas-

) halber auf 1. Okt. 1907, ev. ,pät .,
mit Nächst bis 1. Okt.„08. Besicht,
täglich 11—1 Uhr. Näh. Hochpart.

Düdeshetmerstratze 20, Part . u. l)
herrschaftst 6-Zim .-W., m. Zentr .-
Heiz., sofort oder später zu verm.

Schlichterstraße 10 ist die 1. Etage,
6 Zimmer , Bad u . Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 2934

7 Zimmer.
EckernfZrdestraße 2, Villenv., in un-

mittelb . N. d. Waldes u. d. Haltest,
d. elektr. Bahn ist i. d. 1. u. 2. Et.
je eine 7-Z.-W. m. vornehm. Aus¬
statt . zu vm. Näh. das. od. b. I.
Schwank, K.-Fr .-R . 52, P . I. 2932

Friedrichstraße 4, 1. 7 Zimmer und
Badez ., Gas , elektr. Licht, passend
für Arzt od. Rechtsanwalt , per
Oktober od. früher zu vm. 282:

Langaaffe 41, Ecked. Bärenstr ., ist im
3. Stock per 1. Okt. eine sch. Frtsp .-
Wohn., 5 größere , 2 kl. Zim ., Küche.
Gas etc. preiAvürdig zu vermieten.
Näheres Parterre im Geschäft von
I . Hirsch Söhne . 2933

Kader» « rrd GosHäftsräunrc.

BlücherplaH 4 ist ein großer heller
Laden nebst gr . Ladenzim. sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Blücherplatz 5, Hinterh . Parterre,

__bei^Hartmann . _ 2853
Blücherstraße 36, Neubau , Laden , s.

ied. Gesch. pass., mit 2-Z.-W. bill.
, , Näh, das, od. Borkstr. 22, P .̂ L 281
Clarenthalerstraße , Ecke Schanrhorst-

üraße , kleinere Werkstatt , zirka
30 Qmtr ., mit darunterliegendem
ebenso großem Lagerraum , zum
1. Oktober zu verm. Näh. bei
5t. Schmidt , Aorkstraße 83, 1, od.
im Neubau. 2931

Neubau Dotzheimerstraße 100 Werst
statte u. Flaschenbierkeller , 2843

Elke Gäben - und Scharnhorststr allc
großer Eckladen m. sch. 2-Z.-W .,
m. Wand - u. Deckenplatten, fürWurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Deltkatcssen-Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu verm . Näh. Bau-
oureau Blu m, Gübenstr . 18._ 2930

Herrnmühlgaffe 1, an der Burgstr .,
Laden zu vermie ten. _2929

Karls «ratze 89 Ärbeitsräume , Lager-
räume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dotzheimer¬
straße 28, 8 links . 8357

2927

Mschelsberg^ 6^Werkst. o. Lagerr . z^v.
Moritzstraße 3 großer Heller Raum,

zirka 40 ci-Mir ., geeignet f. Lager
oder Bureau -Räume , ev. auch als
Werlstättssof . od. sp. 3u_bm._2900

Moritzstraße 43Laden „z.stzm̂ 2928
Moritzstraße 43, 2, Werkst)  zu v. 3349
Nettelbeckstraße 11, 1, Laden mit

Laden-Einricht . p. sof. zu vm. B511
Ncttelbcckstraße ll , bei Schmidt,

Kolonialw .-Laden mit Einrichtung
per sof. od.  später zu verm . st 2634

Für Arzt.
Nikolasstraße 13 Sprech- u. Warte-

zim. mi t Telephonanschl. sof. z. v.
Schwalbacherstraße' 37 gr . Helle Werk)

statte zu vermroten, eventl. mit 3-
Zimmer -Wohnun g. _ _

Kl. Schwalbllcherstratzc 10,
100 Qmtr . groß, mit oder ohne
Wohnung auf gleich oder iväter zu
Vm. R. Kaiser -Frdr. -R. 31.  2926

Wellritzstraße 31 kl. Laden u. Laden-
zim. v. 1.  Okt . zu  v . N. das. Vdh. 2,.

Westend raße 8, gl. am Sedanpl .,
Lagerr ., trocken u. hell, auch Lager-
kell er, ev.  mit Bur . R. 1 Tr . 2925

Uorkstraße 11 Laden mit 2-stim.»
Wohn. per 1. 9. od. spät , billig zu
verm. Näh. daselbst Part . r . od.
Nettelbeckstraße 12, P . l. _ 2924

Eckladen m . 3 Schauf^ Dotzheim er¬
ste. 59 sof. zu vm. Der Laden ist
der Lage entspr . für Spezialgesch.
aller Br . sehr geeignet ; da). Lager¬
raum ca. 32,00 Qm . sof. z. v. 2889

UiUen ,n,i»Käufer.
Landhaus Gutenbergstraße 4, 10 Z.

m. Zubeh., Zentralheizung , elektr.
Licht, Gas , sowie Garten . 1. Okt.
zu verm. ; kann auch geteilt ver¬
mietet werden. Näheres daselbst
beim Hausmeister . 2891

Mohnunve, » olsn- Ziirimer-
Angabe.

Kirchgasse 24, Stb ., kl. Frtsp .-Wohn.
zu vm.  R äh. Nähma schinen-Laden.

Montsp .-Wohn. sof. zu vermieten.
Näh. Blücherstraße 11, P . l) 1975

Wöblirrte Wohnungen.
Dotzheimerstraße 32, 2, sch. mlb . ab-
_g eschl. 8-Z.-W. m. Küche. L 2611
Nöderallee 32, 2 Treppen , beste Lage

m Wiesbaden , ist schöne Wohnung
von 5 Zimmern und Zubehör , gut
möbliert oder leer , gleich oder per
1. Oktober zu vermietsn-

Taunusstraße 1, 2. Etage , beste Lage,
gut möbl. Wohn.. 5—7 Zim ., Bad
und Zubehör , für den Winter zu

_v ermi eten- _ _
Eleg. möbl. 5—6-Zirn.-W. mti Küche)

mit od. ohne Pension , zu verm.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Ce

Möblierte Zimmer, Mansarden
ete.

Abelheidstraße 10, 1. Etage , elegant
möbl. Zimmer zu vermieten . 8756

Adelherdstraße 30 schön möbl. Zimmer
zu vermieten , mit u . ohne,Pension.

Adelheidstraße ' 81, Ä. 2, sch. L. L2551
Ablerstrnße 49, B. 2, mbl. Z. m. 2 B.
Adlerstraße 53, 1 l,  ein möbl. Z . fr.
Adolfsallee 6, 2. g. mbl. Z. d.  1 . Okt.
Älbrechtstraße 30, P ., mbl . Z., sep. E.
Albrcchtstraße 30, 2 l„ sch. mbl. Zrm.
Älbrechtstraße 43, B. 3, s. r . Ä. Schlst.
Älbrechtstraße 46, H. 2 Lg. f. Wdch.
Arndtstraße 8, P . r ., sch. m. Z. m. P.
Bahnhofstraße 22, S . 3, a. m. Z. z. v-
Bertramstraße 13, Part ., möbl. Zim.

mit sep. Eingang zu vermieten.
Bertramstr . 14, 1 I., 2 m. Z. einz. abz.
Bertramstr . 22, 1 l„ eins. m.Z. L2679
Bismarckring 35, H. 1, m. Z- § 270Z
Bleichstraße 15, 1 r ., a. möbl. Z. frei.
Bleichstratze 33, 2 l., find . 2 best. Arb)

Schläfst, mit od. ohne Kost. § 2633
Blücherstraße 9, H. 1 l ., m. Z. §2721
iBtütferftrai ?e_lS,_jQ -, möbl. Zimmer.
Blumenftraße 8, 1, sch. mbl. Z. an

ruh . D. Anzuseh. von 11—3 Uhr.
Dotzheimerstraße 2, 2. Et ., groß, gut
_möbl . Zimmer sofort zu vermieten.
Dotzheimerstr. 11, H. 1. m. Z. 8761
Dotzheimerstraße 15, P „ mbl. Wohn-
_u . Schlafz . pr . z. v. ,(SG >„ Abschl.)
Dotzhcinrerstraße 15, Part ., sch. möbl.
_Zimmer , zu vm. J .&äp-, Abschluß ).
Dotzheimerstraße 49, 2, mbl. Balk.-Z.
Dotzheimerstraße 74, 2, Weimer , aut

mbl. Balk.-Z ,j_  sof-_ qb. sp._ ,B 2310
Drudensträße 4 2 aut mbl . Part .-Z.
Drudenstratze 9, 1 l., aut mbl. Balt .-

Zim . mit Klavier für 25 Mk. z. v.
Eltvillerstraße 7, H. P . r ., Schläfst.
Frankenstratze 3 möblTZim . für zwei

Herren oder Fräulein.
Frankenstr . 8, H, 3, m. Z., 2 87 )82626
Frankenstr . 107H7 "6) Schlst. § 2717
Frankenstr . 21,  2 I., 2 sch. Log. bill)
Frankenstr . 21, H. P . r ., m. Z. §>2621
Frankenstratze 28, 3 l„ m. Z. 32707
Friedrichstraße 21, 1, möbl. Zimmer.
Friedrichstraße 21. 1, möbl. Mans.
Friedrichstr . 43, 2, mbl. Zim . m. P.
Friedrichstraße 47, 4 l)77schlasst. bill)
Gneisenaustratze 10 sch. m. Z. zu v,
Goethestraße 5, P ., dir . a. Hauptb .,

frdl . m. Z. mit 1 u. 2 Bett ., für
Tage , Wochen u. Monate zu verm.

Goethestraße 9, B„ m. Z. an geb. D.
Goethestraße 22, 1, einst m. Z. m. K.
Grabenstrahe 2, 3 r ., Ecke Marktstr .,

mbl. Zim. mit u. ohne Pension aus
15. d. M . oder später zu verm.

jHelcnenstraße 14, i , m. Mans . zu v.
Hellmundstr . 4. H„ Becht, mbl. Zim.
Hellmundstraße 32, P „ möblT̂ Zim.
Hellmundstraße 40,_ 1, erh^ Ärb. Log.
Hellmunbstraße 45, 3 l)) möbl. Balk)-

Zimmer mit od. ohne Pens . b. z. v.
Hellmundstraße 54, 8 l., ei. m. Z. z. v.
Hetzmundstraße 56, 1 l., erh. A. Log.
Hellmundstraße 56, 3 r „ m. Zim . an

2 junge Leute zu vermieten.
Herderstraße 11, 2 r ., sch. mbl. Wohn-

u. Schlafzim . mit Balkon zu verm.
Herderstraße 12. L>v-, möbl. Zimmer.
Herderstratze 21 g. möbl. Wohn- und

Schlafz . m. Badez. 45 Mk., einz. Z.
20—30 Mk.. ev. Pension od. Kucke.

Hermannstraße 0 Ms. ,m. B._ § 2406
Hermannstraße 21, 3, Kost u . Logis.
Hebmannstraße 22, 3 r„ möbl. Zim.

mit 2 Betten , mit od. ohne Kost.
Jahnstraße 7, V. P ., sch. Log. 8717
Iahnstraße,40, ^H.̂ . f . anst. M . sch. L.
Karlstraße 24, P „ 2 schVmöbl. Zim.
Karlstraße , 37,JS . .U mobL  Z . zu vm.
Kirchgaffe 4/1 , schön möbl. Zim. z. v.
Kirchgasse 36, S . 2, erhTDK . u. Log.
Langgasse 33, Eing . Goldg. 18, 3, mbl)

Z. an Geschästsherrn od. . -Dame.
Luisenstraße 16 mehr . irt'ßO ) . b. z. ».
Mauergaffe 12, 2 r ., sch. mbl. Z. z. v.
Mauritlusstraße 1, Fr ., mbl. Z. z. v.
Moritzstraße 3, Stb . 1, möbll^Zim.
Moritzstraße 10, 1, große fchön möbl.Zimnrer mit guter Pension zu vm.
Moritzstraße 26. P .. eins. mbl. Zim.
Moritzstraße 39, Hth. 2, möbl, Zim.
Moritzstraße 50, S . 1, fr . Zim . z. vm.
Müllerstraße 2, 1 r ., gr . mbl . Zim .,

Sannens ., p. Okt. frei . Bes. 3—5.
Nerostratze 14, P . st. m. Zim . zu vm.
Nerostraße 23, 1. u. 2. Et ., schön mbl.

Zimmer zu vermieten.
Nerostratze 36, 1 l ., möbl . Mansarde.
Nettelbeckstraße 3, Hp. L, sch. möbl.

Zim.. sep. Eingang , bill. zu verm.
Oranienstratze 2, 1. St ., schön müb .̂

Zimmer mit Pension zu verm.
Oranienstraße 23, Mb . 2 I., Schläfst.
Oranienstraße 25, H. 1 l., e. rst A. L.
Oranienstraße 37, G. 1 I., Z., 1—2 58.
Oranienstraße 42, H. 1 l., sch. in. Z.

undOranienstraße 48, 1. Wohn
^Schlafzimmer zu vermiete n.

Oranienstraße 62. Mtb. 2 L, Logrs.
Phillpvsüergttn 19, P .. Z.
PhilippSbergstratze 33, HockipTl.. r. e.

best. H., möbl. W-- u. Schlafz ., m.
Balk., ed. Klav., auch esnzeln._

Raueuthalerstraße 22,1 r ., eins, m. Z
.. CiA CU mrtriTRheillgaüerstratze 20, V., ..ant möbl

Part .-Zrm.. vast, f. Ernjähr . 2262s
tze 26) Sth . 1 l., n. Rikölas^

r ' l T u 1 i -8180
Rheinstraße 51 kl. mH . Z. p. 1. Okt.ch.
Ri eblstraße  12 , 1 L, a. möbl. Ms. z. v.
Wderallee 14, P7r ., g. m. Z" 20Mk.
Röderallee 20, SkL., eins. mbl . Part .-
^Stübch ,̂ m.^s.^Eing .,, Kochosen, sof.
Römerberg 3,1 ch.-,^frK . Zim . billig.
Römerbera 3, V. 8 L, Schläfst , frei.
Mmerberg  1 1, 1 r- TSion m. Zim.
Römerbera 16 mblKZ. m. u. o, Pens.
Römerberg 30, V. 3 1-, ot.  Htm , zu v.
Römerberg 37 m. StuLchen zu,verm.
Noonstraße 8, 3 l ., g. Log. billlL2722
Roonstraße 12)
Saalgaffe 8, 3,^ rt. Mans . zu verm.
Säälgasse 24/26, Hth. 3, möbl. Zim.
Schiersteinerstraße 20, P . r ., frdl)
_ m.,Z ^ m. u. o. Ben s, bill. 8 2700
Schül berg 10, B. P -, möblKZim.
Uchlllberg 21)~2 r., §2676
Schülüerg 23, 2 r .. sch. mblT̂ immer.
Schwalbachersträste 6, 2, frdl . möbl.
„ Zim . _jtt -__2 Betten gu vermieten .
Schwalbacherstr. 7, S . r . 1 r ., m. Z-
Schwalüacherstratze 22, 1, sch. mübl-

Zimmer mit od. ohne Pens ion. _
Schwalbacherstratze 27, 1 r ., erb- j- 2.

K, u. Log, per sof., Wo che 12  Mk.
Schwalbacherstraße 49, 2_L,  g . jrt.
Sedanitraß - 9, 3 r ., eins, möbl.  Zim.
Sedanstraße 10, H. 2,  frdl ) m. Z. sof.
Sedan stratze 12, 1, mbl. Zim. L 2632
Seerobenstraße 1, 2,  sep. mbl . Z. z. N.
Seerobenstraße 2, 1, mbl. Zim . z. vm.
Seeröbenstr 7,,H . 3 r., e. r . L. sch. Lg)
Steingaffe 35 mbl. Dachstübchen z. v.
Gtlftsrratze 26 möbl. Z., m. 1 und

2 Betten zu mäßiaem Vre -fe zu v.
TaunuSstraße 23, 3" l., mblKMs . z. v
Taunusstraße 29, 4, sch, m. Z. sof.
Walramstraße 3, P -, erh. Arb. Logis.
Walramstraße 12,1 r .. möbl. Zim. an
_Gnfi*Geschäftssräul . billig zu verm.

Walramst raße 12, Hth . 1, m.Z., 2 B)
Walramstraße 31. B. 2, möbl. Zim.
Webergasse 27 eleg. m. Zimmer , 1 u.

2 Betten , auf Tage  od- Wochen frei.
Weberaa ffe 58, 8 r„ frdl . m. Z. bill)
Weilsträße 19 fck. möbl,  Z im. z. vm)
Weißenburgstraße 1) T~<St  r .. gut

möbl. Zim^ mit , fep.̂ Eing .^zu vm.
WellritzftraßeZ 14, 2, f. i . M . S chlst.
Wellritzstraße 20, P .. e. Z . f. a. f . M.
Wellritzstraße 21, Hth-, e. f. Ärb . Log.
Wcstendstr. 13,  H . P - l„ Log. L 2658
Westendstraße 8, 17~iL möbll Ẑim .,

sep., bill. zu verm ieten ._ § 2559
Aarkitr. 7, L>. 1 r„ Schläfst , ü 2605
Aorkstraße 12, 1 l., möbl. Zim . z.  vm.
Zi etenrinn 6, H. 2 l- m. Z. §  2385
Zimmermannstr . 9, 2, m.  Z -, Pens.
Gut möbl. Zim) zu verm. Friedrich)
_straße 39a, 2 L, Ecke Kirchgass e.
Wohn- u. Schlafzimmer in der Nahe

deS Gerichts sof. preiswert zu ver-
, mieten Oranienst r . 13, H. I. 8769
Sch. m. Z. z. 1. Okt. a. b. Geschaftsd.

od.  He rrn , N. Scharnhorststr . 46,8.
Bor Sonnenberg , Bergstr . 6, 1,,in

freier schöner Lage, ist ein möbl.
Zimmer billig zu vermieten . 8739

Keere Dimmen uud Wen landen etc.

Aarstraße 13, Part ., sch. Zim . für
^ 10̂ Mk. pro Monat zu vm. B 2724
Adlerstraße 51etn Zimmer  zu Perm.
Adolfsallee 26 schönes, gr . l . Manst-

Zim . mit Plattofen an anst . ruh.
Frau zu vermieten . Näh. 3 St _̂

Drudeilstraße 4. 2. eleg. sep. Zi m.
Erbacherstraße 7. 1, Hochp., gr. ch. Z)
Fel dstratze 10, Vdh., g>. heizb. l .,fRs.
Hellmuridslraße lO, 1, leeres Zimme r.
Kirchgaffe,19 1' heizb. Mans . z. verm .
MichelsüergZ?6,Z8. leer . Kim, z. v.
Moritzstraße 41, M , 1^Z- z. 15. z. v.
Oran ienstraße 27 1^ ch-,Manß,S ,̂bm.
Oranienstraße „42, H. 2,1 l. Z. p. Okt.
Oranienstraße 42^2 leme Ms .̂ N-Ld.
Rrehlstraße 20 gr . leere heizb. Mans.
RoonürK5 )' 2 lKZ., 2 B„ 8.50KV26S6
Schwalbacherstr. 9, 1, leeres Zim. m.

sep. Eina . auf 1. Okt. Näh. Laden.
Zwei schöne leere Räume f. Möbel

oder dergl. einzust. billig zu Perm.
Näh. Körnerstratze 7, Part.

Llemisen, Stallungen etc.

Walramstra ße 12 S talles . 1 Pferd.
Weinkeller per 1. Oktober zu ver¬

mieten Bahnhofstraße ^ 2-—
AütömöM -Garage Karlftratze 39 per

sof. oder später zu verm Näheres
Dotzheimerstraße 28. 3 l. c.356

Wallung , chochelegant, für 2 Verr-
schaftspferde, ev. mit Remise, per
sof. od. spät ., Karlftr . 39 zu vernn
Rsth. Dotzbeimerstr. 28, 3 l . 3354-T—77- r\ "ü" ^ rr* .Weinteüer . ca. 200 Qmtr ., m. Pack-
u . Füllraum . Aufzug , gr . Hofr-,
Karlstraße 89. per sof. oder spat.
Näb-^Dotzbiümerstr. 28, 3 l. 3355

Gr . Laaerke ll. N. F rie drichstr. 14, 1.
Weinkeller für ca. 60 St ., m. Kontor,

Pack- u. Schwenkranm , auf 1. Juli,
edent. später , zu vermieten . Moritz,
straße 9. Laden . 2560

Ansmäntige Molruuiigcu.

Wald st ratze 30 3-Z.-Wohn.,zu ^ erm.
Sch. gr . 2-Zim.-Wohn., .1 St ., ver-

fetzungshalüer sof. preisw . zu vm.
Näh. Waldstratze,̂ Wiesenstratze 9.

Biebrich a. Rh., Kaiserstraße , herrl-
8- u. 2-Zim .-Wohn. preisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier.
Göoenstraße 18. 2928

In diesr Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aasgeiiomme». — Dar Hervorhebea cinzelner
Worte im Text durch fetle Schrifl ist uustarlhast.

2-Zim .-Wohnung ohne KücheSx1. Okt. zu mieten ges. Off.mitreis u. U. 653 an den T agbst-Verl.
2—8-Zimmerwohnung

von Mthigem Mieter per 1. Oktober
gesucht. Offerten u. N. 116 cm dre
Tagbl .-Zw eiast., Bismarckr . 29. §2682

Kinderloses Ehepaar
sucht 4—5-Zimmerwohnung , Zentrum
der Stadt , wo möbl. verm. werden
darf , per 1. Oktober. Offerten unter
ll 649 an den Tagbl .-Verl ag.

Beamtenfamilie s. z. 1. Oktober
8.große Zimmer u. Küche in ruhigem
Hause im Preise von 500 Mk. in der
Nähe der Ringkirche u. d. Bahnhofs.
Off , u. Wobnungsges uch hauptpostl.

Gesucht wirb von kl. ruh . Fam.
abqeschl. herrsch. Etage von 4 bis
5 Räuinen , Küche u . Zbh., im Preise
von 800 bis 1000 Mk. in Wiesbaden
oder Umgebung. Angebote unter
A. 459 an  den Tagbl .-Verlag ._

Zum 1. Mai 1908
eine 1. Etage im Villenteile von
einer älteren ordnungsliebenden
Dame gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe zu richten unter N. 48 an
die Tagbl -Hanpt -Agentur , WMelm-
stratze 6. 8623
Per sofort 1—2 möblierte Zimmer

m. Küchenbenutzung, 3 Betü , 1 Drw.,
f. längere Zeit , 6—8 Mon., zu mieten
ges. Aiitr . m. gen. Beschreibung und
Preisang . u . G. 653 a. d. Tgbl.-Verl .

Herr sucht zum 1. Oktober
2 Zimmer , möbl. oder ev. nnmobl„
separiert - Offerten unter N. 655
an den Tagbl.-Verl ag.

ien gut mbl. Zim.
lafzT) m. fep. Eina.

z. 15. Sept . od. fr . Nähe Kirchgasse
Zwei Damen . .. .. .

(ev. Wohn- u . Schlafz

beborz. Off . W. 653 Tagbl .-Verlag.
Junger Kaufmann

sucht z. 1. Oktober ein möbl. Zimmer
mit guter bürgerlicher Kost. Offerten
erbeten unter V. 654 an den Tagbll-
Verlag.

Zimmer,
Off.

Sedanstraße ^ 7, Zbart ^ ,^ tumä ._ _
Leeres sev. Zimmer sofort gesucht.

Offerten Kartstraße 3, 2. Et.

Aelt , Dame sucht möbl. Zir
Bismarckring oder Sedanplatz.

Heller Keller
mit guter Anfahrt zum Ausbewahren
von Kübelpflanzen zu mieten ge¬
sucht. Offerten an Emil Becker,
Kranzplatz.

In dieie Rubrik werden
uur Anzergeu mit Überschrift

ausgenommen. — Dar Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Nerotal 31
möbl. Zimmer mit Pension frei.

ii  Zimmer.
Ernserstr . 57 , Gartenhaus , 2 sch.

Zimmer, Küche, groß. Obstgarten,
350 Mk., an 2—3 Personen (Angest.
oder Beamten) zu vermieten.

WÛ ^ ^ Kriedrichstr . 19 abgeschl.
WWM Mansardw ., 2 Z.. Küche u.

Zubeh. an r. L. p. 1. Okt. z. verm. 2922

3 Zimmer.
Loihringerstraße 5, Neubau D., sind

8-Zim.-W. mit B., bill. zu vm. 262l

Oramisnstratze 33
Partcpre-Wohnung. 3 Zimmer, Küche
nebst Zubehör, per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näh. Seitenb . Part . 2920

Riehlstrsrsze 3,
Vorderhaus u. Mittelbau . je3 -Zi>nmcr-

Wohnung mit Zubehör an ruhige
Mieter billig zu vermieten. Näheres
Mittelbau 1 bei Wolf . 3862

4 Zimmer. _
Poipmg ist mumm.

Eine 4- bezw. 6-Zimmer-Wohnung im
1. Stock mit Küche, Badzimmcr und
Zubehör, Luisenstraße3 (Gartenvilla ),
sofort preiswert zu vermieten. Näh.
Wi lhclmstraße 10, im Laden. 3359

Lvegzttgshalver ist die erste Etage
Bülowstraße 5, bestehend aus 4 Zim.,
2 Balkons, 2 tapezierten Mansarden,
Badeeinrtchtung u. sonstigem Zubehör,
sowie Kalt- und Warmwasserleitung,
mit xrhedliüreM MletMtzlaß
vom 15. September d. I . bis 30. März
k. I . zu vermieten. Ruhiges Haus
ohne Hinterhaus . Zu erfragen in der
Wohnung selbst.

Puttrtcli , Kgl. Forstmeistera. D.

5 Zimmer.

Dambachtal 27
hochh. 5-Zimmer-Wohng. mit all. Komf.

a. 1. Okt., evtl, früher, zu verm. Näh.
b. Arwit . llüt-Wvi-. Dambachtal 25,P.

TairnuSstratze 20 , 2. Stock, 5-Zim.-
Wobnung sof. od. später zu vermieten.
Näheres Taunus -Apotheke, morgens
9- 11 Uhr. 2919

<1 Zimmer.

Friedrichstrasre4Ä
(Eike Kirchgasse),

1. Etage , elegante ü-Zimmer»
Wohnttug m . Kiiche , Bad , Tpeise-
kammer , per sofort zn vermieten.
Gas u. elektr. Licht vorhanden. Vor¬
züglich pastelld für Lirzt oder
Rechtsanwalt rc. Näheres bei 2918

IVillielni CrHsser ä Co.

Viktoriastratze 27 »Etagen-Villa, erster
Stock, 6 Zimmer per 1. Oktober zu
vermieten. Anzusehcnvon 11—1 und
8—5 Uhr. Näheres Lessingstraße10
oder Jahnstraße 17, P. 2810

Läden und Geschäftsräume.

Sehr schöner %Sgg%gZ
Adelfteidstratze 58»  _

S^rrhf ' lt verschiedenerGröße in demEcknenban der Emser- unb
Weißenbnrgstratze(keine Borg.) evtl, mit
Ladenzim., Keller u. Lagerräume auf
l .Okt. 07zu verm. N. KnauSstr.2. 2917

sind
Moritzftratze 11
die Geschäftsräumlichkeiten(bisher

Metzgerei) a. 1. Oktober 1927 zu vernu
Näheres Rheinstraße 107 1. 2512

üomburav. d. Hgye.
Geschäfts-Lokal, Lmsenstr.111, Hptverk.,

2 gr. Schansstr., kl. kompl. Wohng.,
zui. Mk. 1200 a. I . Näheres 2. Srock
daselbst. l§ i-m-664) § 18

Werkstätte
auf 1. Okt. zu vermieten, auch als Lager-
raum verwb. Nied erwaldstr. 9. Näh. P . I.
Saatgaste 4/8 Laden sof. zu vm. 2i)l5

Ein Laden,
beste K,erläge , für 110V Mark zu

vermieten ans Oktober. Off. « .
Ak. « 48 an den Tagbü -Derlag.

_ Vill en und Käufer._

♦ir piiia iJartiftroge 95,
g mit allem Komfort der Neuzest,
** 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in

rl.

♦♦

Hern. Lage. 2 Minuten o. Halte- a
stelle der Tennelbachstr., günstig »
sofort zu verm. oder zu verkaufen. £
Besichtigung zu jederzeit.

liOMis IBlum , Architekt , 2
Göbenstratze 18 . 2914 »



Ijpeite 12 . Tonntag , 8 . September 1867. Wiesbadener TagdlatL. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 418 .f Schöne mod«Villa,Wein-̂bergstraste, ganz od. geteilt
preisw . zu vermiet . 8781 A

Eng <fel, Adolsstr . :r. «L
Läirdyaus,

>6—7 Zimmer, Höhenlage, 20 Min . vom
Kurhaus , mit 80 (jj-Rüten groß. Garten
zu vermieten oder zu verkausen. Die
Einfahrt ist für ein grosses Auto breit
genug. Ausku nft Käpellenstr. 7, 1 r.

Möblierte Mostnungen.
Kapellcnstraße 3 , Hochpart . , eleg.

möblierte Wohnung , 5 Zimmer,
, Kiiche usw .» zu vermieten.

MödlimeI. Etage
in Villa zu vermieten . Kurlaqe.

Ausl . ert . d. Tagbl .-Verlag . He
Möblierte Zimmer, Mansardenete.
In rnhigem Hanse in stiller

Straße behaglich möbl . Woyn-
> u . Schlasz . bei gebildeter Dame auf
; sofort zu verm. Dotzheimerstratze 38,

Part «, 2. Tür links. B 2148

Möbl . Zimmer
mit 2 Betten, Zentr . der Stadt,
direkt am Kranzplatz, an Ehepaar
oder bessere Herren zu vermieten
Langgasse 48, Ecke Webergasse.

LLarlstrstraße 10,l,nahed . Rhemstr.,
»9» hübsch möbl. Zimmer zu vermieten.
Eleg . Wohn - u. Schlafzim . sof.

ob . später an Danermicter z. v.
R . Kaiser -Friedr . -Ring 60 , 1 l.

ohttUNg
von etwa 4 Zimmern u. Küche mit Zu¬
behör, oder kleine Villa im Ganzen, in
ruhiger Lage, auf etwa 4—6 Monate
gesucht per sofort. Offerten erbeten
sofort unter A . 4151 a. d. Tagbl.-Verl.

Gesucht
per 1. Oktober 3—4-Zim.-Wohn.
nebst Zubehör in Stadtlage»
ev. Lagerraum Parterre gelegen.
Offerten nebst Preisangabe rc. u.
■S.«53 an den Tagbl .-Verlag.

Aeltere kränkliche Dame sucht für
den Winter 1—2 möblierte Zimmer
nebst Pension in ruhiger , freier
Lage bei einzelner Dame, Parterre und
3. Stock ausgeschlossen. Offerten unter
S.  115 an die Tagbh -Zweigstelle.
Bismarckring 29. B 2627

Zum 1. od. 15. Oktober
suche eine möblierte 3—4-Zim . -
Wohnnng auf der Sonnenseite,
beizbar, sehr ruhig, für kleine
Familie . Angebote schriftlich nach
Baden -Baden , Hotel Sorcnto,I ?r . v . ET..

5—6 Wrlkm-WiM
zu Bureauzw., cp. ein ganz. Hinterhaus,
bezw. Seitenbau , zu mieten ges. Off. sab
Chiffre l ' . isri bauptpstlg. 8778

Architekten,
Bauunternehmer,
welche ständigen Bedarf in Tapeten
haben, ist /Gelegenheit geboten, sofort
größere Wohnung auf mehrere Jahre
zu vermieren. Gcfl. Offerten unter
1 '. ©IS an den Tagbl.-Verlag.

Mt Ml. Miner
wird für 1. Oktober von solidem
Herrn auf dauernd gesucht. Bade-
einrichtnng muß vorhanden sein.
Angebote mit Preisangabe unter
B. 50 an die Tagbl .-Haupt -Agentur,
Wilhelmstraße 6. 8774

telirerln (Ausl .) s. dauernd per
1, Oki . frdl . möbl . Zim . b. ruh . Fam . zu
mäss . Preis . S 'mnenl ., Kurlage o. Zentr,
Adr . »8- SS W » postl . Berliner Hof.

MM " Viir . ltA Ungen . sep. X immer
MiM " wUUlil / ab IO. Septbr . Offerten
sofort nur mit Preis per Woche unter
Bft. Mt. 215 . Hauptpostlagernd Cöln.

G«t ntöblitttrs Zimer
mit Pension von gebildetem Herrn
für die Wiutcrmonatc gesucht.
Freie Lage , Preis bis 10» Mk.
Off. n . O. 5 «» an die Tagblatt-
Hattpt -Ag . Wilhelinstr . 6. 8785

Dambachtal 8, 2,
gut möblierte gr. schöne Zimmer, 1 oder
2 bis 3 Betten, zu vermieten. Daselbst
guten Privat -Mittagstisch billig._
Villa €*-rais «ipair,

15 u. 17 Emser3tr . Telephon 3613.
B5'amtlfen -l *ensf «m 1 . Standes.

Elesr. Zimmer, gr. Warten, Bäder.
Vorzüsdiche Küche . Jede Diätform.

M UellslM Daur.
Frankfurterstraße 18.

Ruhige Lage. Neu modern eingerichtet.
_ Mäßige Preise.

Villa Nerovergstr . 7» Familien-
penfion 1. R . Nerotal . Ruhige
Lage . Bäder . Müßige Preise.

Heulte WteU. SÄ .I:
Haltestelle der elektr. Bahn, rote Linie
Sonnenberg. möbl. Zimnier mit u. ebne
Pens., für Ausländer Unterrichti. Hause.

Alleinstehende Dame findet
hübsch möbl. Zimmer und gute
Pension, sowie herzlichen familiär.
Verkehr bei kleiner christl. Familie
geg. ein Darleh. von ein. taus. Mk.,
die sid)ergcstcllt werden. Off. erb.
u. 81. ©5L an den Tagbl.-Verl.

Pension.
Von zwei Damen i. d. Winter volle

Pension, gut bürg. Küche. 2 gut möbl
Zinn nicht höh. als 2 Tr ., Südvier, kl
u. Südzim., gesucht. Off. mit Preis u.
A . 5 « an die Tagbll-Haupt-Agentm,
Wilhelmstraße 6. ' 8770

Wohnungs -Nachweis
Bureau

Lionk die.,
Friedrichstraße 11.

Telephon 706.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekteu jeder Art.

Kapitalieu- Ange bote.
15,000 Mark

auf gute zweite Hypothek zu Verl.
Off . u. K. 633 an den Tagbl .-Verlag.

_ Kap italien -Gesuche.
11,000 Mark bis 1. Oktober

gegen gute Sicherheit u. hohe Zinsen
von Geschäftsmann gesucht. Offerten
unter G. 652 an den Tagbl .-Verlag.

15,000 Mark
zur Kaution für Offizier von Be¬
amten gesucht. Möglichst Selbst¬
geber. Offerten unter V. 655 an
den Tagbl .-Ver lag. _

Gute Kapital -Anlage.
Auf eine große, in bester Lage be¬
findliche Besitzung im rhein .-westfül.
Jndustriebezirk , welche im I . 1903
erbaut ist, wird eine zweite Hhpo-
theke von 25,000— 30,000 Mark zu
5 bis 6 Proz . hinter Sparkassen -Be-
leihung gesucht. Sparkassen -Hypoth.
ist 70,000 Mk. Taxe 200,000 Mark.
Vermittelung nicht erwünscht. Off.
unter A. 442 an den Tagbl .-Verl.
erbeten.

25—30,000 Mk., 2. Hypothek,
auf rentables Haus (Neubau in der
Altstadt ) gesucht Sch ulbe rg 27.

25 --30,000 Mk. auf 2. Hypothek
bei gutem Zinsfuß gesucht. Offerten
unter P . 646 an den Tagbl .-Verlag.
60—65,000 Mk. auf erste Hypothek

sofort oder 1. Januar gesucht. Off.
unter O. 646 an Len Tagbl .-Verlag.

70,000 Mark an 1. Stelle
auf ein unbelastetes Hausgrundstück
in bester Lage Wiesbadens gegen
hypothekarischen Eintrag sofort gef.
Näh. Geschäftsstelle des Haus - und
Grundbesitzer - Vereins , Luisen¬
straße 19. F 397

Prima 2. Hypothek mit 2500 Mk.
Nachlaß abzugeben. Offerten unter
A. M. 3 postlagernd Bismarckring.

I mmobilirn-Merk iirrfe.

Spezerei und Bäckerei
mit Haus , gr . Ort Rheinh -, für
11,000 Mk., 3000 Mk. Anz-, zu verk.
Altd . Weinstube , Planig.

Haus m. 3— 4-Z.-W-, Laden, Mtb
Hofeinb-, mit Werkst., f . j. Geschäft
passend, zu verk. Käufer bl. Z000
Brutto , 2000 r . Uebersch., b. 5000 Mk.
Anz., ev. a. g. Kauf ohne Anz.
unter P . 654 an den Tagbl .-Verlag

Schönes Gasthaus
mit Tanzf ., absol. st Exift., Städtchen
Rheinh .. f. 32.000 Mk.. 4000M . Ufi-
zu verk. Karl Beck, Kreuznach.

ImmobUi rn-Kankgr suche.

Bauplati für kl. Landhaus
zu kaufen gesucht. Off . unter R.
an den Tagbl .-Verlag.

GeldverkehkZ:
Vielfach vorgekomiaeneWitzbränche geben

uns Beranlaffuug zu erklären, daß wir nur
direkte Offertbriefe , nicht aber
Vermittlern befördern.

folche von
Der Verlag.

_Kapitaiien -Angebote.

iDV ott|eiicnäapitali cn.
Es sind bei uns folgende Beträge

zur Vergebung angemetdet:
Zur 1. Stelle

20.000 per sofort , 60,000 per 1. Okt.,
150.000 per 1. Januar 1908.

Zur 2. Stelle
6—6000 per sofort , 7000 per 1. Okt.,
,10,000 per sofort , 12—15,000 per
jl. Oktober, 14,000 per sofort . 15- bis
18.000 per 1. Oktober, 30—-32,000
per 1. Dezember , 40,000 per 1. Okt.
und 45,000 per 1. Oktober. F 397

Es können nur Anträge von Ver-
einsmttgliedern berücksichtigt werden.
Näheres Geschäftsstelle des Haus¬
und Grundbesitzer-Vereins . Luisen-
straste lg. __
Kostenloser Nachweis

für An- und Ablagen von Hypothsten-
,Kapital. Zessionen und Nachlässe. Bau¬
kapital besorgt in jeder Höhe.

Elise Henninj ; er,
Hypotheken- u. Jmmobilien -Bureau,

_ Moritzstraße 51, Part. _
Die F163

KredltzeselWst«. ti. g.
Köln,

Salomonsgasse 12/14, Fernspr . 9737,
gewährt:

1. Darlehn ans Schuldschein und
Wechsel zu 6"/»Zinsen und raten-
wciser Rückzahlung.

12. Bankkredit in lauf . Rechnung.
3. Wechseldiskont unter eoulantrn

Bedingungen.
Tüchtiger Vertreter gesucht.

10,000 litt ausittleiieit
auf 8. Hypothek . Off. n. »1. « 51
ün den Tagbl.-Verlag zu senden.»

AiiWleiyei aufi.öijpottj.
sind 25—30,000 Mk . Off. u . lV. 651
an den Tagbl.-Verl ag zu richten._

Mk. 100,000.-
auf 1. Hypoth. ä 4 % per 1. Oktober
ausznlcihen. Wiesbadener Willen-
Verkaufs - Gesellschaft m» v. H. ,
Ellenbogengasse 12. 8767

KapitaiiLn -Gcsnche.

1 nArt __ von  Geschäftsmann
iUUU leJW gegen Sicherheit u.

hohe Zinsen sofort gesucht. Näh. im
Tagbl.-Verlag. Zy

HtzpothekeU-Gesuche.
Wir suchen für VereiuSnritglieder folgende Hypotheken:

Zur 1. Stelle:
Adolfshöhe 36—40,000 p. 1. 10.

07. Bahnhofstr . 75,000 per sofort,
Biebrich 36—40,000 per 1. 10. 07,
Bierstadt 25,000 per sofort,
Blücherstr. 54—55,000 per sofort,
Dotzheimerstr. 118,000 per 1. 10.
07, 100,000 per 1. 1. 08,
60.000 per sofort , Dotzheim
30—35,000 per sof., Eckernförde¬
straße 93,000 per 1. 1. 08,
45.000 per sofort , Emserstraße
70.000 p. 1. 10. 07, Frankfurter
Landstr . 60,000 per sof., Frank-
furterstr . 55—60,000 per 1. 10. 07,
Goethcstr. 75,000 p. 1. 1. 08,Hall-
garterstr . 60,000 per sofort , Jo-
bannisbergerstr . 110—120,000 per
sof., Karisto. 45—46,000 p. 1. 1.
08, Kastellstr. 27,000 per 1. 10.
07, Kellerstr . 40,000 per 1. 10. 07,
26,400 Per 1. 4. 08, Kiedricherstr.
160—170,000 per sof., Kirchgasse
160—170,000 u. 120—130,000 per
1. 10. 07, Lanzstr . 45,000 per sof.,
Leberberg 165—180,000 per sof.,
Lehrsträße 60,000 per 1. 10. 07,
Lortzingstr. 60,000 per 1. 10. 07,
Lothringerstr . 75—80,000 per sof.,

■Neudorserstr . 51,000 per sofort,
54—60,000 per sof., Niederwald¬
straße 150—160,000 sof. od. spät .,
Oranienstr . 40—46,000, per spf.,
Vhilippsbergstr . 38,000 p. 1. 10. 07,
Platterstr . 60,000 p. sof., Platter¬
straße—Abelberg 15,000 per sof.,
Röderftraße 100,000 per 1. 4. 08,
Rüdesüeimerstr . 110,000 1. 1. od.
1. 4. 08, ©aalet. 80—90,000 p. 1. 1.
08, Scharnhorststr . 95—100,000 p.
sof. ev. spät., 96,000 per 1. 10.
07, Schiersteinerstr . 40,000 per
sof., Schiersteiner Landstr . 60,000
per fast, Schulberg 40,000 p. 1. 11.
07. Schwalbacherstraße 20,000 per
sofort , Sonnenberg 18—14,000
per sofort , Taunusstraße 95,800
per 1. 1. 08, Tennelbachstraße
35.000 per sofort , Walkmübt-
straße 34,000 per sof., Walkmühl-
tal 3000 per sofort.

Zur 2. Stelle:
Arndtstr . 27—80,000 p. 1. 1. 08.

Abeggstr. 30,000 per 1. 10. 07.
Bertramstr . 25,000 per sof., ans
Villen in Biebrich, Adolfshöhe,
10,000, 16—12,000 per 1. 10. 07,
und 12,000 per sofort , Biebrich
8200. 8000, 10.000, 15.000
15—17,000 sof., 20,000, 24,000 u.
34.000 per sof., Biebrich, Schiller-
str. fr—8000 v. sof., Biebrickerstr.
15.000 u. 16,000 per sof., Bier-

35,000 per sof., Bierstadter
Höhe 10,000 per sof., Bismarck-
rrng 88—43,000 v. sof., Bleichstr.
22.000 u. 30,000 per sofort,
Blücherstr . 18—20,000 per sofort,

Dotzheim 3000, 5000, 6—7500.
7—8000, 10,000 und 10—12,000
per sof., Dotzheimerstraße 30,000
und 35—40,000, :37,000 u. 80,000
per sofort , Eckernfördestr. 30,000
per sofort , Eltvillerstr . 50—55,000
per sof., Faulbrunnenstr . 25,000
per 1. 1. 08, Frankenstraße
20,000 per sof., Frankfurterstraße
50—60,000 per sof., Gneisenaustr.
20.000 per sof., 22,000.p. 1. 8. 07,
Hallgarterstr . 20,000, 35—40,000
u. 4Ö—45,000 per sof. od. später,
Hascnstr . 16—18,000 per sofort,
Hermannstr . 10—15,000 per sof.,
Hirschgraben 25,000 per 1. 9. 07,
Hockstr. 18,000 per sof., Jäger-
straße 10—12.000 per sof., Jo¬
hannisbergstraße 20—25,000 und
30.000 per sofort , Karlstrt 8000
per sof., Kleiststr. 40.—45,000 per
1. 4. 08, Leberberg 50—55,000 u.
70.000 p. sof., Letzrstr. 20—25,000
per 1. 10. 07, Luxemburgplatz
14.000 per 1. 1. 08, Michelsberg
60—65,000 p. 1. 1. 08. Mosbachcr-
straße 15,000 per sofort , Neugasse
65.000, Niederwalostr . 50—60,000
per sof., Oranienstr . 12,000 per
1. 1. 08, Philipvsbergstr . 25,000
per sof., Platterstraße 5000, 7000,
10.000 per sof., Nauenthalerstr.
30—31,000 per 1. 10. 07, Rhcin-
gauerstr . 25—27,000 per 1. 10. 07,
Rheinstr . 32,000 per sof.. Römer¬
berg 30—.35,000 per 1. 10. 07,
Schachtstraßc 15,000 per 1. 10. 07,
Scharnhorststr . 20,000, 32—35,000
per 1. 10. 07, 35,000, 36,000 per
sof., Sonncnberg 8000 u . 23- bis
25.000. per sof., Schwalbacherstr.
125.000 p. sof., 15—16,000, Stein-
gasse 18,000 per sof., Waldstraße
5000, 35—40,000 per sof., West-
cndstr. 8000 per sof., Wilhelmstr.
150.000 per 1. 10. 07 od. 1. 1. 08,
Norkstr. 35—45,000 per sofort.

Zur 3. Stelle:
Adlerstr . 5000 per sof., Bieb-

richerstr . 10,000 p. sof., Bismarck-
rina fr—8000 per sof.. Blücherstr.
7000—8000. 8000—10,000 und
10,000—12,000, 25,000 per sofort,
Hellinundstr . 10—1.5,000 per sof.,
Jahnstr . 8—10,000 per sofort,
Klarenthalerstr . 12,000 per 1. 10.
07, Langgasse 70,000 per sofort,
Niederwaldstr . 15,000 per sof.,
Philippsbergstratze 12—18,000 per
sof., Platterstr . 20—25,000 per
fof-, Nauenthalerstr . 10—1.1,000
per 1. 10. 07, Rheingauerstraße
8—10,000 per sof., Rheinstraße
10.000 per sof., Riehlstr . 20- bis
25.000 per sof. l4. Stelle ), Schier-
iteinerstr . 20,000 per sof., Weißen-
burqstr . 11,000 p. sof., Verl . West-
endstr. 6—10,000 per sof., Wil-
helminenstr . 10,000 per 1. .10. 07.

» Mk» 4000 - 5000 als 2. Ein- »
* tragung naäi Landcsbank ( «lit ♦
J Tilgung ) auf sehr gutes Ob- ^
<j> jeft bei prompter Zinszabl . zu 5°lo a
>  g es. 4». Adolsstr. 3. 8601 ^

Mk. 7—10,000 geg. doppelte Sichert
zu leihen gesuckst. Gefl. Offerten unter
4S» ©4 © an den Tagbl.-Verlag:

Mk. 80««.—
zu 6 °lo  gegen hypoth . Sicherheit
zu leihen gesucht. Offerten unter
e». 115 an die Tagbl .-Zweigstelle
Biömarckring 29 . 32694

miH)  Mark
auf gute 2. Hypothek fiir sofort gesucht.
Näh d. Triboulct , Aiauritius-
straße 5, 2.

10,000 Mk . erste Hypothek , ^
J füiifprozentig. nur 40 "/o der feld - ^
^ ger. Tare , nt. voller Garantie ^

zu zediere» gesitcht. Geld kann ^
^ auch beliebig gezahlt werden. 8751 F
* _Q . Engel . Adolistr . 3._ ^

10,060 Mk . prima 3. Hvpothck zu
gutem Zinsfuß auf gutes Geschäftshaus
ges. Off, u. 84. ©5 is a. d. Tagbl .-Verl.
i?  Mk . 20,000 2. tzyp. auf

Vorzug !» hochfein» Objekt
hier, zu S°/<>..flef. u. tann noch
e. weit, absol. Sicherst, dazuaeg. j».

üverd. 0 . llo gel, Adolistr. 3. 8585 /V
Za » 20,000 MI . prima Rcslkauf-

schilling mit Nachlaß zu z Vieren gesucht.
Off, n. Bj. «5 «» an den Tagbl.-Verlag.

25,000 Mk. gesucht
auf 1. Hypothek . Offertei « unter
LI. ©4 « an den Tagbl .-Verl . erbeten.

S®,000 Mark
als 2. Hypothek zum 1. Januar auf
vermietetes solides Etagenbans im Süd-
vicrtel ohne Agent gesucht. Offerten unter
L» . « -* :! an den Tagbl .-Verlag. .
60,000M . n. 1. Spott

auf 1. Oktober gesucht . Das Objekt
iü eines der ersten hier . Beste
Kapitalanlage . Offerten erbeten unter
llll. ©52 an den Tagbl.-Verlag.

Vielfach vnrgekommeneMißbräuche geben
uns Veralllassuug zu erklären, daß wir nur
direkte Offertbriefe , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. Der Verlag.

Julmohiiirn -Nerstäufe.

BiKen-Verkaus.
Villa Amsclbergstraße9, mit 8 bis 10

Zimmern u. reick)l. Zubehör,
Villa Schützenstratze1. mit 8 bis
. Zimmern u. reich!. Zubehör,
Villa Schützenstratze 16, mit 9 bis 11

Zimmern u. rcichl. Zubeh., gr. Di -le
Vi!!a Walkmühlstraße55, mit 8 bis g

Zimmern u. rcichl. Zub., Anto-Garäae
solide Bauart , schöne Gärten , Walhxz-
nähe, hübsche Aussicht, vornehme lArae
elektr, Bahnverbindung rc. Näh.
Bes. IEax Hartmama.  Schützenstr 1

2 Bille», ^ '
Biebricherstr . 37 u. 30 , in d.
des neuen Bahnhofes, mit allen Begncm-
lidikeiteu der Neuzeit auSgestaltet.
wert zu verkaufen. Näh. BanvU -Vi:,,»
Luisenstraße 3._

M  neue iiiifaillien-lluia
im vorderen Dambachtal, i » guter y.-,
guemer Lage,preisw.zu verk. auf 1. »in, .»
19 ;8. Näh, im Tagbl.-Verlag.  z b

Pensions - od. Familieir
Villa , gut. Kur!., eben noch

J?  verm. lt. über a » dcS Kauspr. J?
% reut. weg. Wegzug zu vrrk. chh.
& «». Adotsstr . 3. 8586

Lessin gstraste Hi
Billa zum Allcinbcwohnen, 9 3i >nruer
Fremdciizimmcr, Bureau und vcichs
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu veimieten. Näheres
oder Jahnstraße 17, P ._

Die pllü CiMSkermg 8.
Ecke Körnerwcg , Adolfshöhe tzHali,
stelle Schillerstraße ), enth. gr . Diel
6 Zimmer , Küche, Veranda , 2
Balkon, Zentralheizung etc., s. gg r>0fi
INart zu verkaufen . Näh. daselbst ' 0s
nebenan Körnerweg 1. _ _8617

WkWchlder
ist die schön gelegene Villa Neubcvq
(zwischen Dambachtal und Neuberg.
Ausgang nach beiden Straßen ) 'vrei - .-
wert zu verkaufen. Das Terrain ist
75 031 . groß u. frei von allen Straff,,,
kosten. Näheres im Hause oder bei hm
Agenten._ ;_8785
4r Größte Gelegenheit , feine

Villa — Neroiallage
oder 2

,vuum. einqer., Mk

eit, fciuÔ S»e — für
kleinere AP

10,000  %211

i

Zinsfuß nach Vereinbarung. Kostenloser Nadiweis für Geldgeber.
Näh. durch die Geschäftsstelle des Haus , u . Grundbesitzer -Vereins

E. V », Wiesbaden , Luisenstratzc 19. F397

Villa für 30,000 Mk..
enthaltend 7 schöne Zimmer , mit sehr
hübschem Karten , ist zu verkaufen. Off.
erbet, u. M. ©4 « an den T agbl.-Verl

PersGed. Pta ISS
verkaufen. Auiand , Taunusstr . 12.

X größere
Fatnil . etf  unter Hcrstellunaspreis zu vker. Adolsstr. 3. 8782

Harrs Blerchstv.
umständehalber b ll. zu verk. Dkk.
U.  s . F . Ol pstl. Bism .-Rg.  B 2055

Für Metzger! ^
Eckhaus für Metzgerei(auck, Stallung)

in guter konkurrenzircier Lage, kleine
Wohnungen, bei kl. Anzahl, vom Erbauer
billig zu verkaufen. Offerten unter
C. ©ss au den Tagbl.-Bcrlag erdetes
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Haus Wellrrtzstr.
mit Läden» Stallung ir. Werkst»
wegzugsh . bin . zn verk. Off. u.
P.  S . 1 » Ml . Bism .-Ring . B2054

Sof . z. verk. Haus m. Bäckerei wegen
Krankheitsf., An». 12- 15,000 'Dif. Näh.
b. Eigentümer Eltvillerstr. 16, Hochp. r.

r
Schloßgut.

20 Min . v. d. Bahnstation , 1 St.
».Nürnberg, 160 Pr.Morg.,arro »d.,
m. Pracht. Gebäuden, umgeb. von
groß. Park, groß, gepocht. Jagd,
reicht, leb. u. tot. Jnvcnt . f. nur
Mk. 100.000, Anz. Mk. 60,000 zu
verk. Off. v. n. ernstl. Reflekt. an
Loreor Thoma & Co ., München,

Herzog-Wilhelmstrabe 28.
vor« J

Reut. Eckhaus
***** gutem Kolonialwarengeschäkt
vlmgst mit Warcnübernahme bereis - bis
A>,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen.
Off. v. SelbstrcflektantenU. II • 115 an
Tagbl .-Jmeigstelle, Bism .-Ring. B 2719
Seltenes Hotelangebot

a . hics. H -Bahnhofe , das ca. 30,000
Mark R.-Gew. abwirft , w. Erkrank,
sehr billig feil.  Anfr . erb. u. „Hotel"
an Haasenstein & Vogler, Frank-
lurt a. M. _F 91

Iminobilien -Kanfgesnchr.

Besitzung,
föi deUsillUUi geeignet, in
Wiesbaden oder Homburg v. d, H. zu

kaufen gesucht.
Ausführl . Angebote mit Preis unter

4 - 2881 » an Haasenstein &
Voller 4 . Dortmund . F 91

81 ® finden

oder

YeiiliaSsep
für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte , Fabriken , Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

kazcb».verschwiegen
ohne Provision , da kein Agent, durch

E. Kommen Nachf. ^ '"4̂ s, i.
Verlangen Sie kostenfreien Besueh

zwecks Besichtigung und Rücksprache.
Infolge der, auf meine Kosten» in 900

Zeitungen erscheinendenInserate bin stets
mit ca. 2600 kapitalkräftigen Reflektanten
aus ganz Deutschland und Nachbarstaaten,in
Verbindung , daher meine enormen Erfolge,
glänzenden u. zahlreichen Anerkennungen.

AltesUntemehmen m. eigenen Bureaux
in Dresden , Leipzig , Hannover , Kölna/Rh
und Karlsruhe (Baden).

Suchen Sie Käufer?
Suchen Sie Teilhaber?

rasch und verschwiegen durch
Albert Müller , Karlsruhe»

Kaiserstraße 167.
Kapitalisten mit jedem Kapital für:

rentable Geschäfte , Liegenschaften,
sowie Betriebe jeder Art , stets in
größter Anzahl vorhanden . Be¬
such und Rücksprache kostenfrei.
Kein Inseraten - Unternehme ».
Aelteste und verbreitetste Handels¬
firma dieser Art.

Zahlreiche Erfolge u. glänzende Aner¬
kennungen. Bureaus in: Karlsruhe,
Stuttgart , München, Köln, Hannover,
Leipzig, Breslau , Berlin re. ■ F131

Eine herrschaftliche Villa
in ruhiger Lage, modern eingerichtet,
6—7 Himmer (evcml. kl. Garten ), tat
Preise von 60—80,000 Mk. zu kaufen
oder mieten gesucht. Offerten unter
JU. 656 an den Tagbl .-Verlag.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Kolonialw .-, Obst- u. Gemüse-
Geschäft in pr . Lage, billige Miete,
wegzuashalber sofort zu verk. Off.
unt . P - 660 an den T agbl.-B erlag.
' " Butter - und Eicrgeschüst
umständehalber sofort preisw . zu ver¬
kaufen . (Schöne Einrichtung .) Off.
unter K. US an die Tagbl .-Zweig-
ftelte, Bism arckring 29. B2645

Zigarrengeschäft
sofort zu verkaufen . , Offerten unter
N. 653 an den .Tagbl .-Verla g.

Gutes Zugpferd umständeh . sof.
zu verk. Eleon orenstraße 6. Part.

Ern Ponh
mit leichtem Federrollchen wegen Ge¬
schäftsaufgabe billig zu verk. Karl
Petri , Blücherplatẑ b. B 2463

Ein schöner Zuchtbock,
sowie 2 Ziegen zu verk. Gärtnerei
Kissel,  Waldstraße.

Schöne Ferkel
billia zu verkaufen . Ludwig Janson,
Bierstadt, ^Talstraße 2,

Bildsch. zahmes Java -Aefschen,
an Leine gew.. billig zu verkaufen
Blücherstraße 17, 3. Etage.

Schöner wachs. Fox, klein, I I . alt,
billig  z u verk. Emserstraße 60, P . l.

Kriegshund zu verkaufen
Adlerstraße

Ja . Rehpinscher, M-, zu verk.
BleMtraße 37, Vdh. D. B 2695

Bcrnhardinerhunde , r . Raffe,
8 Man . alt , Prachtexempl ., umzugsh.
bill. verk. Fr iedli chst::. 14, 2.  Lang.
Ein W- Pr. Dackel m. Zuchtbündin

u. Marke zu verkaufen Dotzheimer¬
straße 64, 3 St . rechts. _
Rassereiner Rchpinscher sehr iill.

zî verk̂ Hellmu,Mtratze ^23, Part ._
Kanarienhähne , Stamm Seifert,

prämiierte gemaus. fleißige Sänger,
von 10 Mk. an zu verk. PH. Belte,
Weber gaffe _54, Vogelfutt ertzan dlung.
von 10 Mk. an Zu verk. PH. Be

" :rljai
Llanarienhähne , r . Seifert,

auch Vorsänger . Dotzheimerstraße 69,
Mührenberm

Gut erb. Mädchenkleider
zu, verkauf^ Niederwaldstr . 10, 3 l.

Gut erh. Herren -Anzüge billig
zu verk. Fluilbrunnenstraße 3,̂ .̂ _

Schwarz . Gehrock-Anzug zu verk.
Blücherstraße 7. 1 links. B 2706

Neue Extra -Uniform billig
zu  verkaufen Moritzstraße 23. l . Et.

Ein Nadfalireranzug m. Sweater
u . Strümpfe , noch neu , zus. f. 18 Mk.
verk. Bleichstr._ 27, 1 l. B 2704

Gelcgenheitskauf.
Perserteppich . 135 ä 220 u. 95 ä 270,
sowie dib. Oelaem . best. Meister bei
einigetm . cmnehmb. Geb. abz. Auzus.
11—12, 4—6. Schiersteiuerstr . 2, 2.

Ra,
Briefmarkensammlung,

1900 Stück, gesammelt in den
Jahren 1880—1890, zum Preise von
159 Mk. zu verkaufen . Anzusehen
von 12 bis 3 Uhr Oranienstraße 18.
Parkerre lin ks. ) _ . _ 8757
' Wiesbadener Adreßbücher 1903—07
billig ab zuge ben Ruhbergstraße 15.

Pianino , fast neu, voll. kr. Ton,
kreuzs., b. Philippsbergstr . 33, P . r.

Pianino , bestes Fabrikat,
Nußbaum , schönes Aeußere, sof. bill.
zu verk. Eltvillerstraße 6, 1 rechts.

Gut erh. Piano , 1.32 Mir . hoch,
schwarz, 270 Mk., wegen Umzug sof.
zu verk. Näh. Schlicht erstraße 12, 3.

^ Ein Klavier
u. ein Schreib -Stehpult preisw . zu
verk. Roonstraße 21, 1. Et. r.

Schöner Flügel
zu verkaufen Karlstraße 17, 1 r.

Großer Grammophon
m. 10 davvels. Pl ., sehr gut spiel., s.
nur 45 Mk. zu verk. Sed anstr . 9, 3 t.

Edisön -Phonograph mit Walzen
zu verk. Philippsbergstraße 23, HP. r.
Ein kl. Phonograph , Preis 30 Mk.,

zu verk. Phi lippsbergstraße 23, Hp. r.
Schöne mittlere Dezimalwäge,

noch neu, für 18 Mark zu verkaufen
äoröxafee 13. Parterre . B2725

Wegen Wegzug zu verkaufen:
1 vollste Salon -Einricht ., schwarz,
Eichen, 1 eich. Büfett , Waschtoilett .,
Tische. Schränke , Küchenm., Lampen,
Bilder , 1 eis. Kinderb ., fast n̂eu , u.
Kuck,eng. Schiersteinerstr . 3, 1. B2118

2 Muschelb., n., L 58 Mk., Spieg .,
Bilder Rauenthalerstr . 6, P . B 2443

2 pol. Betten in. Haarm ., Waschk.
u. Nachtschr. in. Marm . spottbill. zu
verk. Rauenthalerstr . 6, P . B2440

Pol . Muschelbett, pr . Roßhaare,
bill. Hermannstr . 12, 2. B2697

Vollst. Bett , Sprunge ., Zteil. M.,
Deckbett, 2 Kiff., Waschkom., poliert.
Nachttisch, m. Marmorplatte , sofort
bill. Seerobenstr . 31, V. S . r . B2702

Rußb.-Bettstelle, Patentrahmen,
Matr . u. Keil, Deckbett u . 2 Kiffen,
aut erh., sehr preisw . zu verk. Adel¬
heidstraße 54, H., Posamentierwerkst.

Bettst ., Sprunge ., Matr ., Keil,
25 Mk. Wellritzstr. 37, 2 r . B2607

2 Bettst ., Federmatr ., Küchenschr.,
Kleiderschr., Sofa , 2 Sessel, ov. Tisch,
Kleiderständ ., Korkmaschine, Kapsel¬
maschine, Filtrier -Apparat zu Ver¬
kaufen Bleichstraße 15a, 2. Stock.

Bettstelle, Sprungrahm .. Matratze,
zusammen für 35 Mk. zu verkaufen
Dreiweidenstraße 7, 2 rechts.

Eleg. Nutzb.-Bettstelle m. Sprunge,
u. Roßhaar -Matr . für 60 Mk. zu vk.
Näheres im Tagbl .-Berlag . Ba

Bettstelle, Nußb., Muschelaussatz,
mit Sprungrahinen, .gut erh., billig
zu verk. Dotzheimerstraße 46, 3 rechts.

Eiserne Bettstelle mit Matratze
u. Keil, fast neu , zu verk. Claren-
thalerstraße 4, 2 St . rechts.
Mehr , gut erh. Roßhaarmatratzen

u. versch. Deckbett, u. Kiff. w. Gefch.-
Aufg. s. bill. zu verk. Metzgerg. 13, L.

2 3teil . Roßhaarmatr . u. Sofa
zu verkaufen Herderstraße 22.

Seegr .-M. 9, Wolle 18, Kap. 32.
Rauentbalerstraße 6, Part . B2441
Eleg . Salon -Einrichtung f. 125 Mk.

zu verk. Rheinstraße 18, 3 St.
Schöne Plüschgarnit ., ov. Tisch,

2 Betten . 35 u. 48 Mk.. kl. Kiichen-
schr. 8, Küchentisch. Riehlstr . 22, P . l.

Altes Sofa.
versch. Sessel, Nachtstubl sehr billig
zu verk. Nerostraße 35/37 , 2 r.

Braunes Damast -Sofa , 15 Mk.,
zu verk. Metzgergasse 18.

A. höh. Beamtenhausüalt
wegen Fortzug versch. Möbel zu vk.:
Hellseid. Sofa u. 2 Sessel, Sofa mit
Mahag .-Schnitzarbeit , Wellenbad»
Schaukel (fast neu ), Kinderwagen,
fast neiier Kinderstrihl (verstellbar ),
Kleiderschrank, 1 Bettstelle m. Matr.
Händler Verb. Seerobenstr . 32, 2.

Zwei Diwans , Mokett L 48 Mk.,
2 Ottomanen L 16, pr . Wollmatr . 18,
pr ^ ^xeegrasmatr . 12, vollst. Bett . 48,
sowie Kastenmöbel sehr bill. Scharn¬
horststraße 46, H„ Werkstätte . B 2204

i^i)ui | civu {juv ^ neu , io ivit .* nt* A3*
24 Mk. Rauenthalcrstr . 6, P . B 2444

Wegen Umzug billig zu verk.
Kom., Kinderst ., Kindcrwag ., Küchen¬
schrank u. -Stühle , Küchentisch und
Bretter , 2 kl. Tische usw. Rhein-
straße 43, Gth . Huhn. B2720

Sekretär , 2 Dezimalwagen,
2 Schreibtische, Kleider- u. Küchen-
schr., Bettst . v. 2 Mk. an . Betten 5,
10, 15 Mk. u. höh., 2 gr . Sofas , Scss..
Tische. Stühle . 3 Mess.-Portieren-
stangen u. sonstiges mehr Raum¬
mangels halber billig zu verkaufen
Guerscnaustr . 10, Hoch part . B 2348

Zn verkaufen
ein antiguarisches Schreibpult mit
Bücheraufsatz, oesgl. eine dazu pass.
Kommode, beide sehr gut erhalteii.
Photographie zu Diensten . Zu erfr.
im Tagbl .-Verlag ._ _ Eb

Kinder -Schrcibpult
sehr billig zu verk. Ruhbergstraße 15.
2tür . Kleiderschr., Tische, Topfbrett

u . Ve rs ch. z. verk. Herd erstr . 1, 2 r.
Wege» Fortzug billig:

Sol . mod. Kücheneinr., Gesckurr, Gar¬
dinen , Rokoko-Lichterkrone (Prachtst .),
2 Sckilitt., Kleidungsstücke u. Versch.
Anzus. v. 9—6 Uhr Kirchgasse 47, 3.

Gebr . Kücheneinrichtung
h. zu Vers. Niederwaldüräße 1, P . r.

r -JtU.  Nähmaschinen weg. 1 ,,
der hoh. Ladenmiete , bill. LanasiG.

Ersp.

Billia zu verkaufen:
Küchenschr. 22 u . 25 M., Tische 6 u. 8,
Küchenbr. 4 u. 5, Kleidärschr. 18 u.
25, Diwan 40 u. 50, 2schl. Ring-
bcttst., P .-Sprungr ., 3teil . Wollmatr.
u . Keil 50, 2schl. Bettst .. Spr ., 3teil.
Matr . u . Keil 30, Sprungr . 20, Matr.
^5 , De ckb. 18. Franke nstra ße 19, P.

Eleg. Nuffb.-Salontisch , tadcll? erh.,
zu verk. Adelheidstraße 89, 2._

Wasch- u. Nachttisch m. Marmorpl.
billig zu  ve rk. Platterstraße 8, 2 r.

Ueberflüss. Sachen : 2 Tische,
zus. 5 Mk., verst. Kinderstuhl 4 Mk.,
Deckbett̂ 8 Mk. u. Sonst , zu verk.
Raue nthalerstratze 6, 1 r . B 2688

Gut erh. Zylinder -Maschine
für Schuhmacher zu verk. Seeroben-
straße 26, 4 l„ Schäfer.  B 2462

Waschmaschine, neuester Art,
billig ._ Hellmundstr . 56, P . B 1797

Hellurundstraße 56, Par ^ B 2714

Komplette Laden-Einrichtung
für Kolonialw .-Geschäft, 2 Theken,
1 Regal mit Schubladen,, GlaH 'chr.,
Pult . Erker -Abschluß u. s. w. billig
zu verkaufen . Näheres Friedrich-
traße 50, 1 re chts.

Spezerei -Einrichtungen»
Ladentheken, neu und gebraucht,
kaufen Sie billig und gut Markt-
straß  e 12. Sp äth .

Ein neuer Erker billig abzug.
Mauergasse 21, Laden.

Gelegenheit.
2 Erkerkasten aus Eisen u . Glas , m.
eleg. Einrichtung , 2 Mtr . br ., 3 Mtr.
hoch, billig zu. verk.  W ebergaffe 27.

Fast nochn . eleg. Kri'stallglaskast.
für Restaurants billig zu verkaufen
Stiftstraße 16, P arterr e. .

1—2pferdiger Göpel
mit Zubehör zu verkaufen Sedan-
straße 9.

Landauer , sehr leicht,
ein- u. zweispänn., in tadell . Zustand,
f. 450 Mk^ zu vk. Gneisenaustraße 7.

Fcderrälle , 20 Ztr . Tragkraft,
versch. Handkarren mit u. ohne Fed.
zu verk. Feldstraße 19. _

Billig zu verkaufen:
Neue schw., leicht., w. gebr. Federroll .,
1 gebr. Schnevpk., Kummet , Karren-
sat tel u. 1 -T ra ge Helenenstr aße 18.

Neue u. 1 leichte w. gebr. Fedcrr.
billig zu vk. Aorkstraße 13.  B 2619

Eine Handrolle , für Klavicttr.
oder Gärtner geeign., dies. k. â. als
Obststand benutzt werden , sowie eine
eiserne Bettstelle zu verkaufen- Näh.
Nerostraße 9, Sb.

Gebr . Milch- od. Metzgerwagen
m. Breakeinricht ., gebr. Kohlreurolle.
I. Federk. zu verk. Weilstraße il>.

Gut erh. Kinderwag . bill. verk.
Blüche rstr . 5. Hth. 2 lks. B 2705

Gut erhalt . Kinderwagen
zu verk. Riehlstraße 15, Mb. 2*. Et. r.

Kinderwagen mit Oluwmiretfctt
billig Erbacherstraße 6, Hth. 2 St.

Kinder -Sitz- und -Liegewagen,
weiß, gut erhalten , zu verkaufen
Ro onstr aße _7, 1 li nks._ _ __
Eleg. Spörtwaa . (Sitz- u. Liegew.)

mit Verdeck u. Gummireifen zu ver-
kaufen Eltvill erstraße 5, 3 links.

Fahrräder,
einige gebrauchte, billig zu verkaufen
Herm annstraße 15._ B 2639

Kräftiges Fahrrad billig verk.
Hell mundstraße 56, Pqrt ._ B 2712

Hinterrad mit Freiläuf billig
zu verk. Schwalbacherstraße 4, Lad.

Zinkbabewanne , gut erhalten,
zu  verk . Eigenh eim,  Fo rststraße 7, 2.

Gr . Badewanne billig zn verk.
Wellritzftraße 44, Hth. 1.  B 2680

Gebrauchte gut crhalieuc Herde
und Oefen billig zu verkaufen
Nik olasstraße 27, Part . _ _ _ _

Emaill . Gasbcrd billig zu verk.
Bismarckring 33, 1 li nks. B2640

Gasherd mit Bratose«
v. Masch.-Fabr ., 90 Mk., f. 40 Mk., 1
Fenst. (Orn .-Glas ). 73/170 , 10 Mk.,
Aauar ., 60,35,35 ,4  M . Fritz Kallestr .9.

Gr . Petroleum -Hängelampe,
r . Markise sehr billig zu verkaufen
ieroftraße 35/37, 2 rechts._Nerostra ße 35/37,

Gaskronen spottbillig
zu verkaufen wegen Fortzugs . A
:m Tagbl .-Verlag . _ B 2709

Adr.
Cf

Eleg . guter Gas -Kamin
umzugsh . b.  zu vk. Herderstr . 10, 2 I.

Zweiarmige Gäsarme
und ein Gasherd billig zu verkaufen
Webergasse_15,_3. Etag e.

Ein vollstand. Schmiedewerkzeug
zu  verkaufen Steingasse 25.

Eine Feldschmiede, Elsenschere,
Stanzen u. Vieles mehr billig abzu-
geben. Georg Jäger , Sckwalbacher-
st raße 27. Alt-E: sen- u. Metallhandl .

Doppelfenster
billig zu verkaufen Brebricher str. 4 a.

Eichenholz-Treppenläüse,
gebr., zu verk., zwei, je 80 cm breit,
ritit 10 Tritten , einer , 1,20 Mtr . br .,
mit 12 Tritten . Anzusehen Hotel
Cecilie, im Hof^__

Z-^ 400 Stück gedrehte
mi " 'Stiel , 50 ©mtr . lang , sind
billig zu verkaufen . Näh.
gaffe 56,  Althanolung.

ofort
trch-

Große Hundehütte
sehr billig zu verkaufen . Adolfshöhe,
Wiesbaden er Allee 67. __

Gebrauchte Kisten,
größere Partie , zu verk. M Singer,
Ellenbogengasse_ 2̂ _ _ _ _
Gebrauchte Weinfässer von 40 Ltr.

ab zu verkaufen Adelheidsträße 33.
Stückfäffer, fast neu , zu verk.

Göbenstraße 15. Göbel. _ B 2685
Sch. Gnmmivaum , 2%  Mtr . hoch,

w. Umz. zu vk. Hellmundstr . 46, 2 r.
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Echten Schmuck,
gleich welche Fassung, sucht Privat¬
mann zu raufen . Ang. u. P . 655
an den Tagbl .-Verlag.

Guter Ofen billig'
zu verkaufen Am Römert or 4, 1 St.

Gr . Porz .-Of.. Ausguß Klosett-
Spül kast en bi ll. Adelh cidstr. 73, 3r.

Dauerbrandofen , vernickelt.
billig zu verk. Walkmühlstratze 28, P.

Schöne Petrol .-Hängelampe,
,n. Iiotenständer billig zu v

«rugauerstraße 4. 2 links.

Zwei gut erh. beff. Schlafz .-Einr.
für Pension zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis unter L. 653 an den
Tagbl, -Verlag. __

2 gut erh. saub. Bett . u. Deckb.,
1t . Kleiderschr., Sofa zu k. aes. Off.
u. T . 651 an den Tagbl .-Verla g.

Geldschrank zu kaufen gesucht.
.Off . u._ D . 642 cm den Tagbl .-Verl.

Kl. Zelt für Ausstellungszwecke
zu kaufen od. zu mieten gesucht. Off.
un ter H. 655 an den Tagbl.-Verlag.

Spanische Wand zu kaufen gef.
Geisbergstraß e 18, 1.

Gaslüster,
zwei Zflarnmige, zu kaufen gesucht.
Off , u. O. 651 an den T agbl.-Verl.

Ein Bade-Gasofcn.
gebr., zu kaufen gesucht. W. Moos,
Wcrderstraßa 3, Parterre.

Galvanischer Avvarat
ges. Kais er-Friedrich -Rin g 22, 3 r.

Gebr . Vorfenster,
zirka 125 X 225 Cmtr ., Vortüren,
150 x 285 Cmtr ., zu kaufen gesucht.
Off.  Adelheidstraßc _ 48,̂ P ., er beten.

Bügclofen zu kaufen gesucht.
Anaeb. u. A. 80'0 vostl. Bismarckring.

Repetitor nimmt für 4 Wochen
noch Student der Jurispr . an . Off.
unter E. 50 hauptpostla gernd._

Gebildete Engländerin
sucht span. Uuterr ., a. ital ., g. Aust.
Off , u.  O . 650 an d. Tag bl. -Berlag .
Schwedisch erwünscht i . Austausch

g. Deutsch, Franz , oo. Englisch. Adr.
im Tagbl .-Verl ag. Zu

ranzösin (diplom.)
ert . grdl . Unterr . u. Konversation.
Beste Referenzen . Weilstraße 1a, 1.

An Privat -Elementarunterricht
können noch kleine Mädchen teil-
nehmen. Off . G. 655 Tagbl .-Verlag.

Luise Eulncr,
ausgebildet auf dem Hochschen Kon¬
servatorium zu Frankfurt , ertcrK
gründlichen Klavierunterricht f. jede
Stufe . Rheingauerst raße 2, 3. St.

Gründlicher Klavierunterricht
fL>tunde 1 Mk.) wird erteilt Herder¬
straße 21,

Gründl . Klavier -Unterricht
wird erteilt . . Für Auf . Preisermätz.
Ber tram straß e 20, 3 li nks:_ .

Violin - und Klavier -Unterricht
wird gründl . erteilt , monatl . 8 Mk^
wchtl. 2 St . Karl str. 35, 3 r.  Faber

Opernsängerin ert . grdl . Ges.-U-,
St . 2 Mk. Off . u. B. 116 an Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarck rin g 29. B235Q

Beginn neuer Bügelkurse
Eleonorenstratze 8, 1. B2552
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Der d. schw. Tasche, Inh . 3 Schl.,
am Samstagabend a. Kurh . aufgeh,
hat , ist erk., u. w. geb., dies. a. dem^
Polizeibureau , Frieorichstraße , abz.
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Vertreter
gegen hohe Bezüge.
Lebe ' ~ " '

Eisen , Lumven, Flaschen,
Papier u. Metall kauft u. holt ab
H. Arnold , Aarstraße lO. B 2569
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Nachhilfe und Beaufsichtigung
der Schularbeiten für Sextaner der
Oberrealschule durch Primaner oder
Sekundaner ges. Off . u. 2 . 655 an
den T agbl.-Verlag ._ _

Gebildete junge Dame
s. Sprachengustausch mit Französin
oder Engländerin . Gefl . Offerten
Oranienstraße 17, 1.

„e.  Magdeburger
Lebens - Bersicheruügs - Gesellschaft,
Wiesbaden , Moritzstraße 4. _

Stunbenbuchhalter
bat nach freie Stunden . Offerten u.
T . 646 an den Tagbll -Verlag ._

Vertrauensperson!
Hier wohn, unbed. verläßl . gebildeter
Herr , Christ , in reis . I ., übern . Be-
Auss . anderw . vertr . 2L usw. Diskr.
anderweit , vertr . Auftr . usw. Diskr.
Prima Res. Güt . Off. u. M. 115 an
Tagbl .-Zweigst., Bis m.-Ring . B2677,

Maschinen-Schlosserei
in Wiesbaden sucht noch einige Spe>
zialartikel zu übernehmen . Offert,
unt . S . 115 an Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarck-Ring 29. _ B2528

Elektr . Klingel - u. Televh.-N»lag.,
sow. Rep. w. Pr., reell, bist, ansgef.
PH. Becht, Walramstr . 21,3 . B2297

Umzüge übernimmt
unter Garantie Balth . Reithnmnn,
Frankenstraße  21 . H. P . r . BD62lj

Umzüge
werden unter Garantie mit Feder-
rolle billigst ausgeführt . Wilh . Rau,
Blücherstraße 5._ B 2302

Umzüge
w. billig und unter Garantie ausge-
führt . Näh. Friedrich str . 12. Weier.
Klavier -Transporte besorgt billigst

Heinrich Erb e, Adlerstraße 4.
Aufarb . v. Pelsterüi . u. Bett , bill.-

Volmer , gtauenthalerstr . 6, P . B24 42
Das Äusarb . v. Bett . u. Polsterm .,

sow. alle sonst. Tapeziererarb ., w. iw
u. a. d. Hause sol. u. billig besorgt.
Le hrstraße  5 , 1 I.  Au ch per Karte.

Wiener Schneider
empfiehlt sich zur Anfertigung von
S 'chneiderkleidern, Jacketts u. ißale»
tots . Wörthstr aße 13, 2. J$L _ J

Schneiderin empfiehlt sich.
Rheinstraße 56, Vdh. 3.
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! Herren -Anzüge w. u. Gar . anges.,
Hosen 4, Heber*. 11, Röcke gewendet
7  Mk . Repar ., Rein . u.  Büg ., Muster
a- Dst. H. Kleber , Hellmund str. 3, P.
. ^ Perfekte Schneiderin
si n. Kund . Näh. Maschinenstrickerei
Schüller , Mauer gasse 14.  _S  Schneiderin embf.sich. o. Hause. Wellritzstr. 19, 2.

Erfahrene tüchtige Schneiderin
bat nach Lage frei , von 2 Mark an.
Iahnstraße 13, Mansarde. _
i . . Jackettkleidcr
(Spezialität ), einfache u. hocheleg.
Kostüme w. tadellos angef . b. Frau
Jeschke, See robenstraße 16, 3 r.

^ Kinderkleidchen
w. sch, u . b. anaef . Albrechtstr. 12, 3 L
, „ Näherin sucht noch 'Kunden
r. Ausbesserin Hellmunostr . 15, V. D.

~ " örene Weißnäherin
sucht Kundschaft außer dem Hause.
Karte  gen . Launus straße 47, 1. .

Weißnäherin , selbständig,
sucht Arbeit in u. außer dem Hause.
Nah, b. Kreide!, Weberaaffe 36. Lad.

Fra « enlpf. sich z. Flicken, Aend.
u- Ausb. Wa terlooitr . 2, P . r . B2570

„ _ Putzmacherin
empfiehlt sich in und außer dem
Hause . Fr . Neugebauer , Raueu-
thalerstra ße 4, 1 links. _ _

Stickerei «. Häkelei
besorgt. Martin , Eintracht-

ie 2,  Eigenheim
w.

Perfekte Geitzstickerin
empfiehlt sich, Bertramstraße 18, P.

E. LlebeskindDBlücherstr . 25, 4,
lstrickt Strümpfe am B 2691

Verkäufe | J
■ sofort zu verkaufen

HfcJtUflUU  wegen Krankheit.
2500 Mark. Offerten unter 25. «*-85
gu den Tagbl -Verlag._
int cinoef», kl.FreNkenpens.
am Kockbruuneu, 7 Z., w. Abreise gleich
zu verkaufen od. zu vermieten. Offerten
unter W . « LS an den TaabL-Verlaq.

KolMialmrerigeMr
in bester Lage mit flottem Umsatz preis¬
wert zu verkaufen. Off. unter v . «SS
jatt den Tagbl.-Verlag._
r*5i Existenz ! FeinesPorzcll.

n . Glnewaaren -Gefchair in
stark frequ. Badestädtch., feit 1888

jy  best ., weg. Krankh . u. Rückzug
zu verk. Rcttoverd. p. a. za.
Mk.5000. Z .Hebern.Mk.10.000 ^
bis 15,000 nötig. 86704'

Engel , SIfcoIfftt. 8. _jr
Stier Dstd. j. ciujahe . Äeghübner

billig zu verk. Näh. Weilstraße 17, 1.
Schöner Anzug,

braun, für 18—20- fahr., zu verkaufen
Schulder« 9, Part.  _
, kW " GelegenheitZraüfT ^ WH

Zirka 50 Meter Kokoslaüfer, ror uni,
neu , zirka 30 Meter Brüsseler Läufer,
wenig gebraucht, sowie diverse Perser¬
teppiche billig zu verkaufen. B25S1

Meyiigenstaedts
Druckluft - Teppichreiuigungswerk.

Telephon 2935).

Pianos
tod  ASS Mk. bis 18 ©® Mk.

Flügel
tob 1150 Mk. bis 3300 Mk.

Harmoniums
von ISO Mk. an. B1772

® Wenig gebr. Instrumente biligst . ®
jHöc hster Rabatt . — Bequeme Teiiz ahl.

| % * Sltiet -JPianos.

F. König, Bismarekring 16.
Pianino billig zu verkanfeu

«ltvtlle a. Rv. , Mühlstraß e 6.

Reelles MübelgeschM'
Wer gute u. billige Möbel kaufen

will, wende sich SedanplaN 7. Größt.
Laaer in sämtl Kasten- ü. Polster¬
möbeln vom eins, bis z. modernsten
Stil . Eigene Schreinerei u. Polster¬
werkstätte. Nur erstklassige Ware
unter weitgeh. Garantie zu den
günstigsten Zahlungsbeding . An¬
fertigung einz. Möbel nach Zeich¬
nung und Muster . B2005

Anton Maurer,
Schreinermeister,

Sedanplatz 7, Haltestelle der Elektr.
Heüntundstratze 54 , 'Hinterhgus,

werden Dienstag , de» 10. -Lept »,
von morgens ' /-9 Uhr ab, folgende
Gegenstände billigst verkauft: Betten,
Schränke, Galerieschräuke, Waschkommode
mit Marmor , Nachttische, Kückenschränke,
Küchengeschirr, Weißzeug, 2 Stollwerks-
Album ec.

Mllig zu öerfaufen:
2 vollst. Betten, 1 ovaler. 1 eckiger Tisch,
8 Stühle , Gasherd Hermannstr . 24.
2. Stock« _ B 25' 6

Vier gute Nußd .-Büfetts » ein feiner
Cichen-Büchetschrank mit passendem
Diplomatenschreibtisch sehr billig
abzugeben.

Jfolt , Weigand L , Co .,
Wellritzstraße 20.

Tüchtige Büglerin sucht
n . ernige Kund, in u. auß . dem H.
Eleonorenstr . 5,  Hth . 1._ B 2690

Wasch- u. Plättanstalt "Kirsten/
Clarenthalerstraße 8. Hebern. ^noch

Herrsch-- u. Fremd .-W- Spez.
H--W-, Kl. u. Bl. Gard .-Sp . B 2131

Wäscherei und Feinbüglerei,
Waterloostr 2, P . Damen -. Herren-
u. Haus h.-Wäfche. Karte gen. B2265

14 Friedrichstraße 14,
Wasch- u. FeinÜüglerer , Fremden-
wasche in 10 Stunden,.

Wäfchê "^ "
w. z. Waschen u . Bügeln aufs Land
angen ._ Näh. Moritzstraße 50. Kohl.
^ Reuwäscherei Eleonorenstr . 8,
Spez .-Geschäst s. feine H.- u. Sam ..
Wäsche. Telephon 3930. ' B 2553
Best. Wäsche z. Waschen u. Bügeln

wird angen . Herderstr . 27, 3 l. B2457
Wäsche zun^ Waschen und Bügeln

wird ang. Sed anstraß e 11,  Frontsp.
Wäsche zum Waschen u. Bügeln

wird anaen . Oranienstr . 62, Mb. 2 r.
Tüchtige Friseuse

Nimmt Noch Damen an . Langg affe 3.
Gut geübte Friseuse

nimmt noch Kunden an . Offerten
unter K. 95 hauptpostlagernd.
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V«-Theater -Abonn., 3. Rang,
3. Reihe, abzug. Weilstraße 5, 2.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Sclbstgeber Schilinski . Berlin 39,
Schleswigs r^ Hfer 10.̂ , Rückp. I 131

600 Mk. gegen Sicherheit u. Zinsen
zu leihen gesucht. Offerten u. ll . 654
an  den Tagbl .-Verlag . . _ .

Wer verhilft sg. geh. Witwe,
alleinst ., vorurteilssr ., z. sich. Exist.,
ev. Lebensst. ? Such, ist i. Haushalt,
Krankenpfl ., s. geschäftl. s. erf ., w. a.
Fil . üb. Off . E . 633 a. d. Tgbl .-Derl.

Welch' edeldenkende Dame
würde e.  Herrn (in Lebensstellung)
100 Mk, a.  kurze ft.  leih . ? P . m. R.
Ebrens . Off. M . 654 a. Tagbl .-Berl.

Königl. Theater.
Abz. Vr-Abonn. A,  Park ., 2. Reihe.
Off , u . L. 654  an d. Tagbl .-Verlag.

l/s  2 . Rang 2. Reihe abzugehen.
Näh. Kais er-Friedrich -Rin g 23, 3,

Königl. Theater.
Abzug. 2 Platze nebeneinander , se

V--Avonnement Ä, 2. Rang . 1. Reihe,
Mitte , LuxLmburIplatz,l, ^ 3 rechts._

V* Aüonn. D, Part .. 2. Reihe r.,
Mitte , abzug. N.̂ Wilhelmstr . 10»., 3.

Theater -Abonnement <0, 2 Viertel,
Park ., 7. Reibe, Oki. - Nov, abzug.
Mainzerstraße 16, 1. _ . 8772

Ges. Vs Monnement , 2. Parkett.
Off , u. Z.  654 an den Lagbl .-Verl.

Kleine Fuhren.
Wer besorgt solche? Off . u. 11. 115
an Tagbl .-Zwst., Bism .-Ring . B2711

Wann fährt
in diesem Monat ern leerer Möbel-
Wagen von hier nach Köln ? Näheres
Helenenstraße 1».

Umzug Berlin.
Wer bet. sich daran ? Off . u. T . 115
an Tagbl .-Zwst., Bism .-Ring . B2710

Friseuse von ausw . emps. sich
in allen schickenu. mod. Frrsurem
Gustav- Ado lsstra ße 4, Part , rechts.

Kinderl . Ehevaar (Zahnarzt)
n. Kind bess. Herkunft , w. a. rlleg., a.
l. Mädchen, in ltebev. Pflege od. als
eigen an . Offerten unter P . 615 an
den Lagbl .-Verlag . _

Ein Kind _
sind, sehr gute Pflege . Frau Schmelz,
Qorkstraße 31,  Hth . 3 ist.  _

Fräulein,
in Stell , als Stütze der Hausfrau,
sucht Anschluß an geb. Fräulein rn
ähnlicher Stellung , Alter nrcht unter
20 Jahren , um Sonntags gemein¬
schaftliche Spaziergänge zu unter¬
nehmen. Offerten unter A. F . 16
Bismarckpost la gernd ._ _
“ Ein anst. nettes Fräulein sucht
für nachm, gleichen Anschluß. Offert.
unt . S - 655 an den TagLl .-VerlaA^ .

Einfaches an st and. Mädchen
sucht ebensolchen Anschluß. Offerten
unter F.  1 05 Lauptpost lagernd . __

Welche' Dame oder Herr schenkt
einen hübschen Hund rn bessere H. ?
Off,  u . O . 655 an den Tagbl .-Verl.

Hciratspartien werben reell
u . diskret vermittelt . Off . m. Ruck-
porto U..K633 an den Tagbl.-Verl.

Heirat . ,
Dermög. Herr w. sich mit Modistin
od. Dmnenschneid. von angen . Aeuß.
u. Figur bald, zu verheiraten . Off.
unter B. 646 an den Tagbl .-Verlag.

Adeliger Herr,
hübsch u . jung , hier ansässig, sucht
mit j. Dame v. Gemüt in brieflichen
Verkehr zu treten zw- Heirat . Nicht-
anonyme Offerten erbeten u. 11. 652
an den Tagbl .-Verlag.

Heirat . „
Witwe in d. 30er I ., mit etw. Perm .,
w. d. Haush . gut verst., w. Heirat m.
mittl . Beamten od. bess. Geschäitsm.
Witwer nicht ausaeschlossen. Off . u.
B. 644 an den Tagbl .-Verlag.
Heirat ! w. Waise, 23 I .. 70,000l5r

bar u. 10,000 M. erbe, w. m. ehrb. H.
Brfw . Vrm . n. Bed., jed. aufr . Liebe.
Br . an Fr . Gombert , Berlin 8. 0 . 26.
Glückt. Heim. Gebild . Kaufmann,

36 I . alt , ev., Witwer m. reiz . 4jähu.
Töcht., möchte sich wieder glückl. ver-
heir . Sich, jährl . Einkommen von
9000 Mk, u . 50,000 Mk. Barvermög.
vorh., später ist noch grüß. Dermög.
zu erw. Reflektiert wird auf eine
geb. Dame a. gut . Fam . Damen od.
deren Verwandte w. Adr. m. Ana.
d. Verhält , u . S . 653 im Tagbl .-Verl.
niederlegen . Strengste Diskretion
ehrenw örtlich zugesicher i.  _

Gärtner , 30 Jahre alt,
eigenes Geschäft, sucht Lebensge.
fäbrtin . Angaben über Verhältnisse
unter N. 654 an den Tagbl .-Verlaq.

Einheirat erwünscht!
Jung . geh,, sehr hübsch. Geschäftsf.

mann , Ende 20-er, kath.. sucht verrn.
Frl . kennen zu lernen . Perm . Verb.
Off , u. O. 654 an d. Taabll -Berlag.

Geü. Dame , 24 I ..
v sch. Aeuß., Häusl , crz., 2000 Mk.
Lar u. sch. Ausst .. sväter 20,000 Mk.
Verm .. w. Heirat . .̂Beamte ° . Lehrerbevorz. Off , u. E . H. 51 hauptpostlag .

Geschäftsmann , 50 Jahre,
mit 2 Kind., sucht sich mit einem alt.
Mädchen oder Witwe zu verheiraten.
Anonym zwecklos. Orrerten imter
W. 83 postlagernd Brsmarck-Rrn^erbeten . u  ■

©findigefauToelerteit
fiir Brautleute.

Sille Arten Mödel , Betten,
Polsterware » , ganz «Einrichtungen
einfach bis hochelegant, nur anerkannt
vorzügliche Fabrikate, liefert zu billigsten
Preisen unter weitgehendster Garantie
Ph. Seibel, M'dbellager,

Bleichstr . ße 7.
Aeltestcs Möbelgeschäft des westlichen

Stadtteils . Bitte genau auf Firma und
Nr. 7 zu achten. 8 2726

Selten!
Schreibtisch,Eiche, groß u. stabil, f. l 50 M.
Schreibtisch, nußb.-pol. (klein), f. 30 „
Tisch, nußb.-pol. f. 16 „
Sofatisch, nußb.-pol. f. 20 „
Bettstelle, 110 br.. mit Sprungr. s. 45 „
Vertiko, Nußb., hochf.. mod., f. 100 „

Solide Handarbeiten.
Möbclschrcincrei Albrechtstratze 12.

Großer GeleWtjettMWf.
Partie Perserteppiche spottbillig

abzugeben. B 2723
Ileyligenitaedt,

Göbenstr. 4. 1. Tel . 2939.
Druckluft-Teppich-Reinig.-Werk.

Gut erh. Adler -Motorrad , 8 IIP .,
spotib. zu vk. N. Neroslr.10.

Am Abbruch
Coulinstraße 5, Villa, sind gut erh.
Fenster , Türe
n. Brennholz^
Mettlacher P
Haustüren u. sonstV Baumaterial
billigst abzugcben. Sämtl . Material
nur gut erhalten . Christ. Prlgen-
röther , Blücherstr. 20. Tel . 3301.

Am AWrllltz Morjtzllroßeö
sind guterh . Herde, Oefen , Türen,
Fenster , Parkettböden , ein gut erb.
Tor , Bau - u, Brenny ., Schieferdach,
ein- u. zweiflüg . Eichen-Türen in
c-r- r‘.  Aussühr ., Mettlacher Pl „ sow.feinst.
sonst.önst. Baumaterialien billigst zu bk.
Adolf Tröster, Wohn..: Kellerstr . 18.
Telephon 3672.  _

Treppe,
massiv Eichen, 22 Steigungen, spottbillig
zu verkaufen. Anzusehen im Obstladen
La uggas, 'e 25. _
5—600  starke Sacke,

auch für Kohlenhändlergeeign., abzugeb.
„Steinholzwerk" Rhei ngancr str. 3. B2680

6000 Kognak-, Rhein-, Notweinfl.. auch
a., abz. bei 8t -H . Blücherstr. 6. B2468

W «, ÄS -07f-* » v p
große , schöne, zu verkauseu

Rosenstratze 6.

ßriesmorken \i  Unioeii
An- u. Verkauf

IM " Webergass e 28.

liegt noch begraben in alten Briefschaften
mit Briefmarken. Ich suche als enmiii»
ler diese zu kaufen und zahle beste Preiie.
Offerten u. Bi,  G5g a. d. Tagbl.-Verl.

Frasa Stummer,
Kl. \Vebcr«iisse 9, 1, kein Laden,

zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herren- u. Damenkleider, Schuhe, Möbel,

>old, Silber , g. Nachl. Postkarte genügt.
feister geörauöjter fauDnuer
zu kaufen gesucht. Offerten mit genauer
Preisangabe unter A. LSr an den
Taabl .-Verlag.

Lrm W»L«"K:
ist die beste Zahlerin Wiesbadens
für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderkl., Militärs ., Schube,Gold.Silber,
Möbel, g. Nackil. rc, Postkarte genü gt.

NS « kWTLrK '.r "s-8:
kauft von Herrsch, zu hoben Preisen gut
erhaltene Hrn.- u. Damenkleider, Möoel,
g. Nachl., Pfandscheine, Gold- u. Silber-
sachen, Br illa nten. Ans Best, k, ins Haus.

Aräulein Hl. Heizhals,
Goldgaffe 21, zahlt die höchsten Preise
für gut erh. H.- u. Damenkleider, Möbel,
a. Nachl. , Pkandsch. Gold- und Silbers.,
Brillanten , Zahngeb. A. B. k. in« Hau s.

IRhivI für 5 Zimmer, so-
lUUCl wie Weißzeug u.

Nippsache» zu kaufen gcs. Off. unter
8 . .SSL an den Tagbl.-Verlag.

Pianinos , alt- Violinen kaust
Wolff , Wilbelmstr. 12. 6962

Es werden stets gebrauchte Teppiche,
Läufer, sowie Linoleum zu den höchsten
Preisen angekauft. Postkarre genügt.
Frau BKreraiireg, Mainz, Scbarengasse 5.

Agnarinm BLLffL
8« «rs -L an den Ta gbl.-Verlag.

Aüe Wffltzvllitlmmmern
zu kaufen gesucht. Offerten u. F . 6418
an beit Tagbl.-Verlag.

Zahle den höchsten Preis!
für Lumpen. Alteisen, Metalle, Flaschen,
Gummi. Neutuckabf., Akten u. Druck¬
papier unter Garantie des Einst. Be¬
stellung wird sos. besorgt.

Alrhandl. Jäger , Kir chgasse 56.
Achtung . Maschen, Papier/Lumpen,

Metalle rc. kauft  fortw . zu altbek. reell.
Preis 8ti1I . Blücherstr. 6. 1. M. B2469

M erhalten den PlyMUreiÄ
für Lumpen, alt. Eisen, Metalle. Gummi,
Neutuchabülle Akten und Druckpapier
unter Garamie des Einst., Flaschen rc.
Bestellungen werden sofort besorgt.

Ci. Jäger , Althandlung,
56 Kirchgasse 56.

. Verpachtungen?
LagerpLatz

mit großer Halle, Wasserleitg., Telephon,
vord. Mainzerstr., per 1. Oktober zu verp.

Keitmann , Rheingauerstr. 2. 86;9

Wirtschaft hier od. ausw. zu
paelsten gesucht. Offerten uut . W.  S»
Postamt ' Bismarckring.

Schüferpensiooat
Dieneiami, geb. Lebrer,

Herderstr . 31.
Arbeite- und Nachhilfestunden für

Schüler liöb. Schulen.
Gi-ündliche und schnelle Vorbereitung
für alle Klassen und Examina, be¬

sonders für das Onjähricjß.
Beste Erfolge seit 9 Jahren.

Vorzug!- Empfehlungen.
GyrnnasIäTund Real-

tnterriclit ziirKaclihilfe und
xsir  Vorbereitung a . tixamina,

Einzelunterricht u. kleine Zirkel.
Näheres von 3 bis 6 im

Unterrichts -Institut
Oranienstrasse 18 , L r.

Snstitut Sein

Beginn neuer Kurse
am 16. September.

Sämtliche
Handels fächer.

Stenographie.
Maschinenschreiben.

Schönschreiben.
Französisch. Englisch

Kostenlose
Stellenvermittelung.» n w rrgi

Frl . Loewenson , staatl . gepr.
Sprachlehrer in , Weilst raße 1«, P.
Student ert. MathematM. Offerten
unt er X. « 5 « an den Tagbl .-Verlag.

Engländerin erteilt engl. Unterricht.
Miß H eere , Mori tzstraße1, 1.

Engländerin 'erteilt engl, ünterrtcht.
Miß t arne , Mauergasse 17, 2.

Serlitz-Sehool
Sprachiehr -Institut

für Erwachsene
Luisenstraße 7.

Französisch
Englisch
Italienisch
Deutsch
ISnssisch.

Lehrer der betreff. Nation. Von
der ersten Lektion an hört und
spricht der Schüler nur die zu
erlernende Sprache. Prospekte und

Probelektionen gratis.

Mlle. Zbinden, diplomee,
ist zurück u. nimmt ihre St. wieder
auf. N. Frau Oiener , Stiftstr. 12.

Caurs et le ^ons
Fran ;aise diplömee. Moritzstr. 16, 2 r.

Junger Herr
(öeftersctdjer ), sucht bei Französin
Konversationsstunden zu nehmen u.
bei Engländerin mit dem Unterricht
im Englischen zu beginnen . Offert,
mit Preisangabe unter F. 656 an
den T agbl.-Verlag. _Italienerin (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

A. 'Viczzolt , Adolfsallee 38, 3.
Biolin -Unterricht

erteilt gründlich
M. Ilcincaiiaini . Müllerstr. 9, P.
Klavier-Nnterricht,
. „ Lvicner Methode , „ ,

ert. mit sicherem Erfolg alle Stufen bis
zur künstlerischen Re>e. Erste Referenz.
Marie Habich, Pianistin, Göbenstr. 6,3.

Institut Schrank
(vorm. Institut lt .id .der ),

Industrie-,Rnnstgewerbe^
und Hauslialtungsschule

für Frauen und Töchter,
Pensionatund Erziehungs¬
anstalt für junge Madelie«,
Wiesbaden , Adelheidstr. 3.

Am IO . September:
Wiederbeginn des Unterrichts

in den Kursen für
Handnähen, Flicken und Stopfen.
Wäschenähen auf der Maschine

und Wäschezuschneiden.
Kleidermachen.
Weiss-, Bunt- und Goldsticken,

Spitzennähen, Spitzenklöppeln
u.Kunsthandarbeiten jeder Art.

Zeichnen u. Malen(Oel, Aquarell,
Porzellan u. dgl.m.),Holzbrand,
Tiefbrand, Kerbschnitt, Leder¬
schnitt etc.

Sprach- u. Fortbildungskurse für
Deutsch, Französisch, Englisch,
Literatur , Geschichte, Kunst¬
geschichte und.Geographie.

Vorbereitung für das Staat*
Siche Handarbeitslehrerinnen-
Examen. Ausbildung zur In.
dustrielehrerin.

Kochkurse und hauswirtsehaft»
lieber Unterricht.
Anmeldungen nimmt vorn

1. Sept. an täglich entgegen:
Die Vorsteherin

Antonie Schranfe.

verbunden mit Pensionat,
von

A. JElfoers,
Rheinstr. 64 . Rheinstr. 64.

Neubeginn aller Kurse, -4p|
wie:

I, Gewerbeabteilung:
Wäschenäben , Zuschneiden, Sticken,
Stoplen, Flicken, Kleidermachen, Bunt-
und Kunststickerei, arabische, spanische
und pex-sisebe Arbeiten, Klöppeln,

Knüpfen u. s. w.
11. Kunstgewerbe:

Zeichnen, Entwerfen, Malen in Oel- ^
Wasseifarben , Elfenbein- u. Porzellan¬
malerei, Lederarbeiton, Tiefbrand,Kerbschnitt etc.
111. Haushaltungsabteilunq,

Einfachere und feinere Küche, Back-
und Konditorkuvse, Waren- und Haus-
■wirtsebaftskunde, Küchenchemie, häusl

Buchführung u. s. w.
Xäheres durch die staatlich gepriifta

Vorsteherin A. Ethers.

Zuschneide-UnLerricht,
prurrlsche, leichtfatzlicheMethode , u

irawutfuB ysassr s
Kleidern, Blusen rc.

fraul. » “r ^Ä 8*
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Wiesbadener
Zither -, Mandolinen - tu  Guitarren -SchnLe,

Bleichstratze 25.

Wiederbeginn des Unterrichts.
Anmeldungen jederzeit. Znh. © . Siilian-

flhefafeeh-festf.
Handels- und Sdireib-

Leiiranstalt
für

Herren,
bk  Buchhalter werden, sowie

Damen,
die den Beruf einer Buchhalterin
ergreifen wollen , bilde ich hierzu
durch gediegenen Einzelunterricht per¬
sät aus.

Mid. Sanerkrn,
kaufmännischer Bücher-Rcvifor und

Handelslehrer,
Wörthstratze 4 , Vart.

Wdeni.Znschneideschule
von Frl . F « I,.

Luisenplatz 1» , 2. Etage.
Erste n . ältesteFachschule au»Platze
für die sämtl. Damen- u. Kindergard.
Berliner , Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Ausbild. f. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tägl . Kostüme
werd. zugeschnittenu. eingerichtet, Taillen

und Rocksch. von 75 Pf. bis 1 Mk.
Büste »» in allen Groben in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Matz zu Fabrikpreisen.
Eiiaalkltrslts ert. Frau Völker,
"Oiüijll Wellritzstraßc 48, 1.

Feisterer», Ondulieren, Maniküren
können j. Frauen und Mädchen griindl.
erlernen. Nach Lehrzeit weise Stellung
nach. Damen erlerne schicke Frisur zum
Selbstfrisicren gcg. mätz. Honorar . Off.
unter ß . ßS4 an den Tagbl .-Verlag.

Tanz-Lehrerin
Frau Helene Baxmann,

ehemal. Solotänzeiin des hiesigen Kgl.
Hoftheaters , empfiehlt sich zur Leitung von

Privat-
Tanz-Kurse«,

sowie Einzel -Unterricht.
Anmeldungen werden entgegmgenommen

Philippsbergstr . 31 , Part.

© ©
{§( Wir beehren uns hiermit anzu- ©
^ zeigen, daß wir Mitte Oktober @
© unsere ©

1-© - - • ®
© eröffnen. Unsere Unterrichtsstunde
© findet im Hotel Vogel , Rhein-

stratze, statt. ©
Anmeldungen nehmen jederzeit^

gerne entgegen.
Hochachtungsvoll

Heinrich Sell
u. Frau,

Riehlstratz « IS.
Ausgebildet in allen Rund-

u. Gesellschaftstänzenvon Herrn Ms
Ballettmeister IT. C. I “cter - ®
solm . Mainz.

©®@®®®®®®®®®®®®®®

®

Tanz-Unterricht.
Hiermit zur gcfl. KenniniS, datz mein

diesjähriger

Haupt-Tanz-Kursus
Dienstag » de« 1. Oktober, al>er»ds
S Uhr, im „Kaisersaal " Dotzheimer-
stratze 15. beginnt.

Gefl. Anmeldungen dazu nehme ich in
meiner Wohnung, Hcllmundstr. 33, P .,
frdl. entgegen.

Hochachtungsvoll
August Jung,

Tanzlehrer.
Unterricht nach leicht begreifbarer

Methode.

rMeine Tanzknrse|
O beginnen «

Mitte Oktober. f
^  Bitte um baldgefl. Anmeldungen. ^
♦ Hochachtungsvoll
« Fritz Meidecker , %
^ Mauritiusstrasse 10. ♦

Meine

Tanz-Kur je
beginnen am 8 . Oktober im

Reßaiiraiii Drei Könige,
Marktstratze 26,

abends SV» Uhr. — Erlernung aller
modernen Rund- und Gesellschaslstänze.

Honorar Mk. 12*—
Anmeldungen nehme ich freundlichst

entgegen. L 2647
ZT . CrL ' ZMSM,

Tanzlehrer»
Eltvillerstratze 17, Hth. 1.

Prospekt gratis.

Biers
anz-Lelirinstitiit,

Emserstr . '33 . 5.
michel «berg S,  Laden.

Eigener Unterrichtssaal:
Vriedrichstr . 3 S, „Loge Plato “.

Den geehrten Herrschaften die
ergebene Mitteilung, dass unsere
diesjährigen

Tanz - Kurse
Mitte Oktober in unserem eigenen
elegant eingerichteten Saal beginnen,
werden. Um unsere Kurse auch in
diesem Jahre wieder angenehm und
lehrreich zu gestalten , haben wir in
unserem Lehrprogramm die neuesten
Tänze der diesj. Fachschule des
B. I). T. aufgenommen.

Gleichzeitig empfehlen wir uns
im Einstudieren Tön Aufführungs¬
tänzen i für Gesellschaften, Hoch¬
zeiten, Hausbälle etc.
Privat-TanzuntemcM

erteilen wirnaoh Wunsch zu jod. Zeit.
Zwecks Zusammenstellungpassen¬

der Zirkel bitten wir Anmeldungen
baldgefl. bewirken zu wollen.

&tias SiernJran,
Lehrern . Lehrerin für Gesellsohafts-

und Kunsttänze,
Leiter der Kurhausbälle u. Kinder¬
feste in Bad Kreuznach, Münstera. St.,

Lg.-Schwalbach u. Bad Soden.

Unsere diesjährigen

Tanz -Kurse
beginnen Mitte Oktober. Honorar mäßig.
(Ratenzahlung.) Erlernung sämtlicher
Rund- u. Gesellschaftstänze. Für tadel¬
lose Ausbildung leiste Garantie.

Unterrichtslokal: Westendhof.
Ohne Konkirrrenz 1- HW

ilzcr-Uebung nach sofort begreiflich«
Methode. Auch für ältere Leute.

Tanz, »»,terricht für Köche. Kellner
u. s. w. von nachmittags 3 Uhr ab.

Friede. Kölker 11. Iran,
Gegr. 1901. Wellritzstratze 48 , 1.

[ Dellers
I Tan ?-Kehr inßtf itt,

gegründet 1893.
Unsere diesjährigen
kW" Tanz -Kurse

beginnen.Mitte Oktober im
Hotel Vogel » !>!hcinstraf;e.

Durch alljährlichen Besuch der Fach¬
schule des Bundes deutscher Tanz¬
lehrer sind wir in der Lage, unseren
Lehrplan recht reichhaltig zu gestalten.

Gleichzeitig empfehlen wir uns zum
Einstudiercn von Kost »»»«- u »»d
Nationaltünzen bei Festlichkeiten
und Bällen :c. Privat -Untcrricht für
einzelneu. mehrere Personen erteilen
wir zu jeder Zeit.

Gell. Anmeldungen nehmen wir in
uns. Wohnung, Hellmnndstr . 4,3,
jederzeit freund!, entgegen.

Anton lädier u. Pran,
Mitgl . des Bundes deutscher Tanz¬
lehrer, im Besitze der Diplome für
Tanzkunst zu Hannoveru.Frankf.a.M.

KB. Ganz besonders machen wir
noch darauf aufmerksam, das; Schüle¬
rinnen und Schüler nach beendetem
Tanz-Kursus bei uns nicht medr nötig
haben, irgend ein anderes Tanzinstitut
in Anspruch zu nehmen, da unser
Unterricht stets ein perfekter ist.

Meine

Tanz»Kurse
beginnen

Me Stated.Zs.
und bitte ich Anmeldungen hierzu in

meiner Wohnung
Philippsbergstr . 2V, P .»

gcfl. bewirken zu wollen.

A. Vonecker,
ausgebildet

d. d. Hochschule in Berlin.
KB. Gestatte mir noch höfl. zu be¬

merken, daß durch den Unterricht in
m. Privatlokal den mich Beehrenden
weitere Kosten erspart bleiben.

Ohne llonkurrenz.
Beginn unseres

§ujrt>
Sans-Kursus
am Dienstag , den 15. Oktober,
aberrds 37 » Uhr , im

Hotel Medrichchsf.
Gefl. Anmeld, erbeten.
Musik und Prospekt gratis.

G. Vieh! ti. Krau,
Bleichstratze 17 , 1.

NB. Am letzten Haupt-Kursus nahmen
über 100 Personen teil._ B»2566
Ohme Konkurrenz.

privat-
Canz-Unterricht

in unserer Wohnung zu jeder ge¬
wünschten Zeit ungeniert und bequem.

Musik und Prospekt gratis.
Gefl. Anmeld, erbeten. B2602

G. Diehiu. Frau,
Bleich stratze 17, 1.

NB. Ueber 150 Personen haben
letzte Saison Privat -U»»terricht ir»
uns . Wo  im ujt «jet »otitmeu
Ohne Konkurrenz.
SchleiswGr-llebW

m 2 Schritten,
sofort zu begreifen, besonders älteren
Damen und Herren sehr zu empfehlen.

Musik und Prospekt gratis.
Gefl. An 'neld. erbeten. B2608

G. DiehSu. Frau,
Bleichstratze 17, 1.

IfliiS-JliiterrMit,
für den gesamten Ha, »Lwcrkcr- u.
Ka»»f,nannstarrd , sowie für die besten
Kreisen ohne Konkurrenz.

6. Diehi und Frau,
__ Bl ei chst ras:- 17. 1._

Gefl. Anmeldungen
» meinem am 14. Lkt . er. , abds.

8 '/, Uhr , im Kaisersaal , Dotz-
heimerstraßg.15, beginneudtn

bitte ich in meiner Wohnung,
Walramstratze 3, 2, und Fcld-
stratze1, 2, bewirken zu wollen.

Wiih . Gross,
Tanzlehrer . .

Deutsche gestreifte Dogge,
ganz fromm, ausgebrochen. Gegen Be¬
lohnung abzuliefern Kapellenstrntze 67.

VerdienstGro-ser
leichter
sicherer

durch Gewinnung vor»Abonnente »»
a»»f eine erstklassige Zeitschrift.
Viele Tausend Mark a« Provision
wurden schon allsbezahlt . Man
wende sich sofort »». 8 . luo an
l &udolf ItSosse , MUnclien . F140

Teilhaber
können »Ich vor Verlusten u . Unan¬
nehmlichkeiten (V orsichtsmassregeln)
bewahren , wenn sie besitzen : ; Paul,
Rechte and Pflichten der Teilhaber.
Fco . geg . 3.60 M. in Bfkn . (geh . M . 2,—)
v. Gustav Weigel . Buchlidlg ., Leipzig

Beteilig , zum Ank. eines
groß, vorzügl . Terrains
gesucht. Von M . 25,000 Ein¬
lage gn auch tät . Beteil . Rente
eben 5 “/o p. a. und großer
Gewinn a.Terrain selbst. 8783

O . Engel , Adolfstr. 3.

t*s-M-orC7<oo
CK?

UnscgtiUcU
Mrdkilffk,
staatlich genehmigt»

sucht sofort
Herrn a»»s der Ver«

fichernngsbranche
als

Geimuliierlrttel
für den Bezirk Wiesbaden.
Kaution od. solv . Bürg¬
schaft erforderlich . Mau
wende sich sofort unter
*\ 4 « 1» M . an
ISradolf ®Iosse,2Kann=
heim. F139

Erf. Architekt
übernimmt Bauprojekte und Bauaus¬
führungen unter Garantie d. Einhaltung
der festgesetzten Bausumme. Off. unter

oit den Tagbl .-Verlag

An tonLand gräber,B
Eine in Grundstücks- n. Vermögens-

sachen erfahrene zuverlässige Persönlichkeit
sucht die Verwaltung von Hausgrund¬
stücken, evtl. mit Wohnung, zu über¬
nehmen. Offerten unter «d- ©SS an
den Tagbl.-Verlag. F 397
Fehlerfreie schnellste Lieferung.

Abschriften und Verviel-
fältigu » gen

in Mäschinensclir. übern, die Rinke’sche
Schreibstuba, Kircbgasse 80. Tel. 3875.

VesWem Kemte.
Große Aktien-Gesellschaft bietet pensio¬

nierten Staats - und städtische»
Beamten einen monatliche »» Neberr-
verdienst von Bi . 150 bis M . 200
Branchekenntnisse nicht erforderlich. F91

Gefl. Offerten sind einzureichen sub
K383 an H>ra».sie!iis »eint &

Vo gler A .-O ., F rankfurt a/M.

Separaten, fÄft
waren besorgt billig und schnell

V . © licken berjyer»
Sattler u. Taschner, Nerostraße 20, P.

Keil» Laden.
Nähmäschttle »» repariert

unter Garantie prompt u. bist. VOoir
Biimpi 'i Mech aniker, Sackgasse 16.

Tapete »» arrszieben, Wohnurrgeu
eirrrichteu, sowie alle Polster¬
arbeiten führt sauber und billig
aus ®s. l >avid , Nettelbeckstr. 12.

Aufarberten
von Betten u. Polstermöbeln wird billig
und dauerhaft ausgeführt.

•äos . ääaeite , Polstergeschäft,
Römerberg 28.

Schneider »»», von auswärts kom-
mend, sucht noch einige skunden.
— Kellmundstr . 44 , Hth . P.

Tüchtige Schneider »«» empfiehlt sich
im Anferligen von Bl »»s«n u. Röcke»»,
schicku. billig. Gustav - Adolfstr. 3, P,

A»vt- n. Narnieldell.
speziell alte hartnäck. Fälle.

Spczialkurer » für

Her?- l!.UkWeMrm!!e.
8 . Langen , Mn ;.

Schustergasse 54 , gegenüber dem
Warenhaus Ties . B49

Sprechzeit täglich 8—8. Prosp . gr atis.
BtbratrorH - ,». elektr . Maffage.

bsumslburg , Riehlstr. 12,11. Fernr . 2668.!bur g,Rteh lstr. 1

Maffi age,
international,

von junger Da, » e. Sprechstnnd.
10 - 1 « . 3 - 0 . Schulgaffe 0. 2.

Smwed . Maffaae.
Geprüfte Masseuse, Weitstraße 18, P.

PÄrenologinN
Heleneustraße Nr . 9. Vorderhaus 2 r.

Perfekte Friseuse,
welche mehrere Jahre in ersten Geschäfte«
tätig, nimmt Damen an zu soliden Preisen.
Offerten M, «r . vostlag. Schützenhofstr.
Pou Ui  Helfe;urN

Phrenologin
deutet Kopf- und Handlinien. ^
Nur für Damen. Sprechst.
morg. 10 bis abends 9 Uhr. _
(Griech. Zahlcndcutung extra.) gesetzlich

Helen enstraße 12, 1. ges chützt.
DtzreMlöM wohnt Äldrechj»

stratze 37 , H. P.
Die berühmte WeMogm

und AriilMkumMn!2s«irch-
gatze 23 . im Vorderhaus, 3. Etage.  [

«Elö-BatleDcn sS 1Ä;
jed. Standes (auch Damen) zu ±lh °!o u.
monatl. 4M . Rückzahl, prompt u. diskret'
durch Sil" , lieiitjaiicr , Internat , i
Escompte - Bureau , Budapest VII/21,
Barcsaugaffe6. »Retourm. erb.) F139 .

an jedermann , m
wUW jeder Höhe, cd.  ohne

Bürgschaft . Ratenweise Rückzahlung. ^
Gesetz!. Zinsen. F197

Braunschweiger Verkehrs » und ,
Lombardbauk zu Brannschwetg»

Gerichtl. eingetragene Firma.
Tüchtige Vertreter gesucht. -

Wer
diskontiert gute Wechsel gegen Sicherheit
und hohe Zinsen? Gefl. Offerten unter
I ». OS » an den Tagbl.-Verlag.__

Buge Siltiftlctin
bittet nm ei»r Darlehen zw» welk.
Slnsbildnng . Gefl. Offerten unter
W. « SS an den Tagbl.-Verlag,

Suche von Kavalier
gegen ehrenwörtliche Verschwiegenheit
100 Mk . sof. zu leihen, bei späterer
dankbarer Rückzahl. Off. u. I*. US
Tagbl .-Zweigstelle Bismarckring. B2699,

Frauen
können ihr eingevrachtes Gut
sicher»» u . rett . Hilfe b. Zahlungs¬
schwierigkeiten . Diskretion . Off.
»». A. an de«» Tagvl .-Verlag»

Teilhaber,
Für ein hiesiges Engros -Gcschäft wird

ein Teilhaber wegen Ausscheiden des
einen Inhabers gesucht. Auch kan»
dasselbe käuflich unter günstigen Be¬
dingungen erworben werden. Erforder¬
lich 10—12 Mille. Off. sub « » 4
an den Tagbl .-Verl.

Stiller Teilhaber
mit 6 - 8000 Ml . gesucht. Vollständige
Sicherstellung. Garantiert 15*/«. Off.
unter IS. « 48 an den Tagbl .-Verlag.

Menschenfteuude!
Welcher od. welche Edelherziae hilft

ein . durch Schicksalsschlägein schwier.
Lage gekom., geb. Herrn , in drskreter
Weise, sei es durch geeign. Anstelle

Er ist v. gut . Herk., Christ, rn rerser.
Jahren , repräsent ., v. gut . Charakt .,
dankb. Gemüte u . durchaus ver-
trauenswürd . Prima Referenzen.
Gut . Angeb. u . D. 50 Tagbt .-Hauptz
Aaentnr . Wilhelmstra ße 6. 8773

Bcff. ljebüd.Dam
80 I ., deren pek. Verhältniffe sich durch
Unglück verschlechtert, bittet cdelgestuute
vcrmögeride Da »»»e um ein Darleheo
zw. Gründung eine rExistenz, g. Zinsen.
Off, u, W. « S4l an den Tagbl .-Verlag.

Für einen allen
würdigen Wiesbadener

(Invalide ) möchte ich das Interesse
unserer diesigen Mitbürger in An¬
spruch nehmen mit der ergebensten
Bitte , demselben durch Zuwendung
von schriftlichen Arbeiten jeder Art,
(Spezialität : Baufach), sowie durch
Erteilung von Aufträgen und Ge¬
schäftsbesorgungen , um seine geringe
Pension (30 Mk, monatlich ),» welche
derselbe gegenwärtig bezieht, in
etwas erhöhen zu können. — Den
Betreffenden , ein Mann von große«
Intelligenz und Zuverlässigkeit , durch
widrige Lebensschicksale in große
Notlage gekommen, kann ich meinen
Mitbürgern nur bestens u . dringend
empfehlen, damit derselbe durch ent¬
sprechende Arbeitszuwendung in die
Lage versetzt wird , seine Existenz
durch kleinen Nebenverdienst für
seinen Lebensabend , fristen zu
können. — Zu jeder diesbezüglichen
Auskunft bin ich gerne bereit.

Hochachtend
I . Chr . Glücklich,

Bur eau : Wilb clmstraß e 50.

Kgl. Thea,er. LL 'L
gelegene Plätze, 1. Parkett, . Abonn. A
sind für die ersten 25 Vorstellungen abi
zugeben. Näh. Neugasse8, 1 rechts.
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Dirigent.
/ DopPeLgnartetL sucht
rührigen Dirigenten.
Offerten Mit Preis-
angnbe tu  L?. 055 mr
den Lagbl . - BerLag.

Bereinslolai
von größerem Verein für möglichst
^Mittwoch abend
gesucht . Off. u. aa. aLS an die Tagbl.
Zweigstelle Bismarckring 26. § 2504

Ein gut bürgerlicher Mittagstisch
wird von einem Geschäftsfräuleingesucht.
Off. ii. Bf. Dt. poül. Schützenho-straffe.

Damen veff. Standes wend. s. iu
all. d skr. Frauenangelegenh. a. zuverläfs.
».„rÄauS erfahr, Frau . Offerten unter
A> -SS ?» an den Tagbl .-Verlag.

LSMerven-
Frauen-

krankh., Herz . u. Lungenleiden , Blut¬
armut , Zuckerkrankh., Rheumatism ..
Magen -, Darm -, Leber -, Nieren - u.
Blasenleiden , Rückenmarksleiden usw.

Ködert US res «'S.er,
Vertreter der Naturbeilkunde,

Kaiser-Frie dr .-Rin g i . 10— 12, 4—6.
Bei Mneuleiden

man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten ».
,4 . 4l« K an den Tagbl .-Berlaa,

FreunÄschnft !ichen
Verkehr wünsche mit gutsituiertem Ater.
Herrn. Offerten unter Dl. SW an die
Tagbl .-Hauptagenr.,Wilhelnistr.6. t-788

.HeiraLsPurtien
jeden Standes vermittelt reell u. diskret
Arau Römerberg 29.' üpirnt " Sri - ^ STT7 .ooo Ms

llllial . Perm., davon sof. 85/>»0,
wünscht Heirat mit so'id. Mann . B90
Ideal , Berlin, Post : Dorothcenstr.

Heirat ! Mehr. Damen m. Verm. v.
5—500,000 5DJf. miitifl ). sich rasch zu ver-
ehel. ! BesteGclegeuv. f. Heiratslust. Hrn.
jed.St ., w. a. ohne Verm. Eins.Adr.-Ang.
an Schlesinsier , Berlin 18, gen. B163

Achtung!
Fabrikant , 82 $ ., Besitzer eines f.

schonen Heims , mxt-40,060 M. ^ ahr .-
Ernkommen , ohne Anhang , wünscht
Damen -Bekanntschaft , behufs event.
Heirat . Damen mit entspr . Vermög.
belieben ihre Adr. mit Photogr . unt.
Chiffre A. 427 int Tagbl .-Verl . abz.

Herr,
anfangs 80, gebild.. sehr häuslich,
stattl. Erscheinung, wünscht die Bekannt¬
schaft einer gebild. vermögenden
Danie (Witwe nicht ausgeschlossen)
zwecks Heirat zu machen. Offert, unt.
«2s. eso an den Tagbl .-Verl.

Besseres Fräulein , 29 I . a.. kath,
v. ang. Aeuff., in a. Häusl. Arb. ausg.,
must, m. Verm. u. Ausst., w. Keir. m.
b. H. i. st § tellg. N. erttstg » Offerten
unter 'L7° LiSS an den Taabl .-Verlag.

Heirst.
Mein Freund , Fabrikant , 88 Jahre

alt , m. qutem Einkommen u. Ver¬
mögen, edler Charakter , vom AuS-
lande zurückgekehrt, sehnt sich nach
trautem Heim. Damen mrt zirka
.60 Mille Verm ., aus gut . Famrlte.
belieben sich vertrauensvoll (event.
Photographie beif.) zu wenden unter
a . 9402 an Haasenstein & Vogler.
Ä.-G., Frankfurt a. M. ^ 91

Große schlanke Dame,
28 Jahre alt , hier vollständig fremd,
sucht die Bekanntschaft eines.gutsituierten
Herrn zu machen zwecks späterer.Heirat.
Offerten unter S . « SS an Len
Tagbl .-Verlag. __

PIT ' Kunstmaler,
alad «, tadcll . Nut , iuÄt dis Be¬
kanntschaft e. alleinstet », vermög.
Dame (Witwe n . ausgefchl . s zw.
sv 't. Heirat . " amen , reen .denkend,
wollen it»re Oss» >r»
Hauptpost Rheinstr . niederlege ».

Heirat . ■'^ 1
Gebildete Dame (Wirwe, uö), aus

guter Familie, 12—15,0=30 Mk. Bnr-
vermögcn, tüchtig im Geschäft und
Haushalt , wünscht sich wegen Mangel
an anderer Kclegcnheit aus diesem Wege
mit Beamten oder Geschäftsmann in
sicherer Lebensstellung zu verheiraten.
Off. u. 13. 4»-83 an den Tagll .-Verl.

Crntzem. Nkimtssksill!!.
Welche junge Witwe möchte sich rr.

ihrem Kinde den sorg. Vater durch
Heirat wiedergcbcn. . Kaufm ., 32 I .,
kath., Geschäftsführer einer ersten
Firma in der Pfalz , möchte sich gerne
verheiraten , am liebsten mit junger
Witwe mit Kind. Etwas Vermögen
erwünscht. Suchender legt sehr diel
Wert auf gemütl . Häuslichkeit und
Sparsam !., liebt sehr das Familien»
leben, ist kein Wirtshausläufcr , wohl
aber ein fröhl , u. gesunder Mensch.
Off ., möglichst mit Bild , unter
D . 656 an den Tagbl .-Verlag zur
Weiterbeförderung erbeten . Mit nu
h. Ehrenwort ist strengste Diskretion
zugesichert.

Bekanntmachung.
Hreitag , den 2 ®. Sep¬

tember ci :. , nachmittags 3 Uhr,
versteigere ich mmememBureau Wies¬
baden , Gerichtsstraße 1, 1, im Auf¬
träge der grundbuchmützigen Eigen¬
tümer bezw. Erben zwei hier air der
Weinbergstraße am Fuße des Nero¬
berges in unmittelbarer Verbindung
mit dem Nerotal und in Waldes¬
nähe demnach in der besten Lage
Wiesbadens belogenen Bauplätze.
Die Stratzmbankosten sind bezahlt,
die Grundstücke sind hypothekensrei.
> Die näheren Bedingungen liegen
auf dem Bureau des Unterzeichneten
jpr Einsicht offen. F 242
I Wiesbaden , 6 . Sept . 1907.

Der Königliche Notar:
i Justizrat Kn . Selitpolm,Bekanntmachung.

Die Lieferung des Bedarfs an
Leu und Kornstroh für die städtische
Schlacht- und Viehhof-Anlage hier
für die Zeit vom 1. Oktober 1907 bis
81. März 1908 soll öffentlich ver¬
geben werden. Hierfür ist Termin
sauf Montag , den 16. September
1807, nachmittags 4 Uhr, in dem
Dureau der Schlachthof-Berwaltung
anberaumt , wo dte Bedingungen
offen liegen und die Offerten recht-
zertig bis zum Terutin abzugeben
find. *
Städtische Schlachthos - Verwaltung.

Kronerrbur -g.
Heute r

Großes Tanz - Kränzchen,
wozu frdl. etnl. B 2547

Die Dainschüler
des Herrn SäersTajaKTm»

Eintritt frei . Anfang 4 Uiir-
UB. Beginn meines Haupt - Kursus

Ll. Sept . Anmeld. Scdanstr. 7, M. 3 r.
Garantiert reiner Bienenhonig

abzugeben. Räh . bei Ludw. Brückert,
Wcllritzthal . B 2681

Wünschen Sie
eine

Vornehme , geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung IhrerDruck-
sachen , dann Wender»
Sie sich an die ®®®®

L . Scheüenberg ’sche
HofbuchdrucRerei

----- - - Wiesbaden ---- ----
Langpässe No. 27

ra gegründet 1809 <=>

Welche Ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

Uia dieEeste des üheniosimenen Lagers rasch und vollständig za raumen,
veranstalte ich vom 9 . l>i § 2.4 . September einen

lisieri
zu ganz enorm billigen Freisen

Elsässer Kleiderstoffen , Blusenstoffen , Wollmusssline,
Organdys , Leinen, Unterröcken , Blusen, Schürzen,

Tüll-Sadta , idxäm  stad Jtatafcffen,
iadras -Stores , ifaobel-Cretonnes , Kissenstalfen.

Elsässer Zcugktilen,
«A Kl . Burg-Strasse- 1.lesiiia ferro! Melis.

AA

Wcmzen stbl
vernichte ick unter Garantie durch meinen
preisgekrönten Patcntapparat , welcher
sämtliches Ungeziefer innerhalb 3 stunden
tö>et. Beste Vertilgungsmethode. Näheres
Meijäwicla Sartorius,

Heltmwrrdstr. 43 » 3.

Günstiger
Gclczcuhcilskaüf.

Wegen Umzug kompiettss Schlaf-
zimmer ( hell ) , Schreibtisch , Snton»
Lisch» f « st « crr » billig zu verkaufen
Bertrnmstraste S, 2 rechts.

Tagfelatl - Fahrpläne
Miet-Verträge

Ält-nassauisck Kalender
za  haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck -Ring 29.
Ununterbrochen von morgens 8 Uhr bis

abends 7 Uhr geöffnet.

Kotei Kotmeiilgof, Wiesbaden,
Besitzer: Franz Bayer,

Kirchgasse LS , Ecke B,uisenstrasse — Feinruf L8S,
mit vornehmem , vom Besten Wiesbadener und Bremden -Publikum frequentierten

grossen Wein- n. Bier -Restanra-nt (Parterreu. 1. Etage).
SBtaca -» von 12—3 TJhr st Mk. 1.5 C 2.— u. höher . — Soupers voft 6—11 Uhr . 7 Hk . 1.50, 2. und höher.

Im Abonnement Ermäßigung.
'JE'ä .gücSi : Krebs -Suppe , Krebs -Pastetchen . Kröbssehwänzs in Dill etc ., Feldhühner auf eisäs ?. Art , Hühner -

Frikassee mit Spargel etc ., frische Hummer , Malosol , Caviar und alle Saisonspeisen.
Heute Sonntag - akeud besonders zu empfehlen , von 6 Uhr ab:

Ijrisli Stew , junge Clan « mit gedämpften Aepfeln,
Saoies -Siratem mit Wiener iUii ^sen.

I ! u 1tn in Bonillon -Weis mit JErteseJn und Spargel,
Schwei ».slensl .clrem ä la Westosareland.

Münchner Löwen&räu , Pifsner Urquell, Wiesbaden ir Fslsonkeller in bekannter Güte.
Reine , hervorragend bekömmliche H eine.

Vor und nach dem Vheater stets fertigt HCleitie Spezial -Platten , an E*f . etc.
1 . Etage : Vornehmer Bttiard -Saai mit elegitntem , bestventUiertesn Cafe . 8699

Freie ArmrsAfl
Dienstag , de»; Lv. September , a ''eudö 8 '/ Nhrr

Geffentliche
TurnervErsammlung

im großen Saale des Gewerkschaltshanses , Wellritzstraßc41.
Tagesordnung r

Der Deutsche Turntag in Worms und der Arbeiter-Turn -rbund.
Turner nnd Freunde der Turnsache erscheint alle in dieser Versammlung.

Den Gegnern ist vollste Rede reiheit zugesichert.

Geröstete Kafess
von

Max m ®M ©s% Leipzig,
Königlich Sachs . Hoflieferant,

sind hiermit in empfehlende Erinnerung gebracht.
Die Richter ’schen Kaffees repräsentieren sach¬

verständige Mischungen ausgewählter nur reellster
Qualitäten . Die Kaffees sind nach bestem Verfahren
geröstet , zeichnen sich durch vorzüglichen Wohl,
geschmack und hohe Ausgiebigkeit besonders aus und
behaupten dadurch ihren ausgebreiteten guten Ruf.

ITerfesanfssteSle

in Wiesbaden bei Julius Steffelfoasiea *.,
Inhaberin:

UlegOF ' s Webergasse 23,

Alleinverkauf: ßeÄ «Eiiito ©li ^Mpp ©rafe ASleiraverkayf: Kita

Erich Stephan , ^ h biephay
Kl. Burgstr ., Ecke Häfnergasse.
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I ' irr ili « Vii<̂<>ii dns Lest « ist äsr ortkorientrisolis Rrilllrttaus-Knsiler, D. R.-P. angem., weil eine danernd korrekt bleibende
(Äläserfassung in Kneiferform. In der medizin. Literatur höchst anerkennend besprochen. Prosp. gratis und franko. A ll ein verkauf
mir: Ortliozentrische Kneifer -liesellschaft m. t>. H-, Frankfurt a . M., Bockenheimer Anlage 53, am Opernplatz.  p 139

Redigiert von G. Bartmanu in Wiesbaden.

■Wiesbaden, 8. September 1907.
Schach -Aufgabe.

Von J . D. Williams in Port Pirie.

Scharade.
Ohne das Erste zu sein, will mancher als Zweites sich zeigen,
Aber mit tadelndem Wort wird er das Ganze genannt.

,M\r \s ano\
fcd

Wirksamstes Ivräftigungs - Mitteln
bei allgemeiner Nerven - und vor - lo
zeitiger Männerschwäche von Uni - ^
versitätsprof . u. Aerzt . empfohlen . co

Flakons ä 5 und 10 Mk. w
Meue Virisanol - Broschüre gratis . ^

in Apotheken erhältlich . ^
Chem. Fabrik  JET. Unovr . fieilin NW. 7. £»

In Wiesbaden:
Vilitoria -Ayotlielie 4 Ebeinstr . 41.

Gegründet 1873. Eigene Werkstätten . Telephon 3197.

■i MÖBEL mH INNENDEKORATIONn
S Permanente Ausstellung kompletterH

Wohmmgseinriclitungeii in 14 Schau¬
fenstern und Musterzimmern in den
oberen Etagen . - Fahrstuhl . - Grösste
Auslage am Platze und Umgegend

' ■— in dieser Branche . - — -

B. Schmitt , Wiesbaden,
Friedrichstrasse 34,

Durchgang nach dem Luisenplatz. 1052

Gegen Monatsraten - gM.
Musikwerke

selbstspie ■
lende , so¬
wie Dreh

Instru¬
mente

mit Metall
noten.

Automaten

Zithern aller Arien,
Saiten¬

instrumente,
Violinen
nach alten

Meister -Mod.
Mandolinen,
Guitarren.
Harmonikas.

I Ferner Photograph. Apparate, Operngläser , Feldstecher,
kiinstl . gerahmte Bilder, Japdoewehre , Schreibmaschinen.

I Man fordere illastr.Katalog 262
Postkarte penüpd.

Grammophone
garantiert echt , mit Hart¬

gummi -Platten.
Phonographen

x §-

Bial &Freund in Breslau ü.

Telephon 1927 . Gegründet 1858.
Bildet *. Einnahmen,

Spiegel — yhoiographie-Rahmeti.
Anfertigung von Gemälde -Rahmen.

Neuvcrgoldcn und Renovieren alter Gegenstände
gut und billigst

Hr . Reichard , vorm . W.  Alsbacb,
IIerzogt. Nass. Hofvergolder, 18 . Tannusstr . 1 §. 841

Kunsthandlung , kunstgewerbl. Werkstätte . —- Lager in losen und gerahmtenKunstblättern.

Auflösung der Schach-Aufgabo
in Kr. 407 vom 1. September 1907 von A. W. Daniel.

a) 1. D h3—h5 D c4xT d3
2. Spd7 —16 matt;

b) 1. Sp h6 beliebig
2. D hö—g6 oder

f3 matt ete.
Richtige Lösungen sandten ein : J . Münz, F. Bott, A. Rosen

hier ; J . Schapiro, Igstadt.

Auflösung der Skat -Aufgabe in Kr. 407.
Im Skat lagen e W, e 7.

B hatte : g W, e D, g K, g O, g 9, g 8, g 7, r D, s 8, s 7.
C hatte : r W, s W, g 10, r 10, r IC, r O, r 9, r 8, r 7, s D.

1. Stich: o 9, e D, s W — 13;
2. r K, e 10, r D + 25;
3. e 8, g W, r W — 17:
4. „ s 8, s D, s 9 — 28;
5. r 0 , e K, s 7 + 32;
6. „ s 10, g 7, r 7 + 42.

Der Spieler erhält den Rest ; die Gegner sind auf nur
28 Augen gekommen. -

Auflösung der Damespiel -Aufgabe in Nr. 407«
1. e5—f6, g5xe7,
2. d4—c5, Da3xd6,
3. D h8—16, e7xg5,
4. Dd2—elf Dclxf4,
5. b6—c7, Dd8xb6,
6. a5xc7xe5xg3 , h4xf2,
7. Delxh4xf6 und gewinnt.

(Der Nachdruck der Kätsel ist verboten .)

Bilder -Rätsel.

Inhaber:

Metteis fiiaayer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürstl. Russ. Hofspediteur.
Spedition u . niibcltransport.

llurcau: 3 Nikolasstrasse 3.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privätgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  ete . etc.
liagcrräume nacli aogennnnt.

ürfelsyttcin , üiclicrlieits-
Immmern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen ScliranU-
l'äcliern für Wcrtkoffer, Silbe s-
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und  Bedingungen

gratis und franko.
Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten-
Voranschläge. —HAG >,67

abedefgh

Matt in 2 Zügen.

NEU! Flüssige NEU!

cisen-Somafose
(Somafosö mit Elsen In organischer Bildung.)

wird besonders für

Bleichsüchtige
ärztlich empfohlen.

Hervorragend appetitanregend und
nervenstärkend.

Erhältlich in Apotheken und Droguerien.

Flüssige Somatose erhältlich in der Taunus -Apotheke . 173

Dr. med. Bliamler ’sches Spezial-

Nerven-Sanatorium Silvana, Genf,
für Neurasthenie (Nervenschwäche ) der Männer u. zwar allgemeine — des
Gehirns u. Rückenmarks — sowie beschränkte , auf bestimmte Organe, wie Herz,
Magen-Darm, Sexual -System ete. konzentrierte ). Einzige , »todernst ein¬
gerichtete , mit den vielseitigsten Heilfaktoren ausgestattete Anstalt , welche
sich SO ausschliesslich diesen Leiden widmet und in langjähriger Erfahrung
eigenartige , besonders wirksame Heilmethoden hierfür geschaffen hat . Luft
u. Klima ist hier gerade für Neurastheniker von eminenter, sozusagen spezi¬
fischer Wirkung , so dass in Verbindung mit unseren Kurmitteln die über¬
raschendsten Erfolge erzielt werden, selbst bei Patienten , die schon alle mög¬
lichen Kuren erfolglos versucht. Das ganze .Tnhr geöffnet. Prospekte gratis.

'JKabolo,
das Spiel der Gegenwart, für Kinder und
Erwachsene, empfiehlt in verschiedenen

Ausführungen K66

Kaufhaus Führer,
Kirchgasse 48.

Mctamorpliosen -Aufgabe.
Das Wort Rahe soll über fünf Zwischenstufen in die Worte

Fuchs, Rochen, Biber und Egel verwandelt werden.

Uurmzug.

u g H SS r 'd

n e u e d a

d t be r

g u s a m n t ch

u n 1 u e r n i j

r f g ' i;

d ü e n f ■'

e b SS V d SS

Beim Schachspiel geht der Turm nie in schräger , sondern
stets in gerader Richtung vorwärts oder rückwärts oder seit¬
wärts , entweder nach einem Rachbarfelde oder nach einem
anderen Felde der Reihe, so weit die betreffende Reihe frei ist.

Nach den Regeln des Turmzuges sind die Buchstaben in den
Feldern der obigen Figur zu Wörtern aneinander zu reihen.

Rätsel.
Trennst du ein Städtchen in zwei Teile
Und stellst sie um, zu Grunde gehen
Müßt’ dieser schöne Ort in Eile,
Ließ, was du nun hast , kurze Weile
Im Sommer nur darin sich sehen.

Auflösungen <ler Rätsel in Nr. 407.
Arithmogriph : Frauenlob. -— Königszug : D junges Grün,

du frisches Gras, wie manches Herz durch dich genas, Das von
dem Winterschnee erkrankt . O, wie mein Herz nach dir ver¬
langt . Wie treibt ’s mich von den Menschen fort ! Mein Leid,
das hebt kein Menschenwort, Rur junges Grün, ans Herz ge¬
legt , macht , daß mein Herze stiller schlägt . — Scharade : Hand-,
schlag . — Bnchstaben -Rätsel : Gummimantel . — Rätsel:
Gehalt.

t
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Feiertags halber bleibt mein Geschäft von Montag, den9., bis
Dienstag, den 10. d. Mts., abends6 Uhr, geschlossen.

Warenhaus Julius Bonnass.
K 23a

WtzMW -̂ 4V-*̂ ^ ^ Pf,* v

Linoleum -Reste
zu auss @i*er €l©gifli®t! billigen Preisen

in allen Grössen und Qualitäten.

Ü1 Linoleum-Teppiche und Läufer, m

Wilhelm Gerhardt»
Tapeten — LIii ©leasBtii-Spe 22 lal «Oes ©iiaft,

__ _ Telephon 2106. — IVIauritiusstrasse3. «a

HoselfolHii Trler-Builay.

Bemkäsfel

'Moselfahrer
Bullay, welche die landschaftlich schönsten und durch ihren Wein¬
bau bekanntesten Punkte der Mittelmosel berühren. Fünf bis sechs
Züge täglich in jeder Richtung mit Anschlüssen an die Staatsbahn,1

Restaurations - Betrieb in allen Zügen.

reisen am bequemsten und
angenehmsten mit den
Zügen der rechtsufrigen

Moseltalbahn Trier- '“

Erden r Gasthaus
„Zum Erdener TrenpcHen “ ,

Weinhaus und Weinbau.
Sfiwr naturreine Moselweine.

Berncastel -Cues,
Hotel Gassen„ IStn den 8 I &Jmigen“
I. Haus am Platze . Entzück. Lage . Gr.
Säle f. Gesellsch. (bis 500 Pers. fassend ).

F8S

Zchrihhaur Union, m Richard Zeller,
Langgasse 33, Ecke Soldgasse,

offeriert das

Vollendeteste
m

farbigen Herren-Stiefeln
elegante Formen, früher bis 20.- . . . . . . jetzt 13.50 und
braun echt Chevreaux- und iniit. Damcn-Stiefcl, hochelegante Formen ßL ÄT

früher 17.50 . . jetzt 11.50 und O«
Segelleinen-Sticfel für Damen, grau, weiß und beige, früher bis 5.75

jetzt4.5O und
Kinderstiefel, 18/22 . . —
einen großen Posten Segelleincn-Kinderstiefel, sehr dauerhaft, fabelhaft billig,
ebenso einen grvffeu Posten Schulftiefcl für Mädchen ». Knaben.

pW- Beachten Sie, bitte, meine5 großen Schaufenster.

8 . « °

- .85

Billigste Bezugsquelle für
rm 0m  ira » lääSC,Inh.Ludwig Bauer,

fi M W |ly ,Bj| j ^ |I | Tapeten - Manufaktur
^ 6 . Kleine Burgstrasse 9 . Telefon No. 2818.

Beste zu jedem Preis. 1047

3m Möbelhaus Fuhr,
Bleichstraffe 18 ,

kauft man reell und billig.
Stets großes Lager in echten solide» Möbeln » . Polstcrwarcn, Wetter»,

fplf “ Bürgerliche Brantansstattnngen —WI
in einfachsten, sowie feinsten Ausführungen in großer Auswahl sters auf Lage».

> Eigene Schreinerei tt. Polsterei im Hause.
Uebernchme für gute Lieferung und Material stets Garantie.

Besuch gerne gestaltet ohne Kaufzwang.

IU  L PERRINS 9
SAUCE

t giebt einen

köstlichen pikanten Geschmack
bei dem Genuss von

FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH,

FLEISCHBRÜHEN , KÄSE , gebratenem

WILDPRET und GEFLÜGEL.

Die ursprüngliche und echte
WORCESTERSMIRE SAUCE.

Am billigsten
kaufen Sic solid gearbeitete

Mbel , Men «Ä
WchnmK-Eimichtnngen

nur bei mir. Besichtigen Sic daher ohne Kaufzwang die

W Mesen-Auswahl, ^
welche meine

K : große« Aioßclugsrttse Ir3 Eloge«
bieten.

Eigene Polsterer. Transporte frei.
MV" Beachten Sie genau meine Airma. -Wy

UppM. Mss-PX
Gegründet 1872. — Telephon 367V. 108?

Nur 8 Kirchgaffe8, nahe der Lnifenstraße.

'.Berliner Wenwäselierei.
Evsto Spezial-Wasch- und Pliitt-
Anstalt mit elektr . Betrieb für
Kragen, Manschetten, Hemden,
Blusen, Starkröcke und Kleider.

Johi . BieB,
Bertramstr . 9. Grabenstr, 14.

Telephon 3330.
Lieferung 5—6 Tage,

Eihvüschn o—24 Stunden.

Bahnamtliches
der ver.Spediteure, H.m.ö.K. Telep6on9l7.

Prompte An - und Abfuhr von Stükkgütcru.
2 -iglich fünfmalige Kilgutöestellung. 1088

Snrean nur im GÄer-AdsertigmgszeHiiÄe
Lsljliljös CN.

MG- ' Bitte genau auf die Firma 3« achten.

I
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J. Marach,
4 Webergasse 4.

Costumes - Mäntel - Pelze

Kleiderstoffe.

Die Steilheiten für Herbst und ''Winter
sind in allen Abteilungen in grosser Auswahl eingetroffen.

K42

WjeMemr MW-Uerm. C.U.
Montag , den s . September , wird je eine

von Mitgliedern gestiftete
Ehrengabe

auf Feld- u. Jagdstand ausgeschossen. F382
Zn recht zahlreicher Beteiligung ladet ein

Der Vorstand.

Kircligasse, Ecke Michelsberg. Kircbgasse, Ecke Micheisbcrg.

Carl Koch jr .,
Spezialgeschäft für Papier - und Kontor -Bedarf,

Mal- und Zeichenai-tikel.
Lederwaren . X Lnxuspapiere.

Vertrelung der
Gescliäftßbücherfabrik JT. O Königr «L Eb !»ardt , Hannover.

Niederlage von F . Saesmeclieu , Bonn . 1181

Lauer in amerik.Sehulien.
Aufträge naoh Hass . 1114

Bäerin . 'S t icted o rn , Gr. Burgstr . 41.

Möbel
und

Einrichtungen
Murren̂ Mg.

A
v;v-

♦

Soeben erschien in unserem Verlag und ist durch
diesen, sowie durch den Buchhandel zn beziehen:

Äsukk fit Ws
ein handliches Merkbüchlein für das neue Jahr,
mit Erzählungen , Zeichnungen, Sprüchen, Gedenk¬
tagen u. A. aus Nassau's Vergangenheit . ®®®a®

Preis 35 Pfg.

£.  Zchellcnberg ' sche Lof -Buchdruckerei

mftl

SÖif.
rr

ff
ff
f»

ff

ff
ff

ff
ff

noch
mo¬
non

Polierte Spicgelfchränke,
innen Eiche» . . . 80

Vertikos mit Spiegel 30
2 -tür. pol. Klciderschränke 48
Auszugtische . . . . 10
Schreibtische . . . . 35
Kompl. Betten . . . 65
1-tür. Kleiderschränke. 15
2-tür. Kleiderschränke. 36
Büfetts . . . . . .130
Pfeilerspiegel . . . - 24
Flurtoilctte nt.Fazettspisg. 15
Spiegel und Bilder zu hier
nicht gekannten Preisen, sowie
deine Küchen-Einrrchtungeu
50 Mk. an.

Helle und dunkle Schlafzimmer
(Eichen) mit Spiegelglas u. weißem
Marmor von 395 Mk. an.

Unerreichte Auswahl.
Eine Besichtigung nverzengt
von der Reellität des 2! n-

gebots.
Günstige KinkaufsgelegenheiL.

graut-JUs|tatnntpii.
Möbellagev

Blücherplatz 3.
Inh .: Lzg SLo senfornt nz .

Ein mtirer Senat?
<rr^ dT krZft̂ j^

c
S e | bstfee Wahru ng

_

Hygienische
Bedarfsartikel . Neueste Preisliste
gr. und franko. Pariser Bersarrd-
liatts , Frankfurt n. Ulf,_ F 139

DNMkll'MMerhllW MülillMiWS.
Gelegentlich der Gchwesteru -Einsegnung am Donnerstag,

den 12. September , findet nachm. 3 Uhr in unserem Anstaltöganen
eine Nachfeier mit Gesängen, Ansprachen. Jahresbericht:c. statt, zn der
wir die Freunde unseres Hauses aus Wiesbaden und Umgegend herzlich
einladen. ^ 221,

Möbel WllWWM

EinllAusshails
1116

100 iutojiinicr. Cigeu Mitten.
Wilhelm Baer,

llaijc pjujalöadjerjtr., ftie&nWrale 48, nahe Kaserne.
Montag, den9., und Dienstag, den 10. cr.,

sind weine Ke schäfte geschlossen.
Sächsisches WarenlagerM. Singer,

Ellenvogengass« 2. MichelSbera 3.

iörssn -Wsek ^ »

BuchtiberdlcElie
von Dr . nie ;!. Lewis , mit Abbildung,
Mk. 1.50, IM Pariser Marten-
Milder Mk. 1.80, A , düttntlier.
Versandhaus , Bornestr . 22, fr » nlt-
luit a . M . (L. 11.)

Unparteiisches Fmanzblatt,
Organ tür dis Interessen der Kapitalisten , tlOIChintGS ' BSSSütß
Leitartikel, umfangreicher Briefkasten mit snehgemässsn,
fachmännischen Auskünften über siämtlicSie Börsenwerte

des In - und Auslandes . (La 21301 ) F13S
Abonnenten erhalten tiigiicU gratis gesonderten

— -- -- -- „Börsen - Bericht “ . . . - ~
Der . elbe behandelt die neueste « Tagesereignisse a . bringt
im Briefkasten eingehende , erstklassige 1 nFormationen.
Man verlange Probeannunern gratis und franke bei der

Expedition der Börsen-WacM, gÄ2S&

WissfeaieKfir IspsZUsnsstrss
der

Senf sehest Sani«
I' crnspr . 164 . Wilhelms tr . lOa . Fernspr . 184.

Hauptsitz : BerESna
Zweigniederlassungen . Augsburg , Bremen , Dresden , Frankfurt a . Main,

Ilarabarg , Leipzig , London , München , Nürnberg . 1134

Märven ”' SO © MÜilOBSeiB.
Ausführung aller in das Banlcfacli einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde.

... >- > ,- »i-- .»w -:. •.daj.WYrw«'1 •*>«»•• ^ -
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r 1

Manufaktur- und Modewarenhaus grössten Stils.

¥ ©r ÄGSM Umzöge
nach meinem N eubau

siebenhututerttausetid Marlibeabsichtige ich mein Warenlager im Werte von zirka
' mögliclast zu räumen und verkaufe deshalb bis zur Eröffnung meines neuen Geschäftshauses

alle Waren
zii ausserordentlieh herabgesetzten preisen.

Ich gewähre labile von

W

bis
Eine Kaufgelegenheit , die in ihrer Billigkeit
und nach dem Umfange des Verkaufes

ist und nicht ilirfroffei
werden kann,

lein Neubau wirdmden nächsten Staaten eröffnet.
K159 J
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Spedition
von Gütern und Beise - Effekten.

Jßöiiel -Transport
von u. nach allen Orten des In- u. Auslandes.

J. £ L Amu.
BAHNHOFSTRASSE6. TELEPHON Nr. 59.

Jlnfba»ahrung
von einzelnen Koffern , Möbeln , sowie

ganzen Ifauseinricbtungen 2892
in besteingerichteten, feuersicheren Lagerhäusern.

Stahlpanzergewölbe (Tresor) für Wertsachen.

der Sommerschuho geben wir
jetzt ohne Rücksicht auf den

früheren Wert ab.

Braune Stiefel für Damen, , früherer Preis 10,—, tß SS
12.—, 15.— und 17.50, . . . . . für 8 .5W und

Herren braune Stiefel , allererste Marken, früher EL 35
bis 20.—, . . . . . . . . . für 13 .50 und • J ' «

Segeltuch -Stiefel für Damen . jetzt S * “ 5
Segeltuch -Stiefel für Kinder u. Mädchen , sowie Halbschuhe

mit 10—20 % Rabatt.
Alle Einzelpaare haben wir bei Seite gesetzt u. wollen solche jetzt

unbedingt ausverkaufen.
Wir bitten unsere Firma in Erinnerung Zu behalten.

UM » Scfiuhwaren-Consüin, Ges, m. I H.
Nahe der
Luisenstr. 19 Kircligasse 19. Nalie derLuisenstr.

Marcus Berle&O
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . -- — — Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Fackele mit Werthgegen-

ständen.
Vermiethung feuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv .Baareinlagen in
laufd. Rechnung.(Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1135

* TeS "Jean lßiüfigkß TS l#“JeanMeiseeki
Möbel - u . Innendekoration&

L
&
&
«

%

Sclnvalbaclierstrasse .‘14 36,
EcUc fVellritzstrasw.

Grosse Hussfelloog
liompl . IVoIin -. ScJilal -, QUerrcn - und Speise * .sumer,
Salons , BCinzclmtihcl , sowie moderner liüclien-
Ilinriclituiigi -ii in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst

billigen Preisen.
Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

Spezialität : Brautausstattungen . 968

Hilferuf!
Eine gebild. Familie , die überaus

schwere Heimsuchungen erfahren und
alles Verloren hat , befind, sich in bitt.
Notlage , Welch' edler Menschenfreund
hilft hier um des barmh . Gottes will,
durch e. Liebesspende die gr . Trübsal
lindern u. c. neue Existenz begründ . ?
Die Liebe hört ia nimmer auf!
1. Ioh . 3, 18. Herzt . Dank im voraus
u . Gott Vergelts!

Frankfurt a. Oder.
_____ _ W. Suhl ), past . cm.

ssm

Ziehung; 21.September 1907
£otterie Ser jünöwerks.-
^usstellung zu fiaäm
1145 Gewinnei .Wertev . zus. 22 800 M.

1 3000
I , Z8WL
I , 1000

2 “5oo= 1 GDI
li *200=2000
S0 ^w- 2000

etc . etc.
Loseh 1 IVL, Porto und Liste 20 Pf.
extra , zu liaben bei den Kgl. Lot-
terie-Einnehmern und den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen
sowie bei der Lose -Vertriebs -Ges.
Königl. Preuss. Lotterie - Einneh¬
mer 6. m. b. H., Berlin N. 24,

Monbijouplatz 2.

Ä242flgt!
Umzugs Wegen vom 1. Stock nach

der Bel-Etage stelle ich mein ge¬
samtes Lager, vestcliend in : Zirka
3000 Stück Herren-, Knaben-,
Burschen- und Kinder- Anzüge,
Ncvcrzieber, Eapcs, Schlasröcke,
Hosen» Westen» Joppen , einzelne
.trinderiiosen (alles in besseren
Waren), zu nnd nnler EinkansS-
prcisen znn» Berkairf.

py * Ansehen gestattet.

Daniel Virnzweig,
Schwalbacherstr. 30,1 St.

(Alleeseite).

Wichtig für fSrossisten
der tleklsime -llrnnclie.

Zigarren - nnd
Zigaretten - Etuis in

Leder- Imitation
mit Spiegel , Bilder,

Schildchen etc.
liefert die

Maschinen-
Kurtonnngcn- nnd

Panpenfabrik
Wächlcr .sbacli

Friede . Christian.
(F. ö2112) F124

S)iip 1 (uti >r erhält mau bei Ver-
'vULl VLlLt fürterung des nllge-

niciit ouerfnnuten, großartig bewährten
Produktes zur Erzielung ein räglicher
Geflügelzucht ohne Freilauf und im
Winter. Alleinverkäufer: C. BBeintz.
in Weitztircheni. Taunus.  F167

Pliischgimnturc»,
neu, Sofa mit 2 u. 4 Sessel, bill. zu
verk. Oranienstrafle 10, 2 St.

sind in allen Farben
volistänciig MssekSOtst.

bestes deufsebes Fabrikat.

Zu  Laben in allen Garn- u. Tapisserie-Geschäften.

PRESSEN
zur Wein- und Obstweinheraitunp.

Mit Herkules - Druckwerk. Holz- oder 'Eisenbiet.
Hydraulische Keltern

für Grossbetriob mit i öd;..2 ausfahrbaren Bieten.
Unerreicht in Leistung und Güte.

Ph . Mayfarih &
FrankftitC .'Si M. F 524

FÄFF

1054:
t>r"  jsÄWWMWMC•A

Niederlage bei

ßarl Kreidet,
j 36 Ks'ebernasse 36.

Rachliirchweilje§l«retill)«i.
Sonntag , den 8. September, ans der Klostermiihler

Große Festlichkeit.
Tanzmusik, ausgeführt von der 80er Kavclle. Kinderpolonäsc, Karn stell.

Borzügliche Speisen und Getränke werden verabreicht.
Es ladet höflichst ein FL Jürgens.

Frisch eingetrolfen:
Getrocknete ISaiuuien

zum Kohessen, als Kompott, ff. Füllung zu Eierkuchen, als Beigabe
zu Reis- u. Mehlspeisen. Rezepte gratis . Pfd. 70 Pf., 10 Pfd. 6.50,
nach auswärts (Postpaket ) per Nachn. 6.50. — Wiederverkäufer
gesucht. — Alleiniger Vertrieb für Wiesbaden und Umgebung-

Ernst Mittricli , Wiesbaden , Friedricltstr . 18.

Eerns |iierlicr lilfiS.

Eisenbahn - Hotel , Rlieinstr. 17.
Sonntag , den 8 . September.

Diner a 1 Mk.
Königin-Suppe.Steinbutt mit Sc. Holland . Kartoffeln.

Lendenbraten , garniert.
Schokoladen-Crßme.

ä. I, .»r» Mk.
Junges Feldhuhn mit Kraut u. Püree.

Souper ä 1 Mk.
Roastbeef, Sc. Remoulade.
Kalbsrücken mit Erbsen.

Dessert.
Martin Groll.

Lohnende Hausarbeit.
Handarbeiter Strickniaschinen-Geseüschaft.

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine. Einfache und schnelle
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause. Keine
Vorkenntniffe nötig . Entfernung tut nichts zur
Sache u. wir verkaufen die Arbeit. SS. den * & C©
Hamburg K. v . w., Merkurstr. 63. F 13

Hotel Einhorn,
Marktstrasse 32.

Sonntag , den 8. September 1907.
Soupers 1 .35 Mk.

Königin-Suppe.
Huhn mit Reis.

Schnitzel garniert.
Obstkuchen.

Soupers zu 1.75 Mk. Feldhuhn mit Kompott.
Phiiipp Schäfer.

Diners 1 .2S Mk.
Königin -Suppe.

Blaufeichen nach Müllerin Art.
Hoatsbcef mit Blumenkohl.

Obstkuchen.
Diners und

1 Drebstrom-Gleichstrom- Umformer (mit Transformator)
und eine vollständige Schaltanlage für Licht u. Kraft, 1 Anlatz-
Widerstanv und 1 Regulier - Widerstand, Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigemZustande, billig zu verkaufen. ' *

K. Schelle,rvevg'sche Hoftnrchdrackerei.
Wiesbaden»

Straussiedern und Spitzen(Spez. echte Spitzen),
Wäscherei und Färberei,

A . Bicrwirth Saclif ., Inli. Frau > . Scliäfer,
Albreohtstrasse 20, ParpAlbrechtstrasse 20, Part. Wiesbaden.

IScinigen und Krause » von Federboas und Pelaistolas
bei fachmännischer Behandlung.

rrompte Bedienung . Massige ■*reise.
Federn werden auf Wunsch am Hut gekraust.

*'f >° Hem-3os-
sfem Ufecftf.

Haus ▼gegp.lSYf* KÖIII©

! ! ! !
Aerztlich

empfohlen.
Ifieder-

lagen
durch

Schilder
kenntlich.

Hochfeinste
Qualität.

Preise
•Ä FlIMlc. L75]
V»Fl . Mk. 1.-

| ** j **** ***** | ^ J£j. 2 Kr. 3 Kr.
1 2.— 1 2.25 1 2.50 3.— I 4.— 5.— 6.—
1.1.20 | 1.35 1.50 1.70 1 2.20 2.70 3.20

Einzige Kogriakbrennerei„Peters“ in Cöln.
War nun sr! Vor misinlea ’si'erligeii Vaeli-

isW<>■(ongen , welche von
JiÖ2 .̂1.Cll © X’l ”! n̂tel' ***',, îc,ler 'inna auge-rrsten werden.

Mau verlange nacIiiSriiclilicIol
Feters

Kitteln toller
P®' mit der Eichel

Vertreter : Curl I .ungsclorS , Emserstrasse 36.
Telephon 2830.

iiKuii vf’rmui

Kognak
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Mein diesjähriger jtäumungS'Verkattj
ZisL feedeuteiid heriratergesetztM I*r ©isesi

bietet äusserst günstige Gelegenheit zum Einkauf von PSfc &
Uri

Nathan Installation Taunusstrasse 5,
dem Kochbrunnen gegenüber. 11«

leis- m Tanius■-II YiiMLE.T.!
Sur Feier des U - WMM BeSteliOllS
aar , den 8 . September , vormittags SL Wl»r;

Frühschoppen-Konzert
im Garten des „Hotel Schützenhfo “, •Schützenhofstraße.

Sonntag , den 8 . September , uacliiuittag * S 1/» ® hri

Grosses Familien-Fest
auf der „ Alten Adolfshöhe “ (Restaurant Pauly ) .

Unterhaltung für Groß und Klein . — Verkaufsbuden , Kinderkarussell,
Feuerwerk etc . — Eintrittskarten Zum Preise von SO . I “ f . für Erwachsene
Bind im Vorverkauf bei den bekannten Verkaufsstellen zu haben ; Kinderkarten
ä SO S’ f . nur am Eingang des Saales zur Adolfshöhe . 1 41015cr Vorstand.

Feiertags halber
bleibt unser Geschäft

Montag?den 9. September?

geschlossen.
i  Blumenthal & Ce.,

Kirchgasse 39/41.

Bäcker-Innung Wiesbaden.
. . .

antzerorventtiche« G-neral-BerfaMmlun^
pünktlich zu erfefrunen. _ _ _ __ _ 2i__- -- —— „- —- - - * In einigen Tagen

Schluss
des Ausverkaufs

sämtl . Herren - n . Hamen-

Schohwaren!
Noch einmal betleutei ^d

im Preise erniässigt!
Kinder - Stiefel

fast zu

Einkaufspreisen!

Erstes und ältestes
vegetarisches Kur-Restaurant

,1m  tesrniiheit“,
Schillerplatz 1. Wiesbaden.

Aerztlich empfohlen.
Mittagstisch von 12—3 zu 60 Pf. u. 1 Mk.
Abendtisch von 6—10.

Speisen, welche mit bester Tafelbutter zubereitet,
nach der Karte zu jeder Tageszeit.

Kaffee, Tee,Kakao, Schokolade,Milch, Dicke Milch, Butter¬
milch, Obst und Traubensäfte von nur ersten Firmen.

Ueber 40 Zeitschriften
zur Belehruug über naturgemässe Lebensweise.

Feinste Referenzen
von jahrelangen Gästen stehen zur Verfügung.

Kein Trinkzwang.
Für die verehrten Damen empfehle ein separates freund¬
liches Zimmer zur gefall.Benutzung f. Kaffeegesellschaften.

Stets frische Backwaren, Obstkuchen Torten etc.
Zum freundl. Besuch ladet höfl. ein

K6
Wer eine schicke

moderne Figur wünscht,
trage nur

Christian Fischer,
Herren -Garderobe nach Mass,

Schwalbacherstrasse 4,

eine neue Erfindung.

Zu haben in allen Preislagen

Handarbeitsgeschäft
«—«, ■ Gvldgaste 2
werden Strumpfe angestrickt in zwei
Tagen . Arbeitslohn von 8 Pfg - an.
Wäsche gestickt und ausgebessert von
5 Pfg . an . Vorrätig : Srumpre und
Socken von 15 Pfg . an , sowie alle
möal . wunderhübschen Handarbeiten

für wenige Pfennige.

B. Merkel,
Schützenhofstrasse 2,

Ecke Langgasse.

ii tnt SSMEerMentut
..Tuchspanner"

Alleiniger Verkauf Keustadt * ©ebub*
Warenhaus, Wiesbaden, Langgasseö.F15

Reineclauden
sunt Einfachen u. Einmachen Pfund
6 Pf . Platterstraße 118.

Carl Häuser.

11
Philipp SeliönfeE larktstr. li,

im Hause der Schweinemetzgerei
Carl Marti », neben d. Kgl . Sclilo ss>

KB. Einzelpaare za und ia » 4 ;n,j.
Fabrikpreisen . 12 51llaüiü

aller®pftcntc,
aus den venotu«
»niertesten >yal » ;.
Deutschlands, m;t
den neuest . »über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
empf. bestens

Langjährige
Garantie.

KTda ' Ftiii , Mechaniker. 5)44
«irchgasse 24 . Telephon 3764.

Eigene Reparatur - WcEätre.

beehrt sieb den Empfang der neuesten

ergebenst anzuzeigen und bittet ufn baldige Erteilung der zugedachten Aufträge.

Sack-Anzüge y0J  65 —7ü Mk.
Sack-Anzüge- “S .^ 76 _90  Mk.
Rock-AnzügeS»Ä,XÄ 8#—9a Mk.
Gelirock- 11.Frack-AnzügeÄ \ «a. «o Mk
Berbst-Werzieher” 1 :; “ '“ 60 -80 Hk.

uud modernen Fassons.

Winter-Ueberzielier tÄÄt 70 —löö Mk.
je nach Ausrüstung . *

Vollständig erneuertes Tuchlager mit grosser Auswahl.
Garantie für tadellosen Sitz . Rasche Bedienung.

Die Zivilschneiderei wird getrennt von dem Unifovmen -Gesobäft durch
tüchtigen Fachmann selbstständig geleitet 1

Ausschneiden! Auftrwchrcnl

Kluge zrmu!
kaufen keine wertlosen Artikel, sondern

Mp meinen Rat
und verlangen mein weltberühmtes, reich
illustriertes hiegienisches Frauenbuch
gegen 40 Pf . in Briefm. (geschl. Und

porto'r-i) . V163
rnnsmde non WdsAAeii.

Auch Sie werden mir dankbar feitiltobe gold. Medaille. Biele Patente,angjährige Erfahrung und daher um
entbehrlich für jede Frau.

Witwe Elics. Schmidt,
Hebamme a. D.»

Berlin 8. Ritterstr. 40. z

Gebrauchte Fahrräder mit und ohne
Freilauf billig abpigeben.

Carl Hreidel , Webergahe 36.
Registrierkasse-

fast neu, b. zu verkaufen Bieichstran- 2.

s Mauergaffe 8 u . 15.
Einziges Spezialgeschäft am Platze

in Betten und Matratzen.
Holzbetten » lackiert, kompl. von Mk. 25 .— an
.Holzbetten , poliert, „ » „ OG. --
Eisenbetteu . . » » » 1 ®* »
Kinderbetten . . . . „ „ 20, — ,»

Große Auswahl in
Holzbetten und Messingbetten.
Matratzen eigener Fabrikation.

Anerkannt beste und reellste Bezugsquelle,
Nur solideste Qualitäten

Strohsäcke . . -
Seegrasmatratzen
.Kindermatratzen
Wollmatratzen
Kapokmatratzen
Haarmatratze»
Patentrahmeil .
Sprungratzmen

von Mk. 3 .— an

19 .-
32 .-
36 .-
20 .—
25 .—

Von besten Haaren:
Anfertigung von Scheiteln , Perücke,,,f opfen»Locken,Unterlagen. 4221einste Ausführung. Billigste Preise,

l» . ISilrili . Spiegelgasse i.

Ialuräder billiger!
40ohne Gum.

schon für Mk

rjasr' Lieferant vieler Behörden, Anstalten und Bereinr. - M4
Dierjähr . EinrichtmigeinKnrhaus , Gewerkschastshans , viele Hotels u. Anstalten . Spezialttar : Brautbetten.

Ständiges Lager von za. 200 Wetten.

bess . m. Gummi 55, 61 73,
82, 95,115 Mk. Laukdocksn
Mk. 2.90, bess . 3.75,4 .50 , 8,25
Schläuche 2.30, 2.75 , g,tz(
1 Mähmaschinen

^  öjahr . Garant , Mt
ess. 36,47,62 Alk. Liste u. Mustert»og

gratis . **<holz , Fnlirradw . Stein
a . Odor . 6 .93.

;einat
F

iet Ertrag v. 10—-12 vollh. Aepsei
und Birnbäumen sofort zu verkaufe
Anzuschen heute Sonntag obe
Gusta ^-Frehtagstratze,
Stand.

am Biene
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®r . (Jerlieim , Adelheidstrasse 46.
Br . Willi . Koch.
Zahnarzt Witzei , Adolfsallee 16. 3. September

Mbiliar - Derftetgerimg.
Wegen Auflösung eines Haushalts versteigere ich zufolge Auftrags am

Dieustoq , dcrr 4®. September er .,
morgens 9 1/a und nachmittags 2 »/a Uhr beginnend,

in meinem BerstcigernnMaale

l 5 chwalbacherftratze 7
/blgeube gebrauchte, gut erhaltene Mobitiar -Gegeuftände , als.

« vollst . Ruflb .- und Mahagoni -Betten mit Haar -Matrahen,
Nnsto .-Wnschkonnnoden mit Mürmor,Waschtische,Nachttische, Kleider-
u. Handtuchstander, 1- n. 2-tü,r!gc KIciderschränkc , Nußb.-Komnwdm,
Kamseltaschen -tz»ari »»t»lr , best, ans Sofa und 4 Scflelu , L7tto-
nlans mit Llüfchbezua, Polsterfeff-l, Tische, «Stühle , Spiegel, Bilder,
Teppiche, Vorlagen, Läufer, Tischdecken. D -avetten , Plümeanö,
Kissen , woll. Kulten, Gardinen, graste Anzahl Portieren , vcrsilb.
ciekrr. Tischlampen. versiib. 2- und 8-teiIigc Huilliers, Eierbecher ec
fast neues Messing - und Knvfcr -Knchcngcschirr , als : Kasserolen.
Pfannen, Topfe, Wasserkessel. Timvel-, Gelee- und Puddrngformcn -c.
n. dergl. m., ferner wegen Geschäfts -Aufgavc : 1 Käsekasten

mrt Erskühlung , Nickel-Etagere , 2 Gaslyras :c. 8779
.rerwtllig meistbietendgegen Barzahlung.

Besichtigung am Versteigeningstage.

MGZZZ ' LGZZy
„ Multionator und Taxator.Tchwalbaflrersiraste 7.

Mmk 8a«jlcljriii|tftat,
erstes bürgerliches Institut am Platze,

gegründet 1888.
Heute von 4 Uhr ab:

fcilitlidic ranrammeHlumft
mit Tanz

im Jägerhaus , Schiersteinerstraste.
M . Der Hnuptkntsus beginnt Mon¬

tag, den 7. Okt., und nehme jetzt schon
Anmeldungen in meiner Wohnung Lehr-
straßc 5,1 . Et., entgegen. Privatunterricht
zu i.Bei tu . Garantie . Mastiges Honorar.

SieAmysliMtt
öra Km Ute lapimi

unternehmen am
Sonntag , den 8 , September , einen

Ausflug nach Kröenßenn
Saalbau „ frankfurter Hof " ,bei Herrn
Gen,. Abmarsch21/» Uhr Engl. Kirche.

Frankfurterstra he.

Wühefm Reitz
S22 IVIarktsirasse KT.

Telephon 80 ®.
Erlaube mir den Eingang der

in größter Auswahl und billigster Preis¬
notierung anzuzeigen.

.. - Beste =
«*«•«• Sojnsjierwarejii enorm Ijjlläjg.

1168

Eine geistvolle Verbindung
von Thaumatograph und Grammophon.

Tägüch!
_ Ton 41 0 :J"r naclimättass an Auftreten dev Bülmonsterno:

rranciiIo Kauffmann, Lieban, Ottmann, Hiedler, Stcidl etc.
Prolog zum „Bajazzo “,
Beiterlied aus „ Lustige Witwe “,
I )ich ieure Halle aus „Turmhäuser “,
Kußduetfc aus „Mikado“

im neuen Stephen - Theater
Wilhelmstrasse G, Hotel Monopol. 8784

Lisradlesisfels ., F140
äilektr . a. iclät , BISotei Viktoria . TTi-lepIe . IS .'

Herrlicli . HerbstaufenthaH , vorziigl . Verpflegung , massige Preise . Haus
bis deutsch . Offiziers -Vereins . lies . : . SSHsorMipior - ISttaiieBi).

Sen ! Seu!
Aerztl . glänzend begutacht

Heue Taschen -Injektions
EWmI  Spritze

„Beqnema “ (Ges . gesch .)
Stets gefüllt in der Tasche zu
tragen ! Pr . inkl . Etui Mk. 2.

Prosp. gratis . E110
SFirit® llernslein . Oro
Wiesbaden , Wellritzitr . 39.

"US dem Schmelzofen
^UlltiUttl m. Gießereisand, uu-

cntgeltlick » abzngeben.
Wiesbadener Eiscngieherci,

Mainzerlandstr. 8773

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
teinäten Genre . K 6

S.Ullis!&Cb.,
Kirchgasse 39/4 !.

Das

^ Glllblleiiillillcr
von

Earl Roth,
Architekt,

Platterstraße 81, am Weg nach
Beausite, 1048

umfaßt über 200 Grabsteine von
Mk. 15.— bis Mk. 3500.—.

Urnen für Feucrbestatttlng.
Separates Lager inod. Denk¬

mäler nach Künstler-Entwürfen,
ansgewäblt von der Wiesbadener
Gefellschast s. bildende Kunst.

beS

ieM « r TmRM

sind die 3Z folgenden:
Adolfshöhe:

Horn . Wiesbadener Allee 72.
Abolfstraste:

Wehnert , Adolsstr. 3;
Krupp , Fricdrichstr . 7.

Armenrnhstrastc:
Hinkelmann , Armeriruhstr . 14,

Bahnhofstraße:
Lauer , Bahnhofstraßc 15:
Emmerich. Ecke Gaugasse 1.

Vorlholdcrstrastc:
Gauch, Borkholderstr. 3.

Vurggassc:
Ncidhöfer, Wicsbadencrstr . 84.

Elisavcthcnstrastc:
Michels, Elisabcthcnstr . 19.

Fcldstraße:
Lauer , Bahnhofstraßc 15;
Schwind, Weihergasse 21:
Boß, Weihcrgasse 32.

Frankfurtcrstraste:
Fritz, Frankfurterstr . 17.

Friedrichstraße:
Krupp , Fricdrichstr . 7.

Gartenstrnste:
Mahr , Kaiscrstr . 45;
Kersten, Gartenstr . 6.

Gaugassc:
Lauer , Bahnhofstraßc 18;
Schwind, Weihcrgasse 21;
Emmerich, Ecke 'Bahnhofstr . ;
Preiß , Gaugassc 26.

Heppenheimerstratzc:
Fritz, Frankfurterstr , 17.

Hermannstraßc:
Groß , Hermannstraßc 12.

Jahnstraßc:
Juli . Kaiserstr . 1,

Kaiserstrasic:
Juli , Kaiserstr . 1;
Mahr , Kaiserstr . 45;
Svcth , Kaiserstr . 55;
Ehrhardt , Kaiscrstr . 53.

Kirchgasse:
Zindorf , Kirchgasse 34.

Krausegafsc:
Schneidcrhahn , Rhcinstr . 11;
Wehnert , Adolsstr. 3.

Mainzerstraste:
Gcbr . Kromann , Mainzerstr . 7;
Göhringer , Wicsbadencrstr . 11;
Krämer , Schloßstr. 27;
Weil , Ecke Rathausstr . ;
Ncmnich, Mainzerstr . 41.

Nengasse:
Michels, Elisabethenstr . 19;
Pallmcr , Rathausstraße 8a.

Obcrgasse:
Krämer , Schloßstr. 27.

Rathausstraße:
Weil . Ecke Mainzerstr . ;
Pallmcr , Rathausstr . 8a;
Müller , Rathausstr . 78;
Gcbr Kromann , Mainzerstr . ’r.

Rheinstrasie:
Kadner , Rheinstr . 10;
Schneidcrhöhn, Rheinstr . 11^

Sackgasse:
Zindorf , Kirchgasse 34.

Schloßstraßc:
Krämer , Schloßstr. 27.

Schulst raste:
Juli , Kaiscrstr . 1.

Thclemannstraste:
Müller , Rathausstr . 78.

Weihcrgasse:
Preist , Gaugasse 26;
Schwind, Wcibcrgassc 21,
Boß, Weihcrgasse 32.

Wiesbadener Allee:
Horn . Wiesbadener Allcc 72.

Wicsbadcnerstraße:
Bräuningcr , Wiesbadener¬

straße 111;
Göhringer , Wiesbadenerstr . 11;
Vrunck, WieLbadenerstr . 33;
Ncidhöfer, Wiesbadenerstr . 84;
Gcbr . Kromann , Mainzerstr . 7;
Menzel , Wicsbadencrstr . 54.

Wilhclmstrastc:
Ncidhöfer, Wilhelmstr . 24.

IO Wiesbadener TZAlatt
gelangt in Biebrich abends zur Ausgabe und zwar das
Abendblatt vom Tage und das Morgenblatt des nächsten

Tages zusammen.
BezugS-Prcis 5 « Pfg. mit 10 Pfg. Ausgabcstcllen-Gebühr.

Telephon
62».

m m
Sritz Jung. Telephon

«2 ».

Gpal - stki »r - Geschäft . Stein - « rrd Kildtzaneret,
direkt Cmdstation der clckir. Bahn „Unter den Eichen".Größte in MMMMml

Figuren ans Maemsv nrrd Hesnre.
Slfchkn-Urnen, Renovationen re. 1159

Küristlerische
Hraödenkmäler

nach Entwürfen crster Künstler
(Professor Dresoen,
Prof. BS. Ilin -L- München,
8L. - Düsseldorf,
4' . Sslttsi -u. iSd. MrLi»« «--
Münchcn n. a.) zum Prüfe
von Mk . 250 «— au vcr-
nütteit die HJ 5
Wiesbadener Gesellschaft

für öikdendêKuust.
llnentfleltt. und uiiverbindtichcii
Rat erteilt dcr Vorsitzende
LSir. V. »»--« »« ,an , Wies¬
baden, Nenbanerstraße 4.

Zu sprechen: Mittwochs und
Samstags v. 12—1 Ühr.

Rrm .- GrsLÄschaft

„Terpftchore ".
Sonntag , ven 8. September:

2. Stiftungsfest
in der „Turnhalle " zu Biebrich,

bestehend in

Bortragc », Theater, Tombola
und Tanz.

Beginn nachmittags 3A Uhr.
Hierzu ladet ein

Der Worsiand.
Eintritt frei.

Hßirai-Paletos
nach Mass,

SnrnaStoff, v. -ÄS.4M»Mit .,lenen -Anzüge v. SIS Mli.

Clir. Flechse!,
Sohneiderm., Jahnstrasse 1°.

T Leiden, _
Störungen re. bchandclt gewissenhaft
Off. nnk. 4'. « s » an den Tagbl .-<Ver!ag

Rest. Friedrichseck
Ecke Blücher- u. Eneisenanstr.

empfiehlt gut bürgerliches

WiM-Mld AdcÄkft»
sowie ff. Viere dcr WiesbadenerKronen»
branerei und KulmbacherPetzbräu.

Weine erster Firmen.
Hochachtungsvoll ]p r . | j| a y o

. . Prima Ftiih -Äcpfe!,
frtfd? b. Baum , iS:II. Roonstr . 22, H. 1.

Todes -Anzeige.
Freunden und Bekannten die

traurige Mitteilung, daß uns
unser einziges heißgeliebtes
Töchcrchcn, Krrtho , plötzlich
ciitrisseil wurde.

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Eltern:

Damenschneider
Werner Kchulz und Fenn.

Dic Beeidignng findet 'Mon¬
tag, d. 9. Sept ., vorm. 11 Uhr,
vomTrauerhausc.Nitdeshcilncr-
straße 22, ans statt. Daselbst
um 10 Uhr Trauerfeier.

<• < b-ie oi den Beweise herzlich.r Teilnahme bei dem unvergeß¬
lichen Verluste unseres lieben Vaters , des

KchÄtzerrdrerrers Josrs Ikvotrs,
sagen wir Allen, besonders dem „Wiesbadener Schützenverein" unfern»rntgsten Tank.

Die tieftraurrnden Kinder.
Miesd »de !t . - 7. September 1907.
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, Sonntag , den 8 . September.
Kochbrunnc». 11 Uhr : Morgenmusik.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Wagen¬

fahrt . 11 Uhr : Orgel -Matinee,
i, Nachm. 4.30 Uhr : Großes Garten-
? fest, Doppelkonzert u. . Feuerwerk.
"Königliche Schauspiele . Abds. 7 Uhr:

Oberon . „ „ „ „ ■
Residenz-Theater . Nachm. 3.30 Uhr:

Das Land der Jugend . Abends
7 Uhr : Der Dieb.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Die Herren von Maxim.

!Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.

: Abends 7 Uhr : Konzert,
iReichshallen. Nachmittags 4 und

abends 8 Uhr : Vorstellungen.
Biophon - Theater , Wilhelmstratze 6.

(Hotel Monopols Nachm. 4—6/2,
Sonntags 4—10V-.
Montag , den 9 . September.

Kochbrunnen. 11 Uhr : Morgenmusik.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Wagenfahrt.

Nachm. 4 ' Uhr : Könzert . Abends
8 Uhr : Konzert.

Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr:
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

, Haben Sie nichts zu verzollen?
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Bis früh um fünfe.
Lieichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:

Vorstellung.
Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:

Konzert . . , „
Biovüo» - Theater , Wrlhelmstraße 6.

(Hotel Monopol.) Nachm. 4—6,
' 7—9 Uhr.

Montag , den 9 . September.
Versteigerung des Ertrages von ca.

30 Zwetschen- und 2 Nutzbaumenbei der Walkmühle ; Zusammen¬
kunft nachm. 4 Uhr daselbst. (S.
Amtl . Anz. Nr . 69, S . 2.)

Verpachtung von Domänen - Grund¬
stücken in hiesiger Gemarkung;
Zusammenkunft vorm. 9 Uhr an
der Mainzer - u. Lcisingstraßcn-
Ecke, und nachm. 4 Uhr an der
.Hochstraße. (S . Tagbl . Nr . 41b,
S . ,19.)

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden.

6. September. 7Uhr
morg.

2 Uhr 19 llhr
nachm.; abds. Milt

Baroiiieter*)f. 756.1 757.3! 758.3757.3
Thermom. C. 14.3 18.9^ 15.4 16.0
Drinstsp. mm 11.9 14.7! 12.9 13.2
Rel. Feuchtig¬

keit (“/o) . 98 90 I 99 95.7
Windrick tnng SW . 1 SW . 2 SW . 1 —

Niederschlags-^
höbe (mm) 6.9 0.0 ! 2.8 —

Montag , den 9. September.
185. Vorstellung.

Othello.
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare
nach den Uebersetzungen von Schlegel-

Ticck und Votz.
In Szene gesetzt von Herrn Oberregisseur

Köchy.
Personen:

Der Doge v. Venedig Herr Kober.
Brabanlio , Senator Herr Zollin.
Gratiano,Brabantios

Bruder . . . .
Lodovico, Brabantios

Neffe.
Othello, Feldherr . -
Cassio, sein Leutnant Herr Malcher.
Jago , sein Fähnrich Herr Tauber.
Nodrigo, ein junger

Vcnctiancr . . .
Montana ,Statthalter

von Cypern . . .

Höchste Temperatur 20.6.
Niedrigste Temperatur 12.9.

*) Die Baromercraugabcn sind ans
0 ° C. reduziert.

Auf- und Untergang für Sonne
( ■)  und Mond ( ( ) »

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel¬
europäischer Beit.)

Sonntag , de» 8 . September.
(Zither -Verein Wiesbaden . Morgens

6.30 Uhr : Familien -AusflM.
Rhein - u. Taunusklub Wiesbaden.

E. B. Vorm . 11 Uhr : Frühschoppen-
Konzert , nachmittags 3.30 Uhr:
Familienfest . ^ ,,

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Berein . . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Männer -Turnverein (Amerika-Riege)
Nachm. 2 Uhr : Familien -Ausflug.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Zimmerstutzen -Klub Waidmannsherl.
Nachm. : Ausflug.

Telegraphcn -Arbeiter -Verein Wies¬
baden u. Umgegend. Nachmittags
4 Uhr : Fmnilien -Fest.

Privatgesellschaft Tervsichore. Nach¬
mittags : Stiftungsfest.

Tee -Abend für Verkäuferinnen und
alleinsteh. Mädchen bcss. Stästdei
6.30—9.30 in der Heimat , Lehr-
straße 11.

Badener Verein Wiesbaden . Abend
8 Uhr : Kommers.
Montag , de» 9 . September.

Wiesbadener Schützen-Verein . E. B.
Ausschießen von Ehrengaben.

Turn -Gesellschaft. 4—5 Uhr : Turnen
der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 II. :
Turnen der 1. Knabcn -Abteilung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Wiesbadener Athletcn -Klub. Abends
8.30 llhr : Ucbung.

Rallersche Stenogravben -Gescllschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Ucbung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Doppel-Quartett Sänaerlust , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

V. A. O. D. Abends 8 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe im Vereinslokal
Westendhof.

Männer -Tnrnvorein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege.

Cv. Männer - und Jünglings -Verein.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Atbleten -Vercin Wiesbaden . 9 Uhr:
-Hebung.

Verein für Stenotachvgravhre zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-
abcnd.

Verein der Friseuraehilfen 1900.
Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

__ © I (L
H i Süt).!«n(«siiB|Unter«. Aufg. !Unterg.
G lUhr M !llhr M.!Uhr Bll -ISs a » J ! t
9712 2515 5316 .7517 17V. 7 59 N.

10.(12 2415 54 >6 53,8 27V. 8 21 N.

KSniglrche Kch-rrrsipirlr

Königlichr ^ MSchausUi -ele.

Herr Andriano.

Herr Sckiwab.
Herr Lcsfler.

Erster Senator
Zweiter Senator .
Dritter Senator .
Ein Matrose . .
Ein Bote

Herr Strial.

. Herr Striebeck.
. Herr Rohrmann.
. Herr Spieß.
. Herr Berg.
Herr Mnller-Teske.

Herr Martin.
Dcsdemona,Brabantios

Tochter . . . . Frl . Nestel.
Emilie, Jago ?Frau Frau Doppelbauer.
Bianca, eine Courtisanc Frl . Eben.
Offiziere, Edetteutc. Diener, Fackelträger,

Soldaten , Volk.
1. Akt in Venedig, hernach auf Cypern
Spielleitung : Herr OberregisseurKöchy.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Nrtzsche.
Nach dem 1. n. 4. Akt größere Pause.

Anfang 7 Uhr. — Ende 10'/« Uhr
Gewöhnliche Preise.

Dienstag, 10. Septbr . 186. Vorstellung.
Häusel und Gretel. Die Hand.

Mittwoch, den 11. September : Dre
Donimrstag , den 12. September : Die

Bohdme. _ , „ . .
Freitag , den 13. September : Hedda

Gabler . ^ , r.Samstag , den 14. September : ^
Trompeter von Säkkingen.

Sonntag , den 15. Sept . : Salome.

Israelitische Kultusgemeinde.
Festgottesdienst i. d .Haupt -Shnagoge

(Michclsberg).
Montag , den 9., und Dienstag , den

10. September . 1. Neujahrsfest , Vor¬
abend, mit Predigt 6.30 Uhr. 1. Neu
sahrsfest , morgens 8 Uhr. 1. Neu
jahrsfest , morgens , Predigt 9.30 Uhr.
1. Neujahrsfest , Jngendgottesdjenst
mit Predigt , mchm. 3.30 Uhr. 1. Neu¬
jahrsfest , abends 7.35 Uhr. 2. Neu¬
jahrsfest , morgens 8 Uhr. 2. Neu¬
jahrsfest , nachm. 3 Uhr. 2. Neujahrs¬
fest, abends 7.85 Uhr. Bußtage,
nwrgcns 6 Uhr. Nachm. 5 Uhr.

Fest-Gottesdienst
in dem Saale der „Loge Plato ",

Friedrichstraße 27.
1. Neujahrsfest , Vorabend , mit

Predigt 6.30 Uhr . 1. Neujahrsfest,
morgens 8 Uhr. 1. Neujahrsfest,
morgens, Predigt , 9.30 Uhr. 1. Neu¬
jahrsfest , abends 7.35 Uhr. 2. Neu¬
jahrsfest , morgens 8 m”°-

Sonntag , den 8. September.
184. Vorstellung.
Olreron.

Große romantische Fccn-Opcr in drei
Akten nach Wielands gleichnamiger Dich¬
tung. Musik von Carl Maria v .Weber.

, Wiesbadener Bearbeitung.
Gesamtenlwurf: Georg von Hülsen.
Melodramatische Ergänzung: JosefSchlar

Poesie: Josef Laufs.
Personen:

Oberon, König der
Elsen . Herr Henke.

Titania , Königin der
Elfen . Frl . Peter.

Puck, I ,(U.„ . . . Frl . Eben.
Drall, ! ®‘Tcn . . . Frl . Heßlöhl.
Meermädchen . . . Frl . Müller.
Kaiser Karl der Große Herr Zöllin.
Hüon von Bordeaux,

Herzog von Gwenne Herr Hensel.
Scherasmin, scinSchild-

knappe . . . . Herr Gcisse-Winkcl.
Harun al Raschid,

Kalif von Bagdad Herr Tauber.
Rczia, s. Tochter Frau Le flcr-Burckard.
Mcsrü , Kaiserlicher

Kämmerer . . . Herr Schwab.
Babe-Khan,Tronfolger ,

von Persien . . . Herr Wenng.
Fatime , Rezia's Ge- ,

spielin . Frl . Kramer.
Hamet, der Stumme

des Palastes . . Herr Armbrccht.
Amrou, Oberster der ,

Eunuchen . . . Herr Andriano.
Almansor, Emir von

Tunis . Herr Malcher.
Roschana, seine Ge-

mahlin . . . . Frl . Ressel.
Abdallab, ein Sec- .

tauber . Herr Striebeck.
Elfen, Luft-, Erd-, Feuer- und Wasser¬
geister. Fränkische, Arabische, Persische
n. Tunesische Großwürdenträgcr , Priester,

Wachen. Odaliskcn, Seeräuber rc. ec.
Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.

1. Akt. Bild 1 : Im Hain des Oberon
(Vision).

„ 2 : Vor Bagdad.
3 : Hof im Kaiser!. Harem

zii Bagdad.
2. Akt. Bild 4 : Äudiciizsaal des Groß-

hcrril zu Bagdad.
„ 6 : Am Ansgang der

Kaiser!. Gärten.
6: Hafen von Ascalon.
7 : In den Wolken.
8 : Im Sturm.
9: Felsenhöhle u. Gestade

an der Nordküste von
Afrika.

3. Akt. Bild 10: Im Garten des Emrr
von Tunis.

„ 11: Im Harem Almansors.
„ 12: Die Richtstätte.
„ 13: Im Hain des Oberon.
„ 14: Heimwärts.
„ 15: Am TroneKaiserKarls.

Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekor. Einr .: Herr Hofrat Schick.
Kost. Eiiir . : Herr Oberinsp . Nitzsche.

Die Türen bleiben wäbrcnd der
Ouvertüre geschlossen.

Nach dem 1. und 2. Slkt finden Pausen
von je 12 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 10'.'«Uhr
Erhöhte Preise

Restdenx -Therrter.
Direktion: Dr. nhil . H . Ranch.

Sonntag , den 8. September.
Das Land der Jugend.

Lustspiel in 3 Akten von Hanns Bauer.
Anfang */»4 Uhr. — Ende '/»6 Uhr.

Halbe Preise.

MatlfaUa-Ttzeater.
Operetten-Saison.

Sonntag , den 8. Sept ., abends 8 Uhr:
Die Herren non Marim.
Großes Vaudeville mit Gesang und
Tanz in 4 Bildern , mit freier , Be¬
nutzung von C. Fleurs „Mcsia-

linette " von Julius Freund.
Musik von Viktor Holländer.

1. Bild : Eine Nacht bei Maxim.
2. Bild : Pariser Opcrnball . ,
8 Bild : Das Kabaret des Klubs.
4. Bild : Messalincttes Boudoir.

Leiter der Vorstellung : Direktor H.
Norbert.

Dirigent : KapellmeisterErwin Kroker.
Personen:

DerVicomtePolikrates Paul Schnitze.
Der Herzog, Präsident Ernst Helmbach.
Prinz Harakiri, ein

Japaner , Mitglied
des Klubs der Per-
liebten . . . . . Arlh .Großmann.

Stotakoi. ein Russe,
Mitglied des Klubs
der Verliebten . . Hans Adolf,

de Rabenf, Mitglied
des Klubs der Per-
liebten . . . . . Hans Wilde,

de Raton, Mitglied
des Klubs der Per-
liebten . . . . Georg Alexander,

de Claireville . . . Hubert Portz.
Mesialinetle . . . . Hanna Simon.
Molairc . Lulle Raab
Susanne Lerval . . Sophie Stabclla.
Fanny Biberon . . Else Mugqe.
Panne de Nancy . . Jenny Knote.
Lafluxion . . . . Hanny Reimers
Angele de LlbiereS . Ilse Harbch
Lianx de Pougy . . Öedl Wa deck.
Lavalclte . . . . Else schluter.
Jeanne Bokal . . . M. Berger.
O-Kisato-San , .

Japanerin . - . Sennr LogcS.
Doktor Quackcnboß,

Hypnotiseur . . . Carlo Berger.
Bobonne. 5kamnier-

zofe bei Messalinettc Annie Börse.
Jean , Oberkellner im

Cast- Maxim . . Max Droz.
Fritz, Kellner . . . Paul Biermann.
Ort der Handlung : . 1. Akt: Im
Restaurant Maxrm rn Parts . —
2 oskt' Das zum Ballsaal nmge-
wandelte Pariser Opernhaus -Fover.
_ g. Akt: Wird angenommen , daß
der Zuschauerraum dcs stLheaters das
Auditorium des KIub-Kabarets dar¬
stellt — 4. Akt: Toilettenzrmmer rn

der Woünung von Messalrnette.
Im 2. Akt: La Matchiche, getanzt

vom gesamten Personal.
Rach dem 2. Akte findet eine längere

Pause statt.

airliaus zu Wiesbaden
Sonntag , den 8. September . ■

Yor mittags 11 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

ist der Koehbrunnen -Anlago.
Leitung : Herr Konzertro . A. ,v . d. Voort
1. Aus grosser Zeit,

Marsch . Lolinhardt
2. Ouvertüre zur Oper

„Der Waffenschmied “ A. Lovtzing.
3. Es blinkt der Tau,

Lied . A. Rubinstem
4. Liehestraum -Walzer A. Czibulkfv
5. Phantasie aus der -

Oper „Das Glöckchen
des Eremiten “ . . ■ Maillart.

6. Frühlingslied . . F . Mendelssohn,
7 . Quadrille aus der

Operette „Der Ober¬
steiger “ . C. Zeller.

uirliaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den S. September:

Kochbrunnen -Konzert : 11 Uhr.
Nur bei entsprechender Witterung:

Wagen -Ausflug (Mail -coach ) : W ald-
häuschen - Rundfahrweg - Bahnholz-
Dambachtal und zurück . Abfahrt vom
Ivurhause : 4 Uhr nachmittags . Fahr¬
preis 5 Mlc. für die Person . Karten-
ösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Sonntag , den 8. September.
Dntzcndkarlen gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
Der Diel».

(Le Voleur.)
Ein Stück in 8 Auszügen von Henry

Bernstein.
Für die deutsche Bühne bearbeitet

von Rudolf Lothar.
Spielleitung : Dr. Herm . Rauch.

Personen:
Raymond LagardeS . Rudolf Miltner-Schönau.
Jsabclla , seine Frau Eise Roorman.
Fernand , sein Sohn

aus erster Ehe . . Albert Kahler.
Richard Voystn .. . HeinzHctebrügge.
Marie Louise, seine

Fra » . Agnes Hammer.
Here Zambault . . Neinhold Hager.
Das Stück spielt auf dem Schlosse

Lagardcs in der Nähe von Paris.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 9h'«Uhr.

Reftderrx-Theater.
Montag, den 9. September.

Dutzcndkarten gültig . Fiinfziger-
karten gültig.

Halrerr Sie nichts ;n
Verzollen?

(Vous n’avez rien ä deelarer ?)
Schwank in drei Arten von Maurice
Hciinequ'.n und Pierre Weder. Deutsch

von Max Schönau.
Spielleitiliig : Dr. Herm. Rauch.

Personen:
Graf Robert de Trivelin HeinzHetebriiggc.
Paulette , seine Frau Margot Bisto -f.
Duponi . Geriäits-

präsideni . . . . Theo Tachaucr.
Adelaide, seine Frau Clara Krause.
Life, beider Tochter . Helene Leidenius.
La Baute . . . . 3iudolf Bartak.
Frontignac , Kamecl- , ^ ,

Händler . . . . Gerhard Sascha.
Gonlran de Barbeltes Albert Köhler.
Coirzaii . Rcinhold Hager.
ZZzA . Bertha Blanden
Mariet 'te,Zofe bei Zezs Steffi Sandori.
Ernest ne, Stubenmäddi.

bei Dupont . . . Alice Harden.
Per Romschüler . . Max Ludwig

Ort der Hanolung : Paris.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang7 Uhr. — Ende nach9 Uhr.

Dienstag , den 10. September. Dutzend-
karlen gültig. Fünfzigerkaricn gültig.
Der Dieb.

Mittwoch, den 11. September : Die
Welt ohne Männer.

Donnerstag , den 12. September : Der
Prinzgemahl.

Freitag , den 13. Sept . : Der Dieb.
Samstaa . den 14. September : Rcitcr-

Attackes

Montag , den 9. Sept ., abends 8 Uhr:
Benefiz für Fränlein Henni Loges.

Zum letzten Mal:

Die Geisha¬
oder: Die Geschirlite eines japan.

Teehanfes.
Text von Owen Hall . Musik von
Sidney Jones . Deutsch von C. M.

Roehr und Julius Freund.
Leiter der Vorstellung: Arth. Großmann.
Dirigent : Kapellmeister Erwin -Kroker.
Die Tanz -Arrangements sind von der
Ballettmeisterin Frl . Julie Ouarroni

cinstudiert.
Personen:

Leutnant Reginald
Fairsnx, Offizier
S . M. S . „Schild¬
kröte" . Eduard Rosen.

Leutnant Brouville,
Offizier S . M. S.
„Schildkröte" . . Hans Adolf.

Lcntuant Cuningham,
Offizier S . AI. S.
„Schildkröte" . . Bruno Waldow.

Leutnant Grimstan,
Offizier S . M. S.
„Schildkröte" . . H. Wilde.

Scckadett. Jenny Knoke.
W»»-Hsi, ein Chinese,

EigentüincrdesTcc-
hailses„Zu den zehn¬
tausend Freuden" . Arth.Großmann.

Marquis Jmari , Po¬
lizei - Präfekt und
Gonvernenr einer
japan . Provinz . Carlo Berger.

Lcntuant Katana, von
der Kaiser!, japan.
Artillerie . . . . Ernst Helmbach.

Lady EonstnnccWynne,
eine englisebc Lady,
welch ein ihrer Jacht ^
die Welt bereist - Mmna Berger.

Molly Scamore, ihre
Freundin . Hanna Simon.

Marie Worthington, . ^
ihre Freundin . . Ilse Penzlm.

Edith Grand, ihre . ,
Freundin . . . . Frrtzl Schöne.

Julictie , cineFranzosin,
im Techaus als
Mousme oder Tee-
mädchcn angestellt Luise Raab.

O Mimosa San,
Geisha. Sängerin
im Teehaus . . . Hcnrn Loges.

O Kiku San . ChG-
snntemmil, Geisha, Else Mngge.

O Nana Sa ». Blüthe, .
Geisha . . . . Anni Boese.

O Kinkoto San , gold. _
Harfe. Geisha . . Hedy Waldcck.

O °Komlirasaki San , ,
Veilchen, G-isha . Hannr Rermers.

Rami , japanische
Brautjungfer , . . Cllly Krüger,
afemini, ' Polizei-
Sergeant . . . . Georg Alexander.

Vormittags 11.30 Uhr im grossen
Konzertsaale:

Historisches Orgel-Konzert.
Herr P . von der Au, Organist aus

Mainz.
Programm.

a) Alte italienische Meister.
1. Cnnzona von A. Gabrieli 1510—15Sb,
2. Capriccio pastorale von G. Presco*

bnldi 1587 - 1654.
b) Berühmte deutsche Kontrapunkt

tiker.
3. Toccata von G-51. Maffat 1645 —1704
4. Ciacona v. D. Buxtehude 1635 —1707.

c) Aeltere französische Schule.
5. Preiude von J . N . Clerambault

1676 —1749.
6. Musette von J. F. Dandrieu lf (s4

bis 1740.
d) Deutsche Klassiker.

7. Grosse D -dur Fuge von J . S. Bach
1685 - 1750.

8. Orgelkonzert in F-dur (AUegrj)
von 6 . Kr. Händel 1685 - 1759.

e) Neu -Romantiker.
9. Consolation von Fr. Liszt 18ll

1886.
10. Orgelaonate Nr . 11 (Agitato ) Voa

J . Rheinberger 1839—1902.
Eintritt für "Abonnenten (Inhaber

von Jahresfremdenkarten , Saisonkartei*
und Einwohnerkarten ) gegen -\ ror.
zeigung von Gartenfest -! ' orzugskarteü
zu 1 Mk . und der entsprechenden
Abonnementskarte . für Nichtabon¬
nenten gegen Sonntagskarte zu 2 Alk

Die Eingangstüren des Saales unli
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Dienstag , den 10. September: Die

Ab 4.30 Uhr nachmittags:
Gartenfest.

4.30 und 8.30 Uhr:

Doppel-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Kapelle des Infanterie -Leib -Regim en ts
Grossherz . (3. Grossh . Hess .) Nr,

Grosses Feuerwerk.
(56 Nummern , darunter zahlreiche

Prachtstücke ) .
(IIof -Kunstfeuerwerker Aug . Beckei

Nachf ., Adolf Clausz , Wiesbaden ) .
Leuchtfontäne.

Die Wege um den grossen Weihl
erden während des Feuerwerks .ab-

gesperrt.
Die hinteren Garten -Eingänge bleibe!

ab 8 Uhr , des Feuerwerks Wegen,
geschlossen.

Eintrittspreise : Sonntagskarten zu
2 Mk ; Vorzugskarten für Abonnenten
1 Mk . — Verkauf von Vorzugskarten
an Abonnenten gegen Abstemp e]un,
der Kurhauskarten an der Tageskassi
im Hauptportale ab Donnerstag , ller>
5. September , vormittags 10 Uhr.

Sämtliche Karten sind beim Bintrits
vorzuzeigen , seitens der Abonnente«
gleichzeitig mit der Vorzugskarte aucd
die entsprechende Abonnementskark

Abonnementskarten berechtigen Z11rt
Kurgarten nur bis 2.30 Ulir nac i,.
mittags , von da ab \ orzugskarten

Zu dem Historischen 0rgel -K Onzeri
ift für Abonnenten die Lösung ejn0.
Gartenfest -Vorzugskarte erforderlich

Das Verschleppen der im Garten aui
gestellten Stühle und Bänke und da*
Besteigen derselben ist strengstem
untersagt und kann _ nötigenfalls er
Entziehung der Eintrittskarte zu:
Toige haben.

Der Aüsgang von der Wandelhall«
nach dem Garten und die Durchgang«
im Garten dürfen nicht vei-Spelf.
werden.

Eine rote Fahne am Kurhause zeit
an , dass die Veranstaltung „tatr
findet.

Bei ungeeigneter Witterung ii#
Abonnement : 4.30 U. 8.30 Uhr ; Hoppe
konzerte im Hause . _ \

Beleuchtung der Kaskaden vor det-
Kurhause.

Zu deu Lesesälen und dem Muschel
saale berechtigen während des ganz e*
Tages Abonnementskarten und Socc
tagskarten ; Eingang ab 2.30 Uhr : Tuh
rechts vom Hauptportale.

Zu sämtlichen \ eranstaltungen k t
nen Freikartengesuche nicht berü4
sichtigt werden.

Das Rauchen ist in allen Inner
Räumen (mit Ausnahme der RestaiT
rationsräume ) stets strengstens unt J
sagt.

Städtische Kurverwaltung



ft*
Ä

u

Ä-

G

ao

««

©

u

4>

8

'S

s

O s
o

tn 6

e
o

U

o

s
■3-

LÄ

. t 33

X I

: g«

iS 'S
«tr
ufl

-Sd
3 o
s A

©2!

jj - Ui8 s->A
C © > 3 © w

C ‘5'

ö
c .

ö J ..
3

« ■g«ö c  e

a S S*

cf > Sg

• CU o

n o
Cu4P
P

S Bf ? .SS | gSSS
Z - K A A ^ A ^ §

„ .S - c f)
rt 0 0 ) £ . Q o C

t2 * 8 a 'S g 3 «
a>"2 >-> 3 'S 3 L -kN « ■« S-t-u w  jTT TT P w CT ' CU c—
8_ l_,© .'& ö a25 $ oft© gr

. S « " ** 1

CUuQ CU CU o

3«
C «~ -

. o ^

Ä £ d tu

: 0

.up

£
s

§ ' £

o>
‘ cu w t7 . 04P cu cu o

p « UP tr—
s s5o

o»
- oi> rg .*?T r; viS'^ >,rr ^ ~~ zz gi.̂ ö s Q DO.

■° _ ja oft -5“
*ft? 0> g S t : ' S

« -.“ -» ° Ö0
■cä ’SIS
Z » e 4

o 3 ’S « '1
s . . *_* <- * -Q ri° ^ -» P '

— DOUP £ -* TT
— * c ^ j

0i> POU CU
PJ P
G  *

4P '

tP

■e

-1 ©I 1
Ist
- H  3 g

£ L

ÜgE ' S
. ^ Gd2
j. 10  EES

w  5 w  .
o .8 o -S Ia a

*— —  2 a 3
3 I 3

®* c 5 *3-

SS
5cq

ca

3 » >•3 3 -

■.-» ’ 3 & -e
5—PT kP *TT

öd 5* . 1
tu o"

- O .
£So 3
■S - S ' -Ojg '.r© <i>
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o JG ,(.
5? ’o <5J< '

l yw •

?H ^ ZZ 8 Z 8KZ
iw j- o S j_j _~7i <3 #o —* ^ - •

«. cs 'o " 3 ss *57 w. °> »s cg 2  o o 2i 3 -H 1 ^ ^>•-*' **“' •*•* Uw w •♦-* 7*J i/G SG- i/SS'SS *>2 (-«■/ _. v ^
g >j5S “° W ^ ^32 S 3 C-S> ^ ^ ,0 <- *-

O .5  O ^ -CS ^ 'UjCS ;<3 *S 2  2 ^ 2 SS CG

oaswoo 2 2 ‘S "
a « " 5 ® - * <£ » cW uo -n •— :—

^ «s -o
= -“ i 5 « “°

öPgS0 w

1

SüO V

: 5  —
:S "§ S

© 1»S
- SU cs

cGsw .n 3  cgcoEcg 5  E- « TS ,4_ 3 S ^
o  A s o ss «A

" w 7  oCN

3<5 g” -

'4 ^ 9!»
2  O o

g 2 ’S - S
«

CG :

'2 o SS
Ö « 5CG - 2
5_v SS >>

fi S <D
ro ssG' ^ a

<3
0 ^x 7»
«i ^ Si

5©

O
«

ä w —._ z> CG>
a '§ ' a
o 5 -

'S 1® ö
2 0

c® ** ä
ä ^ «

" .2  ©

£ 2  «
So"

K ^ ,§
:<3 o
CG CG

^ *3 - g 2  o

5 2 ^ o 2
;® ä s«
> O o QO
:

8  G>T 8
sS ^,2
G :a SS v-> —

^ ^ ss ^ f» -*-*
w «*~ CS (Sä 2 1r->-G
^ ® ^ O y CG 33

gS5°
| | S®

g « g
» « a

S « 5®
!4 5 » «S

tt

w ü  ü n

45» « © ö

■“ 8 =5
M_ W J-*

o O 3S ,0  sg >3
«% «U
^ - So

o

« s
er “

Q >o

o jn
62

cs
. SS

Cjugi; :"*. ,0  oit ^ " ĝ , (
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â ' P S

ZX
« :=■sr
p

,§s
pj!

Oft Oft Oft
AA p

P7« Oft P •p n o

w p SP
P

g 'S «
iso *;

Q p  gP “°

0 *q 63 S

^ ^ p 0  5 oft+-* - < X  M— P oo r-3 p W p
'5 ‘ M S‘ c3 'Ti Z " o

Äva 5 .5 ® mS 01 S,S•3 a aa " 2 « w

^ 2 ° w ‘
w « ^ ‘p
ü r 9 § :

" r-t
4 SP

r->
- o ^

D ^ P P 44it ^ p
^ o > p o

Z Z^ T « » « “ öS3 Ö u 4 P P P5 d ^

a — — u S ja

a ü 3
4 ^ u
äs « g

Z ä..f
S r3  a
©fi£

s s »P p r-»
o

a ja
u a

° s ? “ö si

.S Sa « in£
-- 2 ,p . 27 i -» -— ci
<35L

— A 'o v-t
o S S (̂ D

v « Sw
s « ° C % 5n*

a säQ u =o .2* 'E ÜPÄJu - w4-*
s u ^- wO ä -— u a

:- Z >a . g > W a=> M) U
© U ^ OrH « « 0 ' g•— ° u tO u a

f * U -4 ^ a a
a « v

8 »
K4

p 22  P
'd <35 ~ iÄ W; s

ip " essa £ » a * ' ä
w S -w5a * " 8 - - •— « © a

S a a ^ S Sau
g « (j ) ^ .3jS4 '5ta a } . - ö
w » — p '3o ^ s « a£ * a
v4 ja g g « - S « — «

" ' GKZIgAL £ - ■§ « »
,~**T O .,—. P p O P Sw *4 44 p

Z ^ p 2! uL 8  ^
S ^S '^ pp ^ pj -tP ^ ^

<o P
o
P VÄv

P

g P
^p E
a Z&

r-t »oo
^ p

o s;

,p P P p p8 »CT«
n ^ p ^

r 5 ^

-N>

Ci SW re .w 8  d
- ^ K « L^<25^

r4 p

p
!4 « -

> «

«5 " — .
o O/i aa

a- « w~

u <>_ 8  k
Ä to * u g

« a <2a u
sa f

: g u g. w vzj .a

co

« # « s^
a- 5Cx u * T - a -O dQ

-Su«
<- _u , £ 7) <3: sP -w o2 •*— ->-- *v5PtH '-S w «. » >

^kSs £ |Si>
^ 3 « . g ®s g <« 8Ci 73 *W .44 P <3 'W -*—a

f*-* ^ o <2 22 P *—
St SE? © iS- §ä 'S o c

•S .av «■o 4; o
<3 a

« H “2  «
SP , . W S+4

^ 'S 'o 3 -g)
0 P <25 ^ ^
" « a Z 5K' « ü-4-t o 22 0 t- w », p >

s “ a a 4 °| a -2 * ; s ä ^ ~ e  - K
» 4 - iut c_i ;—* P —* 1, <w za t 2p r * o w 22 “-pp p 22  o
•Hfcä C -aS ÜS £ “ « Z « «i LL 3 BNZ-Lsö-ZZLZZ

t p sP r-i
t Oft P p

^ 0 *<35p^ p p
p SP g

p ^ ) ^
<35

pj P sp _
w O <3 P P £31 •'-

Z ^ .3 g 2 ® <* ~
! a ä? ° | | I
V ’lf ® uu ^ af a
“ ■sJ -S.lli # .2 |

S s * oS aStÄ - tte

E *~

g S

|0

p 'S
o «

p
Pj a-»
o EüLffi
<35<251-r-t ' c

c« _

6  rix
p
o ,

g m ’■5 p .
.S? 0® :
st  a :

•3 « '
ia u x

<35̂ 4
P <25
A P

SP
§P - . . _
li 'sS > Si
p ' ■'* ^* P w1 o <r

* p P 5-
p T

p  Pi

<25
Z -n

p

SQ ;

« .E 5^
p p

P * L

<25,©

•« P p Ö
oft o O
p 5=4 j 2  E)
<2 p .22

.wOQ

»s c 5‘
p p ’“
« Ti -

tp p •

sp> Ci
> p

p « '

er
. ^ '

L oft :72
0  r -.

45

PT ^9 s<
P w P

*<> <25-44 :P
W 2  44 tt •
g g p 8^ g <p > »CTr
-w ,7X <XL
P Ci Ci 3J
C5 SP <25 »CT

P <25
P *4

« ^ :

•S- .S 1 :
i « !

;

; fp o
1:Q <—

O P
<S& p

-4 . - .g 5

« *9

D 5

o E <2
E R W p 6^ e

Ci p G .

P Eq
SP "" <35
-»- lD O

72 sp
Sp *4 ■*.
P P tt>

VP Ci 22
o

5-4
<3 O

i «P

tP

P s—i'o P
<25 sP P
Rg Ä
«3°

oftpj p;
*4 <3

•e «! M-*2 2
SS .g . p {

»4 P 44 JW
*P p o ci ;
p o p 2X ;J-t <3 2 ? •

'8UIZ '
1 2  b 'B a : !

S ? -
^ SN-

■* is
w a  a

'S * «

<25'2

p E l

o
p s

. <25 2̂
<252 :p 8 .2  ^

'© *o :g E*

-aa - - § "* 5 =
» 5 •- LTa aas « °a

da«

<25et
a U tO

<35 —
.5 ~ «

« « ■
« ‘5 u

3 ü Z -a £
: p " oa-
! ~ -a .L .L M
!> . ? « P 2U u r— »
: L » « . 2
' :S P oi . Q

<® 2 'S -5 ■w

'S SP ja<3

«g <f? 5
So

«

o a ^ "
P <3 -♦-♦

Q g p fO

! ! | SS ®« a
j sS sp jj ^ ^ 'tr 'A

Ci -sw o Ci Oft O0g
g *g gort-

s 8 «Z 2 « ai>
3 > as a « G£ . a >» .
tu to tö 44. u u g
« ga .-üfca aX 10  s

" ~ S « a •= - g g

•E SP f
0 -*8  t

Q *r

: ost ' ;.'1° 8
'S *:

> 'O

<2
P

; p oT . p .

<2 P
£- <2

p -X
P ECi o

L u g d tzr L „ „O 3») *♦—•*— /4>) P <zp
p ^ p o CWo 0*- . p p -X SW .̂77o 2 w p C4 22 >4 >->&:<

'(̂ P “ SP -2 3* Ci

.2 - 22 o
ä  gsa<3 .7? :P

*Z- *- 8
« ' *1 E:
M
Ö o o
•E - P5/P

4 O - - -
i ^ S rg ^
: wSjo

<2 P o 2t Oft

PHEp
C » g

J3 *X-
P SP

L -E . SPe o 27
Sp K > <2 ^

E 'o 0 'S
22 ° GR ? *p

0 1-2 ^ 2?

Ci SP sp _ _
o PP r- « ^ y,P

<3 35
p E'

ft.
a a S B
« o B c

a <5 i. <5 -

-B v:» äs SS? £ .

S«

-2 »s>
S < 5-»
o

‘g o

P P »4
dZ 8 >0 -ci *— <25 t-i
Tt (*V*s <35 *4 SP O 5—

•| >̂ gL uNK^
p P s tpuf <25s *.t2

W <3 g § . P w
w  37 -8  2 Oft
85k aZ . 4©

g w <2
A ..O^
0  p tt
w P5 g

o ÜS
— 0  T

Ädo
P CD

Ci »CT

P  O P

sjß
o w

<25 g

3» «
Ci Pi ' o

dgp

@gg

«
Ja U

'S« !
ft R

,P C»4
SP ^

! 3  o
: 1® .2 1!

O O '

: tp oft►<3 P xi p r-i

'tx g -ßr -w <

4 a « :

■K t

w a a
— J£ 1/3 !;
o <25 !

*0 4.4 p 7
p .

O JX
» SP

<2 w 0

P Oft

o .3 <25©

P <25
p 2

.0
O Ci

; 3 Es
: 2 £j

-w <3
- EE ,

«5 ‘g ;
-P

P
P

8 <§
SP .,

O « 5j

.B^ ;:

p xß^
o c g S
P P5 <33< —

>SP <35 P
w P **-

w P O
p ^ P
£ßÖ

w | ip

4W P >0 P
05 X ß w

P ^ 10
r-4 *-
:P x > p -n
P p O
o A 5? L
<3

Ci

w c > Ci S4 v0  _

P P
-w o O _

^GO «̂w :« £

« Ös

10  Oft
<2

P .

P ,

?sS
S’Sj P)
' o

«» w

; E
-ITT -P

s2  O o
P

P o g
«N -,

; e  p — g

«°
p . . p

KZL

LZL

_ P
Ep
P Oft
p o
'p E
g VP ^
r-t S sP

ä « !
a' sli

: ? s 0
£2  Cv
p ^ ,
P O V

5 «

'S?

<25P
p "ft '

a , L — K

U 0

>| f U<=L
7B.K “

p r-t
r-i o
o

/ M> ‘

P5 '
P

. n p o
5 ® O a

. ß Ci* p * J-i *3

P

£1  »
*8 ^ '
0  P5 ^
P 53 ^
g O , Oft Pi
<25

.77 P

g|
-A0

p
■o ^ _* — E

- oft
. 0  iS
J Sp Pi

p,; o ^Dxx B'
':p »4 ..3 -~ .

-ft

•4 « 3: P

«f u
« 8 1/0

p s> d
P P 3»
4-i *p^
Sg
:P w
.P - o -

^ *s .n oft

!■© <« B Ö
* O »CT

r-i 4-1

a 'I | «

W t

,g : sp .g '
~ P - "E ,t*
« 0  .

P P

p
^4 ^
S g

sp E

p p jp
p *n

4 Ci £p
i ^

LLE

■sS^
• p  .

• P <35 ^72 k-a C< Oft ;

'©:s
: . ,«

B) K? Z

b S a

?ifi

• ft

; !5 “£5 >-> P :

' «g - P
-ä - L

U«

iE. <4*-  P

ü B p ®
at ji g' -̂ -44 -p,

ZLuZ

M

Ci ei

S22 :-4
p Ci

' 2: ^4

iE 8
: p g .g

8 lB P ;

=H'

s ® | §
ft »» 3 c,Ii
-asjtfc®

ZZ

U o a:

Ci
Da .

P Ci PT- O IP - ,g.4 <Z3 > a . C£ 44 14—
« 44 sft ■X r-t E P5-4 *— :p P 44  ß £t P
SP S2 s3D Ci <7-̂ Ci
u - ' « •— § M

Ita 'f “ 1 «
.ft

g »CT
i/D x̂ P-

-P « •£r-t p

tp -—
q  r/>54 <ftV
P5

; E|
‘ »IXsP <25

P '
EE

'Ä8
P s»
o Ci

« £
S .—

l>5,

*
" (** u u
a Z « ' C

;8 H "

?a

AZ— aS
S ? u_

5 n, .B « ® u 5
u ao

llfa

li
Ci Ci
P SiP

SÄ' -P
O T s
P :
Ci Ci ^

kO p .

Ci

**  T
t

; g '’ 7X c*
P -O

<35
C: -.

0 -

: P5 « » ^ S
,E g Spv34 p O 4-4 I

P5 <=

LG

p
p

p „
öl c.

E

P «<$>SP P wCt. - w X > £ tri <£ Ci
£7 E 3 ' ■—

E  •

3 -w Oft'
®ä «o!

0  c

:s >2>

— wO C»

0
E
p ß

»8 S S * «r-i Ci w r»'v —i

^ZIZLoA

- 0 “ 5 a ^ " Z
P 3 J o '~L
^ SS 1® aö

P ^ p Ci o 1 w
ij P C> P

P °“k m £f :P 0
ft a ® 8 SZZ §
_ a .u -o tj_ u 3 .
Ss ! « « a' M c
Ci £ 7 25 O P *P sPt 73

w >2 p <3 J£

i



/ft * er  erO * W c/ “
s e ^ o " § r g.

äöö » P

na
: <50

3 : « JT O ffjft-«• r-t O o * na
~ ^ nr : « 3 3 ^ s

, p \ 2» »
öf * Pf >50*

ST«>3.* ^ g r I "~ ©^
^ Be ^ ef Ä B e B 0  x JP Z 31 P 'B 2 - ft p :-o «o 2
e 'S ^ <=* ~ <" ? P ^ " - <50 ;
cy C § g » § - r - © « s g o g » . ^ . -SB '--• <£ « « >
2 ö ‘s  RS a ^ gSSSo ' Sg 'S -s ' ’ ? '?
f § ,' 2 .§ - . ' 0 ^ . 5 5 - . 5s & f ^ ^w - 3  S » ■t» " SjJ — P ^ er 2  ft P-
w ö ~*O ft P o -2 ,ft? P^ UpP ^ PZ ^ ' 21" g2t
2 s „ . s - £ <*><e & g S ^ ^ Ss ^ ' SßSo

©aX ^ S «3 5 S? S . ® g . of « i -ä 35®

?8gSS &g » 3,a !| , V » 2s . _.
•' KS . P ' öreS ? *- 0  M 'S*

gSf ’ S * " « ? § ,5 5
@A » 2 » £ ö >« '5 - 2 « 8
» ® § ^ n ? ? » ° ”

G0_

£ ~ » .

§ - W " §o «re 8 8

»5 g —
8  L « °
ES C : §

ä S"H>

2i8
g :
css :

3
E>

A “ 8

8
S: S ' -r

2 »so 8 . ED

o ^ ef Cr
P . P ft <50 « 3s
« 's 2S© 8 LZ ©
s®r zz " " -

Cs
«L
8 <3
8  Ca£

_ , _ a
« «o8 - £ 0s
«cp - L 8
2 2 (y «oS.

8
P Cr

" *. <50 —, Cf

•ps - P

er

"AZ,
Pf

°' 3  cs 3 ©
"4 <ir ,2  CT OÖ (P
5 (i » (y®
*2 > ,<JÄcr*' '— °

CT P
“CP

<3
er

' P _
> a- P J3
s P. «

P lCTv-

<-*» 2  ^

« " -
s ° 2n-i 2

©~
;g 2 o^

'■<_ __̂ Öf ef  CP

cp <-r
^ »

<50 _
® ‘ g g
2  LZ-

"• 2 Bs H ssi
SS ^ o * 8 \£3^ ES* I

S - g

_ ^ s
2 , ö " S
H 'p

a ^ '
LBi^
7-T na ra
2 , o * 2 -
'£P ^

A cp -
• vfp

Oa
<-r

►cp ^ «
" « na

^ cy>P <50

L &
<-i r»

?c;

Cp
n-r ”

Igg^ C»'

O"
DO
p " a»

! äs’

■2 «

<-*- P
rr o'

>- ^f=r *5
P 2.

P <a
<P <m <50

o &S
^ s «

>£
S § s

*A p cn ♦"P ? o
.ö ' 5ä ' :
; p * TT o:

n->—ü ZZ cp P P ö o
5 « P m A ^ 2 S
ss a » 2 3 .

p <-i - P P Z> na P<—- r~± nr  ca > ■rn H ^ ,. Pr»
p

t-t- t-t- 555* u n n

P na 3s
O ZC -

P ^
CA P P-
Cf t-r  cn "^‘2 S 2

O P Gn-•

—, e
17' nana +-j

*-i n»'3^ $ 2 .«

i ©►'iP:. p
2 0  P'
3 ^ rr

cp ^(P "
na ^

CP
na

? S*
csp

p i
Soi

s «
w «

o 2 *
S

S g gü
3 ,Ss -o

ro^Ä -S g
5 ' " 7 ' "
o - g " ^ ” -

s » « , s

8  OtA ” 3

AL§ D-- pp
« ) P .

Z « » - .
3 ' ^

|f
« ir^
g p <50 «
SS

’P * ^

2 P ^ -aL
» S

« <*■*" *r»

o 2 - 1
» <T> ™
-S , « o.

L K
r *' ^
na' p
__ a *i

" P

; « 3

p 2O “ r-t
Jj o 0

<̂ ^ g

^ « s
§ . ^ 2 .
2  na 'S *-

^s - gi:
» s - S

» 5
T - s

» 8s
5 s»

ZC ^ZS cy
s «
" ©
£ S
® >- «

SS ^
<502 -j^ -
P or
S

>J0

»

ss
25-
nt
»:

«s.
nr

” af
O ' C/< "

" P <=n
cp *

P 0

S * 3

--
» B 5

cy 05
8 0
— 2

© s
5t ö

»c ? ®
S " £iS Cr  2.

2 p
P - " P
<3 2  p
*■* -3 p
>>>• ^u ) Qr H
P - —- P:
S 0  ö
3 ^ 2

<p

»

1 \
DH -§ L ^ ZCD3 « a LS ' LLOVZ g

S „ na fi s  iwfä - fif s if § ■«
2 « ■« S =  S s 3 | 2 - ; 3  A " 8  A 3  s.

S 33 - - Ö3 § a » ' " ff ^ § S fc 5

7  3 § 2 * “CP CP <3^
"SS?

er

s s ^ ^ cp .
cpPpH ’ ^ - S S « 0 ^ © ^ S*na " 3 " " ^ ^ "
CP o " ■

^ . C

P - ! 7 P SO na /^ . 2 - P * "
3 , " P ^ ^ ^ p ^ P 3 * C W2ct» " p : 2 ^ w  o " p . 3;

Cn es

s <50 ,
0P

_ er
(Zft '-**
P "
er —•
0  CP
05  5 : C
a sftSsus ^ S « S 1»»PPCXcp ^ t -t*virs <50 cn —f.
3 ^ r : p - p p " £> „ 2 <3

P p <so 2 - g p

p
-7 ' Pt 2 2  3 ffn 0 2 :'

-_, "Pi 3 ^ 2 l ^ ^ Cf' na _
“ Sä » S  K ^ L » ,S3 « o
" . ^ g - ccwS »-scp ^ ^ ^ P  p o_ _ . er Cr  na na

_ 2  cyv? ; o cn - *

• 2 -§ 3
i -5 : S - ^ o

s 2  c £ ss

”- ™ re o a.
-sss - e

Ö>
W „ ^
» © :

©:
<50C "

P
<50
<P j

H

_ P
qZ CP<50

<L- ä

o ■«

. r * p p

, p
:, -cf  "

* 2 ol^
" p p

?rf, 7-a' ' '

— —*-* P <7T " -
- 5 ' © L !? 0
£ — 8 s ss
m SS gl © ,

liflls

LZZ

2 - 3 & ® ö5 = « a? 8 . . . .
2 . « .0 £ g ~ 2 2 - a  5 ?, ) <=: ;
SS IS® S (5 ! « : g g n - ES £ A giss .'
SS' L EJ H ty ^ SSog ^ S ^ O " wES
®2m ? 5S ^ £ sI » sH' 8 o : SH <s
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